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der Stadtbibliotbek zu haben. 



Die KlaischeD Bochdrocker des 
15. JdffhiBderti. 



Bi. in- die Mitte des 15 Jalirlmnderts i^iaren die Mit- 
tel| witaenaclaaUliolie und gelehrte K< nntoiate ,su verbreiten^ 
bescliränkt und luistsplelig. £e war eine Ünmoglidkkeily nfits- 
liche Wisaensclinften and grttndUclie Bildnng £am Gemein* 
frttt «ines grossen Tliefles der gnnten MenscLheit. zu miiebeni 
Kur uns mllndltclior neleliiun;; oder aiu sehwer sugangli- 
ehen Handsobrilten war der Facligelelirte im Siandfe^ did 
wiMsenscliaftliclien IGLentitnisse cu gewlnneiii deren er iOr 
Boincn besondern Beruf bedurrte. Die folgenschwere Eifia- 
dun«; des Mainzer Bürgers Guttenberg durclibrach diesen 
enpen Kreis und bahnte den Weg, auf vvelcliem gelehrte 
Bildung in alle Scliicliten der menscldichen GeseHsdhalt 
Kingang finden konnte und auf welcliem der menschlicFie 
Geist durcli Kenntnisse di-r mannigfachsten Art in ni^ ge- 
ahnte Bahnen der Entwicklung eingewiesen wurde. Dia 
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Bacbdruckerkanst riss alle Schranken, durch welche die 
Wiesen Schäften nur für eine geringe Zahl Auserwählter mo- 
nopolisirt waren, nieder, weckte den Wissensdrang des gan- 
zen Geschlechtes und bot die Mittel dieses Streben nach 
allgemeiner Bildung zu hefriedigen. Von Mainz fand diese 
Kunst bald den Weg nach dem übrigen Deutschland, nach 
Italien, Frankreich, Holland und England. Gehülfen, die zu 
Mainz in der Werkstätte Guttenberg's undFust's die Buch- 
druckerkunst gelernt, brachten dieselbe nach Bambergs 
Frankfurt, Würzburg, Wien, Köln, Subiako, Rom, Venedigs 
Paris, Alost^ Löwen, Brügge^ Utrecht, London u. 8. w. 

Das heilige Köln war, wie wenige StadtCi ein ergiebi- 
get| frachtbares Feld filr die neue Kaust Die blühende, 
Tielbesacbte UniverÜUR 16» die vielen reichen Stifter and 
KlSster yerspracben einem Baobdracker, der es.fibemabmi 
die fOt philosophische and theologische Stadien am meisten 
gesachten Schriften darch den Druck sa yeryielfaltigeD, 
rsiohen Absats and lohnenden Gewinn. 

Ulrich Zell Ton Hsnaa war der Erste, der in Köln 
^e Drackerpresse errichtete. hatte seine Eanst in 
Mainz gelernt und soll erster Setzer und Aufseher in der 
Offizin von Guttenberg und Fust gewesen sein. Die Köl- 
hofTsche Chronik, deren Compilator mit Meister Ulrich in 
persönlicher Beziehung gestanden, sagt darüber nur: „Item 
von Mainz ist die fragliche Kunst zu allererst nach Köln 
gekommen, darauf nach Strassburg und folgends nach Ve- 
nedig. Uber Ursprung und Fortschritt dieser Kunst hat mir 
mündlich erzählt der ehrsame Mann Meister Ulrich Zell von 
Hanau, Buchdrucker zu Köln noch zur Zeit auno 1499, durch 
den die genannte Kunst nach Köln gekommen ist.** ') In 
dem erstisn unter Zell's Namen erschienenen Drucke von 
1466 nennt er sich selbst dericus dioecesis Moguntinensis* 
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Atich im Jahre 1467 erscT^elnt er noch als clericus dioaod»' 
«it Mognntinensis. Wahrscheinlich hatte er in Mains, um 
sich der PriTÜ^en des gebtlichen Standes au sicbem, die 
kleinen Weihen genommen und' ohne in die Bflrgerlii^' 
ten emgetragen nnd in dne Zunft anfj^enommen sä 
sein, begann er su Köln sein Geschäft unter - dem Schatse 
seines klerikalen Charakters* SpSter, als er die CaAarina 
▼on Spangenberg heirathete, Hess er die Beseiehnang „cle- 
ricus* fahren, erwarb das Bürgerrecht, kaufte im Jahre 
1471 das Haus ,,Birklin mit einer Hofstatt gelegen neben 
dem Kirchhofe (von St. Maria in litore), vorn, hinten, un- 
ten und oben, mit seinem säramtlichen Zubehöre" und 
nennt sich Bürger der Stadt Köln. Im Jahre 1473 erwarb 
er das neben seiner Wohnung gelegene Haus der Familid 
TOD Lyskirchen nebst einem andern nach dem Filzengra- 
ben an gelegenen Hause und einem frfiher bebauten Gras- 
platze. An beide Realitäten liess er 1495 seine eheliche 
Hausfran Cathanna als Miteigenthttmerin anschroinen. Aus^ 
serdem besassen beide £helente noch das HansMalsmtthla 
auf dem Eigetstetn. ') Schon im Jahre 147$ .hatte er sieh 
einfach Heister der Dmokknnsf^ artis impressorie magistrun^ 
genannt ohne eines andern bttrgerlichen Verhältnisses £iv 
wShnung su ihun: 1494 finden wir ihn als alme ciuitatil 
impressorem; einmal treffen wir ihn als Ütricnm de* Zell 
prope Lyskirchen artis impressorie magistnim et cirem Co^ 
lottiensem. Der erste Druck, der die Bezeichnung Ton Zell's 
Wohnung, apud Lyskirchen, trägt, ist von 1482. Im Jahre 
1492 erscheint er unter der Bezeichnung protocharagmati- 
eus , erster Drucker. In Urkunden der Jahre 1476 , 1480 
und 1493 erscheint er in der Ehrenstelle eines Kirchmei- 
sters von St, Maria in Lyskirchen. Ob Zell schon unmit- 
telbar nach der Verhängnis«- und schaadervollen Katastro- 
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pjjjp, wodurch dw Stadt Jfainz 1462 bei den Streitigkeiten 
|(wiscben dem eptsetzten Erzbischof Dietrich von Isenburg 
]j^d d^m neuernannten Adolf von Nassau grösstentheils in 
eipen 3chutt- und Aschenhaufen verwandelt wurde, oder 
^rst gegen 1460 nach Köln übersiedelte und daselbst seine 
"Werkatätte eröffnete, ist nicht festiustellen. Weder die Bür- 
gerregist^r der Weinschule, noch die Qeleitverzcichnisff^ 
ppph dieProtokolle des Amtleutegerichtet, noeh UieCopii'iir 
bUcber, noch die Ilathsprotokolle tbun seiner Erwähnung. 
pB^ 4^ Sebrsinsurkunden erscheint er erst, wie sch^ obep 
|||lgegfibe% in^ Jahre 1471. JedenfaUa aber war er als er«- 
pf kSlnieober Dn^el^er «eben in^ Jabre 1466 thätig; der 
ficofHllif iTflpber % ^etetn /abre na^ seioem ^amon er- 
IpbWp» W jFaanm Qbri9o«^xBi «nper psalmo 

.^iliY^^g^^mQ '} Itp folgenden Jabre ging i^s fieiner Preeae 
^ery^r; ^ Angostuii Itb^ 4» 8i||g^1ar|tote dericofam. Am 
ßf^^p sagt dies^ J>mski E^cpUpil libellue de singularl- 
cleripoi um per me Olrlemn ^el de Hanav clericani dioe- 
pe^U iil(Him^^ia, «neo «ei^igeeiimo «eptimo. Bis ^pm Jabre 
1502 finden ^ii* Zell's Presse in rastloser, aber auch ge- 
winoreicher Tl>ätigkeit. Aus letztgenanntem Jahre nämlieb 
Ist die Pedikation datirt, mit welcher Abt und Convent von 
St. Pantaleon dem Könige Heinrich VIII. von England die 
bei Zell apud Lyskircheu gedruckte conversio, pasaio 
translatio et rairaculorum choruscatio incliti et gloriosi proto- 
partyris Anglie Albani widmen. Zell lebte noch im August 
de« Jahres 1507, wo er sein Haus pölte Älalzmülile* auf 
dem Eigelstein an Hennann Seharwecliter verkautte. Ob 
l^^ diese Zeit seine Presse noch im Betrieb Yfs^:, und an 
Iren dieselbe nach seinem Tpde Ubergegangen u% mnaf 
^^^ebieden ge|as«en werdeo. 

*) PAbser annal typ. vol. IV, snppl III. p. 271. 
>J Funvt I. m. Xbert, t/p. f. 119, Holturp, p. 817. Hftl«, 
niptri tiibliofr. Nro. SMt. • 
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Im Ganzen beläuU sich die ZaLl der dem Meister 
Ulricli Zell zuKUWQiQendcp bek^axlDte^ Drucke tiui 115. 
Davon tragen nur sechs den Kamen des Meisters selbst^ 
«Ireizebn baben die Bezeichnung apud LjBkirchen, seohi 
und neunsig sind ohne joglicb« näliere Angabe. Uber Dnio 
ker, Üruckort und Jahr, müssen aber gemäss der Beschäl- 
toheit Ihrer Typen der Zell'scben Druckerei sagewieseii» 
Hiervon eimd aehtsebn Werke 4a Folio, die meisten änderte 
in Klein-Qwt und einige wenige in Klein- Oktav. Von die* 
Bfo Zdl'eohto Draokfn cihlt die Wallraf sehe Biblioihet 98r; 
61' in Klein-Quarto, mit der mittleren Zellsehen Type, 19, 
meist Folio, mit grösserer Type, die übrigen in kleinea 
und gemischten Typen. 

In den Zell'schen Drucken unterscheiden sich sechs ver- 
schiedene Gattungen Typen: 1) grosfee lette , 2) mittlere, 
runde, (Gersontypo, diejenige, in welcher die Gersontraktate 
gedruckt sind) 3) Rotatype, 4) gewöhnliche, Barbaratype 
(dirjenige, in welcher die Barbaraiegende gedruckt 
ö> kleine, 6) Titeltype. 

Zell's Druckerzeichen ißt von de» Kirche, in deren 
i^äbe es wohnte und deren Interesst er als Kirchmeister 
▼ertrat, entlehnt: es ist die Gottesmutter mit dem göttlichem 
Kinde auf dfm Sabooss unter einem gotht«chen Boge» 
fitsend) iu den obem läekeu reehts und links das kdhiische 
Wafkpen mit den drei Kronen und awolf Flammeu> unten 
di^ Worte: impressum apud lyskirchen. 

Die Holsstocke, welche Zell Eur Illustration seine« h(h 
rologium gebrauchte, gingen in den Besits des Johannis 
Landen über: dieser benutzte dieselben in dem horologium 
devotionis. 

Es iöt zweifeiliaft oh Zell säuerst oder erst nach dem 
Vorgange ter Hörnen's statt der römischen die arabischen 
Ziffein gebraucht hat* wir ünden diese Ziffern in dem un- 
jiatirten Traktate Nider's de contractibus niercatorum, dann 
n verschiedenen anderen gegen t473 gedruckten Traktaten* 
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Die sahireichen Zell'schen Quartdrucke mit der mittle- 
ren Type sind sämmtlich ohne Dmckjahr. Sämmtlich 
scheinen sie im Anlange der siebensiger Jahre des 15. 
Jahrliunderta erschienen zu sein. Von einigen dieser Drucke 
steht es anzweifelhaft fest, dass sie bereits im Jahre 1472 
Bich im Handel befanden. Auf dem Vorsetablatt eines Zeil* 
•chen Druckes mit der regula pastoralis von Gregor und 
dem speculum ^ite steht geschrieben: „Uber presbiteronun 
et clericorum in Wydenbach. Nunc vero librnm procurayit 
Johannes Alen f rater huius domus. Anno domini 1472 fuit 
Über iste impressus et totaliter pr^aratus, ut cemitnr, im- 
pressus vero ab honorabili Tiro magistro Vhrioo nacioneMo- 
guntinensi, questu Coloniensi.* Ein anderer Band mit sechs 
▼ersebiedenen Zell'schen Traktaten enthSIt die Bemerkung: 
„liber domus presbiterorum et derleorum domus in Wyden- 
bach Colonie. Anno domini 1472." Aus derselben Zeit scheint 
auch der grössere und kleinere ZeH'sche Druck: regimen 
conscientie und der kleinere: de officiis Ambrosii zu sein, 
der die Bemerkung enthält: ^istum libruni procuravit Johan- 
nes alen frater receptus in Wj'denbach." Der Zusatz „recep- 
tus" scheint darauf hinzudeuten, dass der Schenkgeber eben 
erst in das Friesterhaus eingetreten, es wäre cUeser Druck 
dann etwas älter als der vorstehende von 1472. 

Wenige Jahre nach Ulrich Zell errichteten Arnold ter 
Homen, Petrus von Olpe und Johann Kölhoff Buchdrucke- 
reien in der Stadt Köln. Die beiden OTSten begannen ihr 
Geschäft im Jahr 1470, die beiden andern ein Jahr später. 
Arnold ter Hörnen war der Erste^ welche die Blätter pagi- 
nirte, den Wochentag nach dem neuen Kaiendw und den 
Tag des Monats genau ausdrückte. Wie schon angegeben, 
bleibt es zweifelhaft^ ob ter Homen oder Zell suerst für 
die Beseiohnnng der Zahlen arabische ZlfFem in den Dnu& 
einführte. An der eigenthflmltohen Sdbiife und charaeteria- 
Üschen Gestalt einzelner Boehstaben lassen sieh die ter 
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Hörnen'ßchen Drucke leicht erkennen. Der Canonikus von 
BüHingen ') verzeichnet 21 Drucke, welche ausdrücklich 
ter Hörnen's Namen tragen, vier sind durch die Namensschif- 
fer und das Druckerzeichen kenntlich, 31 geben sich durch 
den Charakter der Buchstaben zu erkennen. Die Wallraf- 
sche Bibliothek hat 13 ter Hörnen'sche Drucke, welche den 
Namen des Druckers fUhren, 21 dagegen, welche gemäss 
dem Charakter der Typen dem ter Hörnen zugeschrieben 
werden müssen. Ter Hörnen hatte zweierlei Typen, die ge- 
wöhnliche und eine kleinere. Ter Hörnen's Sch'nssschrift 
ist mmst in rother Farbe. Der letzte datirte ter Homen^sche 
Druck ist das Bacolioon des Petrarka yom Jahre 1483. 
Drei Jahre spater, hn Jahre 1486, findet sich als Drucker 
ein gewisser Feter therHomen. In welchem Terwandtschaflb- 
Hchen Verhältnisse er zu Amoldus gestanden, bleibt zwei- 
felhaft. Seine Typen haben einige Aehnlichkeit mit denen 
des ArnolduS; sind aber etwas kürzer und gerundeter Auch 
die Signatur ist nicht in arabischen, sondern in römischen 
Ziffern gedruckt. Der fragliche Druck ist das opusculum 
tripartitum de preceptis decalogi per Joannem de Jersona. 

Zu den kölner Druckern wird auch der Engländer 
William Caxton gerechnet. Er weilte von 1441 bis 1471 
in Burgund und Niederdeutschland. Auf Ansuchen der Ge- 
mahlin Karl des Kühnen von Burgund Übersetzte er den 
recueil des histoires de Troyes aus dem Französischen in 
das Englische und vervielfältigte dieses Werk 1471 in Cöln 
durch den Druck. Dieser Druck erhielt Beifall und Caxton 
•ah sich veranlasst, sieh gans der Buohdrnckerkunst tu 
widmen. Er ging nach England zurfick und gründete hier 
in der Westmünster-Abtei die erste englisdie Buchdruokerei. 
Ein Exemplar des recuyel ef ihe histoiyes oi troy wurde 
1826 für 7500 Thaler y^kauH. «) 

^) Handschriftliches Verzeichniss sämmtlicher kölnischen Drack- 
werk«, vtor FolloMiide nad viel« U«itMr» Fasiikal im BtSfUanhir. 
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Peter von Olpe, der sich einmal Petrus in altis de Olpe 
nennt, druckte von 1470 bis 1477. Nur vier Werke sind 
von ihm bekannt Olpe's Typen sind den ter Hörnen'schen 
ähnlich, docli etwas kleiner und runder. 

Einer der fruclitharsten und unternehmendsten kcJlnef 
Buchdrucker des In Jahrhunderts war JoKann Köliioff ans 
Lübeck lähe er die Buchdmckerei bep:anny scheint er nicht 
unbedeutende Handelsgeschäfte betrieben ku haben. Auch 
als Buchdrncker behielt er seinen anderweitigen Handel 
bei^ und darum finden wir seinen Kamen in der Li«te der 
2ur hanseatischen Gesellschaft gehörenden kolner Bürger 
eingetragen ') Wiederholt erthuiH er Vollmachti um Forderun- 
gen gegen GlSubiger von ihtn in Lilneburg, Gr5uin|(eti n» 
8. w. einzutreiben.') üm der Vorschrift zu geniigen, die von 
jedem liürger verlangte, dass er sich in ein« Zunft aufneh- 
nien lasse, Hess er sich bei den Goldschmieden eintragen; 
Kölhoff nennt sich durcli^eliciid Johannes Koillioef, Kottl- 
hoff, Koelliof, Colhol, Col hof de Lübeck ('olonie civis, civis 
sive incola civitatia Coh)nicnsis, Maj^ister Johannes Koelhoff. 
Kolhüff war der erste k<'ihier Drucker, wclclior in K.""ln die 
Si;.'natur in seinen Drucken aufnal m; es ^esdiali dies in 
Nider's Preccptorinm V((in Jahre 147'i. A s Druckerzeichen 
führte er den kölnischen Wappenschild, über demselben einen 
offenen Hehn mit seinen Decken^ und darfiher einen Pfau- 
enschweif mit demselben \A'ap|ienschihle Zur Seite stehen 
als Sühildhalter rechts ein Greif und links ein Löwe. Ge* 
Wohnlicb stehen die Anfangsbuchstaben J. R neben dem 
Wappen In dem Kollioffschen Druckerseichen finden sich 
ancrst auf der unfern HaKte des kölner Stadtwappens, statt 
der bis dahin gebräuchlichen Arabesken, siebenzehn Flam- 
men Bei dem Wappen, weldies er in der kölner Chronik 
abdruckt, zählt der fragliche Schild 21 Flammen. Unter den 

1) Handscliriffltehefl Verzeichfiin im Stadtarchiv. 

*) Die betreffendea Briefe i» dem MiMivMk««lM iia ft4cdt«rchir. 
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81 Drucken, welche als aus KÖlhofTs des Aeltern Offizin 
hervorgegangen nachgewiesen werden , fiuclen filch si^bea 
Werke in deutscher Sprache. ') 

KölbofTsFrau hiebsBilia; mit ihr verkaufte er imJalire 
1491 ein Haus auf der Ecke nach der Jadengasse und 
wohnte in dem ihm cigenthtimlich zugehörigen Haa^eEden, 
gelegen auf der £cke zur Judengasse ; ^) er besass auch 
ein Haus neben Morartshaus unter Goldsohmied^ in der 
Nahe von St. Lorenz. Johann Kolhoff und seine FraU Bilia 
hatten drei Etuder, Margaretha, Johann und Peter. Von 
diesen war es Johann^ welcher nach des Vaters Tode das 
Buchdru^ergeschaft fortsetste. Er erscheint schon im Jahre 
1491 als BevolknSditigter seines Vaters Johann Kolhoff des 
„alden Boichdruckers^, um in LUn^urg eine Forderung 
einautreiben. ') Der Vater starb im Jahre 1493. In den In- 
stitutionen des Magister Kicasius de Voerde steht in der 
Schlussschrift, dass KölhofF während dos Druckes verstor- 
ben sei (in ipso opcre ad supcros vocati). In einer Voll- 
macht vom Juli 1493 sind Dr. Becker und Conrad von 
Frankfurt als Testaincntsexekutoren des seligen Johann 
Koilhoff angegeben; letzterer als „Mann imdMoniber Griet- 
chens seiner ehelichen Hausfrau, des gemelten weiland Jo* 
hann Koilhoft' ehelicher Tochter." ^) 

Johann Koelhoff übernahm gleich nach des Vaters Tode 
die elterliche Buchdruckerei. £r nannte sich wie sein Vater 



Der in dem nadifolgenden KMog unter Nr«»» iS8 (218) mit 
dem Titolt (»Sennonen ndf daa gusa Jüa^, aii%6lilhrta Ohl* 
boff'Bche Dmdc von 1490 bat nach dem Vorgänge BQlIingen'i 

irrthümlich diesen Titel erbalteo, Der richtige Titel, gemin, 
einer Andeutung auf dem fünftletzten Blatt, lautet: ,,Van den dryen 
Staeden, die got vp erden hait vnd dai goytwilUge regiment/' 

2) Wettsthatzbuch 1491, Dezember. 

S) Copienbuch von 1490 flf. • 

«} 88. Ang. 1494. 



Digitized by Google 



Jbliiitiiies» Eoelhoff^ Lul^ecensis. Bis jetzt* bat man > nur Jo'- 
hann Eoelhoff deii' Vatfet« als Buchdrucker gekannt und alle 
Werke, welche aus der Kölhoflfschen Offizin biö 1600 her- 
vorgegangen, hat man ihm zugeschrieben. Die KölhoÖ'schen 
Blocke aber, die von r4Ö4 bis 1500 erschienen sind^ müs- 
adn Jbhaim fiolhoff dem Jüngeren zugewiesen werden. Das 
Biioh'y wel6hlB0' tm- seiner Fteaa^ beworging , war; 
Httringi expontioiieii titulorüin- uirittisque ictri» (]494>)^ dann> 
f^l^ cter mallöus maU^efiborciiii, da» Summarimn von J6h. 
■oeUner de Täncker; atu den Jahren 1495 und 1;409 
kem^ wir lii»inen Druck von ihm ; 1497 druckte^ er ^dye 
Wfmrib ym» Mktattr StaJ^ i^''' ^> 1498 spÜBgel 

wmuh A)ifl«gf»^ to MliifinMiittteii exptMitioiiiei HiWfaigk 
16ill< diMfale m- die läftlifdtB^^ m» kSbw SM unM f 

Et dcfaeiilit, d^MM ifiöi' ksofibanAisöK« Letb<nr Besser 

ztrsagte^ als diö Bucbdrttckerei. Int Jahre 1496 finden wir 
ihn als Üchsenhändier. Er beklagt sich nämlich im Dezem- 
helt d. J.f ,das8 solche zweiundzwanzig friesisefae Ochfsen, 
wdche ifcin bei Grolle im Zütphenschen Viertel, auf der 
freien offenen Strasse unter an^^rn dergleichen Ochsen un- 
MiBgst m dem jüngst verflossenen Herbste genommen'* wor- 
den: seienj und- achftet setnen Schaden mit der Zebrcmg auf 
300 Goldgulden. Im folgenden Jahre verkauften Johann Köl- 
boff und s^e Ehefrau Wondelgin ihren Antheil an einem 
Hause in dei* Sobildergasse bei dem In^ange und 1499 
ihr Haus genaimt Ryle in der Hellen bei dem Hause zum 
Po. ^) Ed scheint, dass KSlboff nach dem Jahr 1501 auch 



•) TM In dm HaafatKag« 1»esabiieM iretdsi. 

t) TTtitinthatihiifrii, 



Digitized by Google 



verkauft 'hat. iNach dieser Zeit finden wir die KölhdflTschen 
Typen noch in verschiedenen vom Rathe ausgegangenen 
'Druckstücken, so namentlich 151 1 in einer Mtinzverordnung. 
'fiin Tbeil der Typen und Blölzschnitte ist in den Besitz des 
Henri'iöh Von INbuss auf dem Eigelstein, der vbn 1500 bis 
iö21 als Buchdrucker erscheint, 'tibergegangen. ' Heinrieb 
Von 'Neuss hat lücb duröh seine vielen deutschen Drudke ein 
'b<»hes Veir^ettlit ^Üm die deutsche Spi-aöhe erworben^ 
4in Tei'aiäiist, %äeiie8 bis j^t "noöb iucht 'VÜlTdjsbena ^e- 
wQrifBgt'tti Die Litbhitil)rgei<9]iH9rte hat lib >^ iiiir gerii^ 
'Notis Ton den -in d^titBdien^Ywaen -gevM^AMiiQii^ät^ä- 
l«geiiaenimd Imtlehi Mitörisö]iMi*G«didff^ jg;^ tirel* 
clitf«tffNSUnrFMBe 'H^nri«9i8 Van Ifettto Wv oi Tg eg Hagen Bai 
In der 'Wfllli^aäien'Bainmltt^ ^beltndeli^^^ 
Bett Kafhaarinen pdttie, 2. Seilt ^Bitf bäum pMiüe^ S/'Döiro- 
ihcen, passie, 4/ Sent 'Margniten -^anftie, '5/*Sent Anslln]^ 
vrage tzo Iklarien, 6. historie von sent Ursel vnd den EyMT 
'dusent junfiferen, 7. van dem 'begyngyn van pariss, 8. Sy- 
billen boiöh, 9. Marien clage mit eynem Blrantz der göt- 
lichen lefffde, 10. Van arrit buschmann vnd Henrich syn 
aide vader der geist, (in Prosa,) 11. Vur die pe^illentz (in 
Prosa.) ') In der hei Heinrich von Neuss gedruckten sent 
Barbaren passie findet sich das kölhofi^sche Druckerzeichen 
mit den Bucbstäben L E. Der Doppeladler mit dem köl- 
nischen Wappen auf der Brust, den die dueonilc ioL 141 
s^gty .findet aioh am ScUass der Bücher vnr die pestOcntsi 
▼an dcffli 'begyn^m van pariss, Itootfaeiü '.passie, Sybillen 
boioh. <Der 'Do^^peUtdler mit dem igekfeiiiigten Heiland aof 
der 'BtM 'tM eini^ Erolke sMÄdilih den ^^fen, ^ rieh 
In 'denlbistitatibneli Yon im nnä In dür tihhinlk Von 1499 



^ Von „Dorotheen passie , Barbaren pasSie , lif argareten paasie, 
Marien clage. Ursula, Sibillenbach , begangen von Paris hat O« 
MO» MM sinen MtvOt WaiiMttt 
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fol. 137 findet, haben die bei Heinrich v. Neuss erschiene- 
nen Drucke: passic von 8t. Katharina , die Historie von St, 
Ursel, die üescliiolitc von Arnt Buschmann, St. Ansehnus 
Frage tzo Marien, Marien Klage; der Holastoek von der 
„Figure der Gereclitichkcit," welche sich in einem KülliotT- 
sehen Drucke von 1490 findet, ') ging in den Besitz des 
Hermann Bongart über. Wir begegn« n ihm namentlich in 
der vita S. Suiberti vom Jahre 1508 und in den bei dem- 
selben Drucker 1507 erschienenen Orationcs quodlibetice 
des Ortwin Gratias. Ob die Platte mit der Figur des lei- 
denden. Heilandes^ welche das erste Blatt des 1487 bei Kol- 
hoff gedruckten grossen Seelentrobtes und ebenao das im 
Hang aaibewahrte einzige Exemplar des von einem unbe- 
kannten Drucker herrührenden „Beichtspiegels" trägt, von 
Kölhoff an den Drucker des letztgenannten Büchleins oder 
umgekehrt von .diesem an jenen fibergegaage% kann nicht 
fostgeptellt werden. Einzelne Holzstocke schdnt Kolhoff ans 
der ter Homen'schen Offizin erhalten zu haben. So findet 
sidi Thann, der in dem ter Homen'schen fascicolus 
tempo.ram £ 4 b steht in der Eolhoff'schen Chronik auf f. 
15; die Burg, weiche sich im fasciculos f • 5 a findet^ steht 
in der Chronik f. 17, und jdie Stadt, welche im fascicnlns 
f. 13 b iür Roma aasgegeben wird^ findet sich in der Chronik 
f. 28 b ab Lyon. Axmm der grossen mul kleittem Titel- 
i ... 

•) Dieser Druck ist in nnscrm Katalog unter Hr. ISS (218) ver- 
zeichnet; ich habe {liesem Druck, «lern in unserm Exeraplnr drr 
Titel fehlt, nach «Um» Vorgange Biillingeu's den Titel: St rmonon 
auf das gaiiise Jahr gegeben. Dieser Titel eutöprieht aber wie 
eben schon gesagt, nicht dem luhalte und int wabritchciolicb 
irrig. Dm Baoh ]uuid«U yon den drei Standen und l&hrt anch 
wnhisalieinUdi den Titel: |,Ton den drei Stilnden.* Dieser Drnck, 
der Tvn 1490 ist, folgt dem Drnck Ton 1499, weil er diesem in 
demselben Bande beigebunden ist. 

S) Holtrop, eonibsvionftle on Beichtapiegel, la Haye, 1861« 
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iype zeigen die Kölhofi*'sehen Drucke acht verschiedene 
Typen. Weil diese Typen in den einzelnen Drucken nicht 
gemischt vorkommen, habe ich bei der Aufstellung der köl- 
hofiTsdien Drucke diejenigen, welche] dieselbe Type haben, 
tnsainniengestel lt. 

Verschiedene Bibliographen, namentlich Hain, fibert, 
KI088, BttUingenn. a. Rechnen auch den niederlandisclien l>rnk- 
ker JohJuines Veldener unter die kolner Drucker; BflUingen 
ISsst ibnyon 1473 bis 1475 inEt>hiBein Öesohaft betreiben. 
Ich finde aber, dass fünf Drucke, die V'eldener^s kolner 
Offizin sugewiesen werden, dem Goswin Gops zugehoren; 
▼on den QbHgen d^m Veldener zugewiesenen Drucken bleibt 
es zweifelhaft, ob dieselben Überhaupt in Köln gedruckt 
sind, und wenn es der Fall ist, ob sie nicht auch der Gops'- 
schen oder einer andern Offizin angehören. (Den Gops er- 
kannte ich erst mit Zuverlässigkeit als kölner Drucker, nach 
dem das aufS. XX« über ihn Gesagte bereits gedruckt war.) 

Nikolaus Götz von Schietstadt übte das Buchdrucker- 
geschäft nicht lange zu Cöln. Sein erster datirter Druck 
ist yom Jahre 1474 und sein letzter von 1478. Die unda- 
larten seheinen zwischen diese Jahre zu fallen» Die Wall- 
raf^sche Bibliothek besitzt vier Drucke, welche den yoll- 
ständige Hamen oder die Kamenschiffem 1}. G. Ton Götz 
tragen ; sie besitzt weitere Tier, die nur an dem öharaoter. 
der Typen als Erzeugnisse der Gotz'schen Presse erkannt 
werden; diese können ab^ auch von dem Drucker stammen, 
welcher die Götz'schen iTypen an sich gebracht und 1487 
die biblia sacra gedruckt liat. Als Druckerzeichen führte 
Götz einen Wappenschild mit einem Winkelmass und drei 
Muscheln, über dem Schild eine männliche bärtige Figur 
mit einem Stocke in beiden Händen und einer phrygischen 
Mütze auf dem Kopfe; über dem Haupte befindet sicli ein 
Spruchband mit det Legende; sola spes inea in te Tir- 
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giois gratia. Götz hatte sich, ehe er die Btichdruckerei 
ergrifi, der Jurisprudenz gewidmet; im Jahre 1470 war er 
in das Album der juristischen Fakultät eingetragen worden. ') 
Es scheint, dass er im Jahre 1480 die Stadt Köln wieder 
verlassen hat. Im Jahre 1481 war er schon nicht mehr 
kölnischer Bürger-, er sucht die Vermittlung des Herzogs 
von Lothringen nach, um eine Forderung p,eg(:n den Münz- 
meister Erwin vom Steige geltend zu machen. An w^en 
seine Typen überg^angen, ist nicht festzustellen. Jeden- 
ialls sind dieselben in Köln geblieben. Denn die Bibel^ 
weldie im Jahre 1487 vollendet wurde, ist mit Götz'schen 
Typen gedruckt. Nach dem Jahre 1487 ist keine Schrift 
bekannt, welche den Character der Götz'schen Drucke 
gehabt hätte. Die Behauptang, Heinrich Quentel habe die 
Ofiinn des Nioolaos Gois fortgetetil, entbehrt jeder BegrOn- 
dnng; kein Buch der Quenter»chen Offisin ist mit Gots'- 
Bohen Typen gedruckti 

* Ein Jahr später als Nikolans Qots, eröffnete Baräiolo- 
mSas von Unkel seine Druckerei. Zehn Jahre dauerte seine 
Thatigkeit in Kohi. Bollingen filhrt achzehn Drucke der 
Unkel'schen Presse an; darunter nimmt der „Speygel der 
Sassen" v, 1480 den ersten Rang ein. Die Wallrafsche Bib- 
liothek zählt 22 Unkersche Drucke, theils mit, theils ohne 
Namen. Die Typen dieses Druckers haben Aehnlichkeit mit 
denen der aus der Quenterschen Offizin hervorgegangenen 
deutschen kölner Bibel, nur sind sie etwas grösser und fet- 
ter; sie sind kräftig und schön und stellen in der Mitte zwischen 
den grössern und mittlem Typen von Ulrich Zell. Nach 
1485 findet sich kein kölner Druck mit Unkeischen Typen. 

Ein Jahr später als Bartholomäus von Unkel, begann 
Conrad Winters von Homberg das Buchdruckergeschäft; er 
fahrte dasselbe aber nur sechs Jahre^ bis 1482. Nach 

0 UaivenitKtrauitrikelbaGli, f. SO, im StadtarelÜT. 
S) MiMiTeii TOD 1481, f. 76. Original. 
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MasBgabe seitier Typen scheint er seine Kunst bei Ulmb 
Zell gelernt zu habeni AI & Druckerzeichen bediente* er sich) 
eines an einem Baumast hangenden Doppel wappens, desaen. 
rechter Schild einen abgebrochenen Zweig enthält, während» 
der linke' Bueh zeigt Hombergs Rubrikator lises» Ooi&h 
rad DÜBBeldoip. BttlÜngen^ fUhrt Homberg 31 ▼eisohiedeaei 
Drucke »b, wovon eilf ohne Mam» im<l DMub nftd. Di» 
Wallra^sche Bibliothek zählt neanundzwanzlg vevschiedene 

ä^kirid» Qtmtid, dtu^Chrttedep 4tt« bartUnBtnuQueototfMke» 
Ofliaii, die-«i'«iidteAiiil^bomteft Mre- dte-MgnmiitMi 
KiiW inii^ EliliiÜtog und; BÜBbnng dM> wineawlwft' 
M o i BMi flttretmitt* Am IMenlMli» ausgeM: Haft Hiaduiiob 
QumiIIbI^iW ittStMMdbiBrg gebOrtigf und luMtt io-Siin^ «in* 
l^ht» d%f Eihelemto JiMiMm H^UMCin und Blfaab«lh. rom 
Guesio' geheiratet Seine Wohnung und Offitito war daa 
Haus zum Pallast aof dem Domhofe; das jetzige Domhoteil 
In- seinem ersten Drack führt er als Druckerzeichen den 
Heiland, s^nen^ mit der Rechten, ii^ der Linken die Welt« 
kugel. Dieser erste Druck ist Astaxani summa de casibas 
conscientie. Die WallrafiTsche Bibliothek bewahrt zwei Exem- 
plare dieses pr^ichtvollen DrackeSi^ die sich als zwei von ein- 
ander ganz verschiedene Ausgaben charakterisieren^ Auf- ^ 
fallend bleibt e^ dass boid^. dasselbe Datum, 14Z9 seonndo 
Etal. Sept.| tragen. Diejenige Ausgabe, welche daagenannta 
Druckerzeichen trägt, hat auf dem eilften Blatte, hinter denv 
Jadte. einen kleinen Holzschnitt, Christus am KuBOse. In der 
aadasn Ai^gabe fehlen diese Holascfanitte^^dageg^ zeigt die 
ante Seitaeine aylogragiM<wha EinviAipiD^ unten dia-Anbe- 
taiig,der liL dvM ii,omgß,ß\>m und an den Selten wtduedana 
AiiSb&tkea und kotnisc^e Sl^niNii. Der untere Th^ dlasetr 
Hii^fw ffl^ die Anbeliini^ dw liL dve&Bl&iige^ findet aich anoh 
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auf Blatt 24 des von Quentel 1480 gedruckten fasciculus 
temporum. Genau dieselbe Einrahmung wie die summa 
Astaxani hat das 32. Blatt des destructorium vitioruin des 
Jahres 1480. Die erste niederdeutsche Bibel, welche vielfach 
in das Jahr 1470 gesetzt wird, hat dieselbe xylographische 
Einlassung an drei Stellen, im ersten Bande auf dem ersten 
und dritten Blatt, im zweiten Bande beim Beginn des neuen 
Testamentes, nur zeigt an letzter Stelle die rechte Seilt; des Rah- 
mens andere Figuren u. Arabesken, Die Typen dieser Bibel sind 
dieselben, welche Quentel im Astaxanus, im destructorium, im 
Faadculas temporum, in Jsidori über ethimologioram, Gritsch 
sermohes, Thomae aquinatis sententiac anwandte. Die 
meiste Aebnlichkeit mit diesen Dnteken haben die Hom- 
bergischen. Der letzte Druck, der unter dem Namen Uein- 
riok Quentel's erschien, ist vom Jahre 1503; in demselben 
Jahre starb Heinrich; am Sohluss der epitome dieses Jahres 
hetsst es namliofa : in officinA pie memorie Henrid Qnentel 
flirdter medium martii amie 1503. Bollingen aahU bis anm 
Jnhre 1600, 184 QuentePsohe Drucke mit :dem Kam^n des 
Drucken, 41 ohne den Name& dew^lben. Die Watkaff*« 
sehe BibUothak hat 4S benannte, 18 ' nnbenannte Drucke 
TMK H. Quentel. 

In den Quenterschen Drucken unterscheiden sich 13 ver- 
schiedene l!^en; aber keine derselben Ist einer der Göta' 
sehen Typen ganz gleich, namentlich findet sich zwischen 
der von Gots in den Ueberschrifteö und yieUaeh am An-; 
fang der Worter angewendeten lateinischen und der in den 
Quentel'schen Drudcen yorkommenden lateinischen Type, 
auch nicht die entfernteste Aehnlichkeii Hatte Quentel die 
GSta'sche O&in Übernommen, so wfirde die 1487 mit G8ta' 
sehen Typen gedruckte Bibel der Quentel'schen Offisin an- 
gehören; mit den andern ^eidiseitigen Quentel'schen Druc- 
ke hat sie aber gar keine Aehnlichkeii 



Denselben Holzsclmitt , (VVeltheiland) welchen eine 
Ausgabe des Astaxanus von Quentel zeigt, hat auch Johann 
Goldenschaiff in einem Druck des Jahres 1483. Es scheint 
daraus hervorzogehen, dass beide Drucker in freundschaft- 
lichem Yerhältniss gestanden. Guldenschaiff stammt aus 
einem Tomehmen mamser GesohlechtiB^ welches seinen Na- 
men von dem Hause „zom goldenen Schaff flihrte. Er 
sobeint sein Geschäft in der OflBnn von Fnst nnd Sdiöffer 
gelernt m haben. Im Jahre 1477 grttndete er in Hains 
dne Mgene Dmekerei» Das erste Braengniss seiner Presse 
war der Hber Alberü magni super officio missae. In dem^ 
selben Jahre noch verzog er nach Oohi nnd dmelEte hier 
snerst den Hber de gestis ac translafione triam regum. 
Bis zum Jahre 1487, wo sein Name aus der Reihe der köl- 
ner Buchdrucker verschwindet, kennt Büllingen nur sieben- 
zehn verschiedene Drucke von ihm; die Wallraflf'sche Bi- 
bliothek besitzt deren aber 23. Die Guldenschaiffschen 
Drucke zeigen drei verschiedene Typen: die grössere ^itel- 
type, die gewöhnliche und die kleinere Type. Gulden- 
schaifi[''s expositio psalmorum von Peter von Harentals war 
das erste Bach, wcdches die kölner Universität ilurer Gensfur 
unterzog. 

Ludwig von Renohen, gebürtig ans dem Dorfe Ren- 
chen in Lotliringen. Jm Jahre 1487 finden wir ihn als £i- 
gentiithner eines Hauses an der Marspiorte ; in einem BOr- 
gerreraeichniss des genannten Jahres hdsst es nlSmüch: „lo- 
dowich bojchdnioker, eyn Huyss an der marporten, dat ge- 
hourt'yem.'* S^e Pfme war nnr yier Jahre, von 1485 
bis 1489, m Tfaatigkeit. Er druckte einige KirohenbQcher, 
nnd das sehr gesnchte und geschätzte „dnytsclie Passional*« 
Lndwig von Renchen lebte noch im Jahre 1501, er gehört 
zu den Buchdruckern und Buchhändlern, welche in diesem 
Jahre die Hülfe des Papstes gegen die Censurvorschriften 
des erzbischöflichen Ofdziais anriefen« Wir kennen im Gan- 
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len wsar sedis RBOohen^Iie Dracke; die WallrafiTsche Bib- 
liothek besitzt deren zwei. Renchen'a Dracke «eigen 
dreierlei Typen; eine grosse Titeltype, eine kleinere für die 
Ueberschriften und die gewöhnliche, ähnlich der Kölhoff*- 
•chen Type N. 8. 

Cornelius von Zürichzee, gebürtig aus der Stadt Zü- 
richzee in Seeland, druckte von 1489 bis 1517. Er wohnte 
in dem Jetat mit Nr« 2 beeeichneten Hause in der Stolk- 
gmsie. Bis zum Jahre 1500 sind zehn Dracke von ihm 
bekannt Seine Firma heisst bald Cornelius de Zyrichzeei 
bald Com, de Zyrichzee apud Fredicatores, bald apud Pre- 
diOitom in irico dk Sio&gasse, bald einfach apnd Fradi* 
oaloref. Ytui dmi bb «am Jabio 1500 incL bmnsgegebe" 
Ute ZiteidbMe^fldbte IhwkMA hmtmi dm WaUraTiohe Bi* 
UoIMk aoht 

Jobimn von LMMlen «rsoboint ab Bttchdrookar von 1496 
bis 1581* fir wohnta maett^ Ina ana Jahre 1507, in der 
Slimsie matOr seelissdm ESmer, zog dann 1507 nadi der 

Qereonsstrasse in das der Artistenfakultät zugehörige Haas 
zur rothen Pforte (domus facultatis artium rubea porta no- 
minata.) ') Die meisten Landen'schen Drucke sind in klei- 
nem Format und bebandeln ascetische Gegenstände. Bis 
zum Jahre 1500 werden nur sechs Drucke von Landen an- 
gegeben; die WallrafiTsohe Bibliothek besitzt deren zwei. 

Die Druckerei, welche hinter den Minoriten, retro con- 
ventom fratrum minorum gelegen and im Jahre 1497 ihr 
erates Werk lieferte^ acheint von Martin von Werden ge* 
gründet worden zu aein. Wenigstens benutzte Martin Ton 
Werden^ den wir erat im Jahre 1504 als Drucker kennen 
lernen^ die T^pen nnd den Holaaebniti der ülmckerei reiro 
miaeres, Bieeer Hblatefcnitt «teilt die Mnttar Qottef, die 



*) Ed war dies eiu Haus, in welchem die krankeu Magister und 
Studenten rerflegt worden. 
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Matter Anna und das Christuskind dar. Dieser Holzschnitt 
findet sich namentlich aui dem Titel der 13 sermones Mt- 
chaetis de Hungaria. Der Stimulus divin i amores , der 
1602 retro minorea enchion, hat diesen HoUsobnitt ebeof 
so wie einer der ersten Dnioke von Martin von Wei^ 
den» Man wird darum aa der Aonahme bereditiget sein, 
d«M Uartin yon Werden, saml «eiti Gescliaft m doli Mi* 
noriten eröffnete , Ine 1604 daselbst irolinte und in dicmtta 
Jahre in die Bürgerstraase in die Nabe de$ RlUbhaiisee tw 
log. Bta mm Jahre 1600 aind nur drei Werke dteetrDme- 
kerei b^annt j die WaUraTeehe BibUothak beaitat eine«, 
davon. 

Hermann Bongart aus Kettwig, auch Stouvenstoin ge- 
nannt, druckte von 1493 bis 1521. Seine Drucke waren 
meist für kirchliche, religiö^te und liturgische Zwecke be- 
stimmt. Er wohnte in dem Hause zum wilden Manne auf 
dem Altenmarkt, gelegen gegenüber der grossen fit. Mar- 
tinskirche, jetzt bezeichnet mit Nr. 43. 

Sein Drackerzeicheu war ein auf einem Ringe steheiv 
dea Kreaiiy über demselben eine Krone, in der Mitte 
Heriy oben links swischen dem Kreuzesbalken die $on||^ 
rechts der Mond, unten links die Chiffern des Nmu^nf Je* 
aas, rechte die des Nameoa Maria, unten ein Bing» in dea» 
sen obem Hallte die Buchstaben F(elix) C(olo]iiii)f Im der 
nntern H(ennann) B(oagart) , das Ganse b*t eine £inCa»- 
aung, die von einem wilden Manne nnd einer wilden Freu 
gehdten wird. Mitunter führt Bongart el^Druekeracncben die 
Hauataarke in einem Wi^enaehiide mit den Bnohatabea 
H. B., au einem Baume hangend, gehalten von zwei Wilden. 
Als Schlussbild zeigen seine Drucke vielfach die Anbetung 
der hl. drei Könige, auf zwei Säulen seine Wilden mit Wap- 
penschildern, in der Mitte das kölnische Wappen mit den 
Flammen. Bis zum Jahre 1500 sind vierundzwanzig Druc- 
ke von Hermann Bongart bekannt Die WallrA£rs(vbe Bib- 
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liotbek besitzt deren dreizehn. Fünf erlei Typen unterscheiden 
wir in den Bongart'schen Drucken. 

Ausser den genannten, waren während des 15. Jahr- 
hunderts in Köln noch mehrere Drucker tliätig, deren Na- 
men uns entweder nicht erhalten ist oder deren Typen wir 
nicht kennen. Die Wallraff'sche Bibliothek bewahrt noch köl- 
ner I^ncke, die keiner bestimmten Presse zugewiesen werden 
können. J. O. Holtrop führt in seinem Katalogus libm- 
rum Meolo XV. impressorom quotquot in bibl. regia Hag»^ 
na asMmatar (Hagaecomitani, 1^6), II. Kr. 2XB, noch den 
Qoewhn» Gops de finskiroken unter den kSlner Dnu^em 
«nf; Dr« Stensler rechnet in seinem conspectos generalis 
fibrornm seo. XV. UblioÜiecae VratislaT. (1861) neben dem 
Goswin Gops auch den Conrad de Bopardia unter die kol- 
aer Dracker; ebeiiso Mhlt das Veraeiehniss der im Muse- 
um Meeroiann-Westreemann aufbewahrten Wiegendrucke den 
Goswin Gops, von welchem dort sechs Drucke »ich finden, 
zu den kölner Druckern. In Actenstücken des städtischen 
Archivs V. 1487 finde ich noch als in Köln wohnende Buch- 
drucker angegeben : Gerhard von Amersford, Drucker, Coin- 
gin boichdruckersche und Kleister Conrait boichdrucker. ') 
Unter letzterem werden wir Konrad von Homberg nicht ver- 
stehen können, weil der letzte datirte Homberg'sche Druck 
von 1481 ist Den Gerhard von Amersford finden wir auch 
in einer von einer Anzahl kölnischer Buchdrucker u. Buch- 
händler 1501 ausgestellten Vollmacht : es sind dies die dis- 
creti et honesti Tiri Ludowicus de Beyngen, Johannes de 
Soelingen, Henricus de Nussia, Wilhelmus de Belle, Johan- 
nes de Dursten, Jobannes de Landen, Hermannus Bongart 
de Ketwiehi Cornelius de Zurixee, Petrus Voegel, Wilhel- 
mus de Aesten, Christiaaus de Nurenberga, Henricus Frie- 



0 Mmt. a« T. 26« 
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06, Theodericai de Bme, Gerardii« de Aineafordia. *) Ob 
Jeiu Ton Solingen^ Wilh« ton Beließ Job. toh Dorsteo, P. 
Vogel^ Wilh. TOB A^eeteI^ Chr. ron NOmber^, Heim> Friese 
und Tbeod. Yoa Berae BaohbSndler oder Bachdracker wa- 
ren, ibius uneiolidiieden gelassen werden. Obier Draeker^ 
die ibre Vaterstadt Terlassen und im Auslände Bucbdracker- 
preesen errichtet hatten, waren : Arnoldus de Colonia in Leip- 
zig, Johannes de Colonia in Venedig, Hermanus Lichtenstein 
(Levilapis) in Venedig, Petrus Lichtenstein in Venedig, Ri- 
chardus Paffrod de Colonia in Deventer. 

Wie fruchtbar auch die kölner Pressen des 15. Jahr- 
hunderts waren, so erreichen doch die kölner Drucke die- 
ser Periode bei Weitem nicht die Zahl, welche gewöhnlich 
angegeben wird.^) Hoch angeschlagen beläuft sich die Zahl 
der verschiedenen kölner Drucke des 15. Jahrhunderts auf 
800. Die in Cöln gedruckten Werke sind meist theolo^chen 
Jnbaltes; bistorisebe Scbriften finden sieb sebr wenige; von 
klassischen Stdurüten sind ni nennen die Ausgaben von ii- 
nigen Bfidiem CScero's, von Sallnst, Tmna, Seneka, Plu- 
tarob u«'^feeit 

' Bis ' BOT Eifindimg der Bncbdruekerkunst hatte die Er- 
baltang und Yerbreitong der Wissenschaften durch Voriel* 

läUigung der Handschriften berühmter Autoren in der Hand 
kirchlicher Jnstitute gelegen. Die neue Kunst änderte die- 
ses Verhältniss und drohte die kirchliche Autorität und Al- 
lein-Herrschaft auf dem Gebiete profaner und theologischer 
Wissenschaft in bedenklichster Weise zu untergraben. Der 
Kirche musste vieles daran liegen, das Buchdruckergewerbe 
unter ihrer Aufsicht zu halten und so die Verbreitung ket- 
aeriscber und uncbristUcber Lebren zu verbttten. Die Uni- 



Urkunde im Stadtarchiv. 
>} T. Bianco, Gesch. dm alt«i lOXmet Uaivtnitftt, I. 907 b. giebt 
di« Z«U auf 4 Vis jMJOO BM* am 
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versität war au Köln die Wächterin über die Reinheit de» 
Glaubens und der christlichen Lehre und ea war nur eine 
Ausübung dieser Pflicht und dieses Rechtes, wenn die Uni- 
versität durch eine strenge Censur häretische, unohristliche 
und unsittliche Bücher vem BüGheraiArkt entforat su haltaa 
sich bemühte. 

Nach Hartzheim^s Angabe erhielten Ri^ktor and Dekan 
der kölner Universität unter dem 17. März 1479 T9ti Papsk 
Sixtus IV« das Becht| durch kirchliche GenstireB gegen 
Dmcker, Käufer und Leier hfireüsidier Büeber TMUgehen ') 
Seit dieser Zeit ertcfaie&en saehrare Biohcri ifeleke Er 
kUbrung enAalten, dass sie von der Umversilit «ppfobir^ 
und wgelaaaen eeien (admimm et approba^bun.) Solcher 
YenDerk der UniTersitSteceneor findet aioh in folgenden 
Drucken: Biblia lattna, 1479 bei Conrad Ton Homberg; 
Johannis Nider sermones, 1480, bei Conrad von Homberg; 
fratris Petri de Harentals super librum psalmorum, 1480, 
bei Coiirad von Homberg ; homilie super evangelia p»!r 
aestatem, bei Conrad von Homberg; de vita et moribus 
philosophorum, bei Conrad von Homberg; Johannis Nider 
de morali lepra, bei Conrad von Homberg; Johannis Nider 
de contractibus mercatorum, bei Conrad von Homberg; Jo- 
hannis Nider Manuale eonfessonun y bei Conrad von Horn- 
beig; Cordiale quatoor novissimonani bei Conrad von Horn* 
berg; Astaxani sumnia de caeibus conscientiaoi 147 9, bei 
H. Quentel; Astaxani summa, iweite Quentel'sche Ausgabe)- 
Wilhelnd ep. Lugd. summa ▼iriatiiiii, 1479, bei H. QiBeniBl; 
iaaeioohia tenqfioiiim, 1480| beiH. Qnentel; ineioahu tMnpo* 
noy 1481, bei BL Quentel; 8. Tkomae Uber in qnartnm 
libitmi aententianiBii 1484 bei H» QnfinlBl;Oordiale quatnor 
noTiaaimomm, bei Barth« von Ünkel; Petri de Harentals 



^) Hartd>sim, prodr. ^^Mwma^QA p.A.. . 



uiyi,.- cd by Google 



«q^oMo Buper libram puSmonm, 1483, b«i Joh. Onlden- 
sehmiF^ Moipttlaa cnrfttoniiiii s. M Jbh. CKildentchaiff. 

Auf Gnmd der yon Papat Jnnosena VIIL 1486 gegen 
dk Drucker lohleeliter Btteber gerichteten Bnlle nahm g^ 
gen l&nde des 15. Jahrhnndeiis in K61n der Offizial im 
Auftrage diss Enhieohofa die Otaenr in die Hand ; kein 
Buch durfte mehr bei Strafe derEzkommunikation gedruckt 
werden, welches nicht vorher Tom Official die Approbation 
erhalten hatte. „Etsi canctipotens Deus, heisst es in dem 
Dekret des Offisials Heinrich von Jrlen , vom 12. Novem- 
ber 1499, . . . nihilominus, ut accepimus, tantum munus 
(Typographiae) per abutentes impressores ... in perni- 
ciem perrertatur , . . ex speciali commissione rev. et illustr. 
Hermanni ar^epiaet^i Colon • • . praecipitnusqne et man- 
dam«, ne quis . . . allquem codicem vel librum cnjuseun* 
qne materiae andeat vel attentet imprimere . . . nisi nottram 
eMiinationami yel cui Ulam eommiaerimne faciendam prae- 
cedeatem et « • * anb poena ezoommnniealioniB lata« aenten- 
tiae, qnam quemlibeit bnicnoatro atatuto contraTententem ip- 
so faicto Tolumna incnirere. 

IXeaa Geoaiireinrichtang erindt von Seiten dea pSpst*» 
liehen Stahles die Gtenehsnigung. Jn dem Brlttse des Pap- 
stes Alexander lY. vom 1. Jnni heiaat est 

Hinc est quod licet ars impressoria lilterarum vfiKasi* 
ma habetur ad faciliorem multiplicationem laborum proba- 
toram et vtiltum, ita plurimum dampnosum ioret, si illius 
artifices ea arte pervierse vterentur passim imprimere ea, 
quae perniciosa sunt; debent igitur impressores ipsi merito 
compesci opportunis remediis, vt ab eomm impressione de- 
aistant, qaae fidei catholicae contraria fore nescnntur, vel 
adveraa ank in meotibaa fidelium possunt Teriaimiliter scan- 
dalum generari. Vnde nos qui ilUua loomn tenemns in ter- 
n§f ad Ulaminandam hewimBD aieHlea et erronun ten» 
bns «actanainandmn deacandifr e oa«ila fum fiM- veMene 
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intellexerimns artificio dictae artia plurimos Hbros atqae trac* 
tatns in diyersis mundi part'bus praesertim Coloniensi, Mo- 
gqntmenri, Trerirensi et Magdebnrgansi proTincüs fuisBe im- 
presso! In se varios errores et perniciosa dogmatay etiam 
saerae durlstianae rdigioni inimica continentes et in dies eti- 
am passim inqirimi Hnjosmodi detestandae labi sine vlter- 
iori dilatione occorrere cupieateSy yt es commisso desuper 
pastorali offido tenemvr omnibus et singolis dictae artis im- 
pressoribas et illorum obseqniis quomodolibet insistentibus 
et se circa eorum iraprimendi artem degentibus sub excom 
municationis latae sententiae poena quam eo ipso, ui contra 
fecerint incurrisse noscantur et pena pecuniaria per vcner- 
abiles fratres nostros Coloniensem, Maguntinensem, Trevi- 
rensem et Magdeburgensem archiepiscopos vel eorum vica- 
rios in spiritualibus generales aut officiales quemlibet videli- 
licet eonun in provincia sua pro eorum arbitrio imponenda 
et ezigenda ac camerae apostolicae applicanda anetoritste 
apostolica praesentiam tenore districtins inbibemm, ne de 
oetero libros, tractatus ant scriptoras qnalescnmqne impri- 
mere ant imprimi faeere qnoqnomodo praesunian^ msi con- 
sultis prina vxget Hoc ardu^iscopis yel Ticariis ant officia- 
Hbos praetatif ac eorom speciaÜ el expreasa impetrata Ii- 
centia gratis conoedenda, quomm consoienlias öneramus, vt 
anteqiiam lioentiam bujusmodi oonoedan^ imprimenda dili- 
genter ezaminent siye a peritis et catkoltcis examinari fa> 
ciant et procurent ac diligenter advertant, ne quid impri- 
matur, quod orthodoxae fidei contrarium, impium et scan- 
dalosum existat Et quia parum esset adversus futuras im- 
pressiones providere, nisi quae jam fore noscuntur erronea, 
impia ac scandalosa supprimenda, eisdem arcbiepiscopis, vi- 
cariis vel ofFicialibus mandamus auctoritate praedicta vt vi- 
delicet quilibet eorum in dicta provincia sua moveaut ac re- 
qoiiMint auctoritate nostra omnes ac singnlos impressores ac 
pmonas alias ayascnmqiie dignitatas, Status ^ gnuins, or- 
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dinis, conditionis vel praeemincntiae existant, vt oinnia et 
singula inventaria librorum ac tractatuum quoiumcunque 
impressorum ac libros ac tractatus impressos, in quibus per 
arätiepiscopos seu vicarios aut officiales praedictos aut eo- 
rnm singulos aliqoa fidei catholicM contraria, impia, adver- 
sa, scandalosa aut male sonantia cootioeri judicatum alve 
daclaratum faerit, omni iraade et doio cetvantibas infra ter- 
mhiiim eornm arbikrio praefigendnin coram eis rosp^ctire 
praesentent et consignent, sab simili excomniimicatioiiis la* 
tae sententiae et eomm arbitrio ezigenda peoaaiaria poeo* 
vt praeiertnr incunrenda stadeantque sie impressos etiam 
alias proat «zped«re putaverint ad eos defeni et delatos 
combiui ftßere, • • . ') 

Die kolner Buchhändler und Buchdrucker waren ent- 
schlossen; alle Mittel aufzubieten, um diese den buchbänd- 
lerischen Verkehr in hohem Grade behindernden und läh- 
menden Censurvorschriften nicht zur Ausfiilirung kommen 
zu lassen. Die schon eben genannten Buchdrucker und 
Buchhändler Ludwig von Renchen, Joh. von Solingen, Hein- 
rich von Neuss, Wilhelm von Belle, Johann von Dorsten, 
Johann von Landen, Hermann von Bongart, Cornelias YOa 
Zürichsee, Peter Vogel, Wilh. von Aeaten, Christian von 
Nürnberg, Heinrich Friese. Dietr. von Bersc und Gerhard 
Ton Amersford bestellten am 3. September desselbon Jab* 
res 1501 den Pirobst der Peterskirche za Goslar Mtir 
gister Keinenis von Stockede, den ronuscben Prokarator 
Desiderias de Angariis and den Doktor beider Rechte Lu- 
dolf then Broik yon Steinwich als ihre Bevollmächtigten and 
Sachwalter, um in Rom gegen das Vorgehen des Oificials 
Henrich Ton Jrlen and den Fiskal - Prokarator Urban von 
Vierssen eu appelliren. Ueber den Ausgang dieses Prozesses 
sind uns keine Nachrichten überkommen. 



Urkunde im StadUiehiv. 
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Später, als die Reformation durch ihre zahlreichen 
Drttok-Sohriften den ganzen Bestand der seitherigen Ord- 
ftongeii ttmzuwerfen drohte, ordnete der hohe Rath eine be- 
sondere städtische Censtirbehorde an IMe Buchdracker, de- 
reu im 16. Ji^rhundert nie mehr als neun mit einem selbst- 
«timdigen GeachüftgeAinden werden, waren in ihrem Gewerbe- 
betrieb nidit wie die übrigen Handwerke nnd Geweibe dnrdi 
beatimmte Stataten nnd Ordnungen gebunden; aie bildeton 
keine besondere Zm^ waren ebenwenig einer andern Zunft 
«ffiliirtr nnd in Bezug anf Sitdickkeit und BeofatglSabigkMt 
konnten sie nur dorck die allgemeinen Gesetae oder darch 
besondere kirdiHche Censor oder bttrgeilieke Polizeigesetze 
an Ausschreitungen gehindert werden. Jm Jahre 1523 be- 
fahl der Rath den beiden Jnhibitienmeistern sowie dem Dok- 
tor und Kanzler der Stadt, »alle in Köln ansässigen Buch- 
dracker vorzubescheiden und von denselben Namen und 
Zunamen sowie, wo sie wohnen und vereidet oder geschwo- 
ren sind, zu erkunden und dabei von wegen eines ehr- 
samen Batbes aussosagen und zu befehlen, dass fortan kei- 
ner von ihnen ein neues Buch oder Gedicht, belangend 
Papsiy Kaiser, Fürsten oder Henm, geistlich oder weltlich, 
annehmen noch dradten oder ausgeben dürfte, solches sei 
denn ebe und auvor Ton genannten beiden Jnhibiüenmeis- 
tem Boide vom Doktor und Kanaler od» in letzteres Ab- 
weaenkeit yom Sltesten SiakretSr beslebligd» Ivewilliget und 
angeliasen." 0 



>) Coptonbaeh Q. t, 170. 
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Holzschnittdrucke. 



Nro. U 



ßiblia paaperum ad bistoriam veteru et novi Testamentt 

F>.» 40 Butler, iOBolsMlmills, au auf «inftr Seite gedruckt Termit- 
tebt des Reibers, mit selir blauer Dinte ; svei und awei Bltlter mit 
den weiMen Seiten aafeinandergeklebt; Holzschnitte theils kolo- 
rirt, theiUi adiwam. Ohne Angabe des Dmd^ere, DmolEortes and 

Jahres. — 

Stammt aas dem Besita Ton ßeineras Eltmann. 

Kro. 2. 

Apocalypsis« 

F>., 48 Blltter; Xylographie dei 15« Jakiiiiuiderts. FapIeiieielieB: 
p, nnr auf einer Sdte gedraektk Ueber dem ernten BÜde: Coudri 
ab 7doUa p predieain« ete. qd* naqt hodle | 

Nro. 3. 

Ars moriendi. 

Ars moriendi. 1 Qvamuis fcd'? philoso | phü. Tercio ethicoru;. 1 Schluss: 
animo moriencium sepe misera | biliter periclitantar. | Et tantn 
de arte moriendi. F^., in zwei Columnen, 38 Zeilen. 12 Seiten 
Druck. Die Typen sind die gewöhnlichen Typen des Nicolana 
G5tB. (8. Hain I N. 1831: Hain glaubt denDmek dem H, Qoen- 
tel iQiebrelben an mfissen, irrt eich aber hierin.) Papieraeidien; 
Oehaenkopf. 

Auf dem Vorsctzblatt mit elnerHand aus demEnde 

des 15. Jahrhunderts geschrieben: Istü librü legauit 
nobis cu mgr Nicolaus lynich pie meorie, Oretis deü 
^ e^ ale salute. Fertinet Cruciferis in Colonia. 

(Diese drei Nummern bctiudeu sich jetzt im Mu- 
•eam Wallraf-Bicharta.) 
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Fragmente von Donaten und 

anderen Drucken. 
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Nro. h 



Fragment von Donatus de octo partibus orationia. 

4to, 27 Zeilen, Iiiiti«leii dnroh den Bnbiüwtor eingeeelirieben. Tj' 
pendnick. 2 Bittter; Pergament. Du er»to B1. beginnt: elinap 
toislieoert fl9gteeing!*ai!i<i ntne n aeeu n vtüe | ; das iweiteBl. 

■ehlieMt: Iccto q plF ntö hü lecti hee lecto hec Iccta genitioo 
boro. I Die Typen sind genau dieselben wie die in Holtrop*« monu- 
ments pl. Mro. 107 fakHimilirten Typen des ChratUn ßnellaeri 
in Dein. 

Nro 2. 

Fragment von Donatas de octo partibus oradonia. 

4to, 27 Zeilen, die Zeilen etwas weiter auseinander als bei Nro. 1 ; 
etwa die Hälfte eines Blattes, nur auf einer Seite gedruckt; Ty- 
pendniek; Pergament. Ans diesem Dana! findet sieh ein Fak- 
dmile in Holtrop's monnments pl« Nro. 10 n. 70. Es sind diesel- 
ben l^en wie Lndovici (Pontsni) de Roma. 

Nro. 3. 

Fragment von Donatus de octo partibus orationis. 

4to, 34 Zeilen; Initialen dnreh den Bnbiikater eingesebrieben. Ty- 
pendraek, die l^en etwas grSsser als in Nro. 1. Pergament. 
Anfang: mns legitis legont Pr«tfto Ipfeto legeba legebas lege | 

Bchluss: auditü erit V faitlnfitntö m5 sine ntiis et psois tye pn. | 
Dieses Fragment hat dieselben Typen wie das in Holtrop^s mo- 
nnments pL Nro. 97 üsksimilirte. 



Nro. 4. 



Fragment von Donatus de octo partibus orationis. 

4to, 24 Zeilen; Typcndriick ; die Typen kaum merklich kleiner als 
bei Nro. 3; die Zeile um eine Sylbe kürzer. Zwei Blätter. Per- 
gameat. Dieselben Typen wie bei Holtrop, monumeutä pl. Nro. 49 b. 

Nro. 5. 

Fragment von Alexandri Gaili doctrinale. 

4to, 29 Zeilen, 2 Bfitter ; tcBeint Harlenter Typ«iittfaek ni lela. 
Pergament. Das erte Bl. beginai: Og jfäueetr toga deme rogoqt 
&o» ScUtiM dee 2. fil. : i^ger <i egiptns leQU « tegala dego. \ 

Kro. 6. 

Fragment von Alexandri Galli ctoctrinale, 

4to, 82 ZeUen, 2 BUiftar, Pergament Die Lettem tim ttleiner 
nnd eehirfer ab bei N. 5, haben viele Aebnliehkeit mit dem 
Donatfragmenl N. 1. Die Initialeii durch den Bobrikator eiage- 
•ehrieben, 

Nr». 7. 

Fragment eines satirisch-komischen Spottgedichtes, mit Tra- 
vestirung der einzelnen Bitten des „Vaterunsers.'* 

4to, 30 Zeilen; Zwei Blätter, nur auf einer Seite gedruckt. Da» 
erste Blatt beginnt: Enen bredeu timp aeu myn Kaproen | Ende 
tiree platinen emale. | Die Typen rfkd niederliadttdien ÜVsprungs 
nnd edieinen dem Ende des 15. Jahrhunderts aningel^ren. 

Nro. 8. 

Fragment der Summa qtcae Tocatur CathoUoon edita a 
fratre Johanne de janua. 

F^, in zwei Colomnen, 66 Zeilen, ohne Signatur, Cnstoden und 
Blattzabl; Initialen durch den Rnbrikator eingeschrieben. Gutten- 
bergische Typen; drei verstümmelte Blätter. (Vgl, Schaab, Erfin- 
dung der Bnchdrackerkunst Bd. I S. 380 ff. Wetter £rf* der 
Bnohdrackerkmut, 474.) 



Nro. 9. 



Drei Blätter aus der von Ulrich Zell gedruckten Bibel. 

F>., Pergament, nur auf einer Seite gedrookty in 8 CSolomneii, 4A 
Zeilen} die Initiftlen nicht «nagefiihrt« 

Nro. 10. 

Zwei PergamentblStter aas einem lateiniBohea Gebetbuch. 

19, ein BUtt nur auf ein«r Seite gedradct; 16 Zeilen, die Initialen, 
deren fHt in Jeder Zeile eine, nieht «Mgeflllirt 



lU. 



Fliegende Blätter: 
Verordnungen, Einladungen, 
Ablassbriefe u. s. w. 
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a) Haifiser Bmeke. 



BuUe des t^apstes Pins II , wodaroh Dietridi yoQ HaSiub 
abgesetst wird. 

(P}itu Epos f*au8 V\xo^ dei Dil^o filio Adnlpho de Nadsau electo 
&c SohloM: Merearia. Data Tybori. Anno incarnacönis di&c« 
mUeabno qnadringenterimo MziigesiDO primo. dnodecfo Kaland* 
Septembib. Pontlfleiliu all Anno ie^. Ein Bogen, Folio, S6 
durchgehende Zeilen; FftpieiMieiheB: 1*raiibe. Typen der Fast-- 
Schöffer'eehea Offizin, kleine Type dei BlUibnaie von 1459. 

Schaab und Wetter haben dieses Blatt nicht ge- 
kannt. Ein anderes Exemplar dieser Bulle besasa im 
Jahre 1840 L. Bechstein (Siehe Serapeuin, 1840 N. 
20i) später wurde dasselbe durch den Buchdrucker 
Gttta*Bti in H«BB»rflr •ngokaaCtk. Bla irittet Bzem- 
pUr bttfiaiet tieh ia^ter «ffeatlicken Biblioihek mu 
Bainb»Tg (Sara^tnn, 1840 Vro. >8.) 

Nro. 2» 

Des mainzer Korfürsten Dietrich Manifest gegen Adolf 

von Nassau. 

(A) llen vnd iglichen fursten, Grauen, herren &c, Scblusszeilc : 
hoeste vnder vnserm rffgedrucktem Ingetiegel am dinstag nach 
•iett floBtag Mu«. IfltM toodal MOMmo quadringentoslnio 
wwgeilaio socaai«. OnrnFotlo, «ia Bog«a, IM doMbgehende 
Zeilen, ^ypon der Fiiit-8oh9ffei*MbMi Offiiin» -klda« • Type 
dee Bafionole von IIM. FHr im «Mit ttmall an. fiehr seblhi 
erhttltenes Exemplar. 

Nach der Angabe von Sohaab (Bd, 1 S. 417) sind 
nnv a bie 0 Exemplare dieeos Maniieetes bekannt. 
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Aug. Bernard (de Torio^ine et des debuts de Pimprl- 
merie, Paris 18ö8. I. p. 239 ff. ) kennt vier Exemplare: 
1) in der königl. Bibliothek zu München, 2) in der 
Bibliothek des Lords Spencer zu Althorp, 3) in der 
Stadtbibliothek sm Btrassbarg, 4) im Stadtarchiv zu 
Frankfurt a. M. 

Nro. 3. 

Einladung zum Schiesspiel zu Mainz 1480, 

Den voraichtigen Ersamen vnd wysen Borgermeyster vnd Kadt der 
stat .... Schluss: Geben | off fritng nach dem huilgeu phinga» 
tag Anno düi MCCCCLXXX Jare. Folio, 4C darchgehende 
Zeilen; Papieneieben: OchMiikopt Unter dem Text dae Kreie- 
nuuM. SehdffMr'aelie Typen. 



b) Kölner Drucke. 

l'erordnungeu u. e. w. mit KMlMffMicn Typen. 

Nro. 4. 

Bescliwerdeschrift der Stadt Kölo^ 1490. 

(D)Em aUerdnrcblacbtigsti groiameohtigatS &c. Scbluss : Qegeuen vnder 
mserem Siegel ad Cansas her vnden gedruckt vff Maindach nae 
sent Gereonys dach Anno dtii &c, LXXXX, Zwei Folioblätter 
aneinandcrgeklebt; 152 Zeilen. Papierzeichen: Judenstern mit 
einem andern Stern darüber, (ßathsverordnungon XII. N. 91.) 

Nro. 5. 

Kurfttrstliohe Mttnsyerordntuigy 1492. 

let de ordennnge der gnUen monta |. Wyr hermS ▼£ gotte fte. 
SehliiM: Qeben vnder vnaem secret hye vnder getruckt. vff Sant 
Jacobs tag. dee billigen Apoetele. Anno dai 149a, Qroae-Folio, 

46 Zeilen. 

Auf der andern Seite (37): Mandatura apostolicum et male- 
dictio in Flemmingos | propter detentionem et inclasionem 
regia roma^oram |. lanocencius Epa &c. Scbluss: apud eanctd 
Petro. Anno IncnrnatiOa daioe. Milleaimo qnadriagenterinio oc- 
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tnagetimo leptimo decimo Kaiend* Aprilis Pontificatas nostri | 
Anno Qnarto« 76 Zeilen, lUliemecber druck« (Bathsverordnongen 
XI M. 1.) 



Nro. 6. 

JllKcli'sclie Httnzrerordnung, 1493. 

Wyr Wilhem vä gotz genaden ftc. Schlnss: darnae zo rycbten 
haue. In ▼rkande vns ingedrackten Seordia Gegouen lor Burch 
In den iaren vnae lieren Dnyaent vierhundert vfi dry Tnd nnyn | - 
tiich yff ämk bflligen mendel Anent Gron-Folio, 74 Zeilen; 
Papierteichen: Ochienkopf. OEUtiwverordnnngen XI t, 8.) 

Npo. 7. 

Städtische Münzverordnung, 1493, 

Ercleriige wie men dio siluerc lychte | ind swaire <&c. Scblass: Dit 
is vyüsgeroiä'en ind gemorgenspraicht vp Guedestacb. | Acbt den 
dach des vmytAim Ifegrea Aano ko, Jßni, Folio, 47 Zeilen. 
(Bathsverordnnngen X N. 1.) 



Nro. 8. 

Städtische MünsTerordnaDg, 1493. 

„Als sich ynae harren yam Raide mit wist wille ind belieaonge yrre 

gantzer gemeyndc Eyner nüwer bestendipfer silueren montzen ] &c. 
Schluss : liernae mach ind sali sich eyn yedcr wisse zo rychton. 
Folio, 71 durcligehende Zeilen; Paplerzeichen; Uenkelkrug. 
Gedruckt 1493. (Ratbsverordnungen X N. 4.) 

« 

Nro. 9. 

Städtische IlttiisTerordiiiing. 

(W) IB Eirher Inde nue Herren van Haide vriUen veh idet verhal- 

den, dat ne zosampt iren frunden vnd den geschicktü vjae allen 
Beeden yil 1 &c. Scblass: diese ordenunge wie die gemorgen- 
spraicht ist, affgedruckt, vnnd an | den enden dar dat gewoen- 
lieh ist vpgeschlagen werden. Folio, 81 Zeilen, tlieils durcli- 
gebend, theilti in 2 Columneu. Fapiezzeiclieu : Herz mit Kreuz. 
(Bafhaveiordnuxigen X N. 9.) 



Digitized by Google 



— 16 — 
Nro. 10. 

Einladung zum Schiesspiel naeh Köln, 1501. 

DEn Eirsamen Vurtiichtigen wysen Burgermiätcren vud Bayde der 
Siede .... vnd gemeuen jMshiesagesellen &c ScUiub; Zu 
vrkaiide hiüa wyr onter ttai aeerete syegel by ende diw Iniefii 
doyn draeken» Gegeben vff aml Oldle dneli Anno OOtXSL 
FoliOf swei Bogen aaeinftndergeklebt; 68 durohgeheade 2SeiIen. 
Uebear dem Text in der Mitte dM von J. Eölhoff in vielen Drok- 
ken gebrauchte kölnische Wappen, kolorirt; links eine Armbrust, 
rechts eine Büchse. Unter dem Text ein geschmückter Knabu, 
der die Loose aus den Urnen zieht, Fuäsmass und Zirkel. Qe- 
draekt ven Job. Kölhoff jun,, mit den Typen der CbronÜL. 

GemSfs einer hnncUebriftliehen Naohriclit erhielt 
Kölboff für den Drnek dieser Einladungen 17 Gnl- 
den: Job«n Koilhoff rnr di« Vfageennle ge^/vckte 
briene gegenen XTII gld. 

VetoidMilkgen u. a. w. m 4er ürackenl de* 

Nro. 11. 

Einigung z ansehen Erzbischof Hermann und der Stadt. 

Eylmtage vnd fruntlis verstaut van hundert J.iren &c. Scblua»: 
dein I hangil der gegeue ist op sent Mcrtis dach des hillgS 
bisschoft's. In dg iar5 vns's herre duysent vierlivulert vQ Im ae\x€ 
ind achtzigsten. Folio, swei Blätter aucinundcrgeklebt: 169 
durchgehende Cetfen» Ohne ^N^ietiHelien. (BsteviMftdnnngen 
Vn H. 140.) 

Nro. 12. 

Testament des Heinrich Haich. 

In Götz Namen Amen, Kunt sy &c. Schluss: Presens Copia per 
me Johannem Spolderman de lioicholdia Imperia | Ii auctoritato 
notarium publicum et approbatum cum suo originali colla | tio- 
nata concordat teite manu propria. | Folio, 46 dorchgeheude Zeilen, 
4- «Butler. Ifit Signatur, obM Angabe de« Dtadken, Dnickortes 
nnd Jahres; mit der Signete dM Jlotira M-Srnyn. 
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Nra. 13. 

Verordnang des Cardinals RaymundnB über die grosse Pro- 
zession, 1503. 

Copi« mmiidati qnod BeuerendiffimiM dominus Cardinalis GmreefE 
L^^tns I &c. SehluM: Datum Colonie Anno domin! Millerimo 
qaiagontefimo terdo. Vkofima tereU menris Septembris« | De 

mandato dicti Reuerendirritni dm CardlnaliS | &c, FoUOf 66 

dorchgohende Zeilen: olmc PupkTzeichcn ; ohne Angabe des 
Druckers, Druckort» s und Jahres; theilweise g^rössere Typen 
des H. Bongart ; der grössere Tbeil findet sich in keinem ande- 
ren Bongart'sclien Drucke. 

Nro. 14. 

Appellaiionsinstruiiient gegen den Ersbischof Hermaim yon 
Hessen, 1503. 

(I) N nomine domini amen. Prerenti poblieo inrtrumonto ftc. Schluss : 

hey fy geiftlicli adir wercklich den feinen banbreueu geboirfam 
tzo fyn In eynichen deile. Gross -Foliu, 140 durohg-chcnde 
Zeilen, olme Papier/eichen. Kleine Typen des Hermann Hon- 
gart; der ;^weitc Abäatz, 17 Zeilen, hat grössere Typen. (Ac- 
torum t. 19 p. 83.) 

Vro, 16. • 

Städtische Münzverordnung, 150(3. 

(W) Ir Ereber lüde wie &c. Schluss: Dyt is vyfs geroiffen vnd go- 
morgenfpraicbt I in den vaften. Anno XVc. vnd VI. — Gedruckt 
vp d.' Aldi-n niart tzo dr- wilden Man. Daneben das von Bongart 
häutig als Druckerzcichcu gebrauchte köliiiache Wappen mit zwei 
Greifen als Schildhaltern. Folio, 67 Zeilen, theila dorebgehend, 
fbeils in S, fhoila in 8 Colsmnen, (Batbiverordiiiuigeii Z N. 10.) 



X» 

Ni>o. 16. 

Siadtiscbe Hfinsyerordnung, 1500. 

Dyt is die Ordenuuge die oyn werdiob BftOt der Stede Coelne vp 
die gülden | vnd Sylueren Mnntso.&a. Folio, in ? Coittunea; 

9 
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am Schluss eine Vignette das kölnische Wappen gehalten von 
zwei wilden Männern, an der einen Seite das Stiftswappen, an der 
andern ein leerer Wappenschild. Papierzeichen; gekröntes Thier. 
(Bftthiveromlnangen X N. 8.) 

Nro. 17. 

Morgenspraclie, den 11. Mai 1513. 

Bl. 1^: Morgefprache Anno &c. XIII. Mercurii XI. Maii gehaldö. I 
IR Eirber lüde, as ir &c. Scbluss : ßl. 4«: Dat men vch | in allem 
gaden viraerlnuidiget lüet Iwit wyllen laiffen. F^., 4 Bl„ die ente 
Seite 48 Zeilen; ohne Angabe dee Draeken und Dnickortes; 
ohne Papieneichen. 

Nro. 18. 

JStadtische Acciseverordnimg, 1518. 

Ordenunge vnd Terdrach eyns Eirfamen Balte mitfampt verfame- 
langen vnd gefchydrten | ejner gaateer EIrbere gemeynden der 
Stade Coelne gedoffen vnd verdragen. | Seblnss: Datam anno 

MCCCCC vnd XIII. den eirften | dach vam mortze geendet vnd 
gedrackt. ] Folio, in 2 Columnen, 89 Zeilen. Papieneichen: 
Henkelkrag. (RathAverordnuugen IV N. 39.) 

Nro. 19. 
Beateueningsmaaidat, 1513. 

i3rfame Ueno frnndc, as vch vur acht dag > vnrgehalden ift worde 
wie men vch vp die bekenteniffe der ghenre die vnlangs &c. j 
Schluss; Tal man vch vp Saterffach nae halfffaften neift komen 
hoeren lafCen. [ Folio, 75 durcligelieude Zeilen; Papiorzoichen : 
Ochsenkopf. Gedrackt 1513. (Katbsverordnangen IV N.40.) 

Nro. 20. 

Klageschrift gegen Johann von Üeide, 

Supplicatien vii clugorchriffteu die vutghaiu liorn Johan i van Koide 
In I gefchreu ' vn ouergegeu,- fynt wordö vol^e hernao berdirene 
alfus ludedo. j iSchluss: &c. gerecheut vur \ XXXIX. albus. 
CXLVII. b. g. vnd. XX VH. albas. Drei Bifttter Folio, 5 Seiten 
bedraekti 58 Zeilen «of der Seite; kein Pi^lerseiehen; kleine 
Typen des H. Bongart. 
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Nro. 21. 

Klagesclirift gegen Dietrich Spitz, 

SuppIicftÜen vad Clagerchryfften die oaer dideiidi Spite in | ge- 
rchreaen vnd oner gegeaen Tjot» werden volghen heraa be | 
fehreaen ejne na der anderen alfus Inydende. | Sddoes: &e. 
drenweden | im Dierich fpyts fo hart dat ha Coellen lairfen 
moirt. Folio, 52 Zeilen auf der Seite, kein Papieneieheni klei- 
nere Typen dee U, Bongart. 

Ni'O. 22. 

Klageschrift gegen Johann von Berohem« 

Snpplieation vn elaegrchrifften yntghain her tS Berchem | Inge- 
Fehrene tu onergegeae velgs hernaebefehrene alTos Inydede. | 

Schlu.ss: &c. Rentmeifteni 1 inne lialt dem vrkunde, in Raiteftadt 
beaolen ist lllVs hundert gl. R. Alles wie bei N. 19. 



Nro. 23. 

Klageschrift gegen Johann von Oldendorp. 

flupplieatien vnd elagefchiyfften die gegen heren Joban | van Olden- 
dorp ingefchrenen vnd onergegenen fynt words | Tolgen hema 
befehrenen alfus Inydende. [ Schlnast Vre g. getmwe Burgher 
Johann van | Qummerrbacli man nenet Bildbecker. Folio« 44 
Zeilen anf der Seite; ohne Papierseichen. Grössere Typen des 
Herrn, üongart» 



Nro. 24. 

Klageschrift gegen Peter Rode. 

Dyt fynt fnpplicataen Tnd elaegfdffyfften die | tgain Feter Bode 
oneq^egenen worden Tynt. | Schlnsst V. g. altzyt arme getruwe 
geborß burger Johan | mit der bangen elige Son hanf mit der 
bnngen. Zwei Blätter, Folio, 4ö Zeilen auf der Seite; auf zwei 
Seiten bedruckt ^ keiu Fapiorzeichen. Alles wie bei N. 21. 



Nro. 25. 

Klageschrift gegen Frank yon der Linden, Spitz n. s. w. 

Dyt Cynt Snpplicatien vnd ekgfchiyfflen die tghaln Fraaek | van 

2* 
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der lyiulon Berntyss Diederich Spytz vnd liyiiricli Ben | rode 
rementlicli ot uergQgetieu worden ^jnt. | Scbhiss: V. g. guetwil- 
lige luge fei teil \ JobannM Tan Saffenburg. | Alles wie bei N. 21. 

Nro. 26. 

hitäd tische Münz Verordnung, 1516. 

Wir Burgermcirtore vnd Rait der loebliclier vtiCer key^erlicher vnnd 
des heilghen Reichs fryer Stat Colne. doin | &c. Sehluas: vp 
Macndnch den uuyndcn dacli des Maendtz Junü &c. XVI. Folio, 
88 Zeilen, theils durchgehend, theils in 2 Colnmnen. Papienei- 
chen: Ha&d. Grössere Typen dos HemiMin Bongart fBatbsrer» 
ordnimgea X N. 10.) 

Nro. 27. 

Einigung zwischen Johann von Jfllich-Cleve-Berg und der 
Stadt KSIn, 1517. 

&oe as eyn tzyt lanck her, l'ich etliche ^c. Schluss: Coelnc vö denu 
neiften gadeftach nae TttTer lieaer franvren dach Parificatiod Anno 
&c. VC. vnaä XYlh ein Bl. F^., aaf der ersten Seite 46 Zeilen; 
Papienelclien: p. ' 

Nro. 28. 

Rathsverordnung über den Imndertsten Pfenning. 

Eyrlume lieue friindc. iSo die goluhicktu herü vii Irunde durch vu- 
fer aller | &c. Scblass: als vyrwendiclien Biers | euch. VI. albos 
tzo axyre gunen Talle. | Folio, strei BlKtter, anf drei Seiten be- 
druekt» 45 dnrcbgehende Zeilen; Papieneichen: p. Obne Angabe 
des Druckers, Dmdcortes and Jabres. Grlissere Typen des H. 
Bongari 

Nro. 29. 

Verordnung über die EmfUhning fremden Brotes. 

Dyt is die ordenuuge, wie, wa, vnd wano, meu dat [ vylTwendige 
Broit fto. Bohlnss: beqotnilidi tso tyu bedachte, daraa mach 
ßcb eyn yeder warfen tso haldenn. | FoliOf 87 dnrcbgehende 
Zeilen. Papieneichen: p. Grdssere Typen des Hermann Bon- 
g«rt. (Batbirerordnnngea I N« 120.) 
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' ' Nro. 30. 

Münsverordnnng. 

OrdenDge wes defe herna gttfchreas pennjnge an der mardcf au 

dem loit, vnd am rtoeke wert Cynt. | Ih^m Eugelfche Ttoeffer 
&c. Mit 12 AlUiiMiinfreti von Münzen; Folio, in 4 Columneji ; 
Zwei Hlüttcr ;in( in;ui<lergeklebt. Oline l'apierzi irlien. Ohne An- 
gabo des Jahtes, Druckers und Druckortes. GrÖssgro Typen des 
H. Bongart. 

Nro. Sl. 

Auszug aus der Einigung zwischen Jülich und der Stadt Köln. 

Dyt lienia befchreuen fyut etliche urtikulen die vnd' anderen uyfs 
der v«^r | Eynonge &c. Schluss: Dorreluen ghe \ licbs füllen fy 
vns itid den vnrern weder doin innd allet l'onder Argelil't. Folio, 
48 durcbgeliende Zeilen. Papicrzoichen : Eiuhorn. Oluie Angabo 
des Dnickers, Drackwtee and Jahres. Grössere Typen des U. 
^ougart. 

c} Aoftwärtige Drucke. 

Nro. 32. 

Einladung zum Scbiesspiel nach München, 1485. 

(D) En iBrflehtige ErfameA Vnd Wbyfen Burgermaifter vnd rade 
der Stat .... 8chlues: Der geben ift aM Erchtag vor fant Mar- 

tcins tag Als man fzalt nach Crifti Jhcfu gepurde Taurcnt vi^r- 
hundort vnd im FünlVundach | czigil'ten iare. | Unter dt in 'J ext 
das Fussmass: „die long des rehnchs." Gross-Folio, 74 durch- 
gehende Zeilen; Papierzeichen: p. 

•Nro. 8Ö. 

Achterkiärung des Biscliofs Rudolf yon Würzburg gegen 
die Brüder von Rosenbei^; 1486. 

(A) Uen vnd igUdMH dei btilg^n Reichs Curfnrften ftc. Sohluaa: 

vnter vnferm aufgedruckten jafigel Am donnerftag nach faat 
Lacien tag der heiligen ianckfrawen Anno &o. liXXXVL Dai 
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Siegel des Bischofs Rudolf von Wttntburg aufgedrückt. Folio, 66 
Zellen; ohne Agabe dea Druckers und Dnickortea} ohne Papier^ 
aeichea. 

Nro. 34« 

Aohtbrief des Kaisers Friedrich m. gegen Georg Ton Ro- 
senberg und Genossen, i486* 

(W) lir Friderich von gotes gnaden Bomifcher ftc. Bchlass: Hun- 
gtrircben Im Aehtradswenngirten Jaren | Ad mandatn dffi | Im- 
patoris in ofilio. Folgt: Dies hernach gef ehrleben ift die | pene 
der kSnigliohen BeformatifMU | F^» 64 dnidifehende Zeilen« Ohne 
Angabe des Drackers und Drackortes; ohne Papieneichen ; die« 
selben Typen ivie bei Nro. 83. 

Nro. 35. 

Achtbrief des Kaisers Friedrich ni. gegen Georg von Ro- 
senberg und Genossen, 1487. 

(W) Ir Friderich von gotes gnudeu Rümilcher &c. Schluss: vnd 
des Hungrirchen Im | Achtvudzweintzigiften Jaren | Ad manda- 
tarn dRi I Impatoris in afilio. F^.t 7^ durchgehende Zeilen; ohne 
Angabe des Druckers nnd Dmckortes; ohne Papieneichen; die- 
selben Typen wie bei Nro. 85. 

Nro. 36. 

Ablassbrief von 1486, ausgestellt vom Arcliidiakon Ray- 
mundus, fUr den TUrkenkrieg und Bau der Kirche zu 
Xanten. 

UNiuerfis pites litteras &c. Schluss: In nole piis filii i fpüs 

ftl Arne, Pt- rgament. 25 Zeilen. Derselbo Ablassbrief, doch in 
pröasercn Ltttern und mit 32 Zeilen ist von Holtrop in den 
Monuments typographiques N. 96 mttgetheilt. 

Nro. 37. 

Apostolisches Mandat gegen die Flamanderi 1487. 
Siehe III N. 6. 
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Nro. 38. 

Geriohtsakt des geistiichen Gerichtes su Worms^ 1489. 

Htfiniiciii wftlck Ttrtafq) tarlt levelatw SeoUfttofu fte. SoUnu: 
SigiUi cniie WorA maiorii configiMUii In fidem et taftlmoxiill 
omnin et fingnlora pvemiffoni | rogatoi et requifitna. F*., drei 
Blätter aneinander geklebt, 139 durchgehende Zeilen; ohne An* 
gilbe dee DraekerB und Dmckortes. Fn^erMichen: p. 

Nro, 39. 

König Maximilian'B Mandat wegen des gemdnen Pfennigs, 
1497. 

If Aziniiliftn r§n gotes gnaden Boemifehe? } Koenig an nllen leiten 
merer des Beieha fto. | (E) rwirdiger Fttrft kc» ScUnai: LXXXXYII. 

Ynnfers Reicht des Bömifchen im EylfTtrm vnd des HuDgriCchen 
im Sibenden iaren. | P^., 38 durchgehende Z^ileu; obno Angabe 
des Druckers und Druckortc-s: olino Papierzeiclien, Biief-Siegel 
von Aussen aufgedrückt, addressirt an den Bischof von Paderborn. 

Nro. 40. 

Beschwercleschrift der Stadt Worms gegen Bischof und 
Cleros, 1499. 

Vnns langt an gUttblich wie der gefpenn vnd irrong &e. Soblua: 

Vnd wo PS imruer zu fchiilden kuome allea vftrmoegens ganntz 
willig vnd frern ver ] dienen. Datum (ist eingeschrieben) &c, 
LXXXXIX. Burgeriueirter und Rate der Statt Wormbs (gescbrie- 
ben). Folio, zwei Bogen aneiuaudergeklebt, 43 durchgehende 
Zeilen; Papieneicben: KrHglein. (aetonim t. XV. p. 35.) 

Nro. 4l! 

König Maximilian's Instruktion fUr den Reichätag zu 
Frankfurt. 

Maximilian von gottes gnaden Roemifchcr Künig 1 zu allen leiten 
merer des Reichs &c. { Inftruction was &c. ächluss : Daran thut 
ir vnfer emftlicb meinung vnnd gut | geuallen. F^., 71 dorch- 
gehende Zeilen; ohne Angabe dea Drncken, Druekortea und Jah> 
rea. Papieneiohen: undeutliche Figur wie ein Sehwert mit einem 
Kieuachen ftuf der Spitae. 
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Nr<k 42. 

Baimlirief gegen Pol OkiB v. e. w. 

Taa paiGUober maoht wifAs in dai pale bau fs ( kradidit &c. 

SeUass: dayr yn fy declar | iert rnd gewlert Tynt. Die HRIfte 
eines Folioblattes, 7 darchgehendc Zeilen; ohne Angabe des 
Druckers, Druckortes und Jalires. Gemäss dem beiliegenden Be- 
gleit^iclireibeu iu Ürouiugen 1507 gerlruckt. Missaltypcn; Fapier- 
zeicben: Hand mit einem Dreiblatt auf dem Mittelfinger. 

Nro. 43. 

Bruchstück eines Ablassbriefes vom Jahre 1517. 
Pefgaanint} nur 12 Zeil«! «atSOH mtmvc Fraymast. 
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ülrich Zell. 

•) Dniclivcrk« mit aittlvrea gvtblMlMii Typ«n. 

Nro. 1. 

1* Speoiilum Isidori de snmmo bono. 

Bl. 1»: Incipit tabula Primi libri •) dicitur fpeculn ( Ifidori defntn- 
mo bono. Et Tat llbii tres. | Sebliua; Ezplieit Tarci* ÜB Ifidori 
. Epi de fftmo bono. 4to; 188 BU., 27 ZeOen. Die leteto Seite 
leer. Ohne Cnstodeii, Signatar und Blatteahl. Obae Angabe des 

Druckers, Druckortea nnd Jahros. Mittlere goth. Tjrpen TOn 
Ulrich ZelL Papieraeichen: p, Krone, Napf. 

2. Cypriani libri de duodecim abusiuis'sea 

Bl. Incipit Uber fancti Cipriani Epi. de duode { eim abufiuis 
feculi. Schluss: Explicit Uber ifte. deo laue, 18 Blitler dai 
letate Bl. leer. Alles Andere wie 1. 

3. Job. Qmoikf tractatns de mendioitate spiritaali. 

Bl, 1*: Incipit tractatos de Mendicitate Ppnali Ve [ nerabil' Magif« 
tri Jobänis Gerfon cancella | rii parifieti. Schluss: Explicit trac- 
tatus äe M<?dicitate fpüali Ve 1 nerabil' Magiftri Johannis Gerfon 
cancül I lari) pariTie i. 68 Bll. die letzte Seit© leer. Wassersei- 
chen: p, Einhorn. Alles Andere wie 1. 

4. Eneae Silvii dialogus. 

Bl. 1»: Dyalogus eloqu^^tirfimi atcj; reuercdi pa | tri«. Dni Eneo 
riluij poeto hiureHti, atq; epi renenTis poftea pij Pape TecOdi 
■Ata bohemos at^^; thaboritas habitus de (acra ->muuione | Cor- 
poris xpi feUciter incipit. Sehloss: ExpUcit dyalof^ elogaetiffimi 
atqt renere | di pris dni Ease filitij poete laweati atq« Epi | 
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/enenfis poftea Pij pape fecndi contra Bohe | mos atq; thabori- 
t&s habitus fle facra »mu | nione cor;)is x[i. 32 Bll.; die 3 letz- 
ten BU. leer. Papierzeicliea : Ochseukopf. Alles Uebrige wie 1. 

5. Sermo de presentationis festo Marie virginis. 

Bl. la: De niagnificndo nierito ic, fcstCi lantte pre | Centacöis lieatifl'ime 
femp luarie virginis | in töplü : fermo Incipit perutilis. Schluss: 
Et hec de exemplis ufic fuffidiiDt. 22 Ell. die letzte Seite leer. 
Alles Uebrige wie 1. 

Auf TbTnetxbUtt dieees Bata'ftes steht ge- 

eehrieben: Uber dorn* pfBroy et elericoy dorn* wyde- 
bach ColoTc. Et ntin'Cf i'a eo tctftt* fQre*pti. Anno 
dai MOCCCCOLXXIIO. 

Nro. 2. 

6. Oreg<orii regida pastoralts. 

BI. 1*: Incipit lili Regule pal toral' Gregorij Pape | ad Jobäne Ar* 
cbiej^m BaiienefB Proloef*, fichloss: Ezplicit liber ^bgble p»fto- 
ral* Gregor^ 1 Jobsnem Xr<Ä[Icri>m Baa'enenrtäm. 4to.i 

106 Bll., 87 Zeilen; da« letite Bl. leer. Papieneicben: p. Och- 
aenkopf. Alles Uebrigts wie t. 

7. Sp««l«]xi vite bmiiftne. 

Bl. 1»; Ad sanctissimfi et. B. domino. dam Paulum | fecundum pö- 
tificem maximfi. Uber incipit die | tus fpeculü vite humäe, Qnia 
in eu cucti mor | tales in quouis fuint l'tatu vel officio fpüali ( 
ä tyali rpeculabuni cui^ artis ^ vite pCpeä et | adul'a: ac recte 
viaedi documöta: cdit^ a lio | düico zamorüfi et poftea calaga- 
ritiö hirpano { eiafde 'Teftatis f caftro fao fei angeli cafteUSo. 
Sclblass: deiculam vite bflane: in quo ^ cefarea po ) tehu, *t re- 
gfalis digtiw. bnbolcote etil | genus fibi ^pe^idator falobenrima, 
fiml* I fpiritaalirq; vite Tiros Teeli aduehens. | papfi fc; cardi- 
nales. archiepös, clerieCM. ceteros ecclefie miniftros: rectä ^ hijs 
I fpecnl idi plVribr'do normT: finit filicif. Folrrt; repertorium rive 
tabula. Soliluös: Ejcplicit breuis tabula ;i reittoriü per alpha | 
betü I pati Ii. Spoculü vite hüane nucüpato. | 200 Bl.| 4 Bl. ta- 
bula. 2 Bll. leer. Alles Uebrige wie 1. 

Anf dem TdrsetsblAtt im eiagebttndenea Bnohe 
steht TOA gleiobabitiger Hand mit den ftblichen Ab- 
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kürzungen geschrieben: Iii) er prosbitororain et cle 
ricorum in WyilenbHch Colonie. Hunc voro librum 
procuruuit Johunueä Aleu träte r hu ins domus pre- 
dicto,adsui memoriam quicamtiue igitur ntitur eo 
dieat rnam aue Hariam in saluationem anime sne 
proptar deam« Anno domini 1472 fait Uber iste im- 
pressus et totaliter preparatas nt cernitnr, impres- 
808 vero nb honorabili viro Magiatro VIrico naci- 
one Moguntin rnni ((nostu Coloniensi. Dasselbe ist 
am Schluss des Buches wiederholt. 

Nro. 3. 

8. Job. Gereon, de mendicitate spiritaali. 

Dasselbe wie 8. 

9. Joh. Qerson de aimplificatioBe cordis. 

Bl. fa: locipit tractatus de Simplificacöe ftabilicö ( ne feu mO^fiea- 
cöne cordis Mgri Johänis l Gerfon Cäccllarii pirieiT. Prima no- 
tula I de vi abftractiua intellectiis, | Schhias: Explicit tractat 
de cordis fimplificacöo Ttii | bilicöe ul' müdificacöo. Ma. Jo!>,i. 
Gerfon. Folgt: Incipit tractatus ali'^ &c. Schluss: Explicit tracta- 
tus de directioDc cordis. Folgt: Incipit dyalogus <&c. Schlass: Ex- 
plicit dyalogus de pfoctione cordis ve | nerabUis magii tri Johinis 
Gerfon in | theologos loqailur ad «nimam zpUnam. 4to» 4S 
Bl., S7 Zeilen. Fapieneiehen; Ochsenkopf. Alles Andere wie 1. 

10. JoluGerson trigiloginm Astrologie» 

Bl. 1*: Venerabir vir magifter JobAnis Qerfon | collegit in Lng- 

dttno Anno düi Millerimo ( qdrigcteriino dccimouono. qncdä trac- 
tatD I quo inütulat trigiloglQ astrologie thcologi | Täte qa& librü 
fcripfit dclphino vnico i'gif | fracit; filio Cui^ phemifi fic incipit. 
I Schluss: Opulculri cui^ i'upra tiuit felicitor &c. 23 Bl , die 8 
letzten Seiten leer. Alles Andere wie 9. 

11. Joh. Gerson, de soUicitodiDe eodeiiMtioiMruai ad fratres 

celestinos. 

Bl. U: Qaerif refponrio l'ap de folUcitadiö ftc. Sehlnss: Data pa- 
riflM- p Teserabilea) magifliti Jobs | n^ JaiCfoa OMcellarinm 
Parifienfem. 24 BU , das laMsi^Bt: leer. Altes Andere wie 9, 
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12. Bouaventurae libellos qui agpellatur regiuem consci- 
entiae. 

Bl. la; Incipit Hbelltis qui appellatur re | gimr- cr.rci^tio, vel par- 
uo honum | < ilitii3 a fratr«^ bonaiir-ture cardi 1 nalis (korrigirt in 
tura cardiuali. j Folget: Incipit epiftola r.it-ti Mcthodij epi | para- 
rSf de regnis getivi et nouiffimis | teporib; certa dcmöftratio 
eriftlaaa. Folgt; Incipit traetatiia de preparaose ad mif | Tani ddi 
felptdci iohinis bonaaStore. Schloss: Explidt tractatiü de ppa> 
racoe ad mif | fam dni feraphici JoliSnis beoeture. 4tOf 48 Bl.| 
26 Zeilen, das letzte Bl. leer. Grössere goth. Typen von Ul- 
rich Zell. Ohne Castoden, Signatar und Blattzahl. Ohne Angabe 
des DrukkerSf Drackortes und Jahres. Papierzeichen : pi Einhorn. 

Nro. 4. 

13. Joh. Gerson, de ineditatione. 

Bl. 1»: Incipit tractatus M ncrabil' Magiftri Joii | Gcrfon Caucel- 
larij parifien de Mi diUn Ae | Et ponQtur decem ^ feptem confi- 
deracOnes | Qua^ piiraa eft ifta. Folgt: Traciatns einfdem de 
oraeene. Folgt: Sept< pfalmi pnislea Tcd'm yeneäbile mgfm | Jo- 
bSne Oerfon Cancellarin pifien. Schlnw: In hoc finitnr Doctrinar 
exporic* mgri JoMis | Gerfon fup feptem pfalroos penitenciales. 
56 Bll., die 3 letzten Selten leer, Papierseichen: Ocbsenkopf} p» 
Einhorn Alles Andere wie 9. 

14. Bernhardi de planctn Mariae. 

Bl« 1«: Tractat^ beati beruhardi de plüctu beate Marie. Schlnaa; 
E^lScit tractatus beati Bemhardi de pUa | ctn Beate Marie, 
e BMtter. Alles Uebrige vis 1. 

15. Matth, de Cracovia dialogus an expediat vel debeat 

quis raro vel frequenter celebrare. 

Bl. la: Incipit dialogas racönis Et cufcientie an | expediat vel de- 
beat quis raro vel frequ.-ter celrbr u' vel omunieare, nup oditus 
1» I magiftru mathtni de cracouia sacre theo | logie profeTrorem 
Incipit l'rologus. Schluss: Explicit Exortacö l'eu dyalogus. de 
discepta | cöne Conrcie rationis de frequeter ant raro ( cele- 
brando cfticando. Editns per Venera | bilem Magif trfi Mathen 
de aakoixia. 8a | cre Theologie j>feffori ftudli prageü. 86 Bl., 
87 Zeilen. Papienseichen: p,OGhseiikopi^|>oppelsdilflssel, 4eo]ciger 
▼enierler Sdiild. AUes Ander« wie I. 
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16. Hen. de Ha8sia> de oraüone dorn. 

BL 1»: Expoficö. venerabil'. ICgfi HenricT de Harfia | super oratio- 

nem diiicam. Folgt: eiusdem expoficö Super Aue Maria. Folgt: 
ßpecnlum aniuie. Schlusa: Explicit hic Animo fpeculö quo tc vi- 
det iu fe | Qui facis ut i> te fiftat Ke^efcat i te Amea, 
31 Blätter. Alles Andere wie 1. 

17. Joh. Gersori; de efticatione orationis. 

Bl. 1»: Incipit f'm*» ve ihiT Mgii Joll Gerfon Cacellarii Faril'ien. 
de EfticHtia orünia. Folgt; Tractatus de diuerfis diaboli tepta 
c5ib^ ntgfi Joliis Gerron cancellarij parifl^n docHrflmi | atqt 
denotirnmi ▼iri. Folgt: Ineipit Traetotas Yta^bttli mgFi Jo ) han- 
iii> Oerfon CaneelUurU pariltes p ] denoti« fimplicib). Qoattf m in 
rnis fix t erddls difcrete et cante hfe debent, SehlUM; Ei^lidt 
tractatas p denotis &c. 88 BU., die letite Seite leer. Alles An- 
dere wie 1. 

18. Joh* Geraoii, de custodia lingaae, 

Bl. 1*: Incipit Nöbilis queftio de CaftodlH ligue. | i corde bene 
rumiaanda veu'bilia Mgii Jo | hmis Gerfon. Sacre Theologie doc- 
toris ]> I clarilTimi. ; Cancellarij pariPieü. Schluss: Kxplicit quoftio 
iiütabilis de. Cuftodia lin ; gue corde b i ruminanda Ven'bilia 
viri Mgii Joii Gerfon. Sacre Theologie docto | ris Caucellarii 
patifieil. 6 Bl., Faplenteichen: Odiienkopf, lat. p, Lamm Gottoe 
ttttd andere Zeichen, Allee Andere wie 1. 

Nro. 6. 

19. Matthei de Cracovia de arte moriendi. 

Bl. 1»: Incipit (plogus in librum de arte raorie | di magiftri mathei 
de Craconia facre tlie | ologie profefforis; Schluss: Explicit liber 
vtilis de arte niori | endi Mgii Mathei de Crocouia. 17 Bl, Pa- 
pierzciclieu: Ochsenkopf. Alles Andere wie 1, 

Nro. G. 

20. Matthei de CracoTia. dialogus an ezpediat vel debeat 
qnis rare Tel frequenter celebrare« 

Dawelbe wie 16. 
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21. Hen. de Hassia^ de oratione douüuioa. 
Dasselbe wie IG. 

22. Joh* Gersooy de raendicitate spirituali, 
Duaelbe wie lt. 

23. Bernhardini seimo de gl virg. Maria. 

Bl. 1»: Incfpit Semo Saacti BerabwrdJnU Or | dinli frairav miiio- 
nim. de gloriofa vir | gine Maria. Bchlius: ExpHcit Sermo fancti 

Bernhardiui ordiuis J fratrü Minorum de virgine OlorioCa. 25 BII , 
die letzte Seite leer. Pafiieneicben: JLamm Qottes in einem Krell. 
Alles Andere wie 1. 

2d. Sermo in festum praesentationis b. Mariae virg. 

Bl, 1*: De luagui&caiidü uerito &c. Schluss: £t iiec de exemplis 
n«e fafflciant. Duselbe wie 6. 

25. Tractatos beati Bernhard! de planctu beatae Mariae. 
Dasselbe wie 14. 

26. Thomae de Aqtiino Summa« 

Bl. Incipit Summa edita A fancto Tlioma de | Aquo, de Ar- 
ticuli^ fidei, Eccie Sacrametis. Schluss; ExpHcit sTima edita. A 
fancto thoma. de Aqui [ no. de Articulis fidei Et ecclefie facra- 
mcntis. Folgt ein Artikel der kölner Statuten« 16 Bl. Alles An- 
dere wie 1. 

27. Speculum b, Bernhardi de honestate yitae. 

Bl. la: Incipit Speoolfi btl Benbardi ab | batia, dahoneftate vite. 4to, 
8 Bl. 87 ZeileiM Papienteicben: p. Ordseere Typen von Ulrieb 
Zell. Älles andere wie 12. 

2S. Job. GtorsoDi de castodia iingaae. 
Daaselba wie S8. 

29. AugostmuSy de disciplina chrLrtiana. 

Bl. SA: Incipit LIber beatl AaguftiiiidadircipUna | criftlana. SchloM: 

. Explicit liber Aug» de dlfeiplina criftiana. 10 Bll., das letste 
Bl. leer. Bl. Papieraeichen : Ocheenkopf, Alles Andere wie 1. 



Digitized by Google 



— 33 — 
30. Bonaventura, regimen conscientUe. 

Duaelbe wio 15. 

Auf dem Vorsctzblatt von gleichzeitiger Hand go- 
8ch rieben: Ego theod. de vcnrade s. theol. professor 
ded. hune libram fratribua nd corpus chriati pro co- 
nuentii, teate seriptar» maiiVB proprio, soriptam 
anni 1477 in crastino s. Lamberti nart. 



Kro. 7. 

31. Joh. QenoD, de custodia lingaae. 

Dawwlbe wie 18. 

« 

32. Joh. Gerson, de meditatione. 
Daaeelbe wie 18. 

33. Speculum vitae bumanae. 

Dasselbe wie 7. 

Auf dem Innern des E in b an des steht geschrieben: 
Uber xpiani gheuardi de Hamborg Colonie compatna 
p enndem pcio s/4 vni* flor. Anno MCCCCLXX nono. 

Nro. 8. 

34. Joh, Gerson, tractatus de meditatione et ponuntur decera et 
Septem considerationes. Folgt: Tractatus eiusdem de ora- 
tione. Folgt: Septem psalmi penit. secundum veuerabilem 
mag. Joh. Gereon. 

Dasselbe wie 13. 

35. Joh. Gerson, de pollutione nocturna. 

Bl. 1«: Incipit Tractatulus venerabilis Mgri | JoU. Gcrfon cancellarij 
pariltenr tractans | de pollaoöne noctnrna. an impediat eelebraiip 
tem Tel non. Seblnss: Explidt traetatahii TenerabUis Kagiftri 
Jo I bannia Gerfon de pollntionenoetoma An im | pediat celebran- 
tem? An aonf 16 Bit. Papianeiebent p. Attea Andere wie 1* 

36. Joh. Qenoikf qnestio notabilis de castodia lingnae et oorde 
bene rumlnanda^ 

baaaelbe wie 18. 

8 
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37» Job. Gerson, sermo de efficatia orationis. Folgt: Eiusdem 
Tractatus de divcrsis diaboli tcmptationibus. Folgt: Eius- 
dem tractatus pro devotis simplicibus, qualiter se in suis 
exercitÜ9 discrete et caute habere Sebent 
))aBMlbe wie 17. 

38. Job. Gersoiii de remedÜB contra pusillanimitatem. 

BL Sft: liidpit Tractatalna de Bemed^» str» pnUl | lanin^tetein 

Scrupnlofitate cotra deccpto | rias inimici cöPolacönes. rubtilet 
eins tem | ptacöncs. Per Illaiaarifrimü MgTm Jolie? | Gerfon. Doc- 
torem facro Theologie. Caucel | larium Parifiei. Editus, 8<-l)1u.ss: 
Explicit &c. ven' [ bilis Mg'ri Joli. Gerfon Cuncellurij parilieii. 
15 BU., das letzte fehlt, die drei letzten Seiten leer. Alks An- 
dere wie 1. 

Nro. 9. 

39. Jobf Ger9on, tractatulas de pollucione nocturna. 

DaiMllM wie 86, 

40. Job. Geraon, tractatolns de cognitione castitatiB. 

BU U} "MpH TraeUtolu venera^llis Mgfl JoB | Qerfoii CanceV 
larQ pifieQ* de Ci^icSe cafti | tatfs. a poUa^nibj diarnis. Folgt: 
eiafdem fonna abfolncOniB facramentali«. 16 BII. 

41. Job. Gerson, tractatus deaymonia. 

Bl. 1*: Indpit Traetatu de fynioiiia Mgfi Jofaan | nisOerfonCaneel- 
lai^ parifienris. Fol^: Tractatus de probatione fpirltawn, de erudl- 

cöne aferforam. Folgt: eiafdem tractatus de remed^js contra re- 
cidiuum peroandi a confefroribus dandis. Schluss: Et l'ic C' tinis 
tPctatuli do lünuidijs coil recidiuu. Preterea ille &c. 46 Bl., 13 
Zeilen, Papierzoichen; p u, Ochaonkopf. Alles Uobrige wie 1. 

42. Job, GersoD, sermo de efficatia orationis. Folgt: eiusdem 
de diversis diaboli temptacionibus« Folgt: eiusdem trac- 
tatus pro devotis simplicibas. 

Dasselbe wie 17. 
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43. Joh. Gerson, notabilis quaatio de ciutodia lingoae. 
Djwselbe wie 18, 

44. Joh. Qerson^ do remedili contra pnsUlaniinitatein. 
DMMlbe wie 88. 

Nro. 10. 

4d. Joh^Gerson, dojMUlaßionenQotonui» ISiiudeiii d« oogniti- 
one castitatis. 

DMselbe wie 85. 

46. Joh. Geraon, questio de eustodla Unguae. 

Dasselbe wie 18, 

47. Joh. Gerson, se symonia. Eiusdera de probatione spirituum. 
Eiusdem de eruditione confefiaarttw. Jt}iii8ddG0 de remediis 
contra reoidiuttm. 

Pwwelbe wie 41, 

48. Augii«tiii!|8, da agone elmatUno» 

Bl. 1«: Incipit prologae btl Angaftlni Epi | fiae retraelio de «föne 
zpiano. Etafdem Uber de Bermone doi | in moole Mito. SddoM: 

Explicit Libcr pm^ bti Aug'. Epi de tfl«. 66 BU Pi|pieraMciM|i: 
Oebaenkopf. Alles Andere wie 1. 

Nw, 41, 

4ü. Joh. GcrsoD; de passionibas animae. 

Bl. 1*: iDcipit tractatas nübilis de pafrioni | bus nie TenerabU* 
mgA Joil. Gerrou. 4l\i( Bl. 86 a, Scbloss : Explicit treetatas no- 
tabil* de panieni ] bw afe. Bdii^. Anf BU 88 b. folgea neeh 
eiidge Lebensregeln. Dann folgt: TraetalBlBa boit rivCdi de 
modo viuendi omnia fidellQ. Bcblnss: ExpIVeiost ngvle pnlcbre 
eiafdem de | modo viuendi omniam fidelium« dfoi 80 Bl|. Papier- 
aeichen] Üohaenkop^ Alles Andeie wie !• 

8» 
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Nro. 12. 

50. Augustini^ retraetatio de agone chiistiano. £iasdem de 
Sermone domini in monte habito. 

Dasselbe wie 48. 

51. Aagostiiii de disciplina ohriatiana. 

Bl 1*: Indpit Liber beati Aagaftiiii d« dirdplina | orirtiaiia. 

Schloss: Explicit über AagS. de difciplina crifliaB«. 6 Bll. Pa- 
pienelohen: Ochaenkopf. Alles Andere wie 1. 

52. Job. GeraoDi de meditatioiie» £iusdem de oratione. £ia8- 
dem Septem paaLni penitentiales. 

Dasselbe wie 18. 

53. Job. Öerson, de praeceptis decalogi. 

Bl. 2»: Incipit opufculnm tripartitum de | prcceptis decalogi <le 
confeffioue | et de arte moriedi. p oxiuiiiiin \'iu:Te \ tlieologie j>l'ef- 
forej. Magii'trü io | hannem gerl'on almc vniuerlitatis | pirfienr 
CanoeUaxinm. Schlass: Explicit &c. Mu | girtnim JoRem gerfon 
Alme Tniftfitatis parineii CaaeeUarimn. 88 Bll.» die letste 8» u. 
die % letsttn Bll. leer. PapieneSeheii: Ochsenkopf. Alles Andere 
wie 1. 

54« Joh. GeracDy condnsionea de diverab materils moralibas. 

BI. 1«: tncipit prologus l'up oonoloTiones | de diaerfis mater^s mo- 
raUbns tÜ | les yalde pofite permgnn iobaan« ( gerfon. doetorem 
tlieologie ezimlii | ae Oaaoellaxium pavinenrem. ScUnast Expli- 
^nnt ftc gerfon doetore tlieologie | eztmia ac cäcel. eceie bte 
narie paiifen« 89 Bll., das leiste Bl. leer. Alles Uebrige wie 1. 

55. Job, QmoHf de aoIliGltadine ecoleaiaaticorom 

Daswlbe wie 11. 

Aaf dem Einband steht geschrieben) Liber ^TBry 
et clicoy tzo Wydonbach Coloü que jicüanit dis- 
posaitg) JobÄnes alen ii recepti* ei^d dorn*. 
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Nro. 13» 

66. Job. GhrjBostomi sennoiies in Job de patieniia. 

Bl. 8*! Söctirrimo et Clemetirnmo duo. dns Kieol«o diiüs j>iiideti& 
pape qm | to TcS Romane ao viiidsalii eceie famo | pontifld. lüij 

Tifernatis vitlmi Tuorri | reruorii prologus in fermonca fancti I Jo- 
bannis Crifoftomi. Schlass: Expliciüt fermo?8 Sancti Jort. Cri- 
fo I rtomi in iusttl et beatü Job do pacla. 8 Bll., das erste und 
letzte leer. 27 Zeilen. Fapierzeichen : Oclisenkopfi Einhorn. 

57. Job. Chrysostomi de rcparatione lapsi. 

Bl. 2»: CRifortomus do Keparacöne lapfi | ad Amanticri lapfum. 
Schluss: JoLatinis Cril'ortomi de Rcparatione lapfi | holiiis. Liber 
tinit feliciter. 40 Bll., duä cr^tu und letzte leer. Alles Andere 
wie 1. 

58. Joh. Gerson, de preceptis decalogi, de confessione ei de 

arte moriendi. 
Dasselbe wie 63. 

59. Joh. Gcrson, conciusiones de diversis materiis moralibus. 
Dasselbe wie &4. 

60. Joh. Gcrson, tractatulus de pollucione nocturna, an impe- 
diat cclebrantem an non« 

DaaMlbe wie S5. 

61* Job* Genen, tractatulos de cognitione castitatis. 
DMielbe wie 40. 

Kro« 14. 

62. Joh. Chrysostomi sermones in Job de patientia. 
Dasselbe wie 56« * 

63* Joh. Chrisostomi de reparatione lapsi. 
Dasselbe wie 57. 
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64* Job« Chry.iOBtomi de eo quod nemo laeditur« 

Bl. Incipit über beati JoKis Criroftomi de eo | nemo leditar 
ab alio. NiTi a roraetipft fuorit [ Icfus. quo in exilio 'nstitutu.s ifi- 
dgter fcripfit. Schluss: a femetipo nö leditur. deo gratias Am*". 
SO BU., die leiste S. leer. Papierzeiclien : OcLseukopf« Alles An- 

65. Joh» Chiysostoroi super psalm. miserere. 

Bl. 2«: Ohne Titel oder Ueberschrift. (P)ictorcs imitritur arte natura 
<«coIo|r«iftc. SchluiitExpliatiCrifortiniiiimip. SÜferere | mei de^. 
deo Um. Sl BIL, dai ente und letite leer. Fapieneidieii: Ochsen- 
kopf* Allee Uel^lge wie 1» Nidit eile Seilen liabeii eine gleiehe 
Breite; viele sind um eine Sylbe kOner eis sonst die Seiten 
dieser Zell'schen Dmcke« 

Nro. 16. 

66. Bulle des Papstes Pius II. 

Bl. U: Pij ppe fecüdi. Bulla retractationri olm dudö | p eum in mino- 
ribus ad huc agetem pro. Con | cilio Bafilieü. t coft Eugenium 
fummn pötifi i cem fcriptorum Incipit feliciter. Schluss: Pij ppe 
fecQdi. Bull« r%«ct«tionfl oim dnd« | p eum in minoribos &c. 
Folgt: (E)Nees mni> poete. 8. P. dlcit dso JoRi ] de Aich, ftc, 
Sehlnss; Anne donü | ninilleßmo qaedringentefimo qnndrsgeOmo ) 
quarto Indiction Teptiina. 4to, 86 Bl. 1S7 Zeilen. IMe Zeilen um 
eine Sylbe länger als die in den gewöhnlichen ZclVschen Qnart- 
drucken. Papieneicben : Ochsenkopfi Doppelseklässel* AUes An- 
dere wie 1. 

Nro. 16. 

67. Seneca, de qnataor Tirtatibus. 

Bl. 1«: Annei lucij Scnece de quatuor | virtutibus Uber Incipit. 
SohlMSt Bxplicit I Qoeinor fimt que per «wtww i fstnille «Ii | fe- 
msri conneniont | Sab timere oongrao femilfMn teuere | Alimente 
iwrt» redditos ezhibere | Mores qnofqt inftos docere | In domo 

hilarem temperate Te c;xbibere. Folgen noch 5 Bll. Sprüche. Am 
Schluss ein Lob auf Paris. 31 BU. Pepieiseichen: öobsenkopf. 
AUes Andere wie 1. 
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68. Encas Silvias, ad regem Ladislaum. 

Bl. 1*: Incipit TractatuP ;> Enc.T Siluifi editiis <nl | Regem boheniio 
Ladiflaum. Sdiluss: Explicit Trcatatul" p Encä Tiluiu editus ad | 
Rege Bohcmle Ladiflnum. 44 Ell., die letzte S. leer. Papiorzoi- 
ehen! p, Eüdutfn. Das Ändere wie 1. 

69. Pii papae secnndi epistc^U fld Turoorum imperatorem. 

Bl 8*:Piuspapftracoaiiseloqritiri1]iiii8. $oUit|Aiiiio. UXXSCCJXim 
in Anehona, du profietrct | ppofnerit contra taroos. cfipofait &c | 
Vorauf stetien 24 Ve»e, ans VirgU'fl Ecloge HI. Bcblius! zpa 
regnabit in otcrnfi | cui oft honor gloria in Teculoy fecula. 
Amen. 54 BlI., die leUte S, leer. Papierzeicheii: Ocbsenkopf. 
Alles Andere wie 1, 

Nro. 17. 

70. Pii papae fieenndi epistola ad Turconxm imperatorem. 

Dasselbe wie 09. Doeb maa» es als eine andere Aosgabe anerkannt 
«erden: Her ist das lotete Wort Bl. 8» gescbrieben. nominam*, 

dort: nolam"; hier das erste Wort Bl. 3*»: opera, dort opa; hier 
die letzte Zcilo vou Bl. 3^: loco depellat. Nec xpiana difciplina 

difcidia defidio tiio, dort: cere putes. aut in hiis afidas, viuentf 
xpiani; ebenso sind Bl. 4 und 5 verschieden } von Bl. 6 an sind 
die Drucke ganz gleich. 

Nro. 18. 

71. Fü papae secimdi epistola ad Turcomm imperatorem. 

Dasselbe wie 69, nur ist die «rate Seite von Bl« 68 verdrndc^ wess- 
wegen vor demselben ein weisser Carton eingesetit ist. 

72. Jok Ciurysostomi de eo quod nemo leditur ab alio nist 
a semetipflo liierit lesua. 

Dasselbe wie 64. 

73. Aristotilis Uber de moribus, 

Bl» 8*t AfiftotiUs über de moribui» ad cudcnini per ] Leonardii are* 
tinfi de greco in latinn tnalatus. Schluss: Explicuit Liber Arif- 
totUis de morib; ad \ £udemiQ, per Leonardü aretinü de greco ( in 
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latinn teaafUtna. 16 BII.1 daa onte noA letoto leer. P«pienei* 
<^ii: OeliseiikopC» Alles Uebrige wie 1. 

Anf dem Einband sieht von gleicbseltiger Hand 
gesell rieben: Liber rnnfUJ et frm bte marie Tp #gia T 
inf ttl« «ppe Talender ord, oanolco^ regnlaria. 

Nro« 19. 

74. Fr. Antonini tractatos de Inttnictioiie aacerdotum. 

BI. 1«: (I)NcipiotBabrieernperTractata de inftruetionfi | Ten direo- 
Üone fünplioiil confeffonun* Et primo | de ptite csfeffofie in 
andiendo confefßonee | «1 abfolnendo. ft Bll. tabnla» dann: Prolo- . 
gas faper Tractata &c. Schlas«: Explicit Summa ofeTrionO. Teu 
Inlenog« | torium pro rimplicibas Cßferrorib^ Edita Ab | ArcHepö 
florCtlno. videlic;. frö Antbonino | ordinis predicatorum. Folgt: 
Sermo boati Joilis Crifortomi | de penitentia. 140 Bll., das letzte 
leer. Pupierzeichen: Ochsenkopf. Alles Uebrige wie 1. 
Auf Bl. 1 geschrieben: über Gymnafii Laurentianl. 

Nro. 20. 

75. Antonii tractatus de instractione sacerdotimi. 

Dasselbe wie 74 doch sind hleine Unterschiede ersichtlich; jenes 

bat z. B. Bl. 1 Z. 2 V. u. blaCphemia, dieses BlaTphomia, jenes 
Bl. 1 Z. 1 V. 11. adiuratiotic, dieses adiuratione, Jenes hat Bl. 4 Z, 
3 V. o. florctino, dieses florentino, jenes hat am Sehluss predica- 
torum, dieses prcdicatoni ; jenes hat als letzte Worte: seculo'^ 
badicto Ameu. Explicit fermo de peueteutia, dieses: secnlo^t 
Auen. Papier oad Alles Uebrige gldeh. 

Nro. 21. 

76. Bcati Augusiini HomtUae et primo de eo qaod psal- 
mista ait: qm» est homo qui yn\i vitam et cnpit videre 
dies bonos. 

Bl. S»: Incipiat Omilie beaflAiigiirtliii n fno de | eo qd* pfalmifta 
ait Quis cft homo qiU Tnlt | vitam et cupit videre dies bonos. 

Sehluss: Cum pro i spfl säcto | in focula leculorum Amen. 22 
Bll., das erste Bl. leer. Papierseichen: Oohsenkopf. Alles Uebrige 
wie 1. 
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77. Liber beati Augustini de disciplina christiana. 

Bl. 1*: lacipit Liber beati Auguftiui de difciplina | cirirttana. 
SchloM: Explicit liber Aug^ de dirciplina criftiaiia. Dasselbe 
wie 80. 



Nro. 22. 

78, Liber s. Augustini de vita beata. 

BI. 1*: Liber fancti Aupuftini Epifcopi do vita boa | ta, ad modu 
Dotabiiis lucipit feliciter. Schluss: Explicit üH bti Auguftini de vita 
beata. Folgt: Incipit liber Tancti Angaftini epi de honefta | te 
maUenun. Folgt: Inelpit UbelP fieti Benihardi Abbatb de | ho- 
neftate vite. SS Bll. Papteneleheii: Lamm Gotlea in einem Kieia. 
Allee Uebrige wie 1. 

Nro. 23. 

79. Bonaventurae regimen couscientiae. 
Daaaeibe wie 12. 

80* S. Augustini de fuga mulieram. 

Bl. 1^: Incipit tractatu« fancti Auguftiui Epi de | fuga Mulierum. 
Folgt: lacipit tractütiui fancti Au ] guftini Epi de Gontineneia. 
Folgt: eintdem de contemptn mnndi. Folgt: Jheronimi l^iflola 
ad Faalinn prefbitemm. Folgt: Angnftini de edmnni vita eleti- 
cora. Schlius: Explicit tractatulus &c. 24 Bll. Papieneichen: p» 
Lamm Ctotte«, Horn. Alles Uebrige wie 1, 

81. 8. Augustini de yita beata. 
Dasaelibe wie 78. 



Nro. 24. 

82. De remediis atrinsque forlnnaa 

Bl, 1«: Lidpit Uber de Bemed^s vtriarqt fortnne, ( ^pere <i add- 
'erfe. Ch»pnlatae p qnSdä Adri ( ann Cartoden <i saere theologie 
j^feCTorem. Schluss: Explidt liber de rcmodijs vtriuCq^ fortune. 
i Proffi .1 adiife. Copulat^ p quödä Adria | nü Cartufioii. i l'acre 
theologie proferfor?. 178 Bll., die leiste ß. leer. Papieraeichea : 
Ochsenkopf. Alles Uebrige wie 1. 
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Nro. 25. 

83. Isidori libri tres de stimmo bono. 
DMtelbe wie 1* 

84. Sancti Cypriani Uber de duodecun abuaivis secidi, 
DMMibe wie S. 

85. Etuebii epiatola ad Damasum de morte Hier, 

Bl« Ut Titelt Incipit cpiftol« beatiEaTebij. | Ad Tan | ctam damaffi 
portaea epm <t Theodo | ßo Bomanora fenatort . De merte glo | 
ließ eonfoCforia JlmMiiiiii« doelofia | eziiay. Bdiliui: Explieit 

epiftola boati Eufcbij. Ad TanctQ da | maram portui^n epifcopum 
T Theodofin Ro I manoy fenatorem. de morte glorioPi cnfeTfo | ris 
Jheronimi doctoris exiniij. 47 Bll, Papierxeichen : p, Ocluenkopft 
Anker. Alles Andere wie 1. 

86. Tractatus beati Berahardi de planctu beate Marie, 
Datwelbe wie 25. 

87. Speculum beati Bernbardi abbatis de honestate vite. 
Dasselbe wie 27. 

Nro. 26. 

88. Eusebii epistola de morte Hieronimi. 

Bl. 1*: Incipit epiftola beati Eofeb^. Ad Tan | ctam damafti per* 
tue«! epm <t Tlieodo | Ha Bomanora fenatore. Dassetbe wie 85. 

89. Augastini epiBtola de magnificentüs Hieronimi 

El. la: Ind|p Epiftola bti Augnftini doetoria | Eximij ad beatü Cy- 

rillü fecund' Jhero | folomitann EpifcopQ de magmficötüs ] Eximij 
doctoris bti Jlioronimi pTbitcri. Schluss: Explicit Epii'tola Beati 
Auguftini &c. 9 Bll. Fapierseichen: p. Alles Uebrige wie 1. 

90. Cyrilli epistola de miraculis b. Hieronimi. 

Bl. 1*: lacipit iipl'a Bancti Cyrilli lecundi Jherolo | limitani Epif- 
copi. Ad beatQ augui'tina E^ta | doctorem eximiä de miraculis 
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beati Jheroni | mi doctoris egregij. SchluHs: Explicit fipiltola &c. 
Folgt: Inclpit EpiCtola beati Jberonimi. Ad SuOi | nam laprain. 
Folgt: Indpit EpiftoU fcT Jheronimi ad £ljodo,c. ScUom: Ex« 
plieii Epiftola t&eÜ Jberoimi« Ad Elyodoy. 55 BIL Papienei- 
cheu: p, Krone, Einhorn. Alles Uebrife wie 1. 

Nro. 27. 

91. Aug. Dathi de variis loquendi figuris. 

Bl. 1*: Clurirrimi viri ue preft.itirrimi pliie dofto [ ri.s Augurtini «Uitiii 
Seneiis' de varija lo \ quedi tiguris üue de modu dictadi ud Au | 
dream daem SenenTem yfagogicos libel | los Indpit felidter. 
ScUom: Explidt tractotol« Clarifrimi viri ao prefU | tirrimi plUe 
doctoris Ang*. dathi: 84 BU. Fapieraeidien: Oohsenkopf. Allee 
Uebrige wie 1. 

Kro. 28. 

92. Beati Ambrosii libri tres de officiis. 

Bl. 1*: Incipiut Capitula libri priini. De Otdcijs bea | ti Ambrofij. 
8. 4. lacipit Uber prim* ftc« Sohlofls: Explidt Uber terciua 
vhln^ Beati Ambro | nj. de ottey«, deo gradas. 116 BU., das 
letste BU leer. Fapierseichen: p, Einhorn, Odisenkopf. AUes 
Andere wie 1. 

93. Petrarche epistola de Griseldi. 

Bl. la: Epirtol* d(li Franeifd Petrarehe. I*aareate ] poete« ad dsm 
Johem. Florentlofl. poetam |, de HiPtoria. GriPeldis. mnlieris ma- 

xirae cö | ftantlo et patietic. In preconium omnia lau | dabilium 
muliern, Schluss: Explicit Epil'tola dtii Fräcil'ci petrarche lau | 
reati poete &c. 12 BU, Papierzeiclieu: p. AUes Andere wie 1. 

Nro. 29. 

94. Joh. Kider, mamiale confessomm. 

Bl. 1«; Indidt Manuale oonfeffomm. YeneraUUs | magiftri Johan- 
nis Ißder facre fheologie pro | felToris oirdinis predicatorum. 
Schluss: Explidt Manuale conferrorum. VenerabUis | magirtri Jo* 

hanniä Nider facre theologie j) | ferforis ordinis predicatorum, 
T5 BU., die letste 8« leer. Papiwieioiieii: p. AUes Andere wie 1. 
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95. Joh. Nider dispositoriiim moriendi, 

Bl. 1*: Inclpit dirpofitorin moricdi, Reuer« (li patris | fratris .Toli iiiis 
Nyder facre theologie jifel'l'o | ris ordiuis prodit atdrum. bcliluss: 
Explicit dispofitoriam moriendi. venerabiliä i patii^. Fratris. Jo- 
hinia. Nyder. Bawe theo ] logie jtfefforis. Ordinis piedieatoram. 
28 Bll. Pi^ieneiehen: Jj^nlioni. Alles Andere wie 1. 

Nro. dO. 

96. Joh. Nider, de contructibus Mercatonim. 

BI. 1*: Incipit tractatus de ntractibus Marcatorutn | Keuer(>di pris 
frafris JoKis Nider facre theo | logie jiferroris ordinis predicato'^. 
Schluss: l'it extra de presviptöibus. nöne. Et. 27, dif. quäl' j Et. 
17. q. ex. eo. 29 Bll. 30 Zeileiii die letzte 8. leer. Papierzeiehen: 
p. Allee Andere wie 1. 

Nro. 31. 

97* Job. Kider, consolatorium conscientiae. 

Bl. 1«: Confolatoriam timorate confcistie Vene | rabilis fratna Jo- 
hänis Nyder. Tacre theo \ logie j>fefforis eximij de ordle predica« 
toro. I Prologus. Die letzte Zeile, die zu diesem Traktat gehört, 
ist: oritur confcietia erronea ex superbie pertinatia (Blatt 104 
dann folgen noch die 18 Schlussblätter des tractatos de contrac- 
tilnia meveatomm. (8. M. 80)« 116 Bll. 80 Zeilen. Papien^ohen: 
Pt Ochaenkopf. Allee Antoe wie 1. 

Kro. 32. 

98. Job. GerBODy alpbabetum divim amoris. 

Bl. 2a: (A) d honorem omipotentis dei. all | quos &c. Schluss: Es« 
plicit. Alphabettl diuioi amoris. de ele | uac^e mentis in den. ve- 
iicrabiP mgii JoH. | Qerfon. CanceUarij paririeii. 26 Bll. 31 Zei- 
len. Papierzeiehen: Ochsenkopf. 

99. Joh. Gcrson, ti'actatus super materia celebrationis misse. 

Bl. la: (D)Vbitatü 6 apd' me freqntor a diu | pref &c. Schluss: Ex- 
plicit Tractatulus boiius fuj» Materia ce | lebracöis milTf. vcnera- 
bilis mgri JoK« Gerfou | CanceUarij pariüea Folgt auf 4 Seiten; 
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forma abrolacönis facramStar Joll. Ger Ton. 15 B\l,, 31 Zetlen, 
Papierzeichen: Ocbseukopf, Alles Andere wie 1. 

N. 30, 31 u. 32 sind die einsigen Zeirschen Drucke 
in Qnftrto mit mittleren Typen» welche nicht 27 Zei- 
len haben. 

b) Dmdie mit grlfeeeren Typen. 
Nro. 33. 

100 Bonayentarae libelliiB regimen consdentiae. 

Bl. Incipit libellns qoi appellatar re | gimö cüfcetie. vel paroQ 
bonum. | editns • firatre banauetore (fic) cardi | nalis: (fic) Bl. 
196: Ezplieit libell> editaa a firatre bonane 1 tora cardinali qui 
appellatar le^me | confoifitie vel paniQ bonom. Folgt: Indpit 

epiftola facti Mothodij epi | pararef de regnis g-ötiü et nouirfimie | 
tC'porib; corta deinöl'tratio criftiaud. | 16 BU. Folgt: Incipit trac- 
tatus de proparac'.e ad inif ] fam dili fedphici johänis bouauf- 
Iure, I Schiusa: Explicit tractatus de pparacöe ad mil" | fam dni 
fernphici Johauis bt'.uctnre. 12 Bll, 4to , das letssto Bl, leer. 20 
Zeilen. GrSssere Zeirsche Typen. Ohne Angabe des Drnckere, 
Dmckortes nnd Jahres, Fapierseiehen: p. (Siehe 12.) 

Kro. 34. 

101. Roberti de Litio opus quadragesimale. 

Bl. 2». Titel: Sacre tlieolDgie luagirtri | ncenü facri eloquij precöis 
ce I leberrimi fratris Roberti de Li | tio ordiais Minoiü profeffo | ris: 
opus (jdragerimaie patiliC | fimG qd* de penitentia dictQ est | feli- 
citer incipit. Schloss: CeleberrimI facri eloqnii pconls iHsBoberti 
delio9 opus: | adrfi n5m5 Iseadie Tcy et rd re | dotetis snanitate: 
de pnia. cofe | ctü p Ulricü Zel de Hanaw ar | tfs impcrorie mgFm 
Colonie i | pffum fini- cepit optatü. fexto ] decTo KaV. mSHa fe- 
bruarij. M | CCCCLXXIII. Folgt: Incipit tabula olm &c. 359 Bll. 
Bl. 369b leer, in 2 Coluiunen, 37 Zeilen. Ohne Custoden, Signatur 
nnd Blattzabl. Grössere Typen. Papierzeicheu ; p, Krone, Dop- 
pelsdilSssel. 

Nach einer gleiehaeitigen Notis innerhalb des 
Deckels wnrde dieses Bach von Johannes TOn Alen, 
Mitglied des H«vses Weldeabaeh, diesem Hanse ge- 
schenkt. 
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Nro. 35. 

102. AlberU msgni sermones de tempore. 

Bl. 1«: (C) aro mea vere e | cibos .-i r.ngais | &c. Auf BI. 167b: Ex* 
pliciijt Sermones difci | puli de tepore Iprcffi Coloii. | Anno a na- 
tltato (Ini millofio | qundring»'torimo septuagefi | mo quarto die 
lune foptlma | mefis Marcij de quo fit bu | dictus qui Hne fine vinit 
<i re I gnat iu celis. | Setjtur vltcri^ Cümune l'ä | ctoraiu eiuldodis- 
eipuli. Et pri I mas Tmo e de CogitacM Et 8 | Benno. CXXXyn» 
in ordine. BI. 168 leer. Bl. 169»: de Cogitacöe Benno. Folgen 
noch 88 BU. Auf Bl. 88«t «riet. phy. 1. phlelooy. on. VI. | pit. 
cöfittator stix pn*cipior. In 2 Co)||||Uien. 36 Zeilen. Papierzei- 
chen: p, Oihscnkopf, Anker» Sti Petms n»lt dem Schlüssel, Sphinx, 
Wappenschild mit drei Lilien, ein anderer Wappenschild. Grös- 
sere Typen des Zell- Dieser Band beginnt luit dem fermo LXXVIII. 
Von gleicliaeitiger Hand am Anfang goscbriebeu; pars el titualis 
8. Difcipnli. de Tonerabili faermneuto. 

Avf dem Voraetsblalt stand die Bemerkung} dass 
das Buch dem Hanse Weidenbaeh gehörte. 

Nro, 36. 

103. Decisiouüs novae dominorura Auditorura de Rota. 

Bl. 2»: Tabula nouarn decilio | uum iniipit foeliciter. Bl. 24» In 
nomine diii Amen. Anno | uatiuitatis &c. Auf Bl. 342^ Schluss: 
dedfiones none dominoro ) Andito^ de Betat Colonie im | preffe: 
Anno falutis bnmaae. | MCCCCIi^yU. die Ve | nerif : Menfis 
Aprilis dnode | nteeHma fininnt fpelidtw, | Qioaiuaus. FoL, in 
2 Colnmnen, 33 Zeilen. Die Rubriken über dem Text. Ohne Ctt8- 
todeu, Signatur und Blattzahl. Ohne Angabe des Druckers. Grös- 
sere Typen von 2^ell. Papierseiobent pi WappenscbUd mit drei 
LLUent 

Nro. 37. 

104. Sermones magUtri Alberti ordinis pred« de tempore 
et de sanotis, 

Bl. 1«: Qnoniam materias pStis ) opis: diiTusa &c. Auf BI. 19» Ti- 
tel: Sermones nöbilcs magiftri | alberti ordinis pdicatoy de tö | 
pore .1 do fanctis p tocius anui cireulü incipiut feliciter in dfio. 
Auf Bl. 255a : ExpUciQt bic fermöes ma | gil'tri alberti pdicatoris 
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de fe I rtis rnnctoy. Folgt : f'mo in düdicHcöo eccio u. a. 4 BU. 
Scbluss: in monto caluarie mundi fa 1 liite cnicifigi pmitte &c. 
Folio, in 2 Colomnen, 3G Zeilen. Papierjücichen: p, Ochsenkopf, 
Kreis mifc BadistHben. Ohne Cattoden, Signatar nnd BUttnhl; 
ohi^e Angabe des DmekerSt Drackor^ und Jalires. Grossere Ty- 
pen von Zell. 

Nro. 38. 

105. Sennones disdpuli domini de sanotis. 

Bl. 1I>: Incipit tabula enia Pmo \ nQ in hoc ope contento,;. Bl. 
llietU Itlpipint l^ennqnea per | nobles diMpuU de ffetls | per 
anni cironlfi. In qnonun | qnolibf tria pnicherrime de | dnontnr 
membra. Auf Bl. 146b i Eq^UeiQt foioea pnota- 1 blies difeipali de 
fanctis p ä I ni circulfl In q<f ^libet tria palcherrime dcducaf 
mpbr.'i. Folgt: 4 Bll. registruin Folio, in 2 Columnen, 34 Zeilen. 
139 Bll. Ohne Custoden, Signatur und Blattzahl. Ohue Angabe 
des Druckers, Druckortes und Jahres. Papierzeichen: raeist p, 
viele Bogen ohne Zeichen, ein Bogen mit Och&enkopf. Grössere 
Typen des ZelL 

106. FromptwifiiD ^emplomm diflcipTiU* 

Bl. 1*: Titel: Licipit j)Iog9 in pmtna | rin; exüplov: dircipuU rm 
or I dinem alphabeti. Anf BL 174^ Schlnss: Explldt Uber «pmtn- 
arij I ezemplovt. Folgt: Incipit tabnla &e. 10 Bll. Folgt: Incipit 

,p1og^ in j>mtna | rlQ dircipuli de miraculis bt^ | Marie Tirginls. 
Folgen noch 36 BU. Auf Bl. 341^: Explicit opus difcipuli da | rai- 
raculis bte Marlis v'gifi, Fplgt: I^oipi^ tab^l« &e. 9 311. Alles 
Andere wie 105. 

Nro. 39. 

107. Serinones discipuli de sanctis. 

Bl. 1'^: Incipit tabula öniü f'mo | nü in hoc ope cütontov. Fol. 
2a Titel: Incipiut Sermoucs per | uotubiles difcipuli de lactis | per 
anni circulu^ In quorum | quolibet tria pulchcrrimc de | dacuntur 
membra. Anf Bl. 181a; Explioiüt Bemones ^c. Folgt : luciplt ' . 
regity bten« h> | oltis &«» A W. IH« Gdanwe )i«t 9S Mm «nd 
über dem Tot d«f JiMt wt^ M» JZ^lbl (9m rermo. Pupienei- 
ohent p» Horn. IMeset Drack. ehMraMHlSrl lieb «Ii etae swelte 
Anflage von 106. 
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108. Promptnaiium ezemplorom disdpiili. 

Bl. 1*: Titel : IndpH j>lQg« f a>mtaa ) rin exeploy diPoipiili Vm or | 

die; alphabeti. Folgt nach der tabnia: Inoipit j)logiu in jpmta. | 
arifi difcipuli de miracaV btc | Marie virgfs. Schlass : Ezplicit ta- 
bula exeploru; | in tractatulo de exemplis glo | rioTe virginis 
Male Dtentoy. 210 Bll. Papierzeichen: Kreis mit Buchstaben, 
bichel, Ochsenkopf, p, Stern u. s. w. Alles Uebrige wie 106. Die- 
Mr Druck eine sweite Auflage von 106. 

Nro. 40. 

109. Alberti Magni liber de laudibu3 glor« dei genitricis 

Marie seraper virg. 

Bl. 1» Titel: Liber die Laudib^ glciofilTi | me dei genitricis marie 
femp I virginis famofifrimi lacre pa | gle iuterptis dtii alberti 
mag I ni de Laugingen radirpanen. | epi necno pdicaro'^ ordis 
j> I fefforia celeberrimi incipit feli j citer. Auf B1.2*: tabula capitu- 
loram 8 BU. Anf Bl. 164b Sebliias: Explidt traetatus de landi | 
bne gViorifne de! geitrida ma | rie fep yirginla fomoßffimi U | 
cie pagine interßtila dni AIB | ti magni de langinge radifpa 1 neu 
epi neeoon pdicato ; or I dis j)feffoTs celeberrimi. Fol. In 2 Oo- 
Innmeii, 86 Zeilen. Papieneichen: p. Alles Uebxige wie 10&. 

Nro. 41. 

110. Quilhelmi ep. rationale diTinomm offioiomiii* . 

Bl. la: Iste lib. f.BOnale d*iiioy of | ficorom dinldi* in oefco libros | 

Piimua Hb &c Bl. 5«: Incipit rönale diuino\; officöA | Quilhelmi 
epi minatöf eccio. Auf Bl. 466 ßchluss: Explicit rünale dinino^ [ 
officio^, deo gräs. Fol, In 2 Columnen, 35 Zeilen. Die 3 letzten 
Seiten leer. Zahl und Inhalt des Buches über dem Text. Papier- 
leicben: p, Kreis mit Buchatabeu, Horn, Btern. Allee Uebrige 
wie 105. 

Nro. 42. 

111. Gnilhelmiep. Rational« divinorum officiomm. 

Alles wie N. 41. Hier fehlt das Inhaltsverzeichniss und die erste 
Seite d«i Tttdei bat 86 Zeilen, wogegen N. 41 86 Zeilen bat 
( Oehimne I naten, aef vidct. tintli Snde aimi | nim iafto dei 
iaditio babitori. | 
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Auf dem Innern dea Deokeli stand gesobriebeot 
war ausradirt und muBite mit cbemiieliea Beagen- 
tien wieder lesbar gemacht werden. LXXYIII. Liber 
ptroy ttlicoy in Wydenbach in Col. qn6 pearauit Jo- 

h 1 II p 3 de al t n r I »• d o* ff, q vti e* memor dorn* »; VI- 
rici ei^de libri inpfforis Tna breniancala ordne. 

Nro. 43, 

112. Job. Kider praeceptoriiim divinae leg^s. 

BL l«t iL) Borfus canfe qne fint | fte. 88 B11* tabula n. Begiftram. 
Auf BI. 89» Titel: Ineipit prol<^iu i ezpofitio | nedeealogi federn 

fratrö Johä ( n*"' Nydcr. facre theologie pro \ fefforein ordinis pre- 
dicatorum. Auf Bl. 337a Scliluss; Explicit preceptoriü di | uine 
leiris fi IS Joliamiis | Nyder facro theologie ^ | fefroris Eximij 
ovdiü [ulii-a I tu;, 'iii. tuar Nuröbergef. Die 3 letzten S. leer. Fol. 
in 2 Columiieu, ü7 Zeilen. Ohne Custodeu, Signatur und Blatt- 
Babl, Hin und wieder Kapitelsabi ttber dem Text. WasseiMiehent 
p. Ocbsenkopf, Alles Uebrige wie 106. 

. Nro. 44. 

113. Gregorii super cantica canticorum. 

. Bl. 1''^: Ineipit cöineutü btT Gro | gorij pape (*iip Catica can ] tico- 
rum Prologus. Aut Bl. 39b Scliluss: Explicit Cöinentü be | ati 
Gregorij pape fup | Cantica cäticorum. In 8 Columnen» 37 ZeitMl. 
Wasseraeiebent Anker» Ocbsenkopf, Hand mit einem Stern. Alles 
Uebrige wie lOft. 

Kro. 45. 

114. Johannis Chrysostomi aermones. 

Bl. 1» Titel: Beatus Jobänes Eps. q I t alias Crlfortom'' appel ] la- 
tur grec^ naeöe pene T j nunaeibiles f'möes fecit | ad vulgarö po- 
pulii: de I de greco in latinu trallati | fuut viginti quiq; ma- 
gia I moiales. qb{ vitia reaellG | tnr. <i hoies ad opiimnro genas 
Viaedi rednei pof | hjk Qnoy ^mos eon ipfü | pnieiofa vlcin 
analtie. qd' | eft fona mnltomm peeea | toram laborat Behlnss: 
Explicit EpirtoIaCrifortomi. 8;6(K» leei; attf Bl. 56« folgt: Ineipit 
liber fancti Johan | nis Crisostomi Epi oftan | tinopolitani de cor- 
dis eö ] pnactione ad Demetrifi. Folgt auf Bl. 7di>: Inoipiat qned* 

• 4 
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dicta pnö | biliA fup illd' oa.igeUü Lo | quete illu ad tarbas £x- 
tol ) Um me ^äf^ mnlier d« fte. Auf Bl. 79b Sehliuss BzplleiQt 
qneds diete fup | BoSgelill Loqiiete Htm ad | tarbas ftc. Folio, in 
8 ColuBneBt S7 Zollen. Alles Andere wie 106. 

Nro. 46. 

115. Tractatus de instructione simplicmm confessornm. 

Bl. 1 leer, Bl. 2*: (IJ Ncipiüt Uubrice fup Trncta | tum de inftruc- 
tione feu directio ] ne fimpUcia oferro'^ Et f)nio. | De pt:1te cO- 
fefforls ka, B1.31> leer. B1.4ai Prolog' fap TraotatQ de in | ftnjc- 
tione fea fte. Ant Bl. SOb; Explidt SBma ofefllonll JPen ) iaterro» 
gntoria j» ke. Folgt ant Bl. 8t : Inelpit Sermo btl Jollis | Crifor- 
tomi de penitcntia. Bl. 83^: Incipit tabula de caribns | priDcipa- 
lioribus &c. 193 BlI., auf dem letzten Bl. nur eine halbe Spalte 
Druck, Fol., in 2 Coliimnen, 36 Zellen, pars und capitulum über 
dem Text. Papierzeichen: zwei verachiedeue Wappenschilder, 
Uom« Alle« Uobrige wie 105. 

116. TraotatoB de Septem sacramentis. 

Bl. la: Tractat^ de Septc racram | tis eccie: fumpt^ &c. Auf Bl. 
•66«: Explidt Traetatae de | fcptem fnenunemlie. Folgt: Indpit 
tebnU fnp dynlo | ga de fepts fto. 4 BU., die letrte Seite leer. 
Fol., in S Colnmnen, 86 Zeilen, Inhalt Uber dem Text, Paragraph- 

buchstaben an der Seite. Papierzeichen: p, iwel Tenehiedene 
Wappenachilderi Horn, Allee Uebrige wie 105. 

c> Dnielte tob Ulrieh Zell (apud Lyekirchcn> 
Bit gemieefctw m, kMaen Typen. 

Nto. 47. 

117. Commentaria in summulas Petri Hispani. 

Bl. 1*: Cuiuentaria in fü ( mulas Petri hifpa | ni alberto crtonaa 
cötiuentia qo ft quedä progymnaf | mata in libros philofaphi (f'm 
j>cierfuia burfo laurctia | no Colofl. ad vngae caftigata e meudis 
qnlb* fcate ) baut erepta ind|^ ad landem öoetipotentis) glo- 
rio I ttffime f ginia n dini interpretii ffleronymi. Damnler Titel- 
bild liafia mü dem Kiode, damnter In den Holaetodc geaehnit- 
ten: Lnprerram Colonie apnd lyskirchen. Auf der andern Seite: 
Prefirtio in libmm reqnctom. Anf Bl. 49 ein HoliMbnitt, einen 
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Stammbaum Teratellend. Auf Bl. ISftl» fleUoMS- Caommlbui^ in 
fex traelat* petri hirjpuii <i alln |libro pofteiittttm «ttalytioonim ArK- 
totelia correfpon | dentem ex f erfpiia diaerToram <i potiffima AlberÜ 

niH I gut dam vixit Ratifponeri ecoIeHa epifcopi in florctirfi | ma 
fcö Colonio HfT^rippino viiinerfitate p acntiffimum | in artibus libera- 
libus iiiJifrit^t,: facro thcologle Ik-en | ciatn mni^irtru Herarduin 
haiderviiickienrom illi | bi regentem abrolutis Anno virginal' ptus 
M.CCCC I LXXXVIII. extrema appofita eft man^ q rurCus quarto 
Tup I prercriptum nnmerü auno jipter ttlMmHa« medM ihr \ mits- 
tla orthorynlheticl adadttna aacammmn rraifa p | proiridQ vira 
Ulrica tiall j>p» L^akin^en inßgnia etni | tetf« eoloiiiflE dnem 
j^tocharag^maticu^ Imprefra | primo calcndaa decembres finera 
vfq? deducta fiint ] de quo benodictus fit deus fancta chriftoto-* 
cos necnü | liereticorü nialleus glorionffim^ Hieronymus cfi omi | 
bns ceb^l tis biorufalf ihiibns, Amen. Fol,, in 2 Columnen, GO Z. 
Ohne Custoden und lilultzaLl, mit Signatur. Inhalt über dem 
Text. Die awei ersten Zeilen des Titels haben Miualtjpen. 
Annerdem hat dieaer Dntck noch drdlerld Typen, denen wir 
liier bei Zell mm ersten Mnl begegnen t 1) eine grSsssr» Type» 
Shnlich einer in vielen Quenterschen nnd anderen Dmdcen er- 
scheinenden Type. Es ist dies dieselbe Type mit welcher die hls- 
toria s. Barbarae nnd die 1502 erschienene legenda s. Albini ge- 
drnckt ist. 2) eine Petittype, in der Form der vorhergebenden 
ähnlich, nur viel kleiner. 3) eine Titeltypo, in gernudeten For- 
men, ähnlich der Type, mit welcher die vielen Zeirschen Drucke 
in Qnarto gedmckt sind. Papieneiohen: p, Kreuz, Einhorn; aiem- 
lich dünnes Papier, 

Nro. 48. 

118. Commentaria in quataor libros logicae. 

BI. 1* Titel: Commentaria in qnattnor Ii | bros nono logiee fcd'm 
procef ] fns burPe laurentiane Colonienfis, nbi do | ctrino Alberti 
magni peripatetico'/ vera | cifl'imi interpretis fectatorcs propa- 
gato I refq; fidelifrinn. | TitelbUd des Ulrich Zell. Imprefrum 
Oolonie apud LijricirGben. Bl.l^{ In magna Albertt fo. Bl. 8*: Ad 
lande gloriE «i honorem | omipotstis ftc Auf Bl. f75b Boblnss; 
Et fie fininntnr cömentarfa in | doos Ubros pofteriomm arif- 
totilis. Folgt mit neuer Signatar: fP) RopoHta quide ne I g'orij 
eft methodfi Tueniro &c. Auf Bl. 85» Schluss: benedictus iu 
eternau Jefus Marie cbriftifere virgi | nie fiUua. Foi^t mit 
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neuer Signatar: (0) Iren ezordinm Ubti 1 eleehoy fte. Anf BI. 

53« Schlass: Commentarij In ({nattnor libros nouo logico pro | oef- 
fnm burfe Laurentiane famurifrinii arrrippiiionfis | colonio ^ym- 
nafij coutinentes per honorabilem viruin \ artiura niagirtrum ncc- 
non facre theologie licentiatu; | Berardiim lifirderwiccenrem actu 
iu codem regente;. | ex diaerfis potiiiimum uiagni AlbertI comea* 
terijs I collecti. q per Udelrioinn Zell j)pc lyCkirohen imprefforie 
I artii in fanets Golomenri doitete j»tomagirtram fa | bre diarac- 
teiisatt. Anno Tirginalia partae Hille { fimo qnatringentefimo fa- 
per nonagerimnm quarto | in j>ferto Conuerfionis euangeliee tabe 
Pauli apofto | Ii ad ilnem optatum fant perducti de quo fit deo 
vni et trino laus honor >^ gloria per infinita feculorum fecula | 
Amtni. Ex quo in hoc tomorum ftrouiateo oporo | non paru;» adiii- 
uieiito mihi fuit houorabilid duminus | diue memorio Jacubus Atiir- 
fordenfis artinni libe | ralium ^ facrarum litteramm j>ferror dum 
Tita) in bn | mania ageret jifhndiCnmna Ecelefie faneti Joannia | 
baptifte paetor mibi vi frater amiciffim^ decreni in oal t oebornm 
titttlum fepnieralem trito fermone epitapU { um appellaturo quem 
preftantirfimns n generofni do | minus Bodolphus langlus vir om- 
ni um litterarum | laude cumiüaHrrimna ecelefie Monafterienris Ca- 
no I uicus in eundem defuni tuui procibns amicoruni im | pulfus 
exorauit rubiitngcro vt dum bunc quos ab erro | rc lalutari ex- 
liortatione reuocauerit legerit apd' alüfi'i | inum jp auima eins 
Tiuifico facrifida offerant. In Colonmen» 61 Zellen. Pa^ieraei- 
ebent kleiner Oebienkopf. AUea Uebrige wie 69. 

Nro. 49. 

119. Nicolai de Lyra postilla in libros vet. testamenti. 

Bl. 1*: Ueber dem Text: Prolog^ Nicolay de Lyra | In Parabolas 
Saloraonis, In der ersten Columno: Postilla uigri Nicolai de lira | 
l'up parabolas ralomoiä cü Ad | dicüib^ et Beplicis d'feufiuia. | 
Schlnss dea Bandes : Explieit pottllla Nicolai de lira fu | p libros 
ICachabeo^ cü ezporit(Sib{ | Britonia in ^ logoe Jberontmi, et | cü 
additfinibj Panli ei>i Bargeria | et eorreetorijji eamndem additionll | 
editia a magiftro Uatbia doringb | ordinis minorom. | Nota g* illa 
qneftio &c. qnia ex mul | tis Tue poftille parHb^ püaliter po | 
Tita colligi poteft. Die letzte Seiteleer. Fol., in 2 Columnon, 52 
ZeiUn, 9 Hol/-8chuitte, Buch und Kapitel übur dorn Text. Ohne 
Custoden und Battzahl, mit Signatur. Ohne Angabe dea Druk- 
kera, Drackortes und Jahres. Kleine gotliiabe Typen des Zell, 



Digitized by Google 



— Ö8 — 

Nro. 60. 

120. Nicolai de Lyra postUla in novum testamentnm. 

Bt l^t Prolog* fap jfattoor enlg. IHcoIai de lir» ordfs minoy. | 
Foftill» fop M atheü frr« Ni | oolai de lira. ordfs ffm minoy. 
Sditow: Qtte | qnide Capietf» nos digneC tntaät | diTponere 
nunc p gratiam .-, in fu [ turo j> glorlam Amon. Die Ictste Co- 
luniuti leer. In 2 Columncn, 50 Zeilen. Ohne Custoden und JUatt- 
zahl, mit Signatur. Kapitel über dem Text. Olinc Angabo de.s 
Druckers, Drackortes uud Jahres. Papierzciclieu; Ochsenkopf. 
Kleine gothiBohe Typen des Zell. 

Nro. 51. 

121. Petri de Harentals expositio super libmin psalmomm. 

KOÜn, i4SSt Goldenacheiff. Siehe xaxtot den Dnioken Ton Gnlden- 
Bchaiff. 

122. Guillermi postilla epistolarum et evangeliorum. 

Bl. Ib: (VlJ ti bona ut exitum boatü | Ego £r&i gwillcrm^ Tacre the | 
olf^ie Ibe. BL 9«: Dominica prima ha, aduonta do | mini epiftola 
Ad romanoe. XIII. | FBatres Seien ( tes &c. Anf Bl. 134» SebloM : 
FIniVk felicif poftille frie Gniller | mi mgri parifi«C* fnp epVae <i 
eoan | gelia tä de tompe de fcTs ca; toxtu | vtroroq; noniter 
fupaddito. Fol., 130 Bll , die letzte Seite leer, in 2 Columnen, 
40 Zeilen. Ohne Custoden und Blattzahl, mit Signatur. Ohne An- 
gabc des Druckers, l)ruekorte.s und Jahres. Kl. goth. Typen 
des Ul. Zell. I'apierzeii ]icn : p, liaud, Tcrschiodene Wappen- 
schilder, Sichel, Ochsenkopf. 

Auf dem Deekel steht geschrieben: Item emi Ifta 
libra j> yndecl mareis quatnor albis et tribas mauris 
Anno LXXX qninto. 

Nro. Ö2. 

123. Guillermi posÜUe super epistolas et euangela domini- 

cales sinittl et de sanctis. 

BL 1«: Donunioa prima in AduentB do | mini Epiftola. | (FjBatres 
fcientes | g* hora eft iam | fte. BL CXXII» Seblnii: Poftille ftap 
Epiftolas et EoSge | lia dfficales simnl et de fvis Tm l»le | fenftl 
ex plurimorom facre fcriptare | .pfcrPo'^ littcralibus expofitSnibus 
I coUecte p reUglofa patrem fratrem | GwiUermo theoioga ezimili 
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magi I rtram Paririenfem« Boniffiine impr | fe »80 r«lafk mille- 
ßmo quadringe | tefimo octaagerimo fecnndo: decimo- ) feptimo 
k«1*. Atignfti: finlnt felieif | in rancta Gokmia« DanMt folgen 8 
BU tabal». SfiUoM: Explictt Ubala euangelioraoi et | Epirtola- 
rom. Fol., 124 Bll., das letzte Bl. leer, in 2 Columneu, 48 Zei- 
len. Oha» Cualodea. Oline ijigabe dei Druekeis. AUei Uebrige 
vr'M 122. 

Nro. 53. 

124. Jacobi de Voragine legenda sanctonim per anni cir- 
onitum TenieDtiaiii. 

BI. 2«: Ueber dem Text: Prologas la Aiuream Les^nds Folio Pri- 

mTi. In der ersten CSolanuio: Prefatio Tup legöda« ranctorll [ p 
anni circuitQ venictiri. quas cfl | pilauit fratcr Jacobiis de vora- 
gi I ne ordinis pdictito'^ quouJ.i < p3 | iaiiur-fis: iucipit feliciter. | 
Schluss: Finit Anno MCCCDLXXXIl. | XIIII. kl'. Jiuiij In fancta 
Cülonia. | Fol., 279 Bll., in 2 Columnen, 49 Zeilen. Ohne Angabe 
de« DraAe». Klelaera Zeirsche Typ««. Okae OiuMea. Wasaer- 
a^hent p, Hand» Kiwui und andere Figuren, 

125. Begifiter mm fasciciüiu tempomm Ton W. Rdewmck, 
gedruckt bei GBte yon Sletstadt. 

(Siehe unter den G5tB*aehen Draoken.) 

126. FascicnluB temporum von W. Rolewinck, gedruckt bei 
ther Homen. 

(Siehe valer den ther HSraen'aehen Drucken N. 6lL) 

Nro. 64. 

127. Jacobi de Voragine legenda aurca sanctoriim. 

Bl. Incipit regiltrü fino dirGttorin p | &c. 6 Bll, Auf Fol. 

7*1 Prefatio fnp legcda^ fanctoru p | anni circuitü venieutin. quas 
cöpila I alt frater Jacobt de voragine ordi ] nis predicato/ quan« 
dft epa lannS | Tie: fnelpit feliciter. In der 2. Cdnaine : Lueipit le- 
genda fto. Aof Vol. OOXXVU^ SchlosB: Explieit legendn adrea 
'c0pU'«ta I p pclarirfimn ac religiofn virfl Jaco | bn de voragine epm 
Janut^rem. Folgt: Incipint hiftorie pl'imo'f fcfty nouit" | addite la- 
boriofe ooUecte n «plögato. | Auf FoL CCGCLYI tiohlutt: £xpU- 



Digitized by Gpogle 



— 66 — 

ciQt hyftori« plHmoy fo«M ) nouif q laboriofe ex AiüTla übrig 
in vnn collecte. Nota ej' oP» hirioria &c. MCCCCLXXXIII. An- 
thonij liberi Sufatc's' in laud- | e; inclite Colonorü vrbis Epy [ f^räm» 
foeliciter iiu-ipit: folgt das carmon, Fol., 462 Bil., die letzte 
Seite leer, iu 2 Columuen, 49 Zeilen. Kleinere Zeirsche Ty- 
pen. Wasäerzeichea : p, verschiedene Wappenschilder, Hand, 
Henkelkrag. Es Ut dies eine bedeutend Ternelurte Auflage yon 
N. 69 (124). 

Nro. 65. 

128. Gesta Romanorum. 

Bl, 2»: Ex geftis romanorü hyfto | rie notabiles de vicijs virtu- 
ti I bufqf tnctätis. co applicacöi | bas moralisatis <i mifticis In | 
cipiQt felidter. Auf Fol. XCII* Sohlow: Ex gertis romanoy ofl 
plnriboa applieatis byttorü« de 'drtntfb* et 1 vlt^s mirtiee ad in- 
teUeetom trauf | Tamptis Becollectory finie e felidter | Lani Deo. 
Folgen xwei Begiater auf 8 BlSttern. Fol., 110 Bll., die letste 
Seito leer, in 2 Columnen, 49 Zeilen. Ohne Ciistodcn, mit Signa- 
tur und Rlattzahl. Oline Angabe des Driu-kers, Druckortes und 
Jalires. Kleinere ZeU'sche Typen. Papierzeichon: p, muschelior- 
mige Figur, Einhorn, Henkelkrug u. s. w, 

Nro. 56. 

129« Legenda b. virg. Barbarae. 

Bl. 1*: Incipit prolog^ In legendä bea | tifrimc virginis Barbare, 
Darunter das Zeirsche Titelbild: die h. Maria mit dem Kinde; 
darunter: Imprerfum Colonie apud Harkirchen, Bl. 2; Incipit .plo- 
gus hiftorie beutirfinic | virginis et martiris barbare. Auf Bl. 
7a ächluss: AdmilTus cl't facerdos &c. nullateuus ita tiet Et fra- 
tre recedente cum triftieia mi | fer ftatim agonifans fpiritum 
emifit. Folgt: Informatio ex facra fcrip ( tara de genealogia: 
fine ort I glne btlffime fgiiüi «e maifi | lii Crifd fpofe 
Barbare, cü pro | Tecutione legSda n miraculorQ. Folgt: Hir- 
toria fine legenda bea | tirfime Virginia Barbare } ac martiris. 
necnon de paffione | mnltis eins miraculis (in mittleren Missal- 
typen,) Das folgende Bl.: Incipit legenda btc Barbaro, Scbhiss: 
Qui ade | rant videntibus euanuit ac fi ibidem a tempore quo ( 
bnmatam fuerat mortunm iaeniffet. Bll. 8 und 14 leet« 4to> 49 
Bll., 36 durchgehande Zeilen, Obne Outoden und BUtteehl, mit 
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fiifDatiir« Ohne Angftlit dea JalirM. P*]pieneio1ien: p> Henkel- 

krug. Auch wenn das Zeirsche Titelbild nicht Yorgedrnckt wäre, 

würde aus (lern Charakter der Typen, welche penau dieselben 
sind wie die gjriissereii Typen in dem Zell'schen Commentarii» 
(N. 48j auf die Zeirsuhe Ot'dxin geschlossea werden müssen. . 

130. Passio beati Albani. 

Bl, 1»: De iaclitt et {?loriofi ^ptomarty \ ris Anglie Albani; quem in 
' gerraa | nia et gallia Albinü vocüt: cöuer | fione, palTione. trüf- 

latione. et mira | culorum chorufcakione. Bl. Ib: llluftrirrimo 
prindpi dilo Henri- | co Anglie &o« Auf der Seite b des ers- 
ten BUtiM SchloBS der Dedikation : Ex Ck>lonia An | no dli. 
ILCCCCCII. Idibus Janaarg. Auf BU 6» Bchlusa: BxpUcit legend« 
inelili et gloriofi | protomartyris anglio Albani. 8 Bit» 6b leer, 
ebenao BU 7 und Bl. 8. AUea Andere wie 129. 

Nro. 57. 

131. Ghiihelmi de expositione misse. 

Bl, Titel: Epol'itio myrtcrioiu | miCie <i verus modus | rite cele- 
brandL Bl. S«; Tractattu de expufittne miffe EditI* a firatre Gnil- 
helmo de goada. ordinia minoro de obfeman- | tia felidter incipit 
Auf Bl. 21b Seblnaa: Traetatnlna firatria Onilhelmi de Goa | da. 

ordinia minoro de obreraätia: de ex | pofitöe mirre .-i de modo 
celebrandi finit | feliciter. Imprefl'us Colonie apd' Lijf | kyrchen. 
Bl. 22 leer. 4to, 3G dnrdij^tliende Zeilen. Ohne Custodcn, Signa- 
tur und Blattsahl. Ohne Angabe des Jahres, Papierzeichen: pi 
Wappenschild. 

Nro, 58. 

132. Tractatus dlTersi. 

Bl 1: In koc panio libello cOtiaen* trea traota | toli. Primus eft 
tfH Thome natia de mira | bili qidddilate <i effioada venerabi- 
lia facra | mCti eachariftie. Secfidns el't magiftri | Nycolai de lira 
de idoneo minirtrMte .i fufei- | piente idf raeiiimetvi. Torcius eft 
alicui^ docti coUectoris de cxporitf.no d üce oröni.s | i'c\U Pater 
nofter &c. Bl. 2«: Tnoipit tractat^ fancti Thome &c. Auf Bl. 
21b Scbluss: Et l'iu cft iinis h^ tractutuli diica oröe | Impreffum 
inOblonia apnd Lyfkirohea. Folgt regil'trom, Bl. 22eS€hliiMt Ex- 
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pilcit regirtrura. Die letzte Seite leer. 4to, 36 durchgehende 
Zeilen. Ohne Custoden, Signatar nnd Blattzsahl. Ohne Angabe 
de« Jahres. Fapierzeicheu : Lamm Gottes. 

Nro. 5ü. 

133. Rabi Samaelis redargutio eontra iudeorum errores. 

BI. 1* Titel: Rationes breues magni rabi Samaelis | indei nati Ted 

de iudairmo ad fide catboHca; | cSnerri: qnib* quis verus chrirtiicola 
falte I tnodico fapiens pot iudeoiTi errores valido | et aj)to rcpro- 
bare cödeiniiare eos tarn ox noftris 'j' ox l'uis proprijs {»lopho- 
tis effic I ciflime criuiueere. Bl. 2»: Rabi Samuelis redargutio &c. 
Ami BI. S4a 8chlu»s: Opus iftud a rabi Samuele c^pofitum cötra 
I iudeos. Imprerram eft Oolonie apnd Lyndrehe. Bl, 84b leer. 
Hütt S6 Zeilen« Popieneichen : Lamm Gottes. Allee Uebrige 
wie 1S8. 

Nro. 60. 

134. PasBio Christi. 

Bl. 1: HolsESchnitt: Christus am Kreuae, darunter Titel: Paffio 
chrifti ex quattuor enägelirtis p de | uoto vir^^ Petyt kyerflach 
ordinie pdicato | xo eolleeta Oü tractatalo de pliota Bfarie. | BI. 
2a : 8ermo doetoralis Itlme deuotas &c. Auf Bl. 31» ein Hola- 
schnitt: Christus am Kreuze. Auf Bl. 45» Schluss: Explicit col« 
lectura ex diuerl'is doctorib^ fuper | paffionc domini explicat.n n 
difcriptam per ijttuor | cuägoliftaa. Anno diii. M.CCCC.LXXXVII, 
Darauf Erklärung der Buchstaben M» m, L, I. Folgt auf demsel- 
ben Bl. Tractatus breuis cuiufdä de pUctu Marie. | Auf Bl. 
48b SohlosB: Explieit traetat*. b. Bemardi de pUcta Marie. 4to, 
48 Bll., 36 Zeilen. Ohne Cnrtoden und Blatttahl, mit Signatar. 
CMuM Angäbe des Dmekei» nnd Draekortes: Kleine Typen von 
Zeit Pi^ieneichen: p» Tferecldger Wappenschild. 

Nro. 61. 

135. Horologium devotionis. 

BI. 1» Titel: Iloralogiu deuotiouis. Darunter als Titelbild Maria und 
Joseph bei dem Jesuskind im Stalle. Bl. 2»: Incipit in horalogiü 
.| denotlonis ^»logiui dr- 1 ca vitam Chrifti iefn. Auf Bl. 1S2 
Schlnss: Sq^ieitBmlogiam deuotioiiiB. 12^ 29 dnrehgeiieiide Zei- 
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len. Ohne Custoden uud Blattzahl, mit Signatur. Ohne Angabe 
des Druckerg, Druckortes uud Jahren. Ohne Papieraeiclien. Mit 
36 Holssehnitteu; auf Bl. 117b fehlt 4«r fblMohaitt. Folgt mit 
neuer Signatar! De ?ita etbenefieijs | falnator* Jltefu crifti deao- 
ttrrime meditati | onea cS {^«kiJMni aeti | one. Auf BU 136b SoUnsa: 
de futuris larglre curtodi ) an >i felicem conriimmation(;. Amen. 
Folgt mit neuer Sip^natur: Tractatua de fpiritua | libtis afcenfio- 
nibus. Auf Bl. J»; Incipit deuotus trac | tatul* dfli Berardi zut | 
phanio de i'jni dib^ &c. Auf Bl. 115^: Explicit deuotus tractatiilus 
(lo I mini Berardi Zutphauie de fpiri | tualibus afceQfioQibus. 
Folgt: de quatoor in qnib^ | &c, 4 BIU BeblaMt Lau d«o. ) Im- 
prerrnm Colonie apud Lijndrolien. Alle« Andere irfe im Horologium. 

Nro. 62. 

136. Iloralogium devotionis, 

Vntf:r,sch< iilft sieb von 135 dadurcli, da.ss auf Blatt. 1 1 7'» die leere S. 
mit ciuum iiulzächnitt versehen i»t, so dasu sich in diesem Exem- 
plar 37 Holuc^itte befinden. 

Arnold tber HoerneiL 

Nro. 6d. 

137. S. Thomac de Aqiiino quesliones de quodlibet. 

Bl. 1*: Incipiunt queltiones de quod- | übet fratris thome de aquino 
de or I diue iratrü predicato^. Bl. 149^ Öchluss: Et in hoc fiai- 
tnr Qaedllbet»^ Uber | fi« a faaeto Tbotna de Aquino or- | dinis 
fratr«- pdieato)^ pefitOB eft. | Inprer/oa Oolonie per Amoldnm | 
tber hoemen Anno dffl. 1471. pro f ctd* conftiniatiotde fanot^ 
fancto^z I laudof in fecula bonedic^. Amen. Dieser r^cbluss in 
Roth gedruckt Darunter ther Hörneu'a Wappen oder Merke. 140 
BU., in 2 Oolumnen, 40 Zeilen. Ohne Custoden, Signatur und 
Blatt^iahl. Kapitelzahl über dem Text. Arabische Ziffern. Fapier- 
seicbon: Ochsenkopf. 

Nro 64. 

138. 8. Thoroae de Aquino Über de sacrameuto veo. 
eucharistifte. 

Bl. U: Ineipit modna jictdenfi In fer \ monea de Xacvamento vene- 
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rabilis j oukaiiftie quos coupoTuit fHiictus | Thomas de aquino or- 
diuiti t'rHtni | predicatorum. Auf Bl. 44b gcbluss: vidirti hutnine 
▼6loe6 in ope fiio | coram regibus ftabit Folgt auf Bl. 45 und 46 
das SefialM; aii£ BL 46a fichlwasi (X) Prirtnt fangiuDC fadit pro 
triplieib« bominib» 28. 46 mi., in 8 Colnmnen» 46 ZeQen, auf 
dem letzten Bl. 12 Zeilen gedruckt. Olm« Coatoden, Signatur u. 
Blattzahl. Ohne Angabe de« Drackers, Drackortea und Jahres. 
Gewöhnliche Tjpea von iherHoemen. Papiemidien! Einhorn. 

139. S. Thomae de Aquino questioncs de qaodÜbet. 
Daaselbe wie 137, nur steht die tabula Tocne, 

140. Joh. Gerson, concordantiae evangelistarum. 

Bl. l*: Prohcmium Teu prolofrns in ct cunlantias euä^eUrtay Collec- 
tas I per venerabil«' niagift:; iohniiem (icrfon &c. Bl. 7a leer, Bl. 
7b halb bedruckt, roth. Auf Bl. 8*: Prima pars priitcipalis de 

7 8 9 

origine ingrerffi xpi &e. Auf Bl. 60b Schloss: ecto nam petre 

10 11 12 

voblfcun tini^te rigois« | Fol., 60 Bll., 40 dnrchgehende Zeilen. 
Ohne Cnstoden, Bignatar und Blaüaahl. Ohne Angabe des Druk- 
kers, Dmekortes nnd Jahres. Glossen und Bemerkungen aoK dem 
Bande. Gewöhaliehe Typen Ton ther Hirnen. Fapieneichen: 
Einhorn. 

Nro. 65. 

141. S. Thomae questiones de quodlibet 

Dasselbe wie 1S7, nur folgen hier noch nach dem Sehloase 6 Bll. 
titali qneftiona de. SIL ^dlibet &o. 

142. Sttmnut coUationiua ad omne genus humanum 

Bl. 1*; Ordo pciü Dirtlctlonü a capPo'/ | Incipit f^ma coUationQ ad 
I genus hominil. | Auf Bl. 5a, 2. Columne : Explicit .plogus. | 
SequiC pme partis haiu» l'ximo | dirtinctio juna et ca, pmu. Auf Bl. 
109b Scliluss: Finita eft hoc opua. Anuo doml | 1.4.72. die 17. 
Meuf. JuliJ. Folgen 2 Bll. tabula. Et fic eft finis huius tabule» 
Pol., III Bll , in 2 Columaen, 40 Zeilen, pars n« distittelio Ober 
dem Text. Ohne Onttoden, Signatar und BlattnaU. Ohne Angabe 
d«f Dmokers und Draekortes. Gew8hnliehe tbsr HÜmen'sche 
Tjrpen. Fapieneichen 1 p. 
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Nro, 66. 

143. Legenda 8« Servatii.. 

Bl. 1^: Uec eft tabulii cöfluea- | fina ^ma anno dm. 1471<> | &c. Bl. 
2«: Vt facerdotes et clerici curales &c. Bl. 3>>: Incipit de fcö 
Puntio leg^dn minor vald»? bfi. | Auf RI 30'» Scliluss: Kxplii it 
fanctifrimi reruatij tuprenlis | ccclefic prei'ulis et confanguinei 
xprifti I legodadc iiono Ttilo claro ac clegauti | Cfipilata Colonieq; 
Improrfa p me Ar- j uoldfl ther hoyrnea, finita. Anno dm | 
M«CCOCQiXXIIP die Mercurij qrte mtia \ Maro^'. Am ScMiub 
das I>ruGkeraeiehen (her Hoeroen**. 4to, 30 BlUi 29 ZeUeiu Obne 
Owtoden, Signatar und Btatlaahl. Papieraeichen: Einhorn. 

Nro. 07. 

144. Walteri Burley de vita philosophonim, 

Kadi der tabula, wovon ein Blatt fehlt: Ineipit Pnleher tractat^ 

collcQs. p vencrabilcm I doctor»:^ "Waltom barley Anirf'li« >' P * vita 
pHoy. I Auf Bl. 86b Schluss: Ei, fic finitur perpulcher trai t.itus 
'>ti j nens vita mores : ac flogatiCfima jihy | lozopho'/ de i : liaiul 
et gdta Per ine | AnioI(l\i ter luniir Aiiiio dm. 1472. 'J'hcr Hör- 
uen'ö Druckerzeiciieu. Folgt der iudex; 16 Bll. ausgesclinitteu. 
4tO| 87 Zeilen« Ohne Custoden, Signatur and Blattaabl. Papier- 
aeichen; p, Einhorn. 

Kro. 68. 

145. Bartholomei Pisaiii aamma de caslbas conscientiae. 

Bl. 1*: BnrBa bartholomei pifani doctoris | deereto)^ eximij ae ordis 
pdicatoro | de cafib) esrdeneie Snxta alphabeti t ordine puldier- 
rime ac spendiofe di- | fdneta. oem inftrois xpianH incipit. | Auf 
Bl. 247» Schluss: Ad laudom et gloriam fancto et in | diuidue 

trinitatis. iheTu xf>i eriui | fixe luiänitati.s ac iiitemorato virgi | nis 
maric cius inatri. nccnö ad vti | litatem tideiiu cnpleta ac 

iniprol" 1 l'a eTt hec frimii in ciuitato coloniculi | fub anno mille- 
fimo quadrigeu j tcfimo leptuagefiö quarto ipfo die | sancti anthonij 
confeTforis. p me ar | noldn ther harnen. Hoc opus haä | nos 
vite gradna inftmit oma Gni | libet ergo legat dfim p* hoc bitdi- 
oat ther Hörnen*« Draekeneiehen. Folgen 4BII. tahala; auf dem 
letzten Blatt nur eine Columne gedrackt. Fol , in 2 Columnen, 
40 Zeilen. Ohne Custoden, Signatar und Blattcafal. Wassersei- 
«hen: Anker» p» Schwert, OchsenkopCi 
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Nro. G9. 

146» Magistri ALberü sennones de tempore. 

Bl. 1*: Tttbttla Hue directorium pätis Ii | bri ins aipbabcti ordine 
icipit felicit. | Bl. 11* (Titel) : Sermones notabiles magiftri al|berti 
ordinis pdicatoy de tempore et | de l'anctis per tociiis anni circu- 
lum I incipiunt foliciter in doinino. Auf Bl. 1891» SehluHs: Ad lan- 
dein Tancte et iudiuidue triiii | tatis uc gloriore virgiuiü marie. et 
I ad TtUitatc ecCie iinprerri ac cOfama | ti Tant fermones magiftri 
alberti or | dinis ^dicatoy in eolonia per me ar | noldfi ther hür- 
nen rub annts dm M | CCCCItXXIHI. Ipfo dio glorioH ac faueti 
I pMÜ natttatia dm nri illu xpt tlier Hörnen*s Druckerseicben. 
F I , 189 Bil , in 2 Columnen, 40 Zeilen. Obne Custoden, Signa^ 
tur und Blattzahl Papieneichen : p, Kreia mit Bochataben, Oobsen- 
kopf| Kreus. 

Nro. 70. 

147. (W. Rolewinck) fasculus temporain. 

BU la: Tabula brenis et TtUis fap | libello $dä q dicitar fafoicnlt 

I tepo'^ &e, 9 Bll., in 3 Columnen, Bl, 10»; (G)Eneracö et gene- 
racö laudaldt opa tua, et potoci.ä tuam pronnn [ ciabunt. &c. Auf 
Bl. 7:Ja Schluss : IiiipreTra el't bec cronica que dicitur fai'ciculus 
tCporü i'olonif agrippTe | l'icut ab uutore Piio (juod i douoto car- 
thurieni'l coloiiie edita el't. ac l'e | eundü primu cxeuiplar quod 
ipfe yenerabUiB autor ^prijs corcripfit j manibiu ad . flus vfqt de- 
doGta p me arnolda therhoernS. fob annia | dall«CCCC,LXXini. 
De quo fit deus benedietna In fecnla. Amen. Ther HSmen's 
Druckerzeichen. Darauf folgt noch eine Seite deren Schluss: ro- 
bur nobiliuiu. Fol., 73 Bll. Meist durchgehende Z., hin und wider 
3 Cülumuen. Ohne Custodeii, Signatur und Bluttzahl, Die tabula 
und die 3 ersten Seiten luibon die gewöhnlichen tlur Hörnen'- 
Bcheu Typen; auf Bl. Vib beginnen kleinere Typen. Acht llolx- 
* acbnitte. Auf Bl. 33 eine Anaicbt der Stedt Köln. Papieneichen t 
Ochsenkopf. 

Nro. 71. 

148, Augustini de Aucona de siiniina potestate ecclesiastica. 

Bl. 1»: Incipit directornra in lib^ l'e | quente Turne de ptfite eccle- 
fiaftica &c. Auf Bl. 11«: Incipit Suma Augaftlni de Ancona de 
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r&mA potertafce eccleriaTtiea. ( BL 884b Sehlnn: fixplicit romma 
de eeclaßartie« poteftate edita | a fratre angafttno de aneona or- 
dinls fratnim ) heremitarn fancti an^rttni Colonle agrippine { 

edita hc finita per me «moldfi tber harn?. Aa | no inearnHcöis 
dm M.CCCC.LXXV. die feptio kal.« | d.ts febniarij. ther Hör- 
nen^a Druckerzeichcn Fol , 484 Bll., 39 durchgehende Zeilen, 
Ohne Cuatoden und BlattsaUl, mit Si^atur. Papierzeichen : Horn. 

Kra 72. 

149. BcatI Hieronimi vitae sanctorum patrum ac iieremi- 
tarum« 

Bi. S*: Prolog* in fttietaofa ac npe | re preciQ opus fanctirrimi 
proba I tirrimmiq; catbolice fidcl doctoris | bti Jeronimi. vitaü 
Pcorü prm ac | heremitay &,c. Auf Bl. 093» Schluss; Quintus liber 
liui*-^ vberrimi [ opcria explicit. In cuius tabula. | quO ad modü i 
in aliorü eiusd' ope J ris libroy regiftris. capitulorum | exeplorü<ii 
effectos fnccincte con | corditerq; cum rubridfl vna cQ foliora 
namaro affignantor ea eam | difcreeöe g* ß i tabula renüffiona | 
Sta haue filbi. fo poaator poel^. | capitals In jkno efofd« folij 
inue I nitar latara« Si ante panef pt^ | ßlbam fo. et non ante 
locat^ fueit I capitulü j^mte iuxta reiniffione | in fecüdo folij latere 
repief &c. tlujr Hörnen'8 Druckerzeicben. Fol., 194 in 2 

Coluninen, 37 Zeilen. Olincj Custoden. Auf Bl. 3 die öiguatur A2, 
mit der ülattzahl 193; Buch und Titel über dem Text. Ohne 
Angabe des Druckers und Jahres. Wasserzeichen: Hand, Urne, 
Behiffy Wappenscliild, p und aadma Flgiifeii. 

150. QnestioneB daodedm notaMes pro presBiteris et sta- 
dentibus ac aliis sacrae doctrinae insudaatibus. 

Bl. 1*; Queftiones duodeci notabiles valde | et vtiles pro pVtris et 
ftndentibus ac | alijg facre doctrine inTudantibus. Auf Bl. IIb 
Subluss: EzpHciunt duodeci queftiones pu | Icherrimu a quodä ve- 
narabili et rell \ giofo patre oidinia carUmfialt ad ] gloris aina 4 folua 
habet fapieolE et | poffidat nomen gloriofa honoreq) et | impifi p 
feeula etarna edita; Fol., 14 Bll,» ia % Oolamnan, 89 Zeilao* 
Ohne Custoden, Signatur nnd Blattzahl. Ohne Angabe des Drak- 
kers, Druckortes und Jahres. Die gewöhalioiMn thar Hfiraeu'achen 
Typen. Papiorseichea: OchMokopt 
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151. Paradisus conscientiae. 

Bl. 1»: Capitula libri feqiitia &c. Bl. 2a : (T) ulit domiims dens 
ho I minein i pol'uit en in pa \ difo volnptatis nt (l'ic.) opa | retur 
&c. Auf Bl. 128» Schluss: Impri-rius eft hic liber 4 dicitur pa | 
difas cöfcieucie. Colonie dgrippiue [ ficut ab auiore fuo quodam 
denoto | earChurienri, Colonie editoB eft äe | .rcd*m prima exempUr 
qaod ipe ve | näbUis suctor J>pry8 ofcripfit ma | nibnt ad flne 
Tfqt dedact? per me | amoldfi tfaer liaenie ftab anno dni | 
M.CCCC.LXXV. De quo fit de» hrtdicf) | in TeeDla. Amen. Ther 
Hörnen's Druckcrzoichcn. Auf Bl. 1^ kleinere ther Hörncn'sche 
Typen, sonst die gewöhnlichen. Fol., 123 Bll., in 2 Colnmnen, 
40 Zeilen, auf dem letzten Blatt uur eine Columue gedruckt, 
Fapierzeichcn: Ochseokopf, p. 

Nro. 73. 

162. Ckriiard de Soboorea vooabaUtfitis. 

BL 1«; Indult Toeabalari^ if infitalatiur ( Trafhonifta, valgarlf dl- 
■eendo der \ dttytfohlend* ea rOe g* fmini I eapi | te ftc. Scblnas: 
In. b. Batten. | Waten fiiro. lis. | Folgfc nreiter Band, mit nener Signa- 
tur. Bl. 1»: Prolog^inlioc Fubrequi^s opas] Incipit feliciter. Bchluss: 
Explicit prefens vocabaloram | matcria. a per docto eloquentiffi- 
rao I q; viro. dtio Gherardo do fchueren | Cäcellnrto IllnftrüTimi 
ducis Cli I uenfis ex diuerrorum terminiftn'/ I voluminibus contex- 
ta. proprijfq; | eiul'dem mauibus labore ingenti cü | l'cripta ac cor- 
recta Colonie per me } Araoldft ther horag dU^penttfUae ) im- 
preffa. finita f ap annis domini. | M.COOCXXXyn. die vltimo men- 
flt I maq. de qno eriflo marie fiUo fit | lans et gloria per feoa- 
lomm feenla. | Darunter ther Hörnen's Druckerzeichen. Folgt: 
Incipinnt termini grecorum. Folgt: Incipit libellus de partibos 
Inde I clinabilibus, Schluas : Explicit opufculum de ] partibus in- 
de I clinabilibns. Fol., 404 Bll , auf Bl. 199 nur eine Columne 
gedruckt, auf Bl. 402 3 Columaeu gedruckt, Bl. 403 u. 404 leer, 
in 2 Columnen, 40 Zeilen. Mit Signatur, ohne Custodeu u. Blattr 
aahl* Papierxeiehen : Einhorn. 

Nm. 74 

153. Sixti qnarti buUa indulgenti^nun« 

Bl. Sa: Balla eatenßonle indnlgstiay plenarie remiffionia | ac facnt- 
tatia dädi confeffioaalia &c. Schluas: Datum Rome ^pnd fcfi) | 
Petrum Anno Incamationia dffia liiUefimo quadringen | tefimo 
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octiugaflmo kal*. Septenbrifl Pontifieatni noftrl | aano decimo. 

Folgt: Suromarium Tltime bulle. Schluss: in | capra ponuntur Tab 
eiurdcm penis ^ cenfuris. 4tn, 8 Dil., 32 durcligehendc Zeilen. 
Ohne Ciistodon, Sig^nalnr unil Blattzalil, Ohne Angaho des Dnik- 
kers, Dnukurtos, wahrschoijilifh im Jahr 1480 getlriukt. Di«- 
Bulle mit kleiueru ther liürnen'äc-htjn, da» Sumniarium mit den 
gewöhuliscken Iber Homen^scbeu Typen gedruckt. Papiurzeichen: 
Einhorii. 

Nro. 75. 

154. Petri de Bergamo eoncordaniia ooncluaionnm. 

Bl. 2«: (I) Ncipiant ethimologie id ert cöcordantt« eOelurionO p Re | 
aerendimma dnm Pet)^ de Bergomo fte. Anf Bl. 65» BchloM: 
ExplidQt eoncordantte magiftri Petri de bergamo facre fbeolo^e 
I profefforii ordi&la predicatoram in qaiboa fanctas Thomas de 

acqai | no quädoq; videtoff fibi oontradicere fuperficialiter eam 
legentibus | lic; l'ubtilius confiderantibus luce cxiftant clariora 
Inipreffe Colo ! nie j> arnoldu ther lioruen Aiiiio domini. 
M.CCCC.LXXX. Fol., 5Ö Uli., das erste Bl. fehlt. 40 Uurehgehende 
Zeilen, pan und dubium über dem Text, Nummern an der Seite. 
Obue Gutoden- und Blatteabi, mit Bigaatar. Papieneicbeo : 
Einbom, 

IJro. 76. 

155. M. de Ihsnlu quodUbet de yeritate liraternitatiB rosarii 
Ben psalterii b, Mariae. 

BL Sa* Quodlibet de veritate frafnitatia Eofar^ fea pial | terij bts 
Marie Virginia csnentos oolonienfia ordinis | pdicatoy | jmnd»- 
tnm eolonie In foolia arfifl tempore | qaodttbetoy Anno lf.CG(}C. 

LXXX &c. Schluss: Imprerfa eft hec detcrminatio p me | Ar- 
noldü ther hurnö in colonia An | no incarnatiois ddice. M.CCCC. 
LXXX. 4to, 25 Bll., 33 Zeilen. Ohne Custodeu und Blattzahl. 
Auf Bl. 3 die Signatur a 2. Kleine gothische T^peu. Fapier- 
zeichen: Einhorn. 

Nro. 77. 

156. Bonayentarae itinerarius mentia in deum et ejoadem 
breviloquimn animae. 

Bl. Ib: Johannes geri'fou. Paco omniom falna bona | nstora &c. 
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BL 8*: ItinerariiM montis In deam. l^xisaQ enftefhQ | floeforb 

deuoti '{ et lionanStara omi laude dignus. ScIiTuss auf Bl. 40»: Ex- 
plicit Itiae'arium mentia in dcum &c. Folgt: Breuiloqniam. Bo- 
nauC'tuo in facr;i fcripturfi ! &c. Schluss: Explicit breniloqoium. 
Bonaueture in facram | rcripturam, | 4to, 151 BU., 27 durchge- 
hende Zeilen. Ohne Custoden, Signatar und Blattzahl. Ohne 
Angabe des Dnickeni Draekottei und Jahres. GeifSImliciie tiier 
H8nieii*selie Typen. Fapieneiehen: p, Wappensobüd. 

167. Bonaventorae libellus de reginune oonsdenfiae. 
Draek von Ulrieh Zell. Dasselbe wie 18. 

Nro. 78. 

158. De origine nobilitatis. 

Bl. I»: Defideraftia d ie uii et amicc in xpö dilce. vt de | origine nobi- 
litatis. folgt ein Blatt tabula. Ezpliciuut capitata libri huiua. 4to, 
84 BIL, 87 dorcbgehende Zeilen. Ohne Costoden, Signatur und 
Blattsahl. Ohne Angabe des Draekersy Draekortes und Jahres. 
6ew91uiliche fher Höraen*sche Typen, Fapieneichen; p. 

Nro. 79. 

159. Vita fianetae Paulae vidtiae. 

Bl. la: Incipit Tita fancte paule vidae nobiliffie fena | tricis Trbis 
rome a gloriofo Jheronimo f ancto doe | dore edita. fikhlnss auf 
BU 19«: llnnera portantes hominiqt deoqf dederei Folgt BL 
19i>: Vita fancti pauIi primi berimite fte. Schluss: Explicit vita 

beati paali primi heremite. edita | a venerabili ieronimo. gloriofo 
doctore. 4to, 25 BU , 27 Zeilen. Auf Bl. 25 nur 3 Zeilen Ohne 
Custodeii, Signatur und ßlattzahl. Ohne Angabe des Druckers, 
Druckortos und Jahres. Gewöhnliche tber Hömen*sche Typen. 
Papierzeichen: p, Ochseokopf, 

Nro. 80. 

160. Libellua de ven. sacramento et valore missarum. 

Bl. 1*: Libdius de venerabili facramento et valore mif | Tarti röne 
prccij fatirfactiui tarn pro viuis 4m pro | &c, Schluss: Et fic eft 
finis laus crifto nofeia flnis. Felgen 10 BU. tabula. Schloss: Vis 
pt fapiens. TnU*. 4to, 89 BU., 87 durchgehende Zeilen. Ohne 

6 
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Cnatodeo, Sigaatar nad Blatteahl. Ohne Augabe des Druckern, 
Dnickoftes «od Jähret. OewSlmliche flier Blbnimi'aolie Typen. 

Nro. 81. 

161. Liber qni dfohor seoreta secretorum yd Über de regi- 
mine regam et prindpum. 

Bl. 2*: Incipit liber qoi dicit feereta fecreto^ji Vel ( liber tle ragi- 
mle regn et principa fte« Schloas: Et heo «d püs de hijs raffi- 
eiant. j Et He eft finis. | 4to, 78 Ell. Ohne Cnttoden, Bignatmr u. 
BlAttuhL Ohne Angabe des ürackeiif Bmekorte» ttnd Jahres. 
Gewöhnliche therHSmeii'Mhe Typen. Fapieneieh^: Ochsenkoph 

Nro. 82. 

162. DkmjBii OarthiuieiisiB tractatus de eetebrationa 

BI. U; Tabttla. Bl. Sa- Traototos frTs Dyonifij Oarthnfieff ordinis. 
I De celebracoe per mednm dialegi. | Bchluss: Bqplielt opiifea- 

lam cle cülebracönü et rucmracnto | Editam a Tenerabili patre 
dyonifio carthufienfi. | 4to, 72 BU., 27 Zeilen. Ohne Custoden, 
Signatur und Blattzalil. Ohne Angabo des Druckers, Druckortes 
und Jahres. QewOhuliche ther Uörnea'sche Typen. Püpier- 
zei^hen: p, 

Nro. 88, 

163. Deetaratio qnedam modi et fomae venditionia ei emp- 

tionis redditunm. 

Bl. 2«: Declaratio quedam modi et forme venditionis et emptionis 
•reddi | tao perpetuo^ et vitalium. j (U) Trü oötractus &c. Schlnss: 
dnlo meo fblBdät fnb eerreclise emSdatione additse ft diminntioe 
pi I tiomm aat qoeraeoqt) faniort I hae materia prepollentin Itel- 

lecta aat | fententia. Fol., 44 BU., 37 durohgehende Zeilen. Ohne 
Custoden und Blattzahl, auf Bl. 2 die Signatur. A 1. Bll. 33, 34, 
43 und 44 leer. Ohne Angabo des Druckers, Druckortes und Jah- 
res. Die gewöhulieheu ther ÜÖrnen'schen Ty|i«ii. l^apier^elchen : 
£inhora. 
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Nro. 84. 
164. De r«gi]iiiiie nutioonun. 

Bl. 2»: Inpit libelltis de regimle ruf | ticoru^ qui etiam valde vti- 
lis 5. curatis. capnllanis | droffatts. rchultotis &c. Schluss: i-ho 
gre ei^ qui cü deo prc et l'pü fcö viuit et | regnut p infinita fc- 
cula. Amen. 4to, 60 Bll., 27 durcbgchende Zeilen. Das erste BI. 
leer. Auf Bl. 2 die biguutur A 1 ; obno Castoden und BUttsaiil. 
Ohne Angabe des Dracken, Druekortee und JtianBm, Die gewShor 
Uchen tiier ^men^eehe l^en. FAptofseldien: Einlioni. 

TSro, 85. 

1G5. Tractatulus de vinea spirituali, 

Bl. 2»: Im ipit tractatulus do vinea fpüali fiue de ,pfec | tu reli- 
gionis. I (F) Rater karin iiue de petitönis vre &c. Scblass: cu pr6 
et fpisitu faacio efi l»eiiedietae | feeol» feeido^ Amen. Deo 
graliaa. Voigt auf Bl. 41«: Jatat&li tMctetliKto Ae perfteliefe inKi- 
tatione no | nieionini. SeUun: Qid haa» pevfeefioni dfligit et 
perftta I det. qui oft benedictug iu fecula feculoy. Amen. 4to, 86 
Bl.| 26 darchgebende Zeilen. Da« erste Bl. und Bl. 40b leer. Auf 
Bl, 2» die Signatur a 1, ebne Custodeu und Blattzabl. Ohne An- 
gabe des Druckers, Druckortes und Jahres. Die gowöhnlicbea 
ther Hömen^scheu Typen. PapiMselckeu: Horn, p, 

rtrfr. oO* 

166. (Werneri Rolewinck) de laude antiquae sa^oniae. 

Bl. 2a: Incipit tabula fup &c. Bl. 2a: (Vj Obis inclitis ac illuf- 
triffimis pricipib^ ätiq | &c. Schiusa: fanc | ti viuit et regnat per 
omnia fecula foculov bene | dictas deus. Amen. 78 BH., das erste 
und letzte Bl. leer. 26 darchgebende Zeilen. Bl. 2 mit der Signa- 
tur a 1, olme Caetoden und BlattuhL Oka» Angab» de« Drok« 
keis, Dnickortes und Jakree. Gewöhnliehe fher HSmen'eche Ty- 
pen, Papieneieben: Einlievn, p. 

Kpo» 87. 

167. De psalterio glor. virginis Mariae. 

Bl. la; Incipit de indulgencijs et miraculis pl'alteri | um gloriofif- 
fhae Virginia marie eöcernentibus. | Bchlaas : Explicit opafcalQ De 

6» 
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pfalterio gloriofirfime | Virginia Marie i-» miraculia eiurdc vna cü 
expofi I tione oraconia drnco. necnö falutacOis angclice. | 4to, 46 
BII., 27 durchgehende Zeilen. Ohne Onstod«!! nad Bluttsahl, mit 
äiguator a 1 anf BL 1. Ohne Angahe dee Draoken, Druckortee 
und Jahre«. Oewöhnliehe ther H8inen*Mhe Typen, Fapienei- 
eben: p. 

Kro. 88. 

168. Detenninatio fratris Miehaetis Frandsci de Insulis de 
tempore aduentas antioliTisti. 

fil. 2a : Detcrmlatio fratri« Michae | Iis fräcifci de Inrulis Sacre 
fheologie j)feffor» ao Begetis pdicatoy in Cotonia &c. In anla 
ttU I Hafhei de A^s Anno. ItOOOO.LXXVIU junntiata. | Schlnaa: 
n quid rera min* | hene mihi yeniam daUa ao pro me ad do- 

minü pre- | ces fandes Amen. 4to, 20 Bll., 27 Zeilen. Ohne Cns- 
toden und Blnttzahl. Aul" B\. 2 die Bignatur A 1. Ohne Angalio 
des Druckers, Druckortes und Jahres. Gewöhnliche ther Hüruen'- 
tiche T/poQ. Fapierzeichen : Eiuhorn. 

Nro. 89. 

169. Sermo oapitolaris de sancto Benedicto. 

B1. 1«: Sermo Capitularis fiue refectorialis de fan | cto Benedicto 
abhate diligenter confcriptus. Schluss: viuit .-i regnat verus deus: 
p I omnia TeculH benedictua Amen. 4to, 16 1311., 27 Zeilen. Ohne 
Custoden und Blattzahl, auf Bl. i die Signatur a 1 ; (auf einem 
aweiten Exemplar dieses sermo fehlt aof dem ersten Blatt die 
Signatur). Olme Angabe des Dniokeni, Dm^ortee und Jähree. 
€tow8|uilieh« tiier H5nieB*Mhe l^pea. Papienel^ent p. 

Ueber dem Titel steht geschrieben von späterer 
Hand: Yen. Adami Tillioi valgo Uayer abbatis Tti. 
Martini Coloniae. 

Nro. 90. 

170. Tractainliis de fonna -visitationuni monasticarain, 

Bl. Ib: Indpit tabnla de forma vidtacöaa monafticaA. Bl. S«: In- 
cipit traetatnlas de foima ftc. Seblass: Explidt traotat^ de forma 

I vifitacionü monarticarQ. | 8vo, 14B11., 26 Zeilen. Bl. U leer, das 
leUte Bl. leer. Ohne Custoden and Biattsabl, auf Bl. 2« die Si- 
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gnator a 1. Ohnu Angabe des Druckers, Druckoites und Jahres. 
Gewahnllehe Iher H5nieii*fchtt Typen. Papieneichen: Kahn mit 
Segel. 

Nto. 91. 

171. Casus questionis. 

Bl. 1»; Cafus per modum queftiouis propouitur. ^ eft | talis. | 
(Vjvtrum liceat pneros &c, ScLloss: gratii | ter. Loppo sierrixee 
hnmilis feniitor Tefiw. | 4to, 18 BU«, 27 Zeiloo. Olme Ciutoclen 
und BlatlMhI. Anf BL 1 die Signatur I. Ohne Angabe des Dnik- 
kenii Draekortes und Jahres. QewöhnlSche ther H8nieii*ffciie Ty- 
pen. PapieneiGhen: Ochienkopf. 

Kro. 92. 

172. Disputatio super redemtione humani generis« 

Bl, 8«: Inoipit dif]piii»tio fanete Trinitetia fnper re | demptione htt- 
maai gemeria. (P) Boptor &g. Sehlnas; Crea | iiit n foo fangnine 
predofo redemit. Amen. 4(o, 24 BIL, 87 Zeilen. Dai ente und 

letzte BI. leer. Ohne Custoden und Blattaabi, auf BI. 3 die Signa- 
tur a 2. Die Namen der Disputanten am Rande. Ohne Angabe 
des Druckers, Druckortes und Jahres. Gewöhnliche ther Uör- 
nen'sche Typen. Papierzeichen: p. 

Nro. 93. 

173 • Tractatas da oontraetibus. 

Bl» 8«{ Traelaialna de cootrsetilitts in criftl nomine fe ) Udler in* 

dpii I (P) lacuit &e. Schhus: Kzplicit tractatulus { Hue collecta- 
rlns puulus I de cflträct. bus. [ 4to, 14 Bll., 27 Zeilen. Ohne Cus- 
toden und Blattzahl, auf BI. 2 die Signatur a 1. Ohne Angabe 
des Druckers, Druckortes und Jahres. Gewöhnliche ther Uör- 
nen'sche Typen. Papierzeichen: K. - 

Nro. 94. 

174. Mag. Karoli poetae epiatolae. 

Bl. 1«: ConUnet ifte llbellus Epiffola | res qttafdä formulus iudicio 
oöponentla poero>f &«. Schluss: Expliciunt epyftole vcneiabilis 
viri aiHmn magiftri ( magiftri Karoli poete eloquentiffimi, regen- 
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tis lauanij in | pedagogio lillj. 4to, 106 BU.« Bt Zeilen. Ohne 
Ciutodon und Blattzahl, auf Bl. 1 die Signatar a 1« Ohne Angabe 
des Druckers, Druckortes und Juhrcs. Kleine goUüsclie tber HÖr* 
nen'sche Typen. Papieraeichen: p, Horn. 

Kro. 95. 

175, Breviarium Coloniense, 

Bl* l*t Dominicia diebns. Inaitatori | am. (A) doremus dm Qoi 

f«fllt I nos. ps Ycnite &c. Schluss des ersten Bandes: bene fun- 
data oft fap firmn po I tram In ea önis qni. — 2. l^and, Blatt 
1»: In pma dmcn adueiitus do ) raini ad matutlas Inuif', (R) e | 
gern &c. Schluss: requie mea (Gj l'a pri (S) icut; die zweite 
8palte and die folgende Seite leer; Bchlaas der letiten Seite: 
Per hec TeS enSgeliea dioto deleanf Tnidfe nrs delicto. Fol{^: 
Indpit noctttraale cole fte, Bdiltiie: di corp* eAlderet Ta amt 
dne. Die letete 8. leer. 4to, 294 Ell., in 2 Colamnen, 8S Zeilen. 
Ohne Custoden und Blattzahl. Bl. 1 des 1. Bandes Signatar A t, 
des 2. Bandes a, 1 , dos Nokturnals 1. Ohne Angabo des Druk- 
kers, Druckortes und Jahres. Kleine ther Hörnen'sche Typen. 
Fapieneichen : Einhorn. 

Nro. 96. 

176. Brcviarium Coloniense. (ther Hörnen?) 

Bl. 1^: ( } I> laudcm dci p informatione nonicioy lioras | canorticas 
&c. Bl. lOb leer; Bl. U«: Soquos regifty docet &e. Bl. '25b und 
. Bl. 26 leer. Bl. 27*: Incipit ps Breuiarij hiemaliü de tpe &c. 
Auf Bl. 364 : Incipit Tod'« ps breuiarig fo^ de fanctis &c. Darauf: 
lacipit eftiulis de fei« dm. Am ScMiiM fehlen mebrere BIXtter. 
Die letete Zeile: ret: «it feae nMf^jmui. Noa« mu9§ me «d es 
taii erst. 8| S9 dorobgebende Zeileo. Otee Onetoden» auf Bl. fi 
die Signetur 2. Auf Bl. 27 die Blattzahl 118 in arabischen Zif- 
fern; nach 405 kömmt die Blattzahl 3G5. Die Blattzahl solioint 
nicht mit der Presse sondern mit der Hand eingedruckt. Ohno 
Angabe des Druckers, Druckortes und Jahres. Die Typen sind 
gans ähnlich den ther Hörncn'schen, nur bedeutend kleiner ; 
wenn dieier Druck dem tber HSrnen zugosclirieben wird» «o ist 
die Type dieses Droekes die ther HBme&*Miie XT. 8. 
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Feter ther HdrneiL 
Nro. 

177. Bl. 8«i locipit opttfenlQ triparfifll de pceplia deea | logi; De ofefrione 

Arte moriedi« per ezimla ) faere «heologie jpMCotii Mugirtm 
iouinf de | Jerfona alme Tnivezltteti« parUtebfle Om | cellarinm. 

Schluss: ExpT.iciT Materia pfentis opufculi I tripiftttt ttagiftri 
Johnnis de Jerfona tlo do | cem pceptis domini de confefrione <i 
arte mo | riendi. p mo petrfi tlier hornß Colonie Ipreffa I Anno 
incHrnationis doniTce Millefimo qua | dringcnterimo octogcfimo 
fexto vicerima die j maij: Pro cui" opletiouc laudotur deus trin» 

1 .1 Taus in feenla feenlöi^ Amen. 4to, 80 BlI , 28 Zeilen, daa 
erste nnd letete Bl. leer. Ohne Cnskoden and Blatteahl} aaf Bl. 

2 die Signatar a II. Kleine gothlsclie Typen, von allen anderen 
kölner Typen Tersditedett. PapierseielieBt p, oivei TeMiittdene 
Wappenschilder. 

Nro. 98. 

178. Admonitiones ad spintaalem yitam. . 

Bl. S>: Jteoipiant «mmonidMies ad J^irttuale} | vitan VUl«*. | De 
imitacione xpi &o. Sehlosa: Ezplidont Smoaidoses od fjplri | taa- 

lem vitam vtiics: Deo gcias. 4to, 24 BlL, 27 Zeilen. Ohne CnstO' 
den und BlattznhI. Auf Bl. 3 die Signatur a iii. Ohne Angabe 
des Druckers, DruckorWs uud Jahres. Dieselben Typen wie in 
dem vorhergcheudun Druck de« Peter ther Hörnen. (177.) 

Feter von Olpe. 
Ki^. 99. 

179« Libri decretalium. 

Bl, 2*1 Incipiat tituH libroni decru J talio. £t Primo tituli primi | 
libri. I ficliltts«: fhiitus et cotapletos efi über ifle | OiAls &o. 
oompUattts. Per m« petntm in ) altls de olpe. Oolonl« loipitofnis | 
Stdi anno a. ITatinltate domlnl« | MDIeflttio ^nadrittgUteHin« fep- 

tu I agefimo fexto. die quidem uerot j rij decima octaua nieCls 
decembriii. | Olim tlicfaurnm &c. Fol., 143 Bll. in 2 Columnen, 
42 Zeilen. Das erste Blntt und die letzte Seite leer. Ohne Cus- 
toden, Signatar und BlHttzahl. Kleine gothische Typen, Papier- 
zeichen : Wappenschild mit Buchötabeu, UorU) BlumOi Thier. 
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180. Flores iuris utriasque. 

Bl* S*: ( ) Cribit Seneo« fep | timo de beneficijs | Frugilis eft me- 
mo I rU fte, SchloM; Flores iuris vtriafqt ex toIu | minib* eias- 
dem iuris laborio | /Ifrime eotlectt et eVpendiofitfi | me eofcripü 

Imprerri Colonie | Agrippine Per mo pctrü de | Olpe Sub iino a 
Natiuitato | dm M.CCCC foptuafjcriino fep | timo C'^plcti et finiti 
ipfo tlic I martia decimi iiona. mciiC Au | gusti fiuiunt felicitcr. 
Fol., IM Bll , in 2 Columnen, 41 Zeilen. Das erste Blatt und 
die letzte Seite leer. Ohne Cuatoden, Signatur und Blattaahl. 
Kleine gothlsehe Typen, Pupieneieben: B. 

Nro. 100. 

181. Liber do quatuor novissimis. 

Bl. 2»: fM)cmorare nouifPima | tua .-i ineteruü uou | peccabis &c. 
Schluss: Cordialc quatuor no | uifritnuv: Colonie agrip j pini im- 
preffum Per me ( petrum de Olpe. Finita | et completum. Sub äno 
I » Hatinitaie dn. Hille | fimo quadringenteßmo | feptuagellmo 
feptfiDO, Ipo I die Inne fexta menTto | Oetobris finit feliciter FoLt 
38 Bll.y in 2 Culamneiit 42 Zeilen» erstes und letates Bl. leer. 
Ohne Custoden, SigoAtar und Blattoiilil. Kleine gotbisdie Typen. 
Pepieneichea: B. 



Johaon Kölhoff lenion 

Type N. 1. 

Nro. 101, 

182. Johannis Nider praeceptorium legb. 

Bl. (A) Botfus caufe 4 fiint | . y. preeep. ca. kc. 28 Bll. ta- 
bula, BÜ 29 leer, Bl. 20 a: Ineipit prologos in expoßti» | nem 
deoalogi fecundum fratre | Johäuem Nider &c. Schlocut: Ezplidt 
preeeptorium &c. Impreffü ) Colonie per magirtrum Job an ] nem 

Koelboff de lubick 1 Anno. Dni M.CCCC.LXXII. Fol., 107 BW. 
in 2 Columnen, 39 Zeilen. Columuentitel über dem Text, üluio 
Cuütoden und Blattzahl; auf Bl. 30 die Signatur a. Gothische 
Typen« die ich beaeichne mit: Type N. 1. Papierzeichen : Ocbaen- 
kopf, Schild mit sw«i flbeninaiidmrgaiareiiaten Schwertern. 
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Type M. f. 

Nro. m 

183. Dieta salutis. 

Bl. 1»: Sulüectus tractatus [ qiii diete l'alu | ti» voeahulo cenref 
muUas matori | hs de vicijs. &c. Schluss: Explicit Hbcr qui nunuu- 
pa,t dyeto | falutls in quo babeotar rmones ap | plicabiles per 
tota fina de crimib* | et vie^s bominn vna dl coUapSib* | pnl- 
cerrimu, Impreffi 4t fot hij Ter | mone» Colonie p me magifty Jhil | 
nem Collioff Anno düi. 1474. ( Laus Dko. Fol, 62 BU. und 7 Bll. 
tabula. Bl. C2i> leer, ebenso die letzte Seite der tabula. In 2 Co- 
lumncn, 10 Zeilen. Ohne Custoden und Blattzahl; auf Bl. la die 
Signatur a 1. Kölhoff'scho Type N. 2, etwas kleiner als N. 1| 
aonat aber sehr ähulicb, Fapiorzeicheu : p. 

Nro. 103. 

184. Francisci de Platea libri resütutionum, usurarura et 
excommunicationum. 

Bl. ladplt tabula, 18 BU., Bl. 18b leer. Folgt: Incipit opiu 

rortitucrtnura vtilirfimum A Reuercndo in xf o patro | fro Fran- 
cifco de platea &c. Schluss: Explitiunt libri opcr,: vtiliCfimoy 
Tcilic^ &c. Iiuprefriq^ füt Colonie | per me Johäuem Colbofi' äub 
anuo. 1474. 

Qaetn legis, impreffos dcuü ftabit in ere csracter. 
Dam non longa dies vel (er« f«ia pr«moiit. 
Oondid* perpetae non deerit fama Basilee. 

Phidiacum hinc fuperat Leonhardus ebur. 
Ccdite chalcographi. millefima veftra figora eft. 

Architipas tingit folua at ifte uotas. 

Fol, 173 Bll, 4U durchgehende Zeilen. Ohne Custoden und 
Blattzahl, auf Bl. 2 die Signatur 2 a, aufBl. 19 ebenso die Signa- 
tar a 1. ParagraphenBahl in arabiiehen lalSmi «n Band«. 
bolTaelie Typ« K« Papieneleben} p, 

Nro. 104. 

185. Thamasini de Farraria sermones. 

Bl. 1»; Egreiariiis Tacre theologie .pfeffor | Ae heretice prauitatis in- 
quifitor | Magifter ThomaTiiuui de Farra | ria &c. iu | hoc qaadra- 
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gefinftli opere in quo | Übet ANrmoiie dnM pfTdpalw mo | Mi 

mftterias vnam enangelio alia^ j lectionL fea &o. Bchluss: Expli- 
cunt (fic) rennones quadrago | fimalcs quos compilauit magirter 
Thomafin^) de Ferraria &c. Impreffi §^ fant hij rormones | Colonie 
p magiftni Joliänem i Koelhoff do Lubick. I M.CCCC.LXXIIII. | 
Laos deo. Fol., 234 BIL, in 2 Colamnen, 40 Zeilen. Auf dem 
letelen BL nur ein« Colamne gedruckt. OluM CitilodeB und Bktt- 
wahl, Mi BU t die Signatar tk. t KSlholFtclie Tjp9 IT. 8. Papier- 
lekihen: Oohwiikop^ p aiid andere Ftgnren. 

Nro, 105. 

186. Nicolai Siouli Paaonnitaiii gloBsae Clemeotiiiae. 

Bl. 8*: Incipiant glo. Cle, enm qnibafdan a^fs allagaeflilraa oecnr- 
rentibus. nota | digne. collecte per dKm Nioolaom Sienlui Mo- 
matenPem Abbatc digniffi ! mnm. Nrie \ o Archiepm Parnomita- 

nnm. Scbluss: Expliciunt &c. In inc.Iita Ciuitate Colonie i, op.i 
atq^ Impcndio Ma | giftri Johäiiiä KoellKiiV. de Lübeck Ciuis fiue 
Incole Ciuitutis | Coloniou. IinprelTc atq^ finitc Auuo domini Mil- 
leßmo quadrin | gentefimo reptuagerimo quarto. die Joule viee- 
rima reptima M enf | Octobrls. Folgt noch die eonftitntie Jolian- 
nie pape XXII. FoL, 88 BU., 41 dorehgehende Zeilen. Ohne 
Custoden und Blattzahl ; auf Bl. 1 die Signatur a 8. Bl. 1 fehlt. 
Kölhoff'ache Type N, 8. Fapierseichent p. 

Type K. 3. 

Nro. 106. 

187. B* Thomac rjuestiones de veritate. 

Bl. II»: InctpiQt tituK qnertionil de t veritate &o. Bl. 6at (Q) Uid 
eft ve 1 ritas ^ vtrll ( veritae prin ) eipalins &o. flebliu»: Qnef. 
tionee difpatate. lu } «denter qt ^erlc.Beati | inKwae aquinatie. 

p tnc I Jobannera Koolhoff do | Lübeck Colonie incolam | diligen- 

ter iinpreffo Anno | d\i 1475 finiunt Fo'.. in 2 Columnen. 40 Z 
Obne Custoden, Sig^natur und Blattaalil Kölhoff sche Type N. 3, 
Hlinlicli den mittleren Zell'achen Typen sowie den Typen von 
liomberg. Papierzeichen: p» 

Nro. 107. 

188. B. Thomae questioneg de poteotia d«, 

BL lai Inei^inBt qnerUenei de poton | eia del difputale a fratre 
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Thoiu 1 4e Afniao Aeo^ Sdilaw: alQ« Ill^ttiidlbM Et fie « finls; 
aie folgende Seite leer; folft: Incipinnt titali. Seblus; Biq^liciot 
tituU kay ^rtiom. Fol., in % Oolunmen, 40 Zetten. Oitne Custo- 
den, Signatur und Bl.ittzahl. Ohne Angfibe des Druckers, Drnck- 
ortes und Jahres. i£6Uioff'eche Tjrpe H. 3. Fapieneiolieu« pt 
OcUaenkopf. 

Type M. 4. 

Nro. 108. 

189. Boethii de consolatione philosopliiae. 

Bl, 2*: Incipit tabula fuper | libros boecij de conrulatione phi | lo- 
fophie &c. ßl, 8: Prefatio | lioecli Komaui et Oratoris celober- 
rimi libri de \ confolAtfone philofophie. et eommeutariiis ftc. 
Sehlius: per me Johaonem Koelhoff de Lübeck in faneta dnitete 
ColonU dUigen | ter eleborati Bsplidnt. Anno gratie Uülerimo 
quodringenterimo octoge | Hmö fecundo. Fol., 198 BlI., 38 dundi- 
gebende Zeilen. Obnc Custodcn und Blattzahl; auf Bl. 1 die 
Signatur a. I^u b und Kapitel Uber dem Text. KölbofiTsche Ty- 
pe N. 4. Papierxeicbea: p. 

Nro. 109. 

190. Bartholomei de glanvilla anglid de proprietatibus rerum. 

Bl. ll>: Incipiunt titali libro^ | eapituloy venerabilis bartholo | mei 
&e. Bl. 12*: Prohemin in opuä de | proprietatib* &c: Schluss: 
Explicit tractatus &c. Impft-ffus et completus per me | Johannö 
Koelhoff de Lübeck Co | lonic ciu-^. Auuo gfe. MCCCCLXXXIII 
I in vigilia Sebaftiani murtyriii. Fol, 471 Bll„ in 2 Columuen, 
38^40 Zeilen. Bl. 11 leer. Ohne Custoden und Blattzahl, anf 
Bl. IS die Signatur % 8. Inhalt und Bachxahl ilber dem Text. 
K81boff*«clie T>pe K. i. Papieneielien: pi Krone, Hand. 

KlO. 110« 

191. Francisci de platea Uber restitutlouum &c. 
Daäaelbe wie 100. (184.) 

192. Johannis de Capistranis tractatiis de cupiditatc. 

Bl. 2«: Traetatus de cupidita | te veaerabilis petris fratris Jo | baa- 
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lüf de eapiriraab ordiais &e. SeUuMt Et (le e finUi huSP terti« 
ptis Tod^e I pti« priadpalis benadiotu den« | in r«cola feenloy. 
Amnr. Fol., in 2 Columnen, 40 Zeilen. Ohne Custoden und Blatt- 
zahl; auf Bl. 2 die Signatur a 2, Ohne Angabc des Drucker}, 
Druckortes ondJabres. Kölhoff'scbe Type N, 4. Papierseicheu : p. 

Nro. III. 

193. Cesarii CUterciens. monacbi Heisterbac. dialogas mi- 
racalonim. 

BK 2«: Prologns CefariJ ciTterdefu monachi In Heif | terbacho in 

dialogn mlraculo'^ Incipit feliciter. SchloBu: Duodecime diftinc- 
tionis dyalogi miraculo,: Cefarij monacbi in Heyf | terbacbo ab- 
batia nö minima diocoTis Colonioii. ordinis Cirtercienfis, | et per 
confeijuens totius dyalogi lini.s et feliciter. Impreffi q- | per mo 
JobciDUc Koellioff. ciuem Culouie, Anno d li. M.CCCC.LXXXI. 
Fol.| 88 durchgehende Zeilen« Ohne Ciutoden und Blattsahl; nuf 
EU 8 die Signatar a 8, distinctio nnd Inhalt aber dem Text. 
KÖlhoATsehe Type N. 4. Papieneidien: p, Wappenachild und an- 
dere Zeiehem 

Nro. 112. 

194. B. fiernardi flores de diversis seimonibiM. 

Bl. 8«; Incipit tabula fcd^m | alphabotu{ in liby. BI* 6»: Prefatao. | 
Relatio De beato | Bemardo abbate. | (B) ISruaid' egregi* fte. 
Schloas: Flores de dinerfia fer | monib* et epl*is bti Bernardi 

col I lecti et p ine JoHem Koelhoff de | Lübeck Colofi. ciue im- 
pffi Anno | graiie. M.CCCC. feliciter tiniüt, (boll heiäsen 1482; 
die Ziffer 82 ist mit der Feder zngesctüt.) Fol, in 2 Columnen, 
38 Zeilen. Ohno Custoden und Blatfxahl; auf Bl. 2 die Signatur 
.|. 2. Buchzahi über dem Text. KülLofl'äche Type I^i. 4. l'apier- 
aeiohen: p, Oehsenkopf, ICnaohel. 

Nro. 118. 

195. Johannis abbatis concordantia. 

Bl. 2»: Cöcordätie auctorita | tum facre feripture iuxta ordinem | 
libro'; biblie &c. p egregiü virü ] dnm Johanut; decreto^ doctorc 
I diguilTimü i^iuicelleu. abbate ftu ( diofe collecte feliciter inci- 
pivnt. I Schlnaa : OoneoBdantie biblie ad deereHl ) exaettTfime 
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cmendate. per nie Ja [ hannn Koelhoff de Lübeck Colo | nie 
ciuem ftudiofi iinprefre. Anno j gratie M.CCCCLXXXTI. tertia 
die poft I Mauricij martyris feftu finiunt. Folio, in 2 Coluninen, 
88 Zeilen. Ohne Coatoflen und Blatlishl» auf Bl. 2 die Signatar 
« S. KölhoflriMhe Type K. 4. Pupiefseieben : p. 

Nro. 114. 

19C. Johannis Gerson opera. Vier Bände. 

Ud. I, Bl. 1«: Magifter Jolies ger | fon doctor confolatori | us voci- 
tat^ CäcellariB &c. Bl. 8»: Prohemiü i'üu j)logu8 in cöcordantias 
enan | geliftua fto. Sohliiw; Yolnme prinrt traeta | tan et lilirora 
ftc per me Johanne | Koelhoeff de Lübeck Colonie | einem ac^ 
enratffßme imprefrii Kno ( gratie. H.GCMX3J«XXXIII. in vigUta 
vr I bani papo foliciter finit. 

Bd. II. Bl, 2a: De j)fect5one cordis, über dem Text: Tructatus 
per modum | dialogi do pfectione cordis &c. Auf Bl. CV. finitü 
oft hoc opus Anno domini | 1431. 17. die Januarij | Iniprel'fum 
vero 1483. Schluss; Volumen fcd'm tracta | tus et libros &c. An | 
no gratie. li.COOCLLZZXIII. die Tltl | mo Augufti per me JoRem 
Koelhoff de lubeofc Oolonie einem im | preffnm feüdter fiiüt, | 
Deo gratiai. 

Bd. III. Bl. Ib: Libri et tractatus reqncntes doctoria eonfola- 
torij I domini Joiiia garfon &c. | Schluss: Finit volumc tertiü | 
operü düi Jollis garfö | Cancellarij pifieü iniprefru; p ine | Joliem 
KoelhoeflF de Lübeck Co | lonic eine Anno gfe. M CCCC.LXXXIII, 

Bd. IV. Bl. l<t: Tractatoa et libri fequentea doctorid confola- 
to I lij Egregij viri magiftri JohXnis gerfon fte. 6ehhue: Librora 
ao traetetenm fte. volome qnarM fte | diofe elaboflytoy: per ine 
JohSnem | Koelho£F de Luheelc Iblld. CSolonie | eine Anno gratte 
M.CCCC.LXXXIIII. in | vigiU« Saneti matthie apoftoli fi 1 nit fe- 
liciter. Fol., in 2 Columnen, 40 Zeilen. Columnentitel. Ohne 
Custoden, mit Signatar und BlattMhl. KölbofTfche Tjrpe M. 4. 
Paplerzeicben: p, 

Nrp. llö. 

197. JoK Gerson, de perfecttone oordia» 

Bl. ia* De pfectione eordis als IFebersehrift. Tnetatns per modnm 
I diak»^ de pfSsetione cordis a ma | giftro &c. Bl. 9 : Explicit &c. 
Impnfrne Anno diU. IICCOC t LX2UUII. ipo die Benedioti abba- 
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ÜB I eonftimatas. Fol^ : De pfectione xpiane religiöia | fatia inu- 
ettiea ftc. Schlasa: Anno gFe. M.CCXX;.LXXXIII primo | die p9 
fefta Annndatioiiis be« | te Tirgials, FoL, 98 B1I.; du erfto Bl. 
«nd die leteie Seite leer, ia S Oalonuieii, 88. Zeilen. Ohne Cne- 
toden, mit Blatteahl, anf Bl. 2 die Signatar A 8. Ohne Angabe 
des Dmckers und Dra^ortei. K5Uioff*adie Type K. 4. Pq^ier- 
seidien: p, 

Type Ii. 5. 

Nro. 116. 

198. Enaeae Silvil epistolae familiäres. 

Bl. 1*: Pins papa Tecodus elo^tiffimus. qui obijt Anno M.CCCC. 
LXIIII I in Ancliona &c. Schluss: Pij fccundi pdntificis muximi 
ctti ante fuaiuium epifcopa | tum pmiun (^uidein ^c. i'tatu fioiüt | 
Per me Jabannem Koelboff de Lubeek Oelenie iaeolain | Anno 
iaeamatlenie 1I.GCCCLLYIII (tou glekbMitiger Hand nit der 
Feder Terladevt in 78). Fol , 86 dunfagebende Zeüen. Obne Cna- 
toden und BlattaiM; auf Bl. 1 die Signatar v I K51boff*acbe 
Typo N. grössere goth. Type, etwas fetter und i^ondeter ale 
N. 4. Fapierseicben: Ochsenkopf, Wappenschild, 

Nro. 117. 

199. lilioolfti de Lyra pottiUae momieB. 

BL 8e: Ififtfen tm uomiBe ei^oflllo faoii en f nonh blUie perlnf- 
Iraltfnmi fnere Ae f ologie te. BeUnn: BzpBeiOt poflUle morn- 

lee fen mirtice fu | p o^s libros &e. Impreffft qt S K opus p me 

JebSnem | Koelhoef de lubcck Colonie eine. Anno | dni, M.CCGC. 
LXXVIII. Grosfl-Fol,, 282 Bll., in 2 Columnen, 48 Zeilen. Der 
Name des Buches über dem Text. Ohne Cußtoden und Blattzahl. 
Auf Bl. 2 die Signatur a 2; das erste und letzte Blatt leer. Köl- 
ho^Tsche Type N. 6. Papierzeichen: p. 

Km 118. 

200. Nicolai Gorrani poatilla. 

Bl. le über dem Text: Epiftola beaü Dyoniril de morte gloriofirr;. 
mo ( rum Petri .-t pauli apostolorum ad Tymoteum. | Bl, Sa: Pof- 
titta mahu folenis f np epif tolas | Pauli reuerendi pH» fratris Mi- 
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colai do I gorran &;c. Schluss: Per me Johanne^ Koelboff de Lü- 
beck I ColoiT incola. foina cQ diligöcia corrocta | ac imprcrfa An- 
no. Incamatioiiis doico | Millefimo quadringOtefimo feptuagcrimo 
oetano. GioM'Fol.y in 8 Cohuimeiit 60 Zeilen. Cnpitalnm fiber 
dem Text Ohne Ciutoden nnd BInttealiL Anf B1. S die Bign«tar 
A. II. Aof dem leteten Blatt U ZeUen. ESttioraehe 1^ N. 6. 
Papierseiehen: Krone, 

Type AI. 

Nro. 119. 

201. Speculum exemplorum. 

Bl. 2*: lucipit tabu | la exemplorum &c , 41 Bll Bl, 42a: Incipit 
prolo I gua in l'peculo oxemploru? ex diuer | Cis libris in vnü labo- 
riol'c collcctu;, Schluss: Ad laudera .i gloriä &c. hoc Specu | lü 
exemploy per me Johaune Kool | bof ciue Colouiefem in prufefto 
rd I lilehaeria anno dili. M.OCCCJiXXXT. 1 De 4 m de» hiäidß 
in feoula Amen. Fol«» 440 BIL, in 2 Colomnen, 43 — 46 Zeilen. 
Inhalt nnd disdinctio über dem Text Ohne Coatoden nnd Blatt- 
aahl; ant Bl. 2 die Signatar A2. Kölhofl'iehe Type N. 0. Papier- 
seichen: p. 

Nro. 12a 

202. S. Thomae qaodlibet» 

Bl. 1» Titel: Quodlibet | rancU Thome. | Bl. 2»: Incipiüt tituU qaef- 
tionnm de | dnodeeim qd*libet fte. . BL 7^: <|neltfoMa de ^piodli- 
bet faneti { Tbo | me de Aqnino fte. Sehloaat Fiaitar qnodlibet 
fancti Thoi ( me Colonie imprefros per me Jo | hannem KoelhoelF 
dnem colonien | fem. Anno millerimo qnadringenie | fimo octua- 
gefimo quinto in profefto | Catherine virginis. Fol , in 2 Cohim- 
non, 45 Zeilen. Das letzte Blatt leer. Ohne Custodeu und Blatt- 
zahl; auf Bl. 2 die Signatur a 2. Die Zahl des quodlibet über 
dem Text. KöIhofTscbe T^pe N. 6. Papieraeicheu: p. 

Nro. 121. 

20B. S. Bonayentarae apologia panperom. 

1. BU: Incipit prologns fficti | bonauenture in apologi.M pnupnm [ 
adaerC<> eorüden calonialMre. ) Mkiaa: Sxplidt »pelogia panpe« 
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rum. Folgen verschiedene epHtolac und tractatud Bonavctitarao. 
Bchluas : Explicit tructat^ tSiB Bonauen | tnre ordinis ffm mroorfi 
de feptem grmdib' otepUtioiimii. Folgen 77 Vene Uadifmu« de 
ftteto craoe. Fol., in 2 Colamnen, 48 — 44 Zeilen. Ohne Custoden 
und Blattzalil; auf Bl. f die Signatur a 1. Ohne Angabe des 
Drnckers, Drodcortee nnd Jahres. KdlhofiTaehe T7pe N. 6. Pa- 
pieneichen: pt 

Type W. 1. 

Nro. 122. 

204. Bonaventarae traetatos divem. 

Bl. 1*; Inhalt; Liber «i tractatos feqnentes | fancti Bonaoenture in 
hoc I Toinmine &c. Bl. 2ßt Incipit brenilo t qnlü Bonaaitore de 

ordTc Miiio<^. | (F) Lecto ge I nna &e. ßcIiUiss: Libri et tractatds 
Paucti Büiiauenture &c. p mc Johanne Coel | hoff de Lübeck Co- 
lonie einem vigil.iti cura impreffi finirit | leliciter. Anno gratie 
M.CCCC.LXXXVI. in vigilia natiuitatis | domini. Fol , in 2 Co- 
lumnen, 45 Zeilen. Columnentitel über dem Text. Ohne 
Cottoden, Blattaahl CCCXXXH} anC Bl. 8 die Signator a 2. Köl- 
hoff*sehe Type K. 7. Diese Type hat sehr viele Aehnlichkeit mit 
der Type M. 6, doch sind kleinere Yerschiedenheiten, nament- 
lich bei D, S u. a. w. nicht zu verkennen. Papieraeichen: p, 
Ochsenkop^ Einhorn, Hand, Jodenstem n. a. 

Nro. 123. 
206. Manipoliis curatomm. 

Bl. la Titel; Manipnlos enrato^. Bt 2»: Prologns. (B) Eaerendo | 
r zpo pn ac dilosdao | BaymOdo dinina 96a, Schlnis: Finitnr 11- 

bellus de arte predicädi | Impreffus i> me Johänü Koelhoff | do 
lubeck Colonie einem Anno gre | M.CCCC.LXXXVII. in vigilia 
refurrectio | nis domiaice. Hie ponuntnr aliqui verrus in q | bus 
tenentur &c. Fol., in 2 Cohimnen, 45 Zeilen. Ohne Custoden und 
Blattaahl; auf BL 2 die Signatur a II. Kölhorache Type N. 7. 
Papieraeichen: Oehsenkopf, p, Jadenstern. 

Nro. 1^. 

206. Summarium super sextum et Clementinas. 

Bl. 2» Titel: ßammarlQ textaale n Cou t clofiones fiiper 8eztum | >x 
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ClementliiM. Bl. 2a : In dei nomiiie | facdnsto n Ttflat fte. Schlnit ; 
Snmarui panter *t eonduriones Seztl ke. In florentiCßafto ftu | dio 

Coloniefl. collecta. Anno gratie | M.CCCCXXXXyin. in yigill» 
Viritationis | beate dei gcnitricis Marie Virginia | gloriofirrinio im- 
preffa finem acccperot | feliciter. Folgt; Sümariü textuale ,- Con- 
clufi I ones Clrmötinanim, als Titel. Schluss : SümariH ac cr)cln | 
riones Sexti ut Clementinaru; hono | rabilis viri arciu libcraliu; 
mgfi. Ttri I nCqt inris doctoria modeftU^mi domi | ni Johannis de 
YanckeU per me Jo [ banne? Koelhoff. de Lnbeck CSnem | Colo- 
nieff imprarfa Anno gfe M.CCCC | LXXXVÜI. in Tigllia Katini- 
tatis hte vir I gini8 Fintunt feliciter. Folgen 7 Seiten extravagan- 
tes Pol., in 2 Coluinnon, 45 Z. Ohne Cnstoflen und Blattaahl, 
mit Signatur. Coluinnentitel. KöIho^Tsche Type N. 7. Papier* 
zeichen: p, Ochaeukopf. 

Nro. 125. 

207. Harentals expositio libri psalmoram. 

Bl. 1«: Culiectarius fine expofitio | libri pfalmorum, als Titel. Bl. 
Sa: El^oßtio fupcr | libru{ pfalmov: regij prupbete p reue | renda 
<n religiofmn patrf : iratr« Pe | trn de Harental« priori Flareffien 
I fem fte. Sdilneg: Finit CoUeetarinf imptorfna p me t Johammn 

Koelboff Colonie duem I Amio gre Millefimo CCCCOXXXVU«. 
Fol., in 2 Columiion, 45 Zeilen, das letzte Bl. leer. Ohne Custo- 
den, mit Signatur und Blattzalil, 241 Bll., psalmus über dem 
Text. KöLboff'achu Type N. 7. Fapierseicheu : p, Ocb«eakopf. 

Nro. 126. 

206. Johannis Cbrysoatomi Über raper llatHieiim. 

Bl. 1« Titel: .Johannes cryfol'to | mua faper Matthec. f Bl. 2a: Be- 
gifini reqnfti« libri fte. Bl. S«; Prologoa in Ub^ reqnent«. | In- 
eipit expofitio | btf JobSnia Ohiyroftoml fnp Ma | fheQ Capitalfl 
primnm. t Bcliluss : Explicit opus impfeetnm btT JohT- | nis ChrjCcr- 
tomi ef)i coftantinopoli | tani Ad honorem dei >\ gloriorc vir | gi- 
nis &c I Impreffum p me Johann*' Koelboff I de lubeck Cinö co- 
louic. Anno gratie | M.CCCC.LXXXVII. Finit foHcitcr. Fol., in 2 
Columneu, 46 Zeilen. Ohne Uuatodeu; auf Bl. 2 die Signatur II. 
Blattsabt CXXX. KSlboiTacbe Type K. 7. Papieneicben: Odiaen- 
kopf, Stern mit Krone, Krag. 

6 
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dOQi Joli. GhiijBOBiBiiii MnonM iMtlablleft arddqp. Gonst 
de pati^itUi hl Job| de pfttlenlia in David, et de vir- 
ginitate. 

BI. !• Titel: Setmoi^ps notabile« faDcti Jobanni« I diTyroftomi ar- 
chiepir«opi ^aqftßnfiao \ noUtani | Do patientia in Job | De peai- 
tilla in, Dai^ | ei YirginiftatB, | Bl* 2«: Tabula foqiiitis libri ( 
8*: Prolosna Johis chrjfoftomi in Job. | Schluss: Scrmöcs 
iohäai« I Cbry^ortoi i Job de pacia &c. p me io | bänS Koelboefi 
de lubeck cin^ ColoiT | impreffi finiüt Anno gratie. M CCCC. 
LXXXVII. in die Icii Seruacij. Fol., in 2 Cnliimiien, 45 Zeilen. 
Ob|ie Caatoden,. auf Bl. 2 die Signatur II, lilatUaUl I<ilil, die 
Iptatei Balte le^. KfiUhfiftmikb Type N. 7^ rapierzeicben : p, Oduen- 
köpf, Bldne. 

210. Joliannis Clirysosthomi epistolae et sermones. 

Bl. 1*: Johaßis Chryfoftomi | Eplä ad Cyriacu? epQm et oxul^ j 
Quiq^ vigiti sermöes moraics | Kpiftola ad Theodorum inona | 
cbaau BI. S«: Loodririos Crebel | Ins ad Eneam ^lainn fto. 
ßflUna«: Sxi»lMI( Dp^^toU. Chryfortooii. Fol^ i» S Colimne% 45 
Zeil«a. OboA Cutqdaii, «ßi Bl. 2 die Signal II, mit BlattaabI 
XL, die letzte Seite leer. Ohne Angabe des Drucker», Drackortes 
und Jabres. Kdlboff^tfcbe Type 7. Papieraeieben: Steinbock, 
Oeheenko^. 

Nro. 127. 

211. Francifici Gotchalci hollen preceptoriurn novum. 

Bl. 1» Titel: Preceptoriü gotCcalci ordi | nis heremitarum fancti 
Au ( gaftini. BI. 2»; Tabula fiue directo I rium &c. BI. 11*: Pre- 
ceptoriü nona | et pemtile ca{ Tuo rcgiftro clero et vul- | go de- 
fenüMM te. MUoiat Ihreoeptetiil fllglofi fto. p me Jo | bin« 
XoelM.. de faibmOc Oolnaie <M I Annp diO. If^CGCCJUDDOX 
fin|t. fftlioif. FoU» in. S.C^bimnAn, 46 Z^n, Oha» Cnetoden, ndt 
Blattzabl CCXXI, auf Bl. 3 die Signatur III. preceptura und Ih- 
balt über dem Text. KölboC«cbo Tjp§ M. 7. Papieraeieben: p» 
Stern,. Oi^enkppf.. 

Nro. 128. 

212. Statuta Froyincialia^ et Synodalia Colon. 

BL tmi Slatetn provindalla et | nodalin «ecleTie. Oolftiiicfia. 



V 
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Darunter ein Holzschnitt. Bl. 2»: Tncipitjt capitnla | ftatutoA oc- 
cleric Colonienf a bone me | morie domino C'ürado &c. Scbluss: 
Expliciunt ftatuta | proviocialia et fynodalia eccloi'io Colo | uieuf'. 
ImpreffA per me Joaimem ) Koelhöff de Lnbjek Cokide dac. 
Anr I no domini HCCOC JEdt pemdtiiiift | die Menfli Bepteinbiie. 
&c FoL, tl4 Bit, Iii S. ColntiiiMii, 46 Zeflea. OIim Qaiteden, 
mit niattzahl; auf Bl. 2 die Sign«liir A. H. KSthofTfche TtP« 
N. 7. Papienceidien: Ochseakopl^ p. 

Kra. 129. 

213. Modus legendi abbreviatiiras in utroqiio iure. 

Bl. 1"»; Incipit liboUus | dans modn; legendi abbrcui.iiuras in ( vtro- 
que iure | (Qj Via prepoftcrus &c. Schluas: Explicit modus legendi 
▼triurq^ iu ) ris Imprefrum et optime comctO per | me Joanem 
Cointof. Anno dlii iiicnr | natflis. 11CCCC.XCIII. Flol., In 8 Co- 
Itamnen, 46—46 Zeiten. Ohne Cnetoden vnd BlattMU:; $nt Bl. 1 * 
^e Signatar a 1; Köllioflrteke Type N. T; Papleneicliett; Lilie 
mit einer Krön». 

Nro. laO; 

214. LibrI institutionum. 

Bl. 1»: Lectura libri Institationn^ [ magirtri NycaPij de Yoerda | 
artiQ liberaliu? et pi'tifioij iuris profelTo- | ris necnö in facra theo- 
logia licentiati | Jostinianus. Darunter als Druckerzeicheu der 
Doppeladlnr mit dem gekreuzigten Heillmd auf der Bnut. BL 
S a: Qai* eaqne | bene Inelioantar l3fono land4l)lll fte. BibhliiM: 
Opas leetun ma^ | gistrallidma^ qoettnor 96c tcxSpHSM fi^pleMl In 
famofiP- I Titna Agrippinen. Colonie vniuerritate | cöducto nö exili 
falario ortboryntbeti- ] co. induftria Johannis Koelboff ciuis | 
eiurdem in ijio oiie ad faperü-s vocati | protocaragmatizatura. An- 
no i'giaalis partus. M.CCCC.XCill. fexta die A- | prilis. ad fine 
optatat eftpdaetiun. de [ quo dt ide^ in feeula fecalorj bndictaa | 
Amen. Fol» In 8 Colnnmen, 46 Zeilen. Ohne Gnatoden vadBlatl- 
saU, mit Signatar. Baeh nnd Inhalt Ober dem Test KSlhofiehe 
l^pe N. 7. Papienelcheo! p, Anker. TerMhledene Wappeneehll- 
der n. s. w. 

Diesen Druck hat Job. Eülhoff aenior bogOttnen^ 
und Job. Külboff junior beendigt. 

* 



Digitized by Google 



— 84 — 



Ty^e Nr». 8. 

Nro. 131. 

215* Dar grosso and der kleine Seelentrost ') 

Bl. Ib; Ein Holzschnitt, Christns mit den Wundmalen, oben Gott 
der Vater und der h. Geist, unten drei Figuren in Anbetung; ist 
penau derselbe Schnitt, welcher in dem von Holtrop fakäiinilirteu 
confeffionalo enthalten ist Bl. 2a: (L) Iber Ute | collect» ö ex 
diufis libris de biblia | &c. Bl 105b: Dat ende van den groyrfen 

1 Sylentroft. | Bl. 106 leer. Bl. 107 : (D) At cyn yocklicli inyn- 
sche I des teo beffer iiM^;iift Im. ScUiibs: DIt beleb halt gedmdkt 
Johan Koel | hoff Tan Inbeck barger in Coellen tso i der eren 
gotz vndc is gceynt rp fent Johan bsptiftcn auent als he gebo- 
ren I Wart In den Jaeren vns heren | MCCCCLXXXIX. Fol , in 

2 Columnen, 40 Zeilen. Ohne Custoden, auf Bl 3 die Signatur 
A m, Blattzahl CXLVI; auf der dritten Seite eine Verzierung 
um den Druck; viele Holzschnitte. Bl. 147 leer, ebenso die leferta 
Seite. Columnentttel Papieneichen: p, Wappenschildi Krens mit 
PoBtament. K91hoff*aGhe Tjrpe H. 8. 

Nro. 132. 
216. Die yierttndswansig Alten. 

Bl U: Dia XXJIII Alden of die |ful 1 den troyen. Mit vyl fchoinre 
leren | wylche dye da fagen van den Hoven feien. Darunter ein 
kolorirter Holzschnitt: Christus umgeben von 24 gekrönten Hei- 
ligen. Schluss: hye endent rieb die XXIIII alden txo der | eren 
&c. throyn. Gedruckt by my Johan Koel ] hoff van Lübeck bur- 
gher tKo Collen In dem iair ran heren. HCX^OCXCil de fatteda« 
ges vnr Tns heren hemelrarta dach. Amen« FoL« 42 dnrdigehende 
Zeilen. Ohne Custoden n. Blattzahl, anf BL 8 die Signatar a II. 
Zwei Holzschnitte, der ernte 9mal, der andere 16mal wiederholt. 
Papierzeichen: p. KölhofiTache Type N. 8. 



^ Dieaer und der folgende Dmck» in einem Bande, befinden eich im 
Unseom Wallraf-Bleharts. 
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Nro. 133. 

217. Abiäsae und HeiUgthümer der Stadt Köln. 

Bl. 1 iehlt. Ol. S»: In den namevns httren. (L)Ayft yb» goit doyn. 

die wyl wyr tzyt hain | &c. Schluss: Hyer eudct die loueliche | 
bofchryuonylie des »flayfa vnd heyldoms dyffer | wyrrlyger hylligcr 
Stat Colno. Gedruyckt &c, By raych Johan KoclhofT van | Lübeck 
burghor tzo Collen. In dem iair vns | heren. M.CCCC. und XCIl. 
des Taterdages voir | feut peter cathedra. Amen. 4to, 30 durchge- 
hende Zeiten. Mit Sifputnr und Blattaahl LXÜI. Ohne Ooatode». 
Papieneicheu! Ocliseakopf. Dnickeneichen: Wappen dar 8tadt 
EOln, koloiirb 

218. Sermonen auf das ganze Jahr. 

BL 1 fehlt Bl. S»: Die TORede des boiehs j (Vjar dergebnert ind 
I na der gebort Chrifti fynt geweft ftc, SefaIiiM$ Dat boieh hait 
gedmekt Johan Koelhoff van | Labeck Bnxger in ■ Coellen ten 

Eren vfl loff &c. V.i is geeyntindem | jairvns here. MCCCG.XC. 
vp fent Qereouis | auent vnfer werden patroyns vnd berchyrmem. 
4to, 29 durchgehende Zeilen. Inhalt über dem Text Oliiie Custo- 
den und Blattzahl, auf Bl 2 die Signatur a II, Kein Fapierzei- 
clieu. Gedruckte Initialen auf den Kand vorgerückt; hia und wie- 
der ein« Krone anf dem Bande, andere Yenierangen. Anf BL 
4ftb ein HoIsBciinitt: dye figore der Gereehtigkeit. AnfBL 60a ver* 
•ehiedene Wappen. Anf der lotsten Seite das Stadtwappen als 
Dmckeneieben, 

Nro. 184 

219. Die Cronica van dei- hilligor Stadt Coellen. 

Bl, 1&: Die Cronii a van der ] liilliger Stadt Coellen. Darunter ein 
HuUscLuitt mit acht kölnischen Bischöfen um das kölnische Wap- 
peu. Daronter: Saneta Colonia. dioerii. qoia faagnine tincta | 
Sanctorom. meritia qp»if ftas Tsdiqt cincta. | Scblnia: Zo der 
Eren gota ftc. mit grtäffer arbeU ind Tlyfa Tyfa Till boioheren | 
Tan den bowertrten ind richerPten hiftorienfehryueren dao van 
beroreude. Ind }i;iit gedruckt | mit groiffem emPt ind vlyPs Jo- 
han Koelhoff Bürger in Coellen. ind vollendet vp fent [ Bartho- 
lonieus Hucut des billigen Apoftels anno vurfs. 1 (1499) Got haue 
luf tzo aller tzyt vnd | ewichlich. Fol., 50 durchgebende Zeilen, 
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Ohne Cnitoaen; mif BI. 8 4ie8igB»tiir AIX; BUtteahl COCXLIZ. 
KSlhoiribhe Type N. 7. Yible Holsaebnittd. Pspieraeichen: 
OohMükopf, BintL 

Djriiok^iro& Jo'hana K-Ölkofi junior. ^ 

Hikolaus €hKB von Sletotadt. 

Nro. 135. 

2^. LfuidiUfi CardiiiflicaiBii Über de Tita Jesu Christi 

BL 2^: (F) Yndaingtum aliud. | nemo potttit ponere | vt ayt Apl*tit 
pter &C. I 3 Bll. Einleitung, dann cap. I: de diuina et etenia 
cbristi generatione. Am Scblnss des ersten Bande» ; Nicola^ Götz. | 
2 Zeilen Raum; Sporn meamq; solam. pona; in te virginis | Marie 
matris gratiam. 2 Zeilen Riium; dann: ImprelTumq^ folempue. 
Opus peffaeWüme t DoniiBi vitsDieo conreots. Nieolaos Qote | d« 
f cliMuUi ü qd* ad eilM fmua i^eetot Dann folgt der sweite 
Baad, eap. It De ooBfeMome vere fidei qus petma fielt j> Omni- 
bus. Amen. Sobluss das Drackerzeicben des Götz: gratias ddo 
trino ! altirfimo. fj» vitam xpi ihefu eiu8 filio. | Hic in fcä colonia 
ter I mino Philippi Jaco | biq^ profefto 1474. Jhern iiicarnatiöis anno. 
Folgen 3 Bll. Inhalt. Sohluas: Dko Gratias. Uhne Custoden, Si- 
gnatar o&d BlattBabl. Qr.-Fol., in 2 Columneu, &6 Zeilen. Fa- 
pleneielient KroofO. Paptonelehea: Wappenschild, Wage, Krone, 
viele Bogen däo Papieneielien. 

Nro. 136. 

221. Wem. Rolewinck, fMciculos temponun. 

BL S*: Tabula brenia et ntUSe loper | libello qnoda ftc. Bl. 10«: 

(0)Eneratio et generatio laudabit opa tua et potecifi &c. Scbluss: 
Fasciculus temporum | A CHrthuTienfr cöpilatri | In forma cronicis 
figu I ratum vfq? In Annum | 1478. A me Nicoiao gotz | de Seltz- 
etat impffam. l>avor das Götz'sche Druckerzeichen mit seinem 
Spnieh. Sr,-Fol,, tiietlB durchgehende Zeilen, theils 2 bis 4 Co- 
InnuiMi. Daa erMe BL md die letale Seite leer, Olme €aaloden, 
Signatar wtd BlattoaliL Bolniehidtle: BL SI die Boadedade, 
Bl, IUI der Thurm Babilons, metrop. afi^fforom, BL T Btadt 
Trier, Bl. IX der Tempel, Bl. XIII Rom, KI. XVH Athen, BL 
XXIII Köln u. a. w. Pq^eneichen: Wage, p, Wappensehild. 

1} fiialie mh IT. 180. 
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Nro. 137. 

222. Compendium theologicae veritatis. 

Bl. !•>: Jncii'It Conpendiu Thkoloice Vkbitatis, über dem Text: 
Coiipedin diiiiuit in lepti-. Ii. | J}1. 3a; fV) Eritatia theo- | loyc« 
&c. Suhlust}: Explicit cGpciidiu thcoluice j veritati». Amen. | Spes 
mea fola in Tirgls giü. } N. G. Für dai IHudceraeichen des Götz 
ist einige Zeilen Baum gelanen, Fol., in 2 Calnmnen, 88 Zeilen. 
Ohne Cosfeoden, Signatar and Blattiahl. Ohne Angabe des Jah- 
res, Papieraeichen: p, Adler in einem Stent, Lamm Gotlea. 

Nro. 138. 

223. W. Rolcwincki fasciculus temporum. 

Bl. 2a: (A) aron in liuen facer | dotfi &c 35 BIl. tabula. Auf Bl. 
36'i: der Götz'scho Spruch, das Druckcrzeicheu: Sola Spes mea. In 
Virginia gracia | Nieolaus Götz De Sletzstat. Darüber: A ti>e ade 
vr<i? ad anuos crifti U74 i acta &c. Bl. 37 leer. Bl. 38: (üj Ene- 
racio et gene | raoö laadabit &e. Auf Bl. 39> das Oota'aclie 
Drackeneichen mit dem fipraeh; Bl. d9b leer; Bl. 40»; (I) N 
prinolpio &c. Sohloss: PrenominatorQ bofpes fexeentos hofes in 
enriaraa qoi o^fuerüt iuduti anreiset | argenteit vefttb* foxta fuum 
rtatum maxime precioris hubuit | pape Sixtus qoartos. an. Fol., 
theils durchgehende Zeilen, theils in 2 Colnmueu, 45 Zeilen, 
Ohne Custoden und Signatur, hinter der tabula beginnt Num- 
merirung der Seiten, nicht der Blätter. Aul' S. XI ein Holzschnitt, 
die Arche voratelleud, auf S. XLII der Tempel, auf S. LIX ein 
HiniMihet Tbor. 

Nro. 139. 

224. De iaudibus ac festig gior. virg. matrls Mariae, alias 
marionale dictus» 

Bl. 1«: lacipxtr LiBBR OE Ladoibus &c. Schluss: Explicit petro dainar- 
ceni de laudib» gl'ofe i-ginis marie. Fol., 08 Bl! , 38 durchge- 
hendc Zeilen. Olme Cu.stoden, Signatur und Blattzahl. Mit Mar- 
ginalien. Ohne Angabe des Druckers, Druckortes und Jahres. Pa- 
pieraeiohen: p. Typen fott N. OOti 

Nro. 140. 

225. Heniici do ViimAria praeceptorium. 

Bl. la* PrcceptoriTi egregij profeffo | ris facre theologie ordiH beati 
I aagastini magiftri hsrici de vti | aMuda i Schlwnt Iraemnndo ba- 
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bot qeqd deo i bo | nto opeHb» obtoli totum pdet | Et tic eft 
finifl huius libri &c. Fol.» in 2 Culumneii, 35 SSeilen. Die 3 lets- 
tüii Seiton leer Ohne Custoden, Signatur und Blatlzahl, Ohne 
Angabe des Druckers, Druckortes und Jahres. Paptofseichen : 
Ochsenkopf. Typen des Nikolaus Qötz* 

Nro, 141. 

226. Johannis Gersou Über sapeir cantico virginis Mariae. 

Bl. 2»: (C) 011«ctoritim h\i> | inaguiticat. j)ticu | laß Im cxpofitas. | 
&c. SchluiM: Explicit Uber l'up cätiuo igia mal« | coaipilat^ |> nie 
Johsn« gerron oll | OMdUuiil pifioafem. Fol., in t Columncn, 
40 Zeilen. Dm erste Blatt und die drei letaten Seiten leer. Ohne 
Custoden» Signatur und Blattaahl. Ohne Angabe des Druckers, 
Dmckortes und Jahres. Typen des Nicolans Gdta. Papienieichen: 
Pi WappeMchild, Hnnd, Krens, 

Nro. 142. 

227. Intcllectus et modus orationum et contcmplationum. 

Bl. 2«: De^ '\ ea cuiuflib; eutis cau^a | iwh aut^ &c. Schluüs: Te 
proft it«' 'i vi Iiis reg ( uns p «»la focula feeuloy. Aiti'-. '. Et Tic 
eft liuiä. Ful., 29 Bll., in 2 Columnen, 41 Zeilen. Da» eiste Bl. 
leer. Ohne Custudcu, Signatur und Blattzahl. Ohne Angabe des 
Dmekers, Dmckortes und Jahres. Typen von N. GÖts. Papier^ 
seichen: Wappenschild mit Kraus darttber. 

Nro* 143. 

(Mit Götz'schcQ Typen.) 

228. Biblia sacra, zweiter Theil| von den Bttchern Salo- 
mon's bis sum Schluas. 

Bl. Sa: Epiftola fancti Jeronimi f^rbi | teri ad Chiomatill et Eliodo- 
rum I epös de libris Balomonis. | Schluss; ExpUcit Uber apocalip- 
Tis be I ati Johaani« aportoli. Anno incarnationis dmce | CCCC^ 
LXXXfl.VII. id' Maij: päs 1 hec biblia Colonie cftfnmHta eft. Fol., 
in 2 Columnen, 42 Zeilen Oime Custoden, Signatur und Blatt- 
7.ahl. Columnontitel, Oliue Angabe des Drucker«. Typen des Ni- 
kolaus Götz. Papierxeicheu: p. 
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Bartholoinaeiis Ton ITiidML 
Nro. 144« 

229. Guillermi postillc öujjer cpistolas et euangelia domini- 
cales et de tempore. 

Druck vou U. Zell. Daaaolbe wie N* 52, 

230. Homiliae bbatisBimi Gregorit papae. 

Bl. 1»: Epiftola fcT gregorij vrbiu ro- | me e[»i &c. BI, 2»: Omelie 
bti gregorij pape fu | per euaagulijs Icipiflt fslicif | Schlnss: Ex« 
plidant omeÜ« bUdlini gre | goirijj pape. | FoL» in % Columiien, 
88 Zeilen. Die letale Seile leer. Ohne Coatoden, fiignatar nnd 
Bkitlaalil. Ohne Angabe des Drucken, Drackortcs und Jahres. 
Typen des Barth, von Unkel. Waaseneiclien: WappenMhild mit 
einigeu BucbsUben, 

231. Sermones leonis pape. 

Bl. 2>: Johannis andreu opii'copi 1 alcricufis ad summü pouUiice | 
&c. BL 6*: Liber fermonii fracli leonis { primi pape doetori« flo* 
ridiCfi I ml fte. ScIiIiih: EzplidSI rnoee leonie pi^ 1 Das enie 
nnd letele Bl. ond Bl. 46 leer. Allee Andere wie 880. 

232. Homiliae originis presbiteri quae seruantur in ecciesiis. 

Bl. Omelie originis pfbitei que femätar I ecciis IciplQt felicif. 
I Schluss: Expliciot omelie boati gregorij | pape originis pfbi- 
teri. I Sub Anno dm Millofirao qua | dringötefimo feptnagel'imo 
qn I tu in die fabbato poft cöcepcf^ | nis gtoriol'e rginis marie. j 
Deo gracias. GemÜM dieeem Behloss gehören die Homilien Qre- 
gor*e nnd Origines (880 und 888) aoHunmen. Allee wie 880. 

Kro. 145. 

233. Manipulus curatorum. 

Bl. 1*: (R) Euerendo in xpo | patri ac dilo dno | raymodo diuina 
I &c. Schluss: Explicit manipulus curatorü | libellus vtilis facer- 
dotfbo p I necefTarfiuh impCf^ mlE oolo | nie y bartiwlomea de 
▼noikel, | «d landB drt n «d vlilitatom ee | etotte fne fenele | Anne 
dm mlUeiImo {{dringen | felimo feptaageflmo fexlo in ii | gilia 
palmay j, folgt ein Blatt laboU. Deo graeias. Allee wie dea folgende. 
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234. Jacobi Fusign. Hbellus artls predicationis. 

Bl. 1*: Incipit libollus artis pdica 1 cionis opofitus a fratro iacobo 
I fufignam ordinis frat,: pdi | catorum. Schluss: Et Tic eft finis 
libelli 1 de arte pdicaodi. Folgt: de arte be | nu moriondi. ächluss: 
•BxplEcH Uber de «r | ie lyene morieitdi. | IBI Ro eM flow. Fulgun 
noch eine Anselil canoiies« FoLi in S Oolnmnea, 38 Zeilin. -Obne 
Cutoden» l^gnator tind BlalteahL. Ohae Angalie des Draeken, 
Drackortos und Jahrei. Pspieneiolieii: Oebsenkopf. Typen doe 
Barth, von Unkel, 

Nro. 146. 

m Petri Berthorü monOiMiliones saper totem BiUUm» 

El. S«: (C) Vm ia p opaoft ( natnre fUaä flo | res ftc. ScUius: Ad 
lande et glorifi dei. beate et | gloriore virgTs marie necn9 ad ) vti« 
litatc xpifideliü ofumatn e Ii | p.ls reductoriü moralizacionfi | Tup 
tots bibliä. edita a domino | petro berthorij pictauienfi or- j diuia 
fei benedicti. ^ iinprerfum { per mo BartholomeQ de vnc- | kel fub 
inls dm Hille qdriogc- | tis feptaaginta Teptem* ipfo die ( feS 
l^itrodie viigfade. de quo ( fit deos bsdeia ia feoolÄ. Arne. FoL, 
in S Ckilinnneii, 89 Zeflen. Ohne Onetoden, 6%iuiliir u, Btattulil. 
Papiemelehett: pi Bern. 

Kro. 147* 

236. De iUiutribns yjaU et scriptoribus ecdesiasticis. 

BL 8»: Incipit pfalio eateliü me*oBiaii in üimm | iUnftrSn viroy | 
Sehlaw: F^licit Uber btl Ibocoidini de illaftribo vi*s | Folgt: In- 
ci|dfit eapitnia libri gtaad^ pblteri ) rnnfTiUenr de feeiptorlbd 

eccüTticis. | Schluss: Expliciüt libri de eodafticis rcptoribo opoHti 
i 4to, 179 Bll. 27 Zeilen. Obnc Cortoden und Blattzabl, auf Bl. 2 
die Signatur a II. Ohne Angabe des Druckers, Druckorte« und 
Jaiires. Typen von Barth, von Unkel. Fapierzeichen : p« 

237. B. Augnstmi confessiones. 

BU i^s ficieada eft <r Btie AngnTtln^ in tribo Tltl | mia Ubria &c 
Mkae: Eiplieit oMtfioan MI Mgnftiai Uber XIU. 1 Anno did 

M.O0CC.LXXXII. ia a>llfto laurfftij. 4to, 27 Zeilen. Ohne Custo- 
den und Blattzahl, auf Bl. 2 die Signatur a 2. Ohne Angabe des 
Druckers und Draokertea. Papieneieben: p. Typen von Barth. 
Ton UalKoi. 
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"Sf. 148. 

2'dS, Job. QerfiODy de praeceptis dflcalogi. 

BL 9ßi Ittcipit opaCcaalQ triparüM de preceptis | deeaUfgi. iDe con- 
fefflone «i de arte moriendi | per ezimia facre tiieologie jitfeffore. 
Ma 1 giftra iohannem gerfon alme vniaerritatis | pUlenf* Carcella- 
riam« BcMiuw: Explicit opufculo triptitum de preceptis | dccalogi. 
De cr^fcfrione et de arte morisdi | Editü p eximifi Tacre tlicologie 
jpfeffore | Magütm JoHem gerson almo vnH-ritu | tis parifien. 
Caucellarium. 4to, 27 2ieilen. Ohne Custoden und Blattssahl, auf 
Bl, 8 ^a KgBaliir- 1 S. Das enrts und latato Bl. leer. (Urne An- 
gäbe da» Dntekars, Bmckaitoa mul Jabres, Pi^ienaiaheiit p. Ty- 
paa 9oa.JBaiih. von UakeL 

239. Johannis Qeraon^ Conclusiones de diversis materiis 

moralibus. 

Bl, 1»: Incipit prologns fuper conclufiones de \ diucrfis materija 
moralib^ vtiles valde po- | fite per mag^iTt,: iobmem gerfon. doc- 
torem | tbeologie eximiü ac cacullariii puririüafem. bchliuiä: £x- 
pBeist aahiflonea da dtaerilg aato | ni» moralib» vtilaB «aide po- 
fii» per mgEn | JoBam Ctarfaa doetoor« tiiaolacia taäaän ae Can- 
aall', aaelaCiB Mi mada pariOaa. OaiaMw der BigBalnr ^hSnn 
beide zusammon, sind aber hitt vadcalvt galwudao» b WUB vor a 
atahen. Mit der Signatar i. 

Nro. 149. 
' 240. Cordiale quainor novissimorum. 

Bl. 2»: (M) Emorarc nouifrima tua et in | otornü &e. Schluss: Im- 
prcTfuni eTt prefcns opufculü quod vo- | catur Cordiale quatuor 
nouilTiiiio ; per rac | Barholomeü de vnckel et admifü ac ap- | pro- ' 
batu üb alniu vuiujcrfitate colouieri ad | landein ^ honorem dei 
qni eft beaedictni in | feenla» Aman. Da» ante nnd letata Blatt 
laar. Alle» wia N. 148. 

Nro. 150. 

241. Liber de gestis trium regum. 

Bl. Sa; Beueredirnmo in zpo patci ae'dso damlo | floreeio de wen- 
«Ikanf dinbia jnldiala no- ) aanerfefla aoalafia epifeapo dig'f- 
£iino. I Behlaass Liber de geftia ac trlna btLflt«|t triü regam | tüf- 
laaoaa fre. p »a Bartholovas | da viiekaL «Ma a ■atftate api. 
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M.CCCC.JLXXXI. I fideli exaracöe implTus. finit foliciter. Folgen 
8 Beiten Ubnla. Das erste Bl. und die letste Seite leer. 4io, 27 
darehgehende Zellen. Ohne Cnetoden und BI«tlMli1. Auf Bl. 8 • 
die Bignatnr •. U. P«pieneidien: p, WappenaehUd. 

Nro. 151. 

242. Saacti Bonaventnrae tractatas diveraL 

Bl. 2a : Prolog^ fancti Bouaueture in TuO breuiloquiu. | Incipit breui- 
loqoiii fenctf bo | naaeutnie de ordine ndnom. | Bl. 60*: finif hie 
Breuiloqnia inMB \ Bonanentare ordlnU minoii | Dbo Gbatub. | 
B. D. T. (Barth, de Ynkel) Anno dffi ll.OCCCXXlXilii. Folgt 

Bl. 61»: CentUoqoia fancti Bonauen tu re 1 Bl, 118»»: Et fic cftfiois 
Centiloquij ve | nerabil' bonaueturc &c. linitiq; »no dm M.CCCC, 
LXXXI1I I in vi-ilia Petri pauli apl'ov &c. Fol{,'t Bl. 119»: 
Quarta pars. Folgt Bl. 135»: Incipit puu bonü vi* regime ofcie 
fcl bonauütu'e qd* vocat ions vite, i Folgt Bl. 148: Incipit folilo- 
qnln raaett Bonanenlnre; | Folgt BL 168»: Ineipit traetal^ fei Bo- 
naaetnre q«i voeator Ugn» vite | Folgt Bl. 177»: ItiiMMriiis men- 
tia in den faoeti Bontaentare | SchloM Bl. 100«: Eiplicit itine- 
rarifl meatia in | defi Tancti Bonauontnre. | Dso Gratias Fol., in 
2 Columnm, 39 Zeilen. Ohne Custoden und Blattzahl; auf Bl. 2 
die Signatur a 2, Das exate und letate Bl. leer. Papieraeichen: 
Pj Einhorn. 

Nro. 152. 

243. Jac. de Voragine, super libros s. Augustini. 

Bl. 2»: Incipit tractatus fratri.s Jacobi de vora- | gino fuj» libros 
rancti Augurtini. Schlu.-is: Explicit tractatus ffis Jacobi de vora- 
gie I fup libros fancti Auguftini. 4to, 28 Bll., das erste und letzte 
leer ; 27 Zeilen. Ohne Custodcn und Blattzahl, auf Bl. 2 die Sig- 
natar aa I. Ohne Angabe des Druckers, Druckortes und Jahres. 
Papieneifdien: p. T>pen des BarA. von Unkel. 

Nro. 163. 

244. Vita sancti Maximiliani. 

Bl. 2»: Incipit vita ac legeda fancti Maximi- 1 liani Archiepi laure- 
cefi &c. Scbluös: niamur auatilio quem tocü perheniter gau | dem^ 
in celis oregnare. Per do. 4to, 16 Bll., daa erste leer, 27 Zeilen. 
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Ohne Castoden nnd Blattnlil, «of Bl. 2 die SigaAlnr Ii IL Obmt 
Angabe des Druckers, Dmckortet und Jabrei. PftpiMstfehen; p. 
Typen des Barth, you UnkeL 

Nro. 154. 

245. Uber de regimine rnsticonuii. 

I. %ßi Ineipit UbelP de regimTe rafticoy. 2f etili | yalde vtilw eft 

curatis. capellanis. drofratis | fchnltetis ac alijs officiarija eifdem 
I vtroq? I ftatu pfidctibus. 1 Scluss: et fpiritu fancto viuit ctregnat 
per infinita | fecula. Amen. 4to, 80 Bll., 27 Znilon, das erste und 
letste Bl. leer. Ohne Custoden und BlatUahl, aut'Bl. 2 die Signa- 
tur a II. Ohne Angabe des Druckers, Druckortes und Jahres. 
Papieneichent p, SSabom. Tjrpen toh Bardi. toh Unkel. 

Nro. 165. 

246. Flores poetarum. 

Bl. 2*: Tabula Circa flores poetarQ de i-tutibo | et &c. Bl. IGb; Hec 
füt noia poetarü qui hic allegütur. | Schluss: omnia Iiabentur p 
ordinem in yltimo libro | in Antidaadiano Alani. 4to, 112 Bll., 
96 Zeilen. Ohne Giutoden nnd BlattaMbl, anf Bl. 11 die Signator 
a 1, Zahl des Bnehes &her dem Text, Namen des Dichters am 
Bande. Das erste und letzte Bl. und Bl. 10a leer. Ohna Angabe 
des Drucker:}, Druckortes und Jahres. Papieraeichen t p. Typen 
des Barth, von Unkel. 

Nro. 156. 

247. Qregorii papae Uber dialogornm. 

Bi S«: ino||( Ubroy iftoor djalogoy beati gr^ii^ | pape ftc. 

Schluss: Explicit Über quart? dyalogoy gregorij. | per me Bartbo- 
lomeü de vnckel. &c. 4to, 27 Zeilen. Ohne Cuatoden und Blatt- 
zahl, auf Bl. 2 die Signatur a II. Ohne Angabe des Druckortes 
und Jahres. Papieneichen: Ochseokopf, Krug und verschiedene 
andere Zeichen. 

248. Beati Augustim Über de doetrina ebzktiaiia. 

Bl. lat Uber ptimns. | Ineipii pcokjgui US aagnfliiil efil ypo- 1 nen- 
Tis &c. Schluss: Finit opus flgre^a anrelij aogoftini ypo ) nenfis 
ej^i de doetrinn xpiana in qoatnor Ii- | bvös dUtineta Taleai oimo 
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de pro itellectu | fcripturam q ferio prolerecll cafdem qQalis | doc- 
torem, decxet catholicü. | deo gracias. 4to, 27 Zeilea. Letstea Blatt 
leer. Obne Custoden und BUttMlil; wmt- BIl 1 di»8igB«tiir a 1. 
KApitekaU über dem Text Ohne Angab« des Dmokera, Druok- 
ortes und Jabrei. Pafnem^ahen; p. Tyjfen yon Barth, de Unt^el. 

249. Beati Augiutini liber de vita christiana. 

Bl, it^i Incipit Uber de Tita xpiana beati Augn | tini epifcopi, | 
(E)jQo peccator fmua et vltim^ | &c. Scliluss: nitate. nrituding 
in inorib-^ Tuenirc. Amen, Ato, 27 Bll., die let«te Seite leer« Alles 
Uebrige wie 247. 

250. Beati' Augustini Uber de disciplina christiana. 

Bl. 2a: Incipit über beati AuguCtini epi de difci | plina xpiana. | 
(L) Ocutu» uft ad nos fermo doi | et &c. ächlass: Explicit 
liber beati auguftini epifcopi de dif | ciplina xpiana. 4to,. 10 Bll; 
das erste Blatt ond die letste Seite leer. Alias Uebrige wie Mf • 

251^ Beati Angiutmi liber de meribusi eociesMe eaüi. 

Bl. Sa: Incipit- Anrelins AvffaH'i^ de moribo | eeclMle ealboliee. | 
Behkisst EaqpBoit Aarelia» AugnPÜnus de mori- t bns ecee catho- 
lice. 4to, 84 Bll. Das erste ond letrte Bl. leer. Alles Uebrige 
nie 247. 



Conrad Winti^s Ym Homberg* . 
Nro. 157. 

252. Johannis Andreae Hioronominianus, 

Bl, 2a: (H) Jeroni | mianu? hoc | op^ p Johii ( ne; Andree | vrgete 
&o. Sebltuss: ExpUcit Hieronomynianus | diii &c. Cofamma | tus 
, a«BO dni. HOOOCJbZXnr nona-t dle Aitgafti | EidStlt antem pn- 
blicatam kc Fol.» 118 Bll,, In S Colonmea, 40 Zeilen. Ohne 
Cnstoden und BlattasU; anf Bl. S die Slgiyitar a iL Ohne An- 
gabe des Druckers und Druckortes. Die erste Zeile der einsel> 
nen Absätze oder Kapitel in Missaltypen (g'cmischte Typen von 
Uomb«rg). Fapieraatchen: p, J^eppelseblüssel^ Wappeascbüd mit 
Mitch»$abeat. 
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253. Murachismi Uber dictus mammetractus. 

Bl 2»: (I) Mpalieos j)prie imperitie ac cudi | luti compatietiH pau- 
perü clericoy | qai ad &c. Schlass: Liber religioii patriä fratris 
Ifaraehirmi: de facro ordine \ minoiQ deaotirßmi: qa6 fto. piano 
ftOo edocea: ezplieit felidter. Anno a na | tiuitate din. M.OCCC. 
LXX fexto, in vigilia fcS natalis düi. Fol., ia 2 Columuen, 40 
Zeilen. Das erste und letzte Hlatt leer. Oliue Ciistoden Signatar 
und Blattzahl. Ohne Angabe dca Druckers, Druckortes und Jah- 
res. Gewöhnliche Typen von Conr< vou Homberg. Papierzei- 
chen: p. 

Nro. 159. 

254. Jooobi de Voragiiie legenda sanctonun. 

BI. 1*: Prefatio fup legendas fancto ) rü per annicircuitn ij» | com- 
pilanil'lA Asft BL, 81iO» SeUnaaf itioN. | Explicit kgcmda anrea. 
Bl* 816^ leer. Bl. 817a: Ifta leg«de qae hie requnQtiir | fte. Anf 
Bl. 866*: BcUqib: Ad landem «t gk»iiam d«i ae Tiisinl« gloxiore 
matris d^. neenon ad vtllitatem chrifttfidelio. impreffa &c. per 
me Conradnm de | Hoemborch. meoqt figneto Tfignita. Anno dni 
Millefiö quadringe | tefiö feptaagorimo fexto. feria fexta ante 
Martini epiCcopi. De quo | fit deus gloriofos bonodictixa i fecula. 
A.M.E.N. Darunter Homberg^s Druckerzeicheo. Fol., in 2 Coliimnen, 
40 Zeilen. Ohpe Cnstoden, Signatar und Blattaahl. Oevölnlielie 
Typen. Fapiejraeich^: r, Qdhse, Odiaenkopf and andere 
Zeiehen. 

Nro. 160. 

255. Biblia saora. 

BL Ib; Loena lilNrov: nnmenu dinofcif ordo. | Bl.,Sfc: Lu^it epif tdU; 
fancti Jheronimi ad paa | llnnm pfb^rm de oibus diniuc hiftorie 
libris. I Schluss: Ajano Tcarnatiois domi | nico Miliefimo ("idrin- 
getefiö. LXXIX. Ipfa vigi | lia Mathei apoftoli. &c. im | pfi'u^ in 
cioitate Coloniefi p Couradu de hom | borch: admiTfum i appro- * 
batü ab alma uni«^ | fitate Coloniefi. Finit feliciter. Folgt auf Bl. 
OCOmXb: (V) Enerabü Ti( lo domino | Jaoobo de yfteaco ftc. 
6i Ell« Scklnaa. Et ile « inia* Gff.-X^];., 408 BH}, ift S Colnnmen, 
68 Zeilen. Ohne Custoden, mit Blattsahl, auf Bl» 9- die ISIgnatlir 
a U. Oemiaehte Tjrpen. Papieneiclipnrr p.} 
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Nro. 161. 

256. Liber qui dicitur supplementum Barth. Pisani. 

Bl. 2»: In nomle doiniui noftri iheSu \ xpi Amen. Incipit Uber qai 
I dicitur Suppleuiötum. Schluss; Anno dm M.CC | CCLXXIX. in 
j)fe8to natiuitatis dm. i | Colonia metropoli germanie vrbe | fca. 
Abo Ati^ttuite : opus termina | tu{ iufigue Samma Magiftratia : | alias 
PIfaaella Tolgariter appel { lalnm p ine Oonradnm<1eHom ) boreh 
prefate metropolla iaeoli t V fideliter impreff am finit felituf f Fol., 
in 2 Coluiunen, 40 Zeilen. Das erste und letzte Blatt leer. OLne 
Cnstoden iind Blattzahl, auf Blatt ^ die Signatur a.11. Gemischte 
T^pen. Fapieneichen: p. 

Nro. 162. 

257. Fratris Petri de Harentals eoUeetariua super librimi 
psalmonniL 

Bl. 8*: Ezpofitfo füper libi^ pralmo^ | rcgij jipbete per reoerendo <« 
religi [ ofam patrem: fratrem Petnim de | Harentals: &c. Sehlnss: 
Slxpliott eolleete t rins &c. Approbatns et ) admiffus ab alma vniü.- 

fitate Co [ lonlenPi. Impreffus ante «i »ftinia | tus p ine Conradü 
de Homborcb. | Anno dorainice incarnationis. "M.^. | CCCCLXXXO. 
Ipfo die fancti Laurentij | &c. Fol., 370 Bll., in 2 Columnen, 40 
Zeilen, Das erste und letzte Bl. leer. Ohne Custoden und Blatt- 
sahl. Auf Bl. 2 die Signatar a. II. Gomischte Typen. Papier- 
aeiehen: p, Ciboxinm, OduMnkopf. 

Nro. 163. 

258. Jacobi de Voragine, legende sanctorum. 

Bl. 2*: Prefatio fap legendas fcö^^ p | anni circuito vcoiontiQ. quaa 
opi I lauit &c. Schluss: Explicit hiftoria | longobardica diligeter 
impffa ao | correcta cü uönullis fcö^t ac fcäru; ] legedia in fine 
fnpadditis p«r me | Conrads ^nnlets de Hömborob | toleale eia6| 
Anno djik.MCCCCfIiXXX. Fol., 86i BU^ in S Oblnmnen, 40 Zei- 
len. Das erste Blatt und die leirte Seite leer. Ohne Cnstoden 
und Blattzahl, auf Bl. 8 die Signatar a. II. Gemisöbfe Typen. 
Papierseiehen: Ochsenkopf, 
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Kro. 164. 

259. Jacobi de Yoraglne legendae sanetorum. 

Bl. Prefatio fap legendaa f»nctoy p anni cireuittl venientitl 
qua« ] cöpiUuit &C. Bchluss: Explicit hyftoH» ) long*obardica dili- 
l^nter im | preff« ac correcta: cfk nOnallis | fanctoy; ac fancU^ 
legendi« T { Am ftapüMiiii per iM Oonra f dfi winters de faombercb, 
e» I leale ehif Anne «tt. WOCCCSJXXXL Fol., MS Bü., 46 dufeii- 
gehende Zeitan. OImm Outoden, Blgiitlar und BIMMil* Ge- 
miselite Typen, FusUn^UHumi 

Nro» 16av 

260. Dialogns isreateranim. 

«n. ts FtuMta ht lÜNFt diel f tor dfalogw cre ateH tti n } morali- 
Mlw to. BebloMt Prefens Uber dialogos ereatars ] raui appelle^ 
tue; ieoandie fabsfie | plenua: indurtria q exfipeoB Con | radi de 
bomborch incole colonied. | inceptas r» finitoB cft. Anno domi | ni 
millerimo qdringentefimo octo ] gefimo primo mefis octobris die 
} XXini. Fol^ in 2 CoIamn«D, 41 Zeilen. Obne Cnstoden, Signa- 
tar oad BlattiahL Das erste Bl. leer. Qemuebt« Hombergiscbe 
l'jpen. J^iareeicbent Pf Ten^toden* WappenseUlder «nd 
dete Beielieii« 

Brd, 166. 

261. IDflmle ColonlehM» 

BU 1*: Ex ftatatis faicialibos Dni Wilhel ] mi fancte ecciesie Co- 
loa. Arehi^ Bl. tOe» DoainiM pdv» i& adniH» | dmHiii ^ 
BeUvas, xolb: Ofdo miCfalis iategrl pfeett J et esicte p^Jaftratl. 

eil oflBd I is nonis. fcd'm confaetadine | et rita eeelefie ColpAienfis.! 

indaftria Conrad! de Horn | bergb in alma vniuerfltale | Colonienfl 
refidetia: 3» dili- | gentifflme impreffi et confü | mati; finit- Anno 
incarnatio | nis dominice Millefimo qua | dringetofimo octogerimo 
pri I mo. mefiB Aprilit die nona. | FoL, in 2 Columnen. Ohne Cns- 
toden, ßigaatnr und Blattzabl. Grössere und kleinere MSsea^jpen. 
Die aeistSB Bogen «duM Fapiersefdhe»| fcia md wiedert pi b» 
Hw4» 

7 
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Nro. 167. 

262. Liber curae pastoralis beati Gregorii papae. 

Bl. 2»: Incipiat capl'a libri partoraP beati Gre | gori] pape. | BI. 8»: 
Incipit prologus &c. Schluss: Kxplicit über eure paftoralis beati 
Grejgorij pape. Anno dai. M.CCCC.LXXXII. 4to, 102 BU., 27 
Zeüeiu Bas erste BL n. dia letete S. le«r. Aaf BL 2 die Sig- 
aaftmr a iii. Okoe Gastodes and Blftttiahl« <HnM Angabe des 
Dfocken und Drnekortes; Gemisehte Typen ron Homberg. Pa- 
pieiMidieii: Ambnist and andere Figaruu 

Nro. 168. 

263. B. Gregorii papae Lomiliae. 

Bl* 1*$ Epiftala beati gregorij pape | de expofitione eseobielis 
ad raari 1 annm epifoopQ. Sobluss auf BL 184 fehlt In unserm 
Esamplar. FoL, in 2 Cölamnen, 88 Zeilen. Ohne Costp^sUt 'Signa- 
tar nnd BlattzahL Ohne Angabe des Druckers, Drnekortes und 
Jahres. Brüsseler Druck and wird unter den fremden Drucken 
nochmals angeführt werden. 

* 

264. Johannis Andreae Hieronomyniani in Hieronimi laudem. 

BL 1«: (H) leroni | mianu; boc | op^ j) Job i | ue? Andree ] &c. BI. 
104l> Schluss :. Explicit Hieronomynianus | dtii Johänis andree. de- 
ctetoif do I ctoris famofiffimi. in deuocöe glo | riofi ffieronimi dse. 
Cofamma \ tarn anno dsi M.CGCG.LXZXII. nona | die AngostL | 
Ibctitife antem pnbliMtam hoc J ofS fte. Fol., in 8 Cölamnen, 40 
Zeilen. Ohne Custoden und Blattzabl, mit Signatar. Ohne Angabe 
des Druckers. Gemischte Typen des Conrad von Hombei|g. Pa» 
pieraeichen: p, Doppelschlüssel, Wappenschild mit Baohstaben. ' 

266. Ambrosii id est de sex dicrum operibus. 

Köln, bei Quldenschaiff. Siehe unten unter den QaldQnschaifi''8cben 
Drucken. 

Nro. 169. ' .. 
266. Sermones de tempore et de sanctis. 

Bl. 2»: Paratus de tempore: continens | euägelio,: de tempe expofi- 
tiones: | necuö de tempe epiftola^ fermo | nes &c. Scbluss: Pa- 
rat^ cönti ( neus fermoneade | tempore anni totiusopu^pdlSle. | pme 
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Conradam de Homberch | Ctolonia einem eUboratiCfime im j pr.ef- 
rnm ei^lieit feliciter. Dann folgt; Paratns conttnenf femones | de 
fanotif. ineipH felieiter. Scblnss : PArat? cötinena | femonea da 

fanctis p nni circului | Eiplicit feliciter. Folgen 5 BIl, tabula. Fol. 
Die letzten 3 Columnen leer. Ohne Cnstoden und Blattzalil. Auf 
BI. 2 die Signatar a. II. Papieraeichen : Oobsenkopf in verschie- 
deaea Formen, * 

Nro. 170. 

267. Homiliae super eyftngelia per aeBtatetn. 

Bl. 2a • Omelie <t poftille Tenerabilia^ | doetof! gregor^. augafÜnL 
ihero | nimi. ambrofij. &c. Schiusa : Expliciuat oueli t o fuper 
euangelia | de tempe q de fanctis p totum an | num cum quibufdä 
fermonibus | corundö admiffe approbato ab | alma vuluerfitate 
coloni^fi. impf | fe auteni p me Cöradum de hom | borch ad lau- 
dem >^ gloiia dei (j ul't | l'emp benedict^ iu fecula Ame. Fol., iu 2 
Colnmnen, 40 Zeilen, Obne Cnstoden, Siguatnr nnd .Blattialil. 
Ohne Angabe des Jabres, Gewöhnliche Typen. PapiexMiehen: p, 
Krensy Wappsnaohild n. n« ■ 

Nro. 171. 

268. Homiliae super evangelia per hiemem. 

Bl. 1^: Incipit jilogns Karoli niagni | in omiliarü p totum annum. | 
Bl. 2»: Opus preclay omnium omeli | arum r, poftilla^f venerabiliü 
ac I egregio^ doctorü &c. Schluss: Explicit pars byemalis de ; 
fanctis. Fol., in S Colnnnciii 40. SSeilen, Ohne Cnstoden, Signatur 
nnd Blattaahl. Ohne Angabe des DrackeiSf Dnaclcortes und Jah- 
res. .GoMliI* ^^en-inMi HtaAeig. PApimniehei»; p> Odtopo- 
köpf, Kreis mit Bnchstaben n. a. 

Nro. 172. 

269. Mcusa pbilosophica. 

: Bl. 2»: Incipit tabula in Ii | brum qui dicitur Men | fa philofophica. 
Bl. 7»: Proliemiü in libruj qui dicitur menfa phi | lofophica Inci- 
pit. | Schlusii des cap. de. hiTtrionibus fehlt. 4to, 87 Zoildn. Ohne 
' .Cnstoden nnd BlMtaahl; dfts.erslA Bl. leer. Anf 91. S di6 »gna- 
tor a üi« Gewöhnliche Typen von .Homberg* Pi^pierseichen : p. 
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NvD. 178. 

270» fiegimes Baaiiaüs saieraiUiuiQi et mag. Aiaoldi de 

Bl 2«: SeginiMi faailfitilf £a]«aiituil nec&s <i | mgfi AmoUS da 
tum» TiUa liBlielf incipit, BU 142^: boe op* optator qdMk» me- 
dldne vwai. | BI, 148 leer. BL 144*: Ino^t Uber de oofenuiti«]!« 

ewpis Ten de re | gimine Ate« Schlass: Explicit regimen TaniUtlf 
compontam | feu ordinatum a magiftro Arnoldo de villa | noua 
Cathalano omiu«m msdicorum viuen | tima Qemma. 4to, 165 BlI. 
27 Zeilen, Ohne Custodeu und Blattisahl; auf Bl. 3 die Signatar 
a iii. Ohne Angabe des Druckers, Druckortes und Jahres. Ge< 
wSbnlicbe T^pen toh Hombaif, nur S Zellen giDiiere Tjpen. 
Pepieneicbeni Oebsenkopf. 

TSro. 174 

27jU l^ber de Tita et meritMu philoBophonua 

Bl. 1*: FMaentii opoietili tebnl« Ae» BL Liber de-^pflA acmo- 
riboB pRonim. poStarO | qf veto)^ &c. Schluss: Liber de vita 
moribas pKornm imprerfS \ per me Conradü de homborch. Admif- 
fus aüt I ac approbatus ab alma vniuerfitate Coloni | enfi definit 
feliciter. 8vo, 112 Bll„ 27 Zeilen. Ohne Custoden und Blattzahl 
auf Bl. 16 die Signatur a 1. Ohne Angabe des Jahres. Gewöhn- 
liebe Tjftm tox^ Imberg. Papiecfdicben: p^ Wegppeoeclwld. 

Nro. 176. 

S7Sl (Hmv fibiM.) Über qoi inütuktor heioUginm eteme 
aapientiae, 

Bl, Sat Lidpit proloff ISbd qvi intttnlatw be | fologinm eteme f*- 
pientie. | SchloMtEjq^Udtttbere de etema fapS«. ad 4« :q)aa | tor 
borolog^j de quo s. in capl'o pennltiaae Te } eaadi libri fe reouL- 
fit; eas eidg p9 centa medita | tiones paffionis dominice Tibi diui- 
nitoB reue | latus anaectere deoreai, 4to, 185 BIl^ da» erste und 
letcte Bl. und die drzttietste Seite leer. 27 Zeilen. Auf BL 3 die 
S^nataff M m* Obae Ciutodea nmd BlattiahL ObM 4«f»be dee 
BoMken^ Dnekortto wai Jakme. Geabchle Typen Eloin- 
lN>^. BüpitiMicke») p. 



Digitized by Google 



— 101 — 
Nro. 176. 

273. BÜblla sacra. 

Bl. Sat Incipit opl% facti ibetonini ad | ptnIiaQ preffiitey olbof 
^ dHne I Uriorie librU. | Sehliua: in cymbalu lobUiaeiOi« : Onls | f]pi. 
rilOB landet d tm. AIPh. | Explicit pralteriam. Fol., in 2 Colum- 
ona, 41 Zeilen. Ohne Custoden, Signatur und Blattzahl. QluM. 
Angabe des Druckers, Druckortes und Jahres. Gewöhnlich© Ty- 
pen voa I^omberi;. Fapierzeichen: Drei^iake mifc eine^ ütireua. 

Nfo. 177. 

274. Jacobi de Voragine sermones de tempore per aanum. 

Bl. Ibs Tabula Ubii prefetb. Pro ea | in fte. BL U^« ladyll pro- 
logna in fermoiia« | &c. Bl. 14»: Sermones aarel m palcheiri | 

mi varrijs fcriptaray &c. Schluss: Expliciunt fermones pnlcher | 
rimi ac floridirfimt de tpe p annü | dm Jacobi voraginis ordinis 
pre I dicato,: quoudä epi Januonf. | Et fic e finis laus xpo neToia 
finis. Fol., iu 2 Colanweo, 39 Zeilen. Ohne Cuatoden, Signatur 
nnd Blattsahl. Vormif ilobea |8 Bll. tubiil«. Bl. ^2b und 18 
Imt. Oha» Aatftb^ des Droeker^t Pnickortof und JabNi. Oo- 
w&bidiobo Typen Ton Hbmbexf, Papicif Wi<»{ p» Wi^^ptwpdifld, 

Kro. 178. 

275. Sermones discipuli super epistolas dominicales per cir- 

culura anni. 

Bl. 2»: Serra »es difcipri fup epl'as dfli | cales elegätiffimi p toci^ 
&i c^rcolQ i colicl ex f'möib^ Wilhul. lugdail j &c« fei thome et dcis 
iM» aid* «I sllo <i doei mIIio. BddttMt 'BiplMwit fumvnm dif> 
cipoli I Aip«r «piflolM dominfailw per | einolll kt, Dso gratias. 
Fol., III BU. in 2 ColoainAn, S8 Zeilen. Dne eiile und lotste 
Blatt leer. Ohne Custoden, Bignatur und Blattsahl. Ohne An» 
gäbe des Druckers, Dmckortes nnd Jahres. Gew^Mudlche Tjpen 
Ton Homberg. Papierzeichen: p, Oobeenkopf. 

Nro. 179. 

276. Compendium figaramm bibfiae. 

Bl. Sa: Li figanrnm Mblie fraetdeftt | «tTttle omapendinm; qnod n 
Murn I OB «Ii«« Ublie repoiloila 4e. Seblnas« FtgoNnmi UbUe 

fructuofo T I vtile cöpendiü qd' aureü biblie re | portoriü noiant 
ExpUeU fellelter. Fol.» 100 BU. in B Oelnaaen, 41 Mea. P«« 
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erste Bl. leer, auf dem letzten BI. nur 7 Zeilen. Ohne Custoden, 

Signatur und Blattzahl. Ohne Angabe des Druckers, Druckortea 
lind Jiiliro.s. Gemiachtc Typ«n von Homberg. Papierzeichen . p, 
Uuud, Doppelschlüssel, Anker, Wappenschild u. a. 

Nro. 180. 

277» HiitoriA scholastica, 

- Bl. S^: C^) Eneredo; pstri ac d !o | fao gnillbeliiio. dd gf» ) feno- 
nenfi arcbiefio | Petras feru^ &c. Scliluss: bonorabili» f. in catha- 

cnbis, I Kxplicit hirtoria fcolaftica. Fol , in 2 Columnen, 42 Zei- 
len Das erste iJIatt und die letzte Seite leer. Ohne Custoden, 
Signatur und Blatt^ahl. Ohne Angabe des Druckers, Druckortes, 
imd Jahres. Gewöhnliche Typen des Conrad von Homberg. Pa- 
piefsticbent p. 

■ 

Nro. 181. . 

278. Pharetra doctorum. 

Bl. 2»; Auctoritatcs ac dicta pnlcherrima fancto | nnn doctorlj .-, 
alio'f pllo-f ac poeturii &c. Bl. 7«: (D) E abbato. Grego | ri^ in 
regiftro ad | &c. Schluss: plu | uio ^ etfundit yrabrcs ad inftar 
gurgim I Ezplicit pharetra doctoram. Qr.-Fol , in 2 Columnen, 56 
Zeilen. Dm eiste und letit« Blatt leer. Ohme Custoden, 8i^n«tiir 
und BlattsaU. Ohne Angm^ des Dmckersi Drockortes und Jah- 
re«. GewVhnlidie Typen von Homberg. Papieneiehen: D. 

Nro. 182. 

279. Düctoris Vincentii speculiim inorale. 

Bl. 2«: (B) Eqmt tabttla breois alphabetica | &c. Bl. 5 leer. Bl. 
6«: (T) ÖpecaBBioraliidlli vIceBl^ doetoris egre | gij &o. SeUoss: 

- q^ai fine fltte liidt «t regnat'in f^ealo | m teoala. benedietos deos. 
I (T) Speonliim Morale Finit. Qr.-Fol.t in 8 OtrhmMn, U Zei- 
len. Das erste Bl. und die 3 letzten Columnen leer. Ohne Cttsto- 
den, Signatur und Blattzahl. Ohue Au}2:abe de.s I^ruckerH, Druck- 
ortes und Jahres. Gewöhnliche J ypen von Conrad von Homberg, 
Papierzeichen: Krone, Ochsenkopf. 

Nro. 183.. 

280. Itidori Bisp, Eber etlumologia:u]]i. 

BL 8*: Inoipit «pifkola yfidori iunloris hispalen | Tis epifcopi ad 
hrantionet ceraraognrtanC j epifcopum. | Bl. 3*»: Incipit über pri- 
mtis ethimologiacom &o. Schluss: Ezplicit Uber ethimologiaifi jfi- 
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• dori hifpa ( lenHs epifcopi Or.-Fi)!., in 2 Columncn, 55 Zeilen. 
Das erste Bl. um! die lotztß St itf leer. Ohne Custodeii, Signatur 
und Blattzuhl. Ohne Angabe des Druckerü, Druckortes und Jah- 
res. QewttbnUclie Typen von Conr. toh Homberg. Ein Hols- 
■ehnitt. Papierseichen: El. Oehsenkopf, Wage, Krone n. a. 

Nro. 184. 

281. Jacobi de Voraginc sermones. 

Bl. l*>: Tabula rerraonü de ("Tctis in hoc volumle | &c. Bl. 2a: Ser- 
mones aurei ac pulcherrimi varijs fcri | ptura«; doctrinis referti 
de faactiä p anni toti | us circulum ocurrentibo. editi aüt a vene- 
rabi | Ii yiro Jaicobo Voraginis ordinia predicato^ i quoudä eplT- 
oopo Jannenfi. ftcBoblnu: ezplteinni fermonea de felaJac. de to- 
rag. Gr.-Fol., in 2 Colamnen, 55 Zeilen. Die erate Sei^ und die 
vorletzte Columne leer. Ohne Custoden, Signatar und Blatteahl, 
Ohne Angabe des Druckers, Druckortes und Jahres, Gewöhnliche 
Typen von Conrad vou Uomberg, Papieraeichen : Ochsenkop£^ 
Wage, Krone. 

> Heinrich QuenteL 

♦ 

,«> Mit 4eni Namen de« Dmeiccn. 

Nro. 185. 

282. Astazani «omma de casibus conscieniiae. 

Bl. 2«: (G) upieus ego fratcr | aftezanna oompi | latorhidnafnmme: 
ad I honorem dei &e. Bl. 13«: In nomine dni amen. Ineipit 
fnmoia de | cadboa ad honore dei cöpilata p &c. Die letzte Zeile 
dieses Bl. a: fratar gualteras qui fuit epus pictauienfis. | mit der 
Signatar b. 1. Schluss: Preclarum ac rtudiofirrimüm Aftexani 
opu.s I de cafibus &c. in functa ac foelici ciuitate Co | lonia. 
p jiuidura et circufpectum virum Uinri- |^cum quentell eiusdem 
incolam et einem. Snb | Anno dbmini. M.CCGC.LXXIX, Tecundo 
Kaledaa feptembria pemigilicnra impretfum KecnO de | fpeetabilSg- 
et magnifiei viri j» tempore rectoria | alme et Infignis ftc« ad- 
miffam et upprobatum: rciq; publice yt Tun afforat | prefidinm 
in smuni douatum. Ad omnipoton | tis dei laudem. fideliumq^ 
coorcientiara Terenatö 1 nem et falatem: feliciter finit. Gr.-Fol., 
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In t OoInmaeiH 67 Zeilen* Dm onfte Bl. leer« Ohne Gnetodeii 
uuä BUttealil; auf BL 8 die Signatar e 8. Hei «m die S CoIuh' 
non der ereten Beile Omeaiente» gedrockl mit 4 Helieeluiitleii, 
dio untore Platte enth'llt die Anbetung der hh. drei Könige. 
Quentersche Tjpe N. 1. Papiefseicbea: Boie; viele Bogea ohoe 
Papierseichen. 

Nro. 186. 

283 Aataiaiii smnma de CMibtu eoosoiAntiae. 

Bf. S*: (0) Tptfii ego ftrater | aftaxaniu oompi ( laior Imine Aua- 

me: ad I honorem dei TtiHtati com | wmd &c. Bl. 13»: In nomine 
dai Amen. Incipit stlma de | caTibiis &c. Die letzte Zeile dieses 

■ Bl. : Frater Oualterus qui fuit epifcopua pictuuieii | Ohne Signa- 
tar. Schluss: Preclarum ac ftudiorirrimü Astaxani op^ [ de cafi- 
bas: fo^ anime feu ofcistie acernentib®: | ex diuinu et humania 

. &e. ia [ faneta ae foe1i<d dnitate Colofa. p jpoidiim «i | Circnmo 
fpeeta vimm Binrieom Qoentelt einf 1 dem inooli et ciuem sab 
Anno dni M.CCCC. | LXXiX. Tecundo Kalendas feptembria puigili 
cu I ra imprerfam. Necnon de Tpectabilis et magni | fici viri j> 
tempore rectoris alme &c. admiffum et approbatü [ reiq; publice 
vt fuum afferat pfidium in omu- | ni dooatü. Ad omnipotötis dei 
laude, fideliuqt I drcientiay fereuatoem a Taluta: feliciter finit. 
Or.-Fol., In t Colaameii, 87 Zeilen. Ohne Cnetoden md' BlaM* 
lahl; anf Bl, t die ffignaCor A 1. Daa ante Bl, leer. Bach 
nnd Hnmenia deeeelbea ttber dem Text, echeint aber nit der 
Band gedruckt. 

Dieser Druck ist ein von N. 186 ganz verschiedener, obwohl 
dio Zahl der Bll, dieselbe ist. Hier fehlt auf der ersten Seite das 
Ornament; hier auf Seite 1 56 Zeilen, wohingtgeu Seite 1 von 
K. 185 nur 63 Zeilen hat. Auf Bl. IIb ein kleiner Holzschnitt, 
tHaÜtta» am Kreni, naeli dem fiehlnae eheneo ein Holasehnitt, 
denelbe Balrator mnncB, der eich aoeh in Qaentel*i fMcienlne 
tempomm findet. Qnentel^kohe Type IT. 1, Papieraeiehent Krone. 

Kro. 187. 

364. Wilhelmi ep. Liigd. Summa vtrtutum. 

Bl. 2»: Incipit capitulatio Summo virtMtum. Bl. 9b: lucipit fumma 
do yirtutibus Wilhelmi epifcopi Lugdu \ nenf ordinis predicato- 
rnm. | Sohlufs» Benedictaa AI fte. da MnCenTa et Tolnntate fpe- 1 
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MtSOa «t tgNfQ 4» UmifOf ffoMoti» «Mb liapnCf^ | per 

HinricTi qaemtell Sub anno dm Millefimo qaadringen | teßmo 
feptuagefimo nono, FoL, 84 darcbgehende Zieilen. Ohne Caato- 
den und Blattzahl; aaf BI. 2 die Sigpiatur ;i 2. Columnentitel 
über dem Text, Qaeiiiter«che Type N. 1* Fapierxeichea: Hand, p. 

Nro. 188. 

285. Wilhelmi ep. Lugd. Summa virtatum. 

Bl. 2»; Incipiunt capitata fumme | feu tractatus de viciis etc. Bl, 
12»: Incipit füma viciornra feu | tractat? moralis edita a fratre 
I Wilhelmo epifcopo lugduaenri | ordinia fratrum prcdicatorum. 
Sehl liest Summ* yicteum ete. Temptat» | et approbata p fpecta- 
bilem ac [ egregiaa Tiram Alme vainer { fitelie Colon, reelorem 
«o tf po I re deg entern, atieqf diete Tnia' | fltatit per et •dmUfa. 
bipreffa diligMitiffimefi eorrecta per | me Hearieiit qnentdl. Co- 
lon, in I coli. Anao düi M. CCCC. XXIX. | expleta. Folio, in 2 
Columnen, 38 Zeilen ohne Custodcn u. Blattzahl; auf Bl. 2 die 
Signatur a 1. Arabische Ziffern. Auf vielen Blättern Columnen- 
titel. Queutersche Type Nro. 1, Papierzeichen: Wagenschiid, p, 
Ochsenkop^ Fiaeh. 

Kro. 189, 

286. DestractoritiiD yitionun. 

BL 2&: Tabula compeudiora Cm alphabeti or | dinem operis pre- 
feuüs deftructoria vi- | ciorum intitulati. | Bl 26»: (l) fte Uber 
quide | ftructoriom vi- | tiorom ücopaf octo j partei fto, Behloss: 
Äifignie nolebiUTq) oöpilatios Iwiid mo | dien fte. » cainfii. fabril . 
lignnry fl | Uo mesims «d eceleße TtOitetem Anno 1429. | ool« 
lecta. de aoao per me henricn qnentell Co i lonien incolam 
ezactiffime correota» ac flmo | ftüdio impreffa. ad laudem fame 
monodis p | die nonas majas anno. 1480. finita. Gr.-Fol., in 2 
. Colnmneu, 53 Zeilen. Ohne Custoden und Blattzahl; auf Bl. 2 die 
Signatar a 8i pars und capitulum und arabische ZiÖ'eru über 
dem Text Anf Bl, 32 nur eine Coliunne bedniekt^ «nf BL 84a 
die Yefiienwg von Hro, 186. Qnenlel'aelie Type N. 1» eiaaelne 
SeOen in grSiaem Typen QS, %) P«|pieiMielieas W^^penidilld 
wSk LS]i«% p, Ankei^ Knone« 
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287. (Werner Rolewinck) fascioulus tempomm. 

Bl. 2*: (G) Eneracö et g'natio laudabit opa tiia et, potctiam tu:l 
pnonuuciabuut. &c. Bl. 3*: (M) Vndi etates fimilitudinarie acci- 
piüf f'm etates hoTs &c. Schlufis: Opusculum vtiq; omni ftatui. 
aUi\ hominam gradai ad vitam exi- | plaudam perutile. oUnens Tue 
cincte j>grerraiii patni) ab initio man | di vfq) ad hoc nortram 
tempoB. cum actia notabilioiibni eoraadet | Qnod danotiia qnidam 
Carthurian. alaa auctor ^mns : farcicala^ t& | pora naneapaitit Im- 
prerrum per me UeuricQ quentel Et admirfa | ab alma vnioer* 
fitate Colonien KxpHcit felititer fub atio doraini | Millefimo 
quadringctorimo rcptuagL-linio noiio. Laus Df.o. Folgen noch 8 
Bil tabula. Gr.-Fol , ö8 Zeilen, tbeils durcbgeheud, theÜB iu 2 
und mihrttre Golnmnmi g«i]iaUt. Da« ento Bl. und die latit« 
Seite leer. Ofaue Custoden «nd Blatteshl, aaf Bl. 9 die Bignatnr 
b i. Mit 10 Holsaehnltteii, kolorirl^ unter andern ein« Anaiebt der . 
Stadt K'öln and die Anbetang der bh. drei Könige, der untere 
Theil des Ornamentes von Bl, 2 in N. 186. Qaentel*acbe Type N. 
1. Papierzeichen: Wappenechiid mit Xjüien p. 

Nro. 190. 

288. (^Wemer RoUwinck) fasciciilas temponmi. 

Bl. 9^1 (O) Eaeniäo et genexAtio laudabit opa tu» et potontis tnC 

j>nTiciabunt. Scribif pfar. 144. Cll non Ti | ne &c. Schluas: Opuf* 
culo vtiq; omni ftatui. atq; &c. Imviffum | p mo Henricfl quentel 
Et «dmirfu; ab alnia vniuerl itate Colonioh. | Eiplicit feliciter Sub 
anno dm. 1480. Laus Deo. Folgen 8 Bll, tabula. Gr.-Fol , 58 
theils durchgehende, theila in 2, 3 oder 4 Columucn gebrochene 
Zeilkn. Ohne CNutoden und BIaHmU; auf Bl. 9 die Biguätnr A 
8. Daa ereto Bl. und die lelate Seite leer. Oieselben 10 Uols. 
schnitte wie in H. 188. Quent^'aehe 1>p« N. 1. Fapieneicheu: 
Krone. 

Nro. 191. 

289. S. Thomae Über in qiumw. libros seDtentianim. 

Bl. 1*: (M) int verbott fuf | et ftoauK eoa et | eripuit «es de iu- 
[ teriteidb* eorum | 9bo, Sebtuse: Egregium opua Qnartt forlpti 
aagatiei | deetoris beati Tbome aquinatia faufte defl [ nlt. ereia 

hije litteris cxaratum. exactifilnie- | q; pluftratti <| correctum Temp- 
tatn et admif | tum alma ab Tuinerfitate Oolon. per me- beu | rica 
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Qaetell. inclite predtcte vrbis iiieoll ela | boratfl ac impreCfimi 
Amio falutis. M.CCCC. | LXXXJIII. non&a februarias iu fiuem ac- 
tam. Gr.-Fol , in 2 Columnen, 53 Zeilen. Ohne Custoden und 
Blattzabl: auf Bl. 2 die Sipfnatur a 2. Die erste Seite hat das 
selbe Ornament wie Bi. 2 iu N. 1Ö5. Queutersclie Tjpe N. 1. 
. PapiwMlAbtnt &r«>m, p. 

Kro. 192. 

290. S. Thomae Aquinatjs liber super sententias. 

Bl. 1*: Probk'umatn quortioiui pri | mi rent^tiamm fratris TlM>iiiie. ( 
BL 6a: Prologus | (£} go Tapien | tia «Aldi | flamina &c. Behlow: 
Pifmom feriptnu beatirnmi | doetoria Tbome «qainatis fop | fen- 
tstiaa: diainifrime triniUtis | mifteri» eleganter enodans Vi- | gi- 

lantiffimo correctum ftudio. | impfrumq; per me Hcnricü quS-tell. 
Coloii. incolam. Texto ydus | Julias folicitcr finitur Anno fa- ] lutis. 
1480. Fol., in 2 Columnen, 40 Zeilen. Ohne Custoden und Blatt- 
zahl; auf Bl. 1 die Signatur a 1, arabische Ziflern Quentel'sche 
Type N. 1, einzelne Zeilen mit der grössern Type K. 2. Papier- 
suchen drei Tendiiedeiie p. 

Nro. 193. 

291. Job. Gritsch, sermones quadragesimales. 

Bl. 2&: (Aj Peris egregij 1 autea &c , 32 BU. tabula. Bl. 33a: Qua- 
dragefimale fratris JoKie Oriteeb ordinie fratf mi | nora &o. 
SchloM: Cfollegit ingenio Qnadragefimale frater darifdiniM ordi« 
nie I f aacti fraacif ci. ma^fler Johannee Orttsch de Bafilea j>fef- | 
for faere theologie eximias, mnitis ex facre thebfie codioib* an [ 
clenm quem in hoc volumine tan$ &c. Quod et procurante ex- 
pendentcq; Hen | rico quentel ciue oppidi Colonienfis falubri fine 
l oorummatu; r- | Anno &c. M.CCCC LXXXI. XT. July Laus deo.Fol., 
4U durchgehende Zeilen. Die tabula in 2 Columnen. Ohne Custoden 
nad Mftltabl, mit Signatar. ColomiMititel . Arab. Ziffsm. Qnenteredie 
1*ype N« 1, viele Zeilen mit Nro. S, Papieiaeieiiemp, Oeheenl^op^Hinid. 

Nro. 194. 

292. S. Thomae Aqvinatis questionef» 

Bl. las (8) piritns | eine or | naoH eeloi | et obftetri | caate ma^ | na 
fte. Sehloee; Opna preelariQEImnai feell>di fevipti: Ciuioti doetor!« 
Tbo- 1 «e a^oiaatiB ^ dillgltiCns ftiip | dl« eorreetom. impcefftoiq | 
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p t Henflam faeiitelL Colon. | incolam. Toxto jdas Septsbris | 
finit feliciter. anno falntis. H. | CCCC.LXXXI. Polgren 6 BU ta- 
bnla. Fol., in 2 Columnen, 40 Zeilen. Ohne Custoden und Blatt- 
Mhl; auf Bl. 1 die Signatar a 1. Zahl der diatintio über dem Text| 
Dio Zahlen bU 11 in arabitelMB, äamn in rSmiflchoB Ziffern. 
QnentoViche Tjpe N. 1, einselne SeÜMi mit itr gOmm Type 
N. S. Papieneiolien: Horn, TeneliieieiM p. 

Nro. 

298* Arestotelis Über novae logicae. 

Bl. 2»: ( ) Irca iiiitiu nono lo- | gice Areftotelifi. antegp ad textum 
&c. Schliiss: Et in hoc finitur textus fecundi pofterioy Are | fto- 
telis cum cotninento. Das erste BL* fehlt. Folgt mit neuer 
Blattaahl und neuer Signatur: 

294. Arestotelis liber topicorum. 

Bl. 1*: ( ) Iroa initiura libri | Thopico/ Querif fmo. vtrum de &c. 
ßchluss: Et in hoc finif | liber Thopico^ Areftotolis, de quo fit 
benediet^ glo 1 rioftu dem in exeelfis. | Sequif Uber Elenehomm. 
(C) Ire» initin libri el« \ ehoram Areriotelis. fto. BehliiMS Cdpo.» 
UU in libroe tetiae aeoe legiee Aiefto | telie 4iUgeater tif« fl»> 
dioriffime atq; corrogata | fm jiceffa magiftrov florgtiCrime vniu» 
erfitatis Co | loniöfis regentia in bnrfa Lamberti de monte ar | 
tium ac facre theologie ^»fefforis eximij. iuxta do | ctrinS infignis 
ci diuini doctoris Thome Aqna | tis. ordinis frati-ü pdicato^: finiunt 
feliciter. An | no incamatöis daice. M.CCOC.LXXXIX. Folgen 6 
Colniniien tabnl«. FoL, in % Colnamen, 49—68 BU. Ohne Cne- 
toden, mit Signatar und Blaltaahl. Colnmnentitel. QrSime» ndtL 
lere nnd kleinere Typen. QXt» 8, S nnd 4.) Pnpieneichent Heii- 
kelkmg. 

Nro. 196* 

295. Johannes Versor, super Aristotelis libros etbioornm, 

Bl. 1*: Queftiones magii'tri Jo | hauuiä verforis fuper libros ethioo- 
rom AreftoteHi et | tetl* ^ofdon. tnm ringulafl dlHgentfa eer> 
reete, «b Titel. BL 8»! (C> Ir | ea ^ Initf- 1 m fto. (üm» Ornament 
dar lidliale In BoliMlndtt> BekloM: Biplieiaiil qaefHonee ma- 
giairi Jobaonla f«rf» | lie per eptii»e eemele ftyer deeen libroi 
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£Üuco\z I Areftotelia cü textu eiuCdfe. Irapreffe p Henricut I Quen- 
tel, einem aime CiaitAtis colomeufis. An | uo domiul Millefimo 
CCCCXCI ftc. Folgen SV« Ooltunne tebnla. Aa£ BL S die Signa- 
tar a il. Btattealilt OXZII. Tolgtx 

296. Joli. Versor, super Aristotelis librum de guberuatioue re- 

rum domesticarum. 

Bl. 1^: Liber yconomico:^ Are | ftotelu tractns de guber | natiöe 
rera domefticaru^ | cü omsto magiftrl Johä | nis verforis legen- 
tiam af | pectibos mnlta ameoaü |, als Titel. Bl. 1^ : (j Coaoiuica <t 
politien elc. • Bll. Eolgt: 

297. Joh. Versor, super Aristotelis libros politicorura. 

Bl. Libri politico'f Areftotelis cum omeuto multü | villi et com- 
pendioPo ma | giftri Johannis vorPoris. tractantes de ciuitatü et 
rera | &c. als Titel. Schluss; Queftioaes veuerabüis domini magiftri 
Johii^ I TerrofisfnpoetolibroapoUticoyAMftotereninte' | taeinf- 
dem eUlwratiffime eoneete. magna dOigetiqj J onra imf reff« In 
alma cinitate Ooloiüean per Henri- | enm QoenteU Anno ineama. 
tiöifl dominice M.CCCC | XCII. octauo ydus Maitij feliciter finem 
habeut j Folgen 3 Columnen tabula. Auf Bl. 2 die Signatur A Ii, 
Blattzahl CXXIII. Alle drei Bücher dieser Nummer in Fol., in 2 
Columnen. 37 — 62 Zeilen. Ohne Custoden; Columnentitel ; grös- 
sere, mittlere oud kleinere Typen (Nr. 2, 3 und 4.) Fapieraei> 
eben: p. 

Nro* 197. 

298« Teztas sequentianun. 

Bl. Ut Testo« raqMndiuMi 1 «am «pUm» coaiaMilo, «la Titel, 

darunter das Titelbild : der Lehrer vor swei Schüleru, mit dar 
X«egeade; aeeipies Tancti doctoris dogmata Tancta. Bl. 2«: De na- 
tiuitate domi. fo. ii. | Ifte liber (cui^ fubiectu; eft laus diuioa) in 
bonore Sehluss : Qua nobis oferre dignef . Jhefus xps <% fi- | lins 
in ftcala feculo^ bensdietafi. Amen. Folgt resgiOtroBBL Dann anf 
IS BU. Seqnentle de nono addlte. SchloM: Et de fininaf fefuentie 
de nono addite. Folgt i 

299. Expositio bymnorum. 

Bl. 1^: Expofitio himnov cü no | tabtli omento. quod femper impU- 
cat hirtorioa cü optimis | aliegationib^ &c., als Titel; damnler das 
Titelbild wie vorstehend. Schiaas: Hyauuurius com bona expofitiöe 
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notebUiqt amento mftgiia oom | dlligetta «orreefns. eiim (j^plaiib* 
«Ilijs liyiiiiib pfiM nö additU | elaborattfYiine impreffus in fi«iicta 
Colonia p Henricü Qaentell | Aiin'> iBcamattoi« düioe MXICCC.XCII. 

pridie jdus Julij. Folgen 3 Columnen tabala. 4to, Glosse um den 
Text, 46 Zeilen Ohne (Justoden, mit Signatur und Blattzahl- 
QuenteTsche Type Nr. 2, 2 und 4. Papierzeicheu : p, Ocluon- 
kopf, Krug. 

Nio. 196. 

300. Theoduli ecloga. 

Bl. 1»: Egloga Theoduli, als Titel. Bl. 2*: () Jrc« inicium hniiis 
libri fciedu? &c. ßcbluss: Egloge Theoduli cum notabili cotnmen 

I to feliciter fiuein habent. Imprel're in fan- | cta ciuitate Colo- 
iiienfi p Uenricü Quen | teil Anno incuruatiöis domini. M.CCCC. 

I XCn. tercio nonas Beptembris. | 4to, 38—46 Zeilen. Ohne Cua- 
toden: auf Bl. 8 die Signatar A i; mit der Blattsahl L. Cofaim- 
nentiteL Qnenteraeha T/pa Kr. S, i und 4. Papierapidien | 
Odbaenkopf. 

. Nro. 199. . 
SOl. 'Boetii liber de ooBsolataone pfa'ÜoaopliiAe. 

Bl. la: Bo«tii ▼irl ealebertinii de j confoIatioB« Philofophie | liber 
oam optimo eomen- 1 to .%eati Thome. | Colonia, all Titel. Daran- 
ter das Titelbild wie inN. 197. Schlnis: Jiibri qninqt de contola^ 
tione philofophie Boety | Rliomani confulis ac oratoris fplendidir- 
l. fimi. vna cum cö | mentaria editione: perHonricum Quentell in Co- 
lonie di | ligenter elaboratJ expliciunt Anno gratie Millefimo. 
CCCC.XCIll. pridie kalendas novembria. 4to, Glosse um den 
Text, 46 Zeilen. Ohne Cuätoden und Blattzahl; auf Bl. 2 die 
Kgaator Ii. Colnmnentitel. Qnenterseh» O^pe Nito. 8,' 41' und 4. 
Papiensidien p, grSütantllielb ksläas.- 

Nro. 200. 

302. Textus sequentiarum. • 

Bl. 1>: Textus fequentiarum j cQ optimo commento, | Darunter das 
Titelbild wie in Nro. 197. Bl. 2a: De Natioitate domi. fo. ü. Ifte 
Uber (eniof Aibieetn eft taue dtoina) | te. Sehfois» Qnam nobis 
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Dferre dignetur Jhefus chriftus -i filias iu Tecula fe | calorum be- 
nedictas. Amen. Folgt regirtram; dmii «uf ntiiMn Blatt: novo 
addlte,- 12 Bl. Behlnn: Et fio (nhmtar teqiieiili« de nooo «ddite. 
AUoa Andere wie in K. 196. Folgls 

303. Expoflitio bymnoram.' 

Bl, 1»: Expofitio lümnorum cü no | tabili omento quod semper im- 
plicat historiaa cO optimis | allegationibiu Tacre fcriptare illoram 
fenoloffl Tel faaoitaia | de qoibu talee hyani deoäntentnr kc, als 
Titel, damnter da« TitolMld «na Nro. 196. Sehliui s Hymnuiu eil bona 

expofitione notabiliq; nmento magna cum | diligentia correctus. 
emn if^ plnrib^ alija hymnis priuf nö additis elabo- | ratiffime im- 
preffus in fancta Colonia | per Henricum Qaentell. An- | no in- 
carnatioais dominice. M.CCCC.XCIIII. pridie ydus Junii. Folgen 
4 Columnen tabula. 4to. Titelbild und Alles Andere vrie 197 
IHeae Ifnamier ist eine sireito Aaflage von 199* 

Nro. 201. 

304. MiBSale Colonieiise» 

BL ia: Ex ftatotia j^ninciaUb* { dal Ckiühelmi fanete ecH.l'clefle 
ColomeR. archiepi. 8c)üiim; Esqplioit IfifTale fcd*m | ritüm maloria 
Eoolerio Co I lonien. ca officijs nouie | Atqt vtllibus imo neeef- | far 

lijs notabilibus circa | omnia officia p anni cir | culü occurrentia. 

accura | tiriime correctü ^ omcdatum. Iraprerruniq^ telici | in 
■ Ciuitate Coloti. iiidu ) Xtria Henrici queutell Ci | uiä eiusde. 
' Anna domi- 1 ni M CCCCXCHH. die VU. 1 Itenßa Aprilis. Fol.« 

in 8 ColtUDnen» 80 Zeilen. Ohne Coatoden, anf BU 1 die Signatar 
' B 1} mit BlattcaU C(?CZL1]II. 85 Blätter Pergament Oroase, 

gewöhnliche, kleinere Miasaltypen, (Tjpc Nr. 6, 6 ond 7) anf 

Bl, CXLU die Tjrpe 2i(. 9. Ohne Fapierseichen^ 

Nro. m 

805. Formulare instrumentorum. 

Bl. 2a: Abfolutio firopliciter vel | ad cautelam vigoro cömmifrionis 
apol'tolice ab excömunicatione lata ob | uon folutiouem pecunia- 
mm. Schiusa : Imprefrum pef Henricü Quentel ciuem Colonie 
Anno domioi | MCCCC.XCV. Menfis AuguTti altera Laurentij. Fol- 
ftttt 0 Bllilter fatmla. 4to. Ohüß Ooitedei^ mit Signatur ooA 
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Blattzahl CLXXDL 4t(s das erata Bl. f«hit, 40->60 Zoilaa. Ohne 
Ciutoden, auf Bl. 8 di« Signatar a tt, all dMBlftttMyU CLXXDL. 
Kleine QneailelMe Type (N. 6), mit ^Un Zeüea ia cewShall- 
ehen lÜMalliTpen (N. 6.) F f loMei chent 9^ Kfoae. 

Nro. m 

306. Joh. Yersor, Uber de animA. 

BL, 1* : QoeTtitea verfo- | ria iazta textasa da auimai dUi 1 gaatiffune 
cofieetB in to£e CoRMiy im Cehwiey ZMal; dtwuity« Teifor 
tmm atfdf olie Ada »is TitelWia. Bl. «»1 De «itfaie ^ Q Ooom 
heaoMlilliiiin nota«i«m opisKtea, Mgi» &c. ScUw fald^ meh 
Haan K. 16049: Explidnnt qaeCtionea &o. deaoo eorrecte atq; 
emg I data et impreffe per HenricQ quentel Anno dni M. j CCCC 
nonagefimo texto Nonis Feptcmbribas. 4to, 36 — 46 Zeilen, Ohne 
Castoden und Blattzabl, auf Bl. 2 die Signatar a ü. Colnmnen- 
tital. QuentarBohe Typan Ki. 2, 3 und 4. FapLeKsaicheBS Erenx. 

Nro, 204. 

307. Job. Versor, super omnes libro« novae logicae, 

Bl. 1*: Verfor fuper om | nes libros noue logice, | als Titel. Danin- 
ter Verfor cum difcipulis fuis als Titelbild. Bl. 2*: lacipiat quef- 
tiöes pulcerrime &c. Schluas: Questiones fubtUiffime &c. Per 
lumenil Clöenk Snfignii dnitalüi CNAnldb Houieiun QnentalL 
Anno I falntia MUleQmo t{dringenteflino nOnagefl-flio fefilbBO« de- 
dmn Icalendas angnClae Ibllei- 1 tat Cnem linbenl. Folft: Qneftie- 
nes de ente et effentia fancti Thoma &0. Sefthui: Qoaftlonea 
magiftri Joaunis verforis | fuper tractata de ente <t effenfia fancti 
Thome | de aquino doctoris angelici ordinis firatrü pre | dicatorum 
expliciunt feliciter, Fol., in 2 Colunmen^ 49 — 62 Zeilen. Ohne 
Custoden aud Blattzahl ; auf Bl. 2 die Signatar a ii. Columnen- 
titel. (^uentelleelie ^^pem Kr. 2, 8 nnA 4. Fapieneiehen: Urne: 

Nro. 205. 

308. Job. Veiflor, questionea m, veterem artem Aresfotelis. 

Bl, la: Qaeftionea pul { eerrime acntiffimi philafophi f magiftri Jo- 
bänis verfona in | veterg art§ areftoteiia Yna cum | textn eiafdem 
feliciter incipiot, ala Titel; darunter als Titelhüd der naagifter 
Yerfor cum difcipuiia iuk. Schlosa: Quaftioaaa fubtiffime Tene- 
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mbilia ma- | glflri Joamdi Yerfori« ftc».P<v liMfUl.Citi infigni« 

ciaitatis Colo- | nisria Henrich Qnentell Anno falatlt: lütt« | flmo 

quadriugeterimo nonapfefimo fcptimo : de | cima idos angof tat * 
finem feliciter habent. Folgen 4 Columnen tabula. Fol., in 2 Co- 
lumnen, 49—62 Zeilen. Ohne Cußtoden; auf Bl. 2 die Signatur 
A. Ii, mit der Blattzalil LXXL Qaentersche Type N. 5, 3 und 4 
Pftpi«rMlali«ik: ILrng. 

Nro. 206. 

309. Boetü Über de consolatione philosophiae. 

Boetij Viri celeberrimi de ofo- | latioö phylosophie über cü op- | timo. 
ometo beati 1 home | Colouia, als Titel, darunter das Titelbild 
wie in Nro. 203, aber ohne die Worte: Versor cum discipulis 
Toit. 8«hliiM: Libiri quiaqt de eonaoUtione phflofopliia Boe^j 
Blu» { muA GoamtUa m omtoii« fpIeBdlüfflmi. viw etim eonunen | 
tatis editione. per Henrieuin Qaentell in Obloiüa diligen ) terel«- 
borati explieiunt. Anno gratie Millesimo. CCCCXCVII | pridie 
kalendas Januarij. 4to ; ohne Custoden und Blattzahl; auf Bl. 2 
die Signatur a ii. Columnentitel, Quenterache Tjpe N. 7, 8 n. 4. 
Papierzeichen: Henkelkrug. 

Nro. 207. 

310. Commetitari» in ArmtoteliB libros d« eelo et mundo. 

Bl. la: ObniiiieiitMift U | broy de eelo et modo Areftotel* | inzla -viaf 

venerabilis domlni | Alberti: j>ceffkuii mgröy rege | tiü Colonio ia 
burra Lauretij, | als Titel, darunter u. auf Bl. 1^ 49 Verse v. Lan- 
giofl, in lat. Type, (N, 5.) Schluss: Cömentaria in libros de eelo 
et mtldo Arefto | &c. Opera au * tem et impenfis honefti ciuis 
Henrici Quentell ca- | rtigatif/imo charactere impreffa. Anno 
falntla ohxi- ] fttane fop mtlleflmo *t qaadringealenmo nonagefimo 
nono. in «grippinenfi Colon!«, nd yttlitots oim ) pUlofopUe natii- 
nUe apleea. «i orliSe ae eeli notielB | esprelmdere .&o. Folgen S 
Columnen tabula. Folgt mit neuer Signatar nnd neuer Blattzahl. 
Bl. 1*: Metheororü Areftotelis | fcd^m prooeCrum alberti fta { rum 
burfe laurentij studij Colonienfis. | Schluss : Cnmentaria triü librorü 
&c. coUecta, ac tüde (ne tlti doctoris lucerna acc^fa fub modio 
poneref) p ho j neftü virü HenricQ QuentoU eine) Colonieä« 1 
expenfl« n» nodieia ftadioßfftme latiprerfn« H \ Heiter flint ad 
ilnem perdaotn iouio. H. CCX^C. { ZCTU. die ZZ. menfi». NoTem- 

8 
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M ftc. Folgen IS Cokomea UMhu Folgt iBÜ neaer Signfttdr 
OflA BUttaahl : Coming t&ri« in libros peri | genees Arertotelis per 
hono- I randü dorn JacobQ AmTfordenrem. &c. Folgt mit neuer 
Signatur, ohne BUttzahl: Textos paruoy natnralia | Arertotella 
cn; cömotario clarifrimo fcd'm de- t ctiinit Alberti magni Epifcopi 
Kütirponeris | &c. Alle Folio, ia 2 Colunmeo, fiU., Colom- 

iMBlIteL Ohnt CutodAn. Qaeatersohe Type Uro. ft, 3, 4 a. 8. 
FsplMieiclieas BtakeUamg, Hand. 

Nro. 208. 

811. Lamberti de Moate oommentaria in libroe Areaiotelis 
de phjaioo. 

Conq^lutUi esni | iaiia jaugiftri Ii«bertt 4« M » { te fte, tu octo 
U!kf9» Arertotelia de pbyilco Tiae de nata | rali «nditn intita- 
bttos &c. »Is Titel. Schloss: ExpoHtio textualia probatirfima in 
octo Ii* I broa &c, excult i indurtriorif | rime Minerue farcnlo 
elaborataqt Oolonie. | operu atq; impenfis Henrici Quentel. Anno j 
a vifgiuali parto. M.CCCC.XCVIII, Cuiua virgi 1 ui« natioitate ex- 
trams pfenfeni mann. Folgen 5 OolaipQ«!! talmla« Folgt t 
BaqjwlStio falober | lima magiftri Lamberti da | Monte, cireatrea 
Ubroa de Anima Aieftotelia. fto. Sohlnai; Ezpoaitiofte. Agfippine 
emtm paigili Henrici Qaentell ciuia \ einids Yirginei partna anno no- 
nagenoio ootauo fapra | millefimaai ijdriagentefima Die vero qninta 
menaia | octobria. Folgen 6 Colnmnen tabula und ala Schlussscite 
ein Sc-bema in 7 Columnen. Fol. in 2 Colunmen, 49 — 62 Zeilen. 
Ohne Cutttoden, mit Signatur und Blattzahl j Colunmentitel. Quen- 
tel'acbe Type Ifro. 5, 6, 3, 4 u. 8. Fapieraeichen. Urne. 

Nro. 209. 
312. Alberti mafpui panMUras aniniae. 

M. Ut JdfmH aMgtf de 1 etoria landatiaiai traatathM. | q«i appel- 

latur paradifaa anime. traotana do rirtvlib«* aal t me yeria et per« 
fectia. I ala Titel, darunter vier Vene. Schluaa: ExpHcit opurcu- 
lein Alberti mag'oi doctoris | &c. Iinprefru; Co | lonie. per me 
HenrioQ quentell. Anno virgiuHlia | partua. M. CCCC. XCVIII. 
MenTia JtiUj. die. XX. 4to, 36 Zeilen. Ohne Custodeu u. Blatt- 
laU; aaf Bt. 9 dte SignaHv a Ii. OaltmiBentilel. Qnaataraelie 
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Nro. 210. 

313. Alberti magni sermonAs XXXIL 

Bl. l*s S«naone» XXZIL | «nrel weriftiUifl Altertl ) mignt Epi- 

fcopi Ratifponenfis de Tacro rancto Emharirtie | facramento. | als 
Titel, darunter als Titelbild: der heilige Qeist, das Christkind, 
Maria, Anna, JohuDnes der Täufer, Johannes Evangelist. Bl 2»: 
Yencrabilis dii AI- | berti magni Ratifpoii. | epi de facro- 
fco euchari | ftie facrameto 8emo t nea exqritirfimi Incipi | unt 
foliciter. SchluM : Bxplieiüt rejrmones de f i»- 1 eniiiieto 9tc. accnra- 
tiiirfiDa qoqt ) eorrectde cn | infertöe fennonis | XXII. (qui in fm 
iU^rfia defcce | rat) Colonie impe | sis Herici | Quentell Im- 
prelTi. Anno fc? i diü, M.CCCC XCVIII. 4to, in 2 Columnen, 46 
Zeilen. Obue Custoden und Blattzahl, auf Bl. 2 die Signatur a 
il ; Columnentitel ; Type N. 5, 6, 2, 4 u. 9 (eine Tjj^a ähuUch 
der mittleren ZeU'acheii Type,) Fapierzeicheu ; p. 

• Kro. 211. . ; . ■ . . 
314 Baymundi sommiilft -de inyBterio sacramentorum. 

fiOmii]« clftriui- I mi iurifoöfnltifQmiqi viii Ray | madi ftc. bm- 

viffimo cö- ! pcdio fucramSto^ alte cöplectes mysteria äe 
fortilegia. fimo | nia. furto. rapina. Vsm*». etq; vnrijs Casibua &c. 
■ als Titel. Schluss . Explicit l'ummula Raymüdi diligeter correcta 
et denuo emenda- | la. om | ibus clericia perutilis, Impreffa Colo- 
nie p H«niricttm Quentell | AHno. U»C(3CCXCitlh te^do'idiu fa« 
hnMti$, 4to. irioM Ciiitoden, auf Bl. 2 dti tflgnatiur a Ü.''init dar 
BliitiaM. OXtiVin. ^to#BbliK«h« taaA Udnire If Uadltypen, (N. 
• «. 7J» daas Typ« Vtt>, S, ti* 4. F«ptMs«icli«&: &nig» p. 

31Ö, Viola animae, 

Bl. 1«: Viola anime p mo | dumdyalogi: inter Ray mundo Sebundiü: 
ftrtium : medici- | ne. atq; facre theologle ^feCforem'eziaifain. fto. 
ala Titel, datfonler: £qigramina io 14 Venen, ia tat. 1>pen. Bl. 
Ib: Malhei Herbeni poete &c. epigrailima in 1& Venen. 'Bl. ««t 
Dirtinctio libri cO Tabala | Bl. 6aj Piologus in 'dyalogos &c. 
Bchluss: Finit dyalogus &c. Colonie Impefis honerti viri 
Henrici | Quentell faurtiffime iura pmo Impreffus. Anno nata- 
Ucy fal I ttatovis aortri. M.GCGC.XOIX. t)iü XXIX» mefia 
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Maij. Folgt: Ep^^ramma ad librnm; aaf der letzten Seite unter 
dem HolzachnitI, wio in N. 210, ad beatam Annam Carmen. (In 
dmn Holnclmitt dai kSlniidie Wappen ohne Flammon.) 4to. 86 
Zeilen. Olme CnMen «nd BtettMhl; auf BL 8 die Signatar 
• II. Ootanumitttel. T>p« H. 5, 6, S. 8 und 8. Fapleneiehen: p» 
Xhig. 

Nro. 213. 

316. Lavacrum conscientiae. 

BI. 1 fehlt. Bl. 2*: Incipit lauacrum cd ] fcientie omninm Tacer- | 
dotum I Frefatio huius libri. | Schlnas: Explicit Lauacrü con ( 
fcientie omnibo fucerdotibo fumme ) vtile ac neueifariü Impref» 
fum Co I lonle Impenl&i Itoaertt viri BiewA | d Qaitell Anne f*> 
Ittiia. H. CCOC. | XCIX. Die. ZXTm. meafie Jnn^. Folgt regif. 
tnun» 6 Colnnmen. 4to, in 8 CoUunnea, 46 Zeilen. Olme Cneto» 
den, auf Bl. 3 die Signatar a iü, mit der Blattzahl L VII. Colum- 
nenUtel. Type N. 9, 2 und 4, der Text in der kleinem Quentel- 
sehen Type, Nxo. 4. Papierzeichen: p. 

Nro. 214. 

317. Alberti magni liber de muliere forti. 

Bit la: Liber de muliere | forti vener abilis domini Alberti magui. 
ordiuis frairu pre | dicatovc. qaödä episcopi. ßatlsponeii. mate- 
ffiee ottaa frngi | ferae. Tarl{e facte fer^ptare doeomeatii fol- 
eitea fte, elf Titel. Sehkus: Ei^lieit liber Tenerebilli doi Alberti 
magni &c. ImpreffU Colonie opa atq^ impendB ho- } nefti Tirl 
Henrioi .QaentoU ciuis eimdem« Vonie nu^j. An | no domini. Mille- 
fimo quadringentefimo nonagerimo nono. Folgt; Incipiunt oratio- 
nes uenerabilis doctoris Alberti magni &c. fuper ] cuägelia däi- 
calia &c. Schiusa: Ut palcre hinc prolis officiare pater. Auf der 
letiten Seite: Albertus | de muliere forti. 4to, 40 durchgehende 
Zeilen, Ohne Cnetoden nnd BlattaaU, aaf BI. 8 die Signatar 
■a Ii. Aof dem Titelblatt» BL 88 and 84 grOwere, soint kleinere 
lateinieehe Typen; K. 8 und 10^ anaterdem N. 6. 6 und 8, aaf 
dem Titel auch Type Hro. 8. Colnnmentltel mit ^Tpe Nro. 1. 
PepierMiehea: Kmg. 

Nio. 216. 

318. Virgüü maronis opuscala. 

Bl. la: P« YIBQILU MABOmS j Vir bonoa. ) £Ct et non ) De Y littera 
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pitagorica | De rofa | Elegia in obita Mecenatis | Vir bonus &c. 
Bohluu: P. Virgilij Maronis aliquot opafoaloy com familiarirri- J 
ma «iMidttMiM. jp tynrnculov^ ia arte poeliew infliliilöiw. in- i Tigni 
vt TidxM eamottte io fMct» Colani» «MUMto^ op* «tq[t | iMpaafls 
pjddi Tin Heorici Qaentell diiis «infim Fanftu | uBMt finif* 
In eins celebritate qui deo dicatis coniagia inter- | dixit Anno 
virginci partus ante iubileü centefimQ.! 4to, 17 Bll„ 36—42 Zel- 
len. Die letzte Seite leer Ohne Custoden und Blattzahl; auf 
Bl 2 die Signatar a ii. Qrössere und kleinere lateinische Typen. 
(N. 8 u. 10.) Papieneichen : pt Henkelkmg« 

Nro. 216. *) 

319« Tractatus de potestate papae et ooncilii generalifl, 

' Bl. Sa: Tractatus uobilis de ptÄte Pape et r)cilü generalis. | prolo- 
gns in fequen- | tem tractatn incipit, ) (Q) Vnuis vt ait &;c. 
Scbluss : Tractatus peri^ vtilis &c. Jamqt in lucem per me Hen- 
ricnm Qa@ | tel Colöu. incolam. hac imprimendi pericia ductus. 
fnmaq^ | deligentia correctos: in Cbrifti fancteqt romaa» fedit 
l«tde I quinto ydus TeptemMM Aiuio. 1480. omnpleter. Fol. 46 
BEI. 40 dnrchgebtnde Zeilan. Dm erste BU und dl« lotete Balte 
leer. Ohne Custoden und Blattzahl; auf Bl. S die Signatur aa. 
Am Schluss ein kleiner Holzschnitt: Christas am Krew. T^pe M: 
1, einMine Zeilen in M. 2. Kein Popienelclien. 

Nro. 217. 

320. Job* Venor, super oeto lifaros phydooram. 

Bl. 1*: QneClionM pnti t lei TenerebUis mgri Joblaie | verforis top 
oeto librof pbyfi- | coy Areftotolie dl toxta' elufdC, | «le Titel, 
damnter der Holzschnitt: VerMr com difeipnlis Tille. BL S«: Ffo- 

hemiü Phyrico^ | Phyricus errores primus docet anteriores. | &c. 
Schluss: Queftiones prelucide oeto librorü phyficom Aroftote | Iii 
edite a venerabili domino Johanne versoris accuratiffi | me cor- 
recte in alma Yniuerritate Colonienfi in burfa magi- | ftri Cor- 
nelij de Dordraco ad cömonem fcholarium vtilita | tem fic finiun- 
tnr sab boe eerMtemt fönaale dittgenttf flow | impreffe per me 
Henricnm qaentell Ineotom elaltatit iaett | te Colentenfle. Aaao 
iaeanuitioiiie JoTii ebilftt milefl- 1 mo qoadringHefimo aonege- 

>) Diete NaiUMr ioU elgeatU«]» ror N. l»l a. M. ttt Twr M. 307 itahe«. 
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rimo feptimo decima tertia die | marttj Ad )Audem et honorem 
dei fcoiiutqf celeTtis aule. l 4to, 36 bit 46 dnrehgehend« Zeilen. 
Okae CiirtDta ud • SlattoaM ; mmf Bt. fi die Signatar • tt. Co- 
hmneiitite]. Q ii e aHl 'BBhe Typ* 6» 6» 8 tt. 4. Pi^enelehen: 
JbolnlkffBf, p» BaMä. 

• . • • * 

Nre» 218. 

321. Jolumi» de Lfipide rwlttUariam d^lHo^lla. 

Bl. 1»: Befolatorkm du \ Idwa «ire» «eliteva^as mlTteyi | otomreii- 
tia. per venerabilem domintl Joanne de lapide &e., ab Titel. Bl. 
8*: Saamarlutt <^|»eri« | liafaenti« operie fte. Fragment von Ifi 

Bll. 4to, 46 durchgehende Zeilen. Ohne Custoden und Blattzahl; 
auf Bl. 2 die Signatar A ii. Nach Huin Nro. 9918 gedruckt bei 
Quentel 1500. Columnentitel, in kleinem Missaltypen, Marginalien; 
Text iu kleiner Quentei^aolien Xjpe. (Nro. 4), dum aodbi 3 u 6. 
- ^«pi^«eichen: 

Nro. 219. 

3^2. (Qouda), Expositio mjsteriorum mis^ae. 

Bl. 1*^1 flxporitio mirteriorum | miffe et verus modus | rite celebran- 
ds, als Titel Bl. l^: Traitatus de expofitioae miffe editus a 
Iratre Guilhül [ ino do &c. SchJuss : Tractatalus fratris Guilhelmi 
de Gouda. ordinis mi- | noy: de obferuantia. de expofitoe mif/o et 
de nukdo celebrS | di Unit filleiter: Imprerfmi Colonie p Henricnm 
Qoentell | facerdoliba denote eelebrare volentibo Tlüii <k neeeffa- 
riiu. 4to» M( 9tähn Qhw Chutote naA BlaMttt «af Bl/ 2 dia 
Signatur a ü. Queot^*fq|iO T^p« Nro. fl|, d«» TStel In JS- 6. 
. Papier^M^n: ^cn. 

Kr«, m 

323« (Goud^), Expositio mysterioram tniisae. 

BV iUporitlo mjrteriormn i miCre et Terus «Roda« ri- \ te cele- 
Mt»äi, als TiUl. BU U>i Tr«etatM 4a ex.porttiiy»^ naff« editos a 
.fiia«m ClaiJ]ieU«e( \ dj» Aaq. BoUim: T r ae t e lnt lr«ti^ aailhelml 
d« <l#irthiu OfdinU VP^BP \ nun de obferuantia, di» expofitöne mifre 
«t de modo colebrä ( di finit feliciter. Imptaffiil Colonie p Hen> 
ricH Quentel! fa | cerdotlb') dcuote eelebrare volentib-) vtilis et 
neceCraiioe | 4t0| dft dorobgeheade ZeUea. Ohne Coaloden und 
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Blattzahl; auf Bl. 2 dio Signatar a ii. Ohne Angabo de» Jahres. 
Qaentoi'fclie Type N. 8, der Titel in N. 6. Papieneicbeu : Horn. 

Nro. 221. 

d9i. (W. Occii) Dialoga« de natinliile «Imoribo« AniiMliriBtL 

Bt. 1*1 ^alogtw Ittier eMenni | et milltem tugw i^pritttto pftpall 

et regln. | De natinitate et moribo | Antichristi. als Titeln daran- 
ter das Titelbild wie in Uro. 203. Schlass; Explicit cnpendic de 
natiuitÄte. vita. i morte Antixpi, ! Impreffam Colonie p Henricum 
Queuteil. 4to, 37 durchgebende Zeilen. Ohne Castoden and Blatt- 
>ahl, aaf Bl. 2 die Sig^aalar A ii. GolamBentitel. Ohne Angab« 
des Jahrei. QiMiitell*fehe Type N. «. S. Pai^enwichan: p, 

b) Olne dea Namen des Drucker«« 

Nro. 222. 

325. Bennoim dominioalo«* 

Bl. 1 Mät. Bl.Sk: StraiMi iniMiM M »:9onil«t | InvMgtUOy p Inl 

circulara- | tis &c. Schluss: Ad laoAtf«! benors Onipotstis | de! et 
Virginia marie matris ei^ | gloriofe : necnO ad vtilitate toti* | ecclefie 
expliciot rermr^es &c. in vnü | cApilati Anno dnl. M COCC. | LXXXI. 
XVIII. Kak'das feptfbria. | Folgen 9 Columnen tabula. Schluss: 
Explicit tabuU fermona. Folio, in 2 Columnen, 40 Zeilen. Das 
ente Blatt teer. Obne Onetodea vni. BtoltMhl, aof Bl. S 
Signatur a 8. Ohne Angabe de« Droekcm und Dmckorlef. <^«i»- 
tetUe Type N. 1. Pa|^eneEeheii: Erone. 

Kro. 223. 

326. Modus legendi abbreviaturas. 

Bl: 2*: De modo proeedendi | Incipit libellat | dans modum legendi 
abbreuiaturas ia vtro- | q; Jure. | Schlues: Explicit libellos docens 
m idam ftudendi | .t legendi contenta ac abbreuiata vtriuaq^ ia- { 
ris tarn canonici ciuilis in fe <^Dtin$s titu- { los fiue mbricas 
elnfde iuris in alma Ti^*fl | täte Colonienn imprefftu. fB Anno 
domiid f iLiXmjJOSXm, Faü^ & S OolUnae*, 4» Ua M tf. 
Ohne Ciwfeeden «nd Blaliaalili aitf Bt 1 4^ 9lgM#nr #. i|. Co- 
lamaenlitrti I^OMit^rfeha Tj^ IT, 2 ir. V, ih ?ltpi«n«: P« 
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Nro; 224. 

327. Breviarium Coloniense. 

fil Ib: De ciclo folari «t HIlMr« dominicali | Adinaeniendam &c Bl. 
» leer. Bl. 8« leer, Bl. 8l>: (A) D lande dei ;p in ( fonnMöiie 
noni ] ftc. Bl. Ifb: Ite indpienf hora in pii | neto kc BL OÜULXl 
EjqtlicU prima ps bre | uiarij Pm choy maiorii | eoeleße Goloff. 
Anno do | mini. M.CCCC.LXXXVII. Folgt: In die fancto pafche 
I et per tot i octa. &c. Folgt: Iiuipit pars eftiaalis | de fanctis. 
Pro qua ponütur | aliqua &c. ScLluss fehlt. 4to, in 2 Columnen, 
88 Zeilen. Ohne Costoden, mit Signatur und BlattaaUl* Quentel*- 
•ehe Tjpe N. 12 u. 9« Papierseiohen : p. 

Nro. 225. 

328. Formula epistolanim domini KaroH. 

Bl. 1*: Formale Epiftola | rü domini Kuroli. | Bl. Ib : Incipit tabula 
&c. Bl. 6*: Foliam. I, Epiftolaram formalaro 1 cm | ni genere 
fcribendi. inxta maiora nortrorum doctrinam &c. Schlnu : Yala 
forte fo I liei et omiae Üanfto. | Finis opafenlL Impreffnm | Anne 
doi. If COCCXOm. ( 4to, 86 dnrehgehende Zdlen. Ohne Custo- 
dejO, mit Blattaalil ZLY; anf. Bl. 6 die Bigoator a. Ohne An- 
gabe des Druckers und Ortes. <^etttel'aebe Type N. S n. M. 8. 
Piqneneiehen; p, Oohaenkopi;. 

»ro. 226. 

329. Avianl apologns. 

Bl. !•« Apologttfl Aniatd cinis Ro | mani adoIercentuUs ad morea 
et latinum fermonem capefcen | dos vtilifrimus, als Titel, darun- 
ter das Titelbild wie in N, 197. Schluss: Apologus Auiani ciuis 
Romani adolefcentibua ad | mores <i latinum capeffendos vtilirfi- 
mus. Fi I nit foliciter. M.CCCCXCIIIL quarto Id» geptgbris. 4to, 
38 bis 46 Zeilen. Ohne Custoden und Blattzahl; auf Bl. 2 die 

' Signatur n ii. ColnnmentiteL QuentePsche Type N. 8| 8 nnd.4. 
Papierseieheat Kmg. 

Nro. 227. 

« 

380. PoBitioiies oirc« Arestotelis libros physicorum« 

BI. 1*: Positiones eirca | libros phifteorQ et de tfn Are« | Plotelia 
inxfü ordinMiti et dif- | putatinn f cefHim fto. ala Titel. Bl. l^t 
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Pofitiones. | Bl. 2»t Libri phificorum I Loquatur opponens. | 
(C) Irca octo libros &c. Schlass: Finia pofitionum circa oc | to 
Ubros fto. Folgt: PoflUoMi piinl De aninu | (8)Icat &e. Stblnsa: 
Pofittonea ad oppeaendnm refpondendnn .fte. n taxta ^eeffat 
t iiui^riri aoflri Lamterii de Monte raeuM hwohra- 1 tl«e inprofre. 
Piniot faufte. Anno faluti^. M OGOCXdlll | die. XVI. Maij. Fol , 
in 2 Coluranen, 60 bis 62 Zeilen. Ohne Casloden nad Bluttzahl. 
Auf Bl. 2 die Sif^natur a i. Columnentitel. Ohne Angabe des 
Druckers und Druckortes. Quentersche Type N. 3, 4 a. 6. Pa- 
pierzeichen: p. 

Nro. m 

331. Bonaventurae tractatus de corpore christi. 

Bl. 1*: Tractatus eximii docto | ris Bonauenture ordinis minorum, 
de corpore cbril'ti | et de preparatöae &c., als Titel. Schluss: £x- 
plieit Treetotue denoti patrie Bona | oentore Ae. Uifterg mif | fe. 
▲aao inearnation^a domini. M. | CCOC.XCIX. lio, 86 Zeil. Ohne 
Cnatodeu nnd Blatteahl; aof BL 2 die Bignatur x IL <)aentel*8ehe 
Type M. 8. Papieneidien; p« 

Nro. 229. 

982. "^ola Sanetornm. 

Bl. 1»: MÄrtyrilogiü [ Viola Sanctorum, als Titel: darunter ein 
Holzschnitt: Maria in einem Blumenkranz. Bl. 1^: ein Hola- 
•cbnitt: die Steinigung dea Stephanna. Bl. Sa: Begiflnim faneto- 
ram in hoe | ftc Bl. 10*: Fotium 1 1 Prologns in violam fan | c- 
tom. feu Martiloginm | Schluss: Viola Tanctoy finit leliciter. 
Anno d ii. I M.CCCC XCIX die. VIIL menfis Februarij. 4to, 35 
dtncb^;:ehendc Zeilen. OIuic Custoden, mit Signatur nnd Bla't- 
»ahl ; Columnentitel. Ohne Angabe des Druckera, Dnickortes und 
Jahres. Qucntel'sche Typen N. 6 u. K 3« Papierzeichen: p. 

Kro. 230. 

m Deatsche Bibel 

I. Baad. Bl. las (D) la boM der ewy | ger wyebeyt dat 1 woert 

gaedes in | di bogeften fpri | ket &c. Schluss: Eyn ende hait der 
pfelter des pphete dauid. Gr. Folio, in 2 Columnen, 57 Zeilen, 
. Obne Cnatodeni Signatur and Blattsahl. Ohne Angabe dea Druk- 
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ken, Draokortas nad JalirM. OottunMntiMl. In 4md fbnroft 
ttoUt gedfaekt in -4er UtBolkksr atet Coelae. A«f BU 1 und Bl. 
18 ditMlb« Vervieraiig, wekhe fliok ia H. 18§ findet. Dieeer Baad 
•nfklM 88 Holuobxdtte ; der Sohniit aam 1. Bach Eadra enthält 
die Hanptgiebelinauer des Domes nebst dem Domkrahnon. Die 
Holzschnitte alle colorirt; im 11. und 13. Kapitel des Buchs der 
Richter fehlt der Holzachuitt uud ist Raum dafür gelassen Die 
Type ist die Quentel'sche Type N. 1. Wegen der Type und 
der Randverzieroug muss diese Bibel aa dea Quentel*achea Drnk- 
ken gereohaet werdea. Papieneieken : Krone. 

n. Bd, Bl. 1«: Dat erfte eapittel. wo dyt boeek die vnwl | fe 
wyAnaket. ende dye «jfe sock wyfer. en I de &c. Schlnss : Dat 
boeck der homcliker npenbarioge Tont | JohanneH dos Apostels 
ende EwangcUften : | endo daer mede dat g^antze boeck der got- 
Hker fchrifftcn die Bybel: hefft hijer ein relich einde | daer van 
gaede fy danck. loff: ere endo gloiie | in ewycheit Amen. Gr.-Fol. 
Um die 2 Columnen der ersten Seite Randverzierang; ^ Hola- 
•ekoitte amm alten and 9f sam neuen Testament; am Anfang der 
Apokaljpee &e Bandveiaiernng mit der Anbetung der dlrei K&nige. 

Nro. 231. 

334. Sermonea super epistolas dominicales. 

Bl. 8«: Sermone* dIfdpnK fbper epiftotai domlnlealeB elegs 1 4IN 
tml 9 totina anni oironln oolleeli ex &o, Sebloss: Szplidnal Tow 
mooes diftipnli fiiper epl'as dtncales per | eirculo. anni: collccti 
Anno MC( CCXLHII ex ferinonibuj Wilhel I nii lugdunenfis Epi. 
et ex dictis faiicti Tlioine et dictis iob i | nis nider doctoris et ex 
dictis aliorura doctoruui catholicoy | et ex sermonib^ fenfati. Fol, 
40 durchgebende Zeilen. Ohne Custoden und Blattxabl; auf Bl. 
% die Signatur 8« Ohne Angabe dea Oruckera, Dmokortea und 
Jaktei« Quenteracke Type N. t. Papierseicken: Krone. 

Nro. 232. 

335. Lamberti de Monte ^nestio magistralis de salvatione 
Arestotelis. 

Bl. 1*; Qneftio magi- 1 ftralis a Tenerando magtftro | Lamberto de 
Honte arttam a I faere tbeologie proferfore «ximio vigilitf Cftme 

Ogerta. often | den« per autoritates fcripture diuint quid !uxta 
faniorem do I ctorü fententiam probabilius dici poffit de Taluatiöe 
Arefto I talia ftragerita aati Kicomaoa gtecora omnia lapifinÜCrimi | 
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lAsMm B« timm rabidi Q^mB om libelle | 
Ibis in «daerfoi. qui taeatar habet. | alt Titel. 
SoWnaa: Com ioxta Comentotorü in j>logo Im. dhiine n inzU fa- 
niort doetoy rentendl AreftoteU fum f mmn «i pltoy f neipeni effe 

de nnmero faluandoy. | Folio, 12 BlI., das letzte BI. leer; in 2 
Columnen, 62 Zeilen. Ohne Custoden und Blattzahl, auf Bl, 2 
die Signatur A ii. Columnentitel. Ohne Angabe des Druckera, 
Druckorteg und Jahres. Quentersche Type N. 6, 6, 3 u. 4. Pa- 
pierseichen: Hand, Henkelkrug. 

Kco. 233. 

336. MUsale Itinerantiiiiii 

m. la: Mirfale IttnerfitHl | Ben Miffe pe<}«Uarea Talde devote | qne 

leqanntar. | Bl. Ib: ein Holzschnitt: Christua am Krens «wischen 

den beiden Scbächem. BI. 2«: Canon | Gloria in excelfis deo. | 

Schluss: tuo in no | ftre proficiant infirmitatis auxili ! um. Qui 
viuis &c. 4to, in 2 Coluranen, 36 Zeilen Ohne Custoden, auf Bl. 
3 die ISignatur A Iii, mit BUttaabl XXI, Columnenütel. Quen- 
tel^che Type 2, 1, 9 u. 13. Papieraeicheu: p. 

Nro. 234. 

337. P. Virgili Maroiiis buoolica. 

Bl la: Pnblij Virgil^ Ua | ronis Bneolica, als Titel. Bl. «a; Pu- 

bl^ Virgilij Maronis | Bucolica. Interloquutores Mellbeus et Tjil« 
ras asaici | Schlass: Publij Virgilij Maronis | Buoolica. Deo gra- 
tia>< 4to, 26 Zeilen. Ohne Custoden uud Blattzabl, mit Signatar. 
I^coterache Typen 3 o. 2. Papieraeicbea : Krone, 

Kro. 235. 

338. Spcculum artis bene moriendi. 

Bl. la: Specqla wUs bene moriedi i de temptatonibos. peni« itkteat^ 
nalibns interrogatsibns ago | nifantinm. et Tarijs oratsaibns pro 
ilhnrnat fahit» «Mslendis, \ al» Titel; daraater das Titalbild «ie in 
K. 197. Scblusa: Artis hn moriendi eunctis putitiffime feliz finis. 
) dtOf M Zeilen. Ohne Costoden und Blattzahl, auf Bl. 2 die 
Bignatur a it. Ohne Aufgabe des Druckers, Druckortes und Jah- 
res. Qoentersohe Type 9 n, 3. Fapiurseichen : p. 
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Nro. 236. 

339. Seneca, de quatuor virtitiitibus cardinalibus. 

Bl. la; Soncca de quattu | or virtutibus cardi | nHÜbus cO ci^inöto. 
I als Titel, Bl. 1»: ( ) Eneca cordubefis philofophua vir doctif- 
rim^ Stratiai | l'toici &c. Bl. 2«: Incipii liber Lucij Anuei i &o. 
Das leteto Bl. fehlt. 4to, 8S— 41 Ztllait. ObiM Gnatodan n. Blatt- 
Mhl, anf Bl. S die Sigoalor a tt. Niush Hain N. 14624 wäre ea 
ein Druck von KSlhoff; es sind aber die Quentersolien Typen 
N. S n. 4. Papieneielien: p. 

Nro. 237. 

340.. Cato etiiD glossa et moraÜBatione. 

Bl. Chato cQ glofa | et morattfatione, ( als Titel, daraater das 
Titellnld wie In N, SOS, ohne di« Worte : versor cum discipalis sais. 

Bl. 1^>: ( ) Vmmi deua larj^itor | premij, via &c. Scblnsa : Expli« 
eint f!:lofale cathonis, a Tic declinaf explicit expliciunt | nö plus 
inuenitur. eft verbum defectiuum (nach Hain N. 4728 ) 4to, 51 
Bll. 40 — 47 Zeilen. (In unserm Exemplar fehlen am Ende 4 Bla- 
ter.) Ohne Custoden und Blattzahl; auf Bl. 2 die Sigoatur A ii. 
Ohne Angabe des Draekers* I>rackorlas und Jaihres. Qttentersche 
Type N. 8 n. 4. Paplenelchen: King. 

Uro. 288. 

341. Cato cum glossa moralisatione, 

Bl. t»: CAto cü glof- I fa et moralifatione | als Titel, darunter als 
Titelbild der Lehrt r vor seinen Schülern, verschieden von dem 
gewöbulichcu und iu ü. 237 vorkommend. Characterisirt sich als 
einen von N. 287 in kleinen ISnselhatten Tersdiiedenen Dradc^ 
In vnserm Exemplar fehlen 9 Bllltter. 

Nro. 239. 

342. Tractatulus de redemtione humani. lapstts. 

Bl. la: Tractatulas breois et per | ntilis in quo fe exerc^s luce | 
claritts intelliget modum redemptionis humani lapfus &c., als Ti- 
tel. Schlnss: dicte fjaud nobis ipfe 3cedat qui nos de uihilo crea- 
uit .1 fuo I fanguine precioro rcderait. Anifn. Deo gratias. 4to, 
12 BU., 38 Zeilen Ohne Cuatodeu und Biatt^abl, auf Bl. 2 die 



125 



ffignatnr A ü. Marginalien. Obue Angabo dos Druckers, Druck- 
ortM nad Jahres. Quenteraohe Tjpe N. S. Papimneleben : p. 

Nro. 240. 

343. Alberti magni Whet snper officio misse. 

BI. S*$ YemenliUü domini Alb«r | ti magni BatifpanenC* «pi fnp | 
offie« misse : Uber non min^ qiA | de) Ttilis ^ n fame neoelireriiif: j . 
Incipit felieiier. SeUnaes YeneriibUie domini Alber | II megni R»- 
tifpoor efn fap | officio mirre: über Fiuit felicif: Fol. in 2 Co- 
Inmnen, 37 Zeilen das erste und letzte Bl. leer Ohne Custoden, 
Signatur und lilattzahl. Ohne An{;abo des Druckers, Druckortea 
und Jahres. Gewübnliche Typen von Jabaunea Quldenschaiff. Fa- 
pierieicbea: Wappeuscbild, Anker, Uirscbkopf. 

Kto. 341. 

344. Alberti magni Uber de sacramento altaris. 

BI. 2«: (Q) Via de Tacramento | idtaris multa fot q | fpecUle) habft 
&c. Schluss: Prefens hec fumma precla | rifl'iina de corpore cristi 
&c. Edita I ac per Jobanuem guldöschafi" | MagütiuO ciuS inclito 
nacöiiis | germaice «jdi artificöra ad in | uenc | öe dei demr- 
cia caractherisa | ta Et uuuo a natiultate domini | Milefimo qua- 
driogeatefiö | reptuagefimo fepfio in jpfefto | Fbilippi «i lacobi 
i^Fora Inda j ftriose oAimata. Darwif folgen anf denuelbea Blatt 
ein Oebet, dann Sl Oolnmnen tabula. Folio, in 8 Colnmnea, 
37 Zeilcu. Obno Costoden« Signatar und Blattzabl. Gewöhnliche 
Typen. Fapierzeiehen: p, Wappenschild, Kreis mit Kreu 
darauf, Anker. 

Nro. 242. 

345. Alberti magni semones de sacramento eucharistiae. 

Bl. lat Yenerabilia da Alberti ma | gni Batifpaaenda epi faerofi 

] &c. eukariftie fasmeto fermöes | exqritirfimi Incipiunt felidter 

1 Schluss: Tu | mi debet in meoriä paffiöis. p | piciacüis fea recö- 
ciliacöia dile | ctönis .i vnionis &c. folgen 5 Columnen tabula , 
Operis It tabula fiuit felici^. Fol., in 8 Golomuen, 87 Zeilen. 
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Olm« Cwtoiesi flifoatiur mSi BUMm&L Olm» Aa§A» 4m Iknik- 
kttMy Pmckorlei vatä J«Im8, Oewöbnliohe OaUeuobäUPtche 
pan, Papieneichen; Anker p, und andere Zeichen. 

Nro. 248. 

345. Liber de getÜB et translatione trium regum. 

Bl. 1»: Reuerödiffimo in xpo pa 1 tri ac dilo domiao flor^cio de | 
weuelkouen &c. Scbluss: Liber de geftis ac trina bo | atilTimoruin 
triam regwn 4e. p me Joblfnein | GuMetnfoliaff pe magiicia an | no 
a Bantate xpt. M.OOCO LXZ 1 YII: ideli exarae6e Imf^rte fi | nit 
feliefter. Felgli vef^stron, 9 Celammn; die letale Calimnie leer. 
Folgt: Sap niathei euFigeliu ve ] nerabilis dal Alberti naagni I no- 
tula de fefto die epiphnnie ] dili Incipit fi^Iiciter; 13 RH. Schluss: 
Sermo btirfiini Aug^uCti i ni de epiphania domini expli | cit multü 
notabilis, Folii», (52 Mll., in 2 Columnen, 36 Zeilen. Ohne Custo- 
den, Signatur und Blattaahl. Gewöhnliche Typen von Gulden- 
achaiff. Papieneichen: Anker. 

Nro. 244. 

346. Liber de gestis et trauslatione tcium reguis. 

Bl. 1»: Renerendirriino in x^io patrl ( fee dlo &e. Schlnss: p m. 
JoHe; I guideschaff de mogiicia anno a | natiuitate xpi M CCCC 
LXXVIII fi I deli cxaracöe irnpreffas: finit feli | citer. Folgt: re- 
girtrinn, notula Alberti magni fermo augiL-stini de ('piph.Tnia. Fol, 
in 2 Columnen, 56 Bll., 37 Zeilen. Ist eine zweite Auflage von 
K. In dieaem Draek bat^ Oelaione eine Silbe und die Seite 
•Ine Zeile «nebr, daher nor M 911. Oline Caatoden, Signatar nnd 
BlattaahL PapiezMieben: I>oppeIa<U8aaeI, Mnaehel. 

Kro. 245. 

847. Sermones notabilet magistri Alberti ord. pred. de tem- 
pore et de sanctis per totius anni circulum. 

Gedruckt von Ulrich Zeil. D.isselbo wie 37. 

84d. Capitula statatomiti ecclesiae Coloniensis. 

hl. 2«: lucipiQt Capittalla ftatutoy. | ecclesie Coloii a bone memorie 
I doniBO Gearado «rtUapft Oo | tealHiQi edita. 1 ScUwm : Hoe 
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qpiu Btotatoy tarn { üm fre, p«r t JoRem galdefehftiff Tigili ea | 
eara impfru^ Ac anno da. M. | CCCC.LXXYIIL di« deeima oetana 

\ menf April' c&fQin;itQ Ad lau | dem tercia die a mortuis refor- 
I geiitis. Folio, in 2 Columnen, 36 Zeilen. Ohne Custoden, Signa- 
tur und Blattz&hl. Colamuentitel über dem Text^ Qewöimliclie Qui- 
denschaiff'ache Type. FHpierzeichen : p. 

Auf dem Yorsatablatt geschrieben: istum librum 
ftti |»ro KIMaveU »onate «oloaSenais In f^rl« qaart» 
ant« Tlgiliaai natl. 147«^ 

Nro. 246. 

S49. Gotscalci Hollen preceptorinm divinum, 

Bl. 2»: Tabula Tiue directorium langes | materiai ftc. Bl. 12*: Pre- 
ceptorifi nouQ <« putile 40 f«o le | girtro <dMo n wulgo fto. Schloti: 
Confammatam eft prefena eft no- | na fte. «o emend»* | tarn, impref- 
fnm ant p me Johsnet | galdenschaaff eine eoloiL Ad landen | et 

gloriä facta trinitatis ac gFoCe dei | geltricis marie : necnO ad rti- 
litatem | eucfe Tue fancte. Ipfo die fancti frü | eifci cSferPoris 
Ann! djT\ octogeflmi j primi. Fol,, in 2 Columnen 39 Zeilen. 
Ohne Custoden und Signatur, mit der Mlattzahl CCCI, Zahl des 
praeceptum über den Text. Gewöhnliche T^peu von Gulden- 
Mhaiff. Papieraeiehen: Odiseakopf, p. 

Nro. 247. 

350. Pet. de Harentals expositio super Hbmm psalmorum. 

Bl. 2»: Expofitio fup librQ pfalmorti ] regij jiphete per rcuerendQ 
a reli | giofum prem; frem Petrü de IIa | rentals: &c. Schluss: 
Eq>lieit eoUeetiarius i fuper libra^ &c. Approba ) tus o, a<lmirrus 
■ib abaa Tvinet^ | /Itata Colonlen. Imfittaa aaiem | n eoafOmatne 
p«r ma Johannem | Chriderehaylt Ana«, domial in- | otrnatAii. 
|f.CCM:;0 LXXXIU. Sab- i bato aale fte. Daranter dar Salvator 
mundi mit der Legeadt: Ego Tarn via, veritaa et vita. Folio, in 
S Columnen, 87 Zeilen. Bl. 1 fehlt, die letzte Seite leer. Ohne 
Custoden und BUttzahl. Auf Bl. 2 die öiguHtur a ii Gewöhnli- 
che Typen von Guldenschaid', nur einzelne Worter mit grösseren 
Tjrpea^ PapieiMichen: p, Wappemichiid sait LUie und Krone, 
Kroaa. 
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Nro. 248. 

351. Bern, de Parentinis liliom siye Eladdarlii« diffieulta- 
tnm drca officium missae. 

Bl. 1«: Liliom ßne EtodcUuri* difficnl | tatnn dfea ofBdnm milfe, 
«ll Titel. Bl. Sft; Ehieid«!* olm diffieoltaM dvo* | offidA fte. 

8c1qs8: CspletQ eft pu opuBcalU ttub JJ. | Un niffe fns Bern, de 
paretinis or | dis pdicatorü bene correctn ac ad 1 debitü ording 
diligotcr redactü. p | me Joäne guldefchaeff. ciue Co- \ loa, im- 
pffü. Ad laude gloria^ fc5 | trinitatis ac gl'ose dei genifcis &c. 
Anno diu i M.CCCC LXXXIUI, Jpö die 8eraacij. Folio, in 2 Co- 
Ifunnen, 37 Zdlen. Ohne Cnttoden. Auf Bl. 3 die Signatar a U ; 
mit Blattsahl GXV, dun nodh 7 Bl. tabals. Die BU. 86 und 87 
emgerlMeii, beigeediriebea. Die iweiie tind letrte Beile leer. Qe- 
wöhnlichc Typen von J Ouldenseheiff eimeliie Zeilen nnd ^tel 
in gröaaerer Tjpe. Pepieraeichen : p. 

Nro. 249. 

352. Modus legendi abbreviaturas in utroque iure. 

Bl. 2*: lacipit über dans modum legendi ahbreuiaturaa in vtroqt 
iure. I (Q) Via ppofterus &c. Schiaas ; Explicit libelP doces mod& 
fta I dedi &c. eiufde iuris p me Johäng Qalde | fchaeff in alme 
▼niaereitate Co- | loniennimpfftas. Fol.» theili durchgehende Zeileui 
theils in S Colomnen, 87 Zeilen. Ohne Oostoden n. BlatttahL 
Anf Bl. I die fiignatiir a ii. Ohne Angabe dee Jäbrep. Ge- 
wöhnliche Typen von ChddentelMiff. Papiexaeidlien: p, Wi^pen- 
■diild mit Badietaben. 

Nro. 260. 

353. Manipulus curatorum. 

Bl. 1«: (R) Eaerendo in xpo | patri ac domio: | diio BaymGdo | di- 
uina &n Schluss. Explicit tabula. Folgt: Incipit libellus artia 
predicacöis j opofitus a fratro iacobo fufigoa | ordiuia fratrum 
predicato^ | Schluas: Etficg finis | libelli de arte | predicaudi. | 
Folgt: Incipit prohemiam de arte bene | moriendi. Schlass; Hie 
ewratofi maaiplt fte. Oolenie impreff* | Admlffof ab aima Tni- 
nevfhate. | C^l<tai«n «i a^bat^ fnit felieiter. Folio, in 1 Colom- 
nen, 87 Zeilen. Ohne Cottoden und Blattzahl, auf Bl. 1 die Signa- 
tur a 1. Gewöhnliehe Tjpen y9m GaMemicliaiff. Fapieneieben; p, 
Wappenschild. 
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Nro. m. 

d54. Fratris Alberti magni postUla in evangeUum beati 
Johannis. 

Bl. 2»: Venerabilis domioi Alberti | magni f)dicato\i ordinis: quon | 
dam RatisponC'fis cpi: postilla i \ euägeliü btl JolUs &c. Schluss [ 
Postilla in evangelium beati | Joliis venerabilis dnl Alberti | magni 
Explicit feliciter. Folio, in 2 Columuen, 35 Zeilen. Das erste 
Bl. nni dt« letale Seite leer. Ohne Cnetoden, Sigoatur u. Blatfe* 
sahl. Ohne Angebe det Dmeken, Draekovtee «ad Jahtei. Ge- 
wShnliehe Typen von Job. Chüdeoaehelff. Papleraelelien: Anker, 
Weppensohild. 

Anf dem Yoreetshletl gesehrieben: Haue librnm 
leganit fratribas nonasterii s. Martini honorabi- 
Iis vir d. Job. Boaire ob remediam anime eae anno 

M.CCCC.LXXXY. 

Kro. 252. 

355. Johannis Nider praeceptorimn sive explicatio decem 
• praeceptorum dei. 

Bl. 2»: (A) Borfus cäe ] fint. V. p. ] c. 5. F, media qle &c. Bl. 
28; Incipit j)logas in exporitione de | calogi l'm fratre Johanne 
Nider | &c. Sehlass : AMEN \ Fia pceptorij mgri Jo. nyder faere 
i theologie jtfefforis ezimlj. Folio, in S Colamnmi, 87 Zeilen. 
Dsa erste Bl. leer. Colonmentitel. Ohne Coetoden nnd Blattnhl, 
anf Bl. 2 die Signatar a ii. Ohne Angabe des Druckers, Drnck- 
ortes und Jahres. GewOhnliehe Typen von Job. OoldeiUGheiflE. 
Papieraeichen: p. 

Kro. 253. 

366. Magittri Ganfredi sitmma niper titolos decretalhiin« 

Bl. ta: Incipit fomma fnper tftnlos ) dec*ta]iQ eompilata a magiftro 
gan I firedo detrano dffi pape fubdiaco | no cappelano. Schlnn; 
Explicit Samma ganfredi. ali | as goflfredi. Fol. in 2 Colnmnen, 
37 Zeilen, Das erste Bl. und die letzte Seite leer. Obne Custo- 
den und Blattzahl; auf Bl, 10 die Signatur b i. Ohne Angabe 
des Druckers, Druckortes und Jahres. Gewöhnliche Typen von 
Job. Qaldenschaiff Papieraeichen ; Horn, Ochsenkopf, Teraebiedene 
p, nnd andere Figuren. 
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357. J. Nider Uber fonnicarU. 

Bl. 1«: Indpit prologas fonnicArij iazto | edifiuacOem tratris JoRig 

Nyder ) facre &c. Schluss: Explicit quintus ac totus foriuica | rij 
Uber iuxta editicacöem fratris | Joliannis Nyder facre. Iheologfie | 
j)fefroris eximij q vitii terapo'e er» | cilij ortancief Birilicrq; du- 
xit in I hamanis feliciter. Folio, in 2 Columnen, 36 Zeilen, üline 
Costoden und Blaitzahl, auf Bl. 1 die Signatur a i. Coluniueu- 
■IM, Ohm» Anfttb« de« ]>nttiker8, I>niBkorlea und Jalires. Ge- 
wMuüiehe T/pen tob Jp|t Chddeimchftiff« Papieraeiehen: Hand, 
p, Kragi Bichel n. «. 

Nro. 255. 

.368> Liber poemtentiaHs de TariU oanbus. 

BL S»: (T) AbnU capitalomm | hoins libri penftenti f «lia fte. BI. 

7»: Liber penitentialis ad inftar | Ubri Canoiitti &c. Schluss: Fi- 
nit liber penitentiar Iforcio | nC et refolucönem &c. Edit^ aute j 
a veneabili viro d To Rabano do | ctore eximio. f^mo abbate vul- 
de I fi. pol'toa archiepo moguncinCfi. '] | celeberriui^ inter ecciaCti- 
C08 Tcri- 1 ptores habef . Folio, in 2 Columnen, 41 Zeilen. Das erste 
Blatt leer. Ohne Ooetoden npd Blaitsahl; anf BL 7 die Signatur 
• i. Ohfie Aai^be dea Dmckere, Dmckortee nnd JahreB. Kleinere 
l^en von Job. Gnldenscbi^. Papieneiehen: p.. 

Kro» 2Ö6, 

359. (Rabani) Liber poenitentialis de variis casibus. 

Unterscheidet »ich von 255 nur dadurcbi daae in der leteten Co" 
lonme die Worte : £dit9 atUö &o. fehlen. 

Nro. 2Ö7. 

3^. Sancti Ambrosü ezMmecon. 

Bi. 9ß: Tdnda fine direetorinn pre | fentis libelli ceatinens mate* 
riaa ( &c. Bl. 6a< laeipit liber Ambioflj epifoo | pi Exameron. id 

ePt de fez diemm | operibus in prlncipio mundi. | Sebluss : Expli- 
cit Exameron fei Ambrofij, | Folio, in 2 Columnen, 37 Zeilen. 
Das erste BL, Bl. 4i> und die letzte Seite leer. Ohne Custoden u. 
Blattzahl; auf Bl. 7 die Signatur a üi. Ohne Angabe des Druk* 
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keta, Dniokortos und Jahsna, Gtwöhnliehe Typen Ton Joh. Qnl- 
denachidflF. Pj^ieneieheii: p, Wappensehild mit Boyol^itol^^i». 

Nro. m 

361. Legend» Alberti ma|3[nt orrlinis prapdicatonim. 

Bl. 1*: Incipit i'Iogus ilegendiv v^werabir diii alb' [ ti magni ordi- 
nia pdicatQv l (G) ItOlofai d^ &c. ScMom: et j>b»billa fenbe* 
▼olai et rtl fbpta fot jilo | gas et i^a legend« a leolQri demrS- 
bit I Et fio eft finis. 4to, 87 darohgeliende Zeilen, Ohne Costoden 
and Blatfasahl} auf BI. 1 die Signatur a i. Ohne Angabe de« 
Druckers, Druckortes and Jahr^ß. Gewöhnliche Typen von Job. 
Quldenechaiff. Papieraeichen: p. 

Nro. 269. 

362. Job. Gersoiiy aermo 4e oonjeeplioii« ^ht^. MariaB« 

Bl. l»: Sermo de ocepuiöe glorioPiffie dei goitricis | vginis marie 
&c. Sehlnsa: ESzplioit egregiua Termo glorioDe yirgTs | marie fte. 
Folgt; Copia balle Ten fententie deffinitiae faeri | geoeralis coii' 
cilij Bafilienfie ftc. Folgt: Ancelmi Cantaaris | fto arcMepireopi 
Ac gentb angloruin pri | matis. qui floruit See. eplatola de facta 
couceptione &c. Sclihiss: virp^inis celebranda ad omnes coepifco- 
po8 anglie deftinata. 4t(>, '21 Bl , 25 durcligehemle Zeilen. Ohne 
Ciistüden, Sij^UHtur und Blattzalil. Ohne Angabe des Druckers, 
Druckortetf und Jahres. GewöhBÜcho Typen von Job. Galden- 
adiaiff. Paplerzeicheo, p, Ocb«eako|)i, Moach^ 

Nro 260. 

363. Joh. Gerson de pollutione noctuina. 

Bl. Sa: Indpit tractatola« Venerabll* Mgrl Jo | bannia Gerfon Caa- 
eellar^ parißenfla tra [ etaina de pollucoe nocturna, an impediat 
ce I lebrantem au noa, Seblus» : Explicit traeiatulus renerabir 

Mgr! Jo I hanni» Gerl'un de pollucöe nocturna An im | pediat ce- 
lebrautc an non. 4to, 16 BlI., 27 Zeilen. Das erste Bl. leer. 
Oline Cuätodeii, Signatur und BLatuabl. Ohne Angabe des. Druk- 
kers, Druckortea and Jähret». GewiöhnUche Typea "ran Job. Gal- 
«le—chiifR FnpiflrMlchen: pi Kngi 
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Nro. 261. 

369. Joh. Gerson, die cognitioue cuätitaiis et poUutionibus 

BL l«s lacipit tractatiu venerabil* mgrl Joll. ) Qerfon cÄcetlarij 
pifiell. d« ogniefie cASti | tetis. et poUationibn« diurnis. Scliluw: 

ExpHcit fSr nbrolucöis facrametal* vene | rabilis magiftri Joli 
Gerfon. Deo laus. 4to, 16 BIl-, 27 durchgehende Zeilen. Ohne 
Custoden, Signatur uud Blattzalil. Olnio Angal»e des Druckers, 
Druckortes und Jahrea. Gt'wöhulu he I'ypen v .u Joh. Gulden- 
schaiff. Papierseicheu : p, Wappenschild, Krug, Anker. 

Nro. 262. 

365. Antonii decisio super dubio de indulgentiis. 

Bi. 1*: Deciefio c^ciliaris Tup dubio julucto de | indulgecijd edita 
I» reueredü iu xpö patre 1 et dtuu. fratrc Antonixi de ordie predi- 
cato I ro Arefaießm Florttinfi doctore clarifßiiia. | BcUom: r»oede, 
plenariä Idnlgeciä e herettcfi cfi Itt 3 ) articulo fidei .t defmin»- 
eC) viiitt*fal* ecce. 4to, 90 B11., 21 durcligehende Zeilen. Ohne 
Custoden, Signatur und Blattzahl. Ohne Angabe des Druckers, 
])ruckortcs und .Jahres. Qewöbnliche Typen von Qalden«cbaiff. 
Papierseichen : .Anker. 

Goswin Gops von Euakirchen* ') 

Nro. 263. 

366. (Bich, de Bari} Philobiblun scilicet über de amore 

librorum 

Bl. 1*: Incipit jtlog^us in librri de amore libroy qui | dicitur pliilo- 
biblon () Niuerfis xpiiidelibus ad I|H p i 1 tis &c. Schluss: ExpH- 
cit. philubiblou, sei. Über | de amore librorli Colouie Ipref | l'us 



*j Durch die Freundlichkeit des Herrn Oberbibliothekars Holtrop 
im Haag erhalte ich einen Gops'schen Druck, dessen Typen ge- 
nau mit denen von N. 263, 2(U, 2C<5 und 2*56 übereinstimmen. 
Icli nehme darum keinen Austainl ili ii (^Djis in die Keilie der köl- 
ner Drucker einzureihen uud ihm diu genuuuten Drucke zuzuweisen. 
Hiemaeh ist das in der Einleitung ü. XX Gesagte an ttadeni. 
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umo dnl MCOCC.LXZm &e. f 4to, S6 diir<dig«!i«iii6 Zell«]!, 48 
Bit. Die leiste Seite teer. Oboe Gnatoden, Signatur und BUti- 
sahl. Ohne Angabe de« Draokera. Papieriieicben : Traube. 

Nro. 264. 

367. S. Au<>;ustini libcr de fide catholica. 

BI. 1»; Incipit über faucti au^'-iirtini nd petram dia | couera (sie) de 
fide I ( ) Piftolä tili petru tue &c. Öchiuss: hiber il'te faucti au- 
goatini de fide catholica ad | petmm diaeonnm. Coloate imprerrut 
eft I In vigilia facti iobänis baptifte. Anno domi | nl. M.CCCG. 
feptaagefimo terdo. 4to, 86 BU., 26 darohgebende Zeilen. Ohne 
Custodcn» Signatar und Blattzahl. Ohne Angabe des Drucken. 
Dieselben Typen und dasselbe Papierzeichea wie in N. 300. (Hain ♦ 
N. 2()7b schreibt diesen Druck dem Arn. ter Hörnen zu. Die 
Typen, namentlich S,. I', E, A, (2, M u. a. sind aber von den ter 
Hörnen'scbea verschieden. 

Nro. 265. 

368. Joh. Gersoi); de laude scriptorum. 

Bl, 1»: Incipit tractatus magiftri. Johannis gerfon | cancellarij pa- 
rifienfis de laude l'criptorum ad | carthufienTes et celeftinos. ym- 
mo &c, ISchluss: doinin^ nol'ter ihelus cristus lil> vite fpeciofil* | 
rim» deus brtdictua in fecula AMEN. | 4tu, 11 Bll., 26 durchge- 
hende Zellen. Ohne Costodeu, Siguatur und BlattcabL Ohne 
Angabe des DmokerSf Draekortea «nd Jabrea. Papieneleben: 
Traube. (Hain N. 7688 nennt diesen Druck einen kölner.) 

Kro. 266. 

369. Jacobi de Thiramo Iis Christi et Belial. 

Bl. l«; Lis irifti ^ belial iudiciaiir' co | r * falomone iudice, h fede 
diui I na dato agitata fuper fpolio i | violeucia. per eüde xpm i 
infer | no. omiffQ TingularS practica cö 1 tiueus incipit ieliciter. | 
Schlnas: Versos. | Vt gandere fol; feffna iam nau | ta labore. 
Defiderata diu litora ) tnta vides. Hand nüter preffor | bnins iam 
fine Ubelli. Bsnltat t Tifo latms <i ipPe qnidem. Laos | crifto de- 
tor fluit a quo quicqd ! habetur .... I Fol., in 2 Columnen, die 
letzte Seite leer. 36 Zeilen, Ohne Custoden, Signatur und Blatt- 
zahl. Papierzeichen: p, Ochsenkopt", Lamm Gottes. (Holtrop II. . 
N. 152, schreibt diesen Druck dem ter Hörueu zu. cf. Pautzer, 
1, 522.) 



ZveileUiafte Dvooke. 

370. Joh, Ckiifostomi serqi<| supflr psalmum miserere. 

Bl. 1*: Ineijiit fermo JahSnia Grifoftlmi ejfi rupitr ( qn^gerimQ pfaU 
mtt Miferere mei den» &e-. | ( ) Ictorop ftex Scblnas: Ezpli^t. 

Crirortimas Cu^). Miterere | |nei deus. deo laas. 4to, 30 Bll , 27 
durcligehende Zeilen. Das letzte BI. ]eer. Ohne Cuätoden, Signa- 
tar und Blattzahl. Ohne Angabe de» Druckers, Druckortes und 
Jahres. Papierzeichen: p (Hain N. Ö03Q« schreibt diesen Druck 
dem Job. Veldeuer iu Köln zu.) 

371. pares Phrygiu», hi^toria Trojaua. 

BI. 1»: Incipit bjsloria troian» dat^tis fi^Wy I ( ) Kifio^ koyaorn 
dardanna Aiit qoi ex | ioue fte. (fn muerm Exemplar hat der Ba- 
lurieator irrtfaftmlioh am äahag tte Inltiiale F atatt o geseiclmet.) 
Seblnan: Dares frigi^ q Ivoie hello inffuit et vtriurq; l ptis pria- 
cipes vidit haue hyftorl.ü '»fcripfit. | Folgen noch 23 Vorse. 4to, 
'2ü durchgehende Zeilen Bll. Ohne Custodeu, löigualur und 

ßlattzahl. i'upierzeicheu ; L imm Gottes. (Ilaitt, N. 5957, bchreibt 
diesen £|I^ck irrthünaliuh dtfui i^eil ^u» iu d«#isdlbeu Irr- 

Nro, 269. 

372. Ltber qui dicitnr boiwffi universale de proprietatibna 
apun. 

Bl. la: Inolpit l%i^ qoi dlc^f ho^ \ Tiiii|*rfle 4« j>]ieti|tibiiji J^^fvaa* 
I (B) EnerSdo in^ xp0 pa i tri &c. Iglcbliu»: Explidt lilimr ape q 

t«) BVf falgeiid^ 7 Drocsjke, ohi^ Aag^i» dea IXtnekera, Piuckortea 
«ä^ Jßhf^, eiceiktlieli 1^. W ff. geb^M«, luikm diaaelben 
l^yfen wia die CioB«*aeliea PwHißK nwi Vßik 4ßm Ua^rfehiede, 
4fWt in ¥• ^ a^r w«Mf Teiaeliiei^««» 1« N. t68 bis 

271a ein ga,iiz anderes P sich 6ndct. Vielfa^ iv^«a dieae 
Drucke, wie auch N. 263 bis 266 dem J. VelUetaev iagea.c)lwieben ; 

ich habe keine Veranlassung diesem Vorgang au folgen ; wepen 
d«:r Aehnlicbkeit der Typen reibe iol^ f^q hiw: eil^. ^apM^Qi^l^'s 
der Typen werde ich später liefern. 
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dicif bona | ▼nin^Mft «gai» ii yirelttii H tHh \ ditls trmetat de quo 
nt dem bn f dietas i feenU Amen. Folgen 9 Bll. index nnd ««• 
bttU. Fol., in 2 Colonmen» 86 Zeilen. Ohne Cnetiiden, Signatar 
nnd Blattsahl. Ueber den Oolnmnen SabI dee Übe» nnd ca^tn» 
lom. Papieneicben: Traabe, p, 

Nfo. 270. 

373. Robert! monaclii hiatoria de itinere contra l'arcos. 

. BL 1*: (H) Oc exemplar epirtole qaarto | fino ante gloriof« ibero- 

folimi I tanü iter ft Cöftätinopolitano | Imperatore &c. Schlasi: 
Explicit hystoria de Itinere otra tarchos. 4to, 27 durchgehende 
Zeilen. 126 RH. Ohne Custoden, Signatur nnd Blattzahl. Papier- 
zeichen: Och.st-iikdpf ; Laniin (jutte«, Hahn. (Holtrop, II, N. 161, 
schreibt dieuen Druck dem Arn. ter Uorneu zu, £bert, N. 19196, 
dem Ulridk Zell oder ter HSrnen. 

Nro. 271. 

374. Alberli magni tractatus de virtutibus. 

pi. 2a: Incipit lr;u tatus de v tutib^ | editus a mavjno. Alberto T'm | 
alios TOtus parudil'us anime | Schluss: E.xplii it tractatus de pa- 
ra } difo anime Alberti magni, ] Folgt die Angabe der capitula 
traetatas preeedentte. Fol., in S Colomnen, 88 Zeilen, 80 BU., 
das erste Blatt nnd die letale Seite leer. Ohne Costodenf Signa- 
tur und BlattMhl. Papierfeeiebtfn { p. (Hain H. M ) 

ÜTro. 27i. a 

374a. Walteri Burley de vita philosophorum. 

Bl. Ib*. (A) Naximandur. VI« etc. Bl, 2a: Incipit Uber de vita et 
mori 1 bus &c. (D) E vita et mo | rib* &c. Schlost; Walteri bur- 
l9y ai^liÜ In Yita« | pbikftf»pbonim. | Folgen vier Veree ; folgen 
18 S. tabnto. Fol, 66 Ml., alles wie In N. 266. 

374b. Hiatoria ex gcbtis Romanorum. 

Bl. 2»: Incipiunt liyftorie notabiles | collecte ex g«stls rortianorQ 
et ] qnibusd.i alijs libris oü appli- ] caciouibiis eorundem | Scblus.s; 
bera dilig«itis iim oTcula blan- | dientisetc. EtCic eft finis ( 120 Bll., 
das erste Bl. u. die 3 letzten B« leer, alles andere wie in N. 268. 
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Ludwig von Bcnehfliu 

Nro. 272. 

375 Das deatsche Passional, erster und zweiter Theil 

Bl. lA; D«t' dojrtscbe paffionail. | Dat eyrste deil. | .als Titel. Bl. 
2*: Tzo dor orc godes ys dit ho | ycli gonomu vl'f eiuö &c,, 
mit kolorirter liandverzienuig, Schluss : Hycr eyndet dat eyrste 
deyl des duyd | t'chen pal lioiiHila mit fyne txogesetz- | ten hil'io- 
rieik mit groiCrem vlijfj} gear | beit. Jn de iair ima h^ri» 
M.CCOCLXXXy I vp fent Marien magdalenen aaent. t gedruckt 
~ dnreh mich LodoTtiich yaa | renehen. borger teo coellen. | Foli^ 
ein Blatt BegUter. Folgt: 
Der zweite Theil: Bl. 1»: Dat ander deil des | duytschen paffionails 
I Bl. 2»: Tzo der ere j^ods ynd Marir- ] Tynre , mit Rand- 
verzierung u. einem Holzscluiitt. Auf CCXX : Hier bc^liiiinen die 
I tzogpsetzten historiC' | etzliclier hillighen, | Schluss: Hier eyndet 
dat ander deyl | dos duydscheu parfionails van der bylli | ghen 
leue durch dat gaatse i«ir mit ets | lighe tiogesetiden historien 
in dem lAir | yns here. M.CCCC.LXXXY. vp allre hilligbe | aaent. 
Jnd halt gedruckt tzo der eeren | gods Iiadovuich van Bencfae 
hnrgher | in Ooullen, Folgen 27« Seiten Inhalt. Folio, in 2 Co- 
lomnen, 43 Z. Ohne Custoden n. Signatar, mit Blattaahl. Mit 
vielen kolorirten Holzachnitten. Papienteichen : p. 

Nro. 273. 

376. Die deutsohen EvangeUen und fipisteliu 

Bl. t«: Die dnythfche euSgelie epif- ) tolen vnd leetiC mit der 
gloFö 1 doir dat gantze iaier., als Titel. Bl. 1*» : ein Holzschnitt: 
Christas Kreuz mit Maria u. Johannes. Bl. '2»: JN der ere 
gods ynd Mari | (mi fynrc Heuer moider ynd 1 alre godes hylligP 
Amen, i , mit derielbrii liandverzierung wie in dem deutschen 
Passional. Schluss: Hie enden l'ich tzu der eere gots ] <He epyT- 
teleu vnd ewangeliea du- | roh dat gaaffe jair mit yre gloefre j 
dea fondidcha, Jm jair vna heere | Dafend vierhundert nnynvnd- | 
aehtaii-h vp den ayenden dach im | Apryll. Folio, in 8 ^Colnmnen, 
42 Z. Ohne Custoden, anf Bl. 8 die (Mgnator a Hi, mit Blatlzahl 
CCXXXV. Mit vielen Holzschnitten; auf Bl. cvii h. Christi Auf- 
erstehung. Ohne Angabe des Druckers u. Druckortes, Typen, 
Holzschnitte und Randverzierung wie in N. 272. Fapierzeicben : 
p and verschiedene andere Figuren. 
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Cornelius von Zttriehsee« ') 



Nro. 274. 

377. Ubici MoUtoris de Constantia Bber de linüs et pliito- 

sicis nralieribiM» 

Bl. De Laaljs et phitftieb ma- | lierllnu ad UlofliimmA prici | 
pem dominum SigifmiiiMlam ardildaeem anftrie traetetos | pal> 
cLerrimus p Ulricum meliloris de Conftaotia &o., 4daTHBl« daränler 

ein Uolsschnitt. Schlass: Joiprefrom Colonie apud conuentum 
pdicatorQ | Jn de ftolckgafre. Per me Conioliü de zvricbzee | Accipe 
igif gloriofiffime &c. Ex Conftantia anuo domini. M. I CCCC. 
LXXXIX. die dvcima menfis Januarij. | Tue celfitudinis &c. Auf 
der letsteu Seite : ExpUcit de Lauijs .1 Pbito. Daruuter ein Hola- 
eolinitt. 4to, 29 BU., 84 Z., ohne Ciutoden n. BlattuM, auf Bl. 3 
^ Signatar A iii. GolamnenttteL Wi tedis Terscliiedenen Hole- 
■chnitten. Papieneieben: Henkeflnmg. 

Kro. 275. 

378. ßapt. Mantuani carmelitae de vita dini Ludovici et 

alia carmina. 

Bl. 1*: Baptifte mantuani Car- [ melite De vita diui Lodonici nior- 
bioli Ed ad mag | uiflca Jal'onem Caftella patrioium &c. als Titel. 
Bl. Ii>: Epigrima Jadoei badQ Afioenfij &«, SeUws: Jmpreffiim 
in Alma vninetCItate CSolofdend ) apnd pdkatoiM Anno domini, 
M.OCOOO, 4to, SO BU., S7 Yecae auf der Seite; die lotete Seite 
leer. Ohne Custoden u. Btatteflbl; aof Bl. S die Signatar a ii. 
Papieneiohen: Henkelkrog. 

Nro. 276. 

379. Mensa phüosopliica. 

Bl. 1*: JN hoe Opafcnlo trao | tetar de bia qnibatTtimnr lanenfa. 
De nataria | renim videlleet dbi et potoe. Da qaeflionibss men- 
(alibai 1 Tari)a fte^, ab Titel, BL tat Jn^ Ta- ].bala in libro 



*} Von den folgenden bölner Boohdro«kem sind bloe dio bie sam 
lahie 1600 inel. ereebleneaen 'Dcadce biet «o%eIiUul, 

10 
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qni dici^ menfa | philörophica &c. BL 6«: Probeminra in librnm 
qui menfa | philofopbica appellatur. Schluss: PresenH liber (qnö 
inenram pbilofopbicä vocät) | vnicuiq; patilia &c. Jm- j prefrua 
CololUe »päd predicatores: 4to, 87 Z. Ohne Ciutoden, aaf Bl. 6 
4le Bignatur A i«, aOftBUtlBalit Die 8. u. leteta 8«ito law« Oboo 
AagalM des Jalures, Pi^ieraeidieii: pi Henkelknig. 

Nro. 27r. 

380. Bonaventurae tractatas de corpore christi. *) 

Bl. 1«: Tructatus eximii docto j ris Bonauentare ordinis roinorum. 
de corpore chrifti | et de preparatOne ad eins detiotam fafceptöem. 
litamqt I celebntioiiem mifler^ miffe ftc., ab Tital. Bl, 8»; Trae- 
tatna «ziaiQ doetoria kc, flchlnasi ExpBeift* Ttraetoa (de) demotl 
palria Boüa | nentare ordinis mtomm da corpmre eliri | ftf. et de 
prepatione ad eias deootam fuf | ceptöem ritamq; celebratöe; mif- 
terij mif | fe. Anno incamationis domini. M. ] CCCC XCIX. 4to, 
8 Bll. 35 durchgehende Z. Ohne Custoden u, Blattzahl; auf Bl. 
2 die Signatur r ii. Gewöhnliche Zürichsee'sche Typen. Papier- 
seiohea: p. 

Nro. 278. 

381. Tractatas de modo redemtionis humani lapsiu. 

in. la*. Tractatulas breuis et per | utilis in quo fe exerces luce | 
clarius iuteHifjet modum redemptionis humani lapfus. Je | circo 
etiam difputatio fände trinitatis fuper redemptione | humani generjs 
recte dinofcitur intitulatus. Bl. 1^: Jncipit difputatio &c. Schluas: 
ewanii q fno | Tangaine predofo radamit. Amen. I>eo graiiaa. 
dto, IS Ell., $7 dnreligabaiide Z. Ohne Cnaloden «.Blatteahl; anf 
Bl. S die Bignator A fi; llarginaliea. OewÖhnliclie zarichaea'aclie 
T^pen. Papienetahan: p. 

Nro. 279. 

882. Fraecepta ad conficiendas epistolas. 

Bl. la: l!lagaailia«i viginti preeap | ta ad perpulchraa aflfieian | daa 
apiftolaa. | ala Titel. Bl. Sat Q I> ooBaiendaa elcgs I ter epiftolas 

*) Die folgenden Anf Dradn geUfen IMit waluwlietnlieli der 
Olifiain TOB Com. Toa Zlriehiee aa. 
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fto, Mtnaa: ElegMifian precepta vigin j ti finiii^t. | 4to, 11 Bll, 
86 dnrehgehende Z. Ohne Cii«tod«a «. BUtti^il; auf Bl. S die 
Bigiwtar A ii. Oewöhnliehe a. grSfier« Zfificl»ee*a«he .Typen. 
P^ieneieheii: Horo^ . 

Nro, 280. 

383. Historia Biye evangeliam Nycodeinie. 

Bl. 1^: Hirtoria fiue euangelium | Nycodemi de goftis a principibus 
fftcerdotu do paTfiöe | et rerurrectiöe dai. qae inaenta eft Iiis hebra- 
ids theo- | doffo niagiw inipKtMe in iherafaleni in pfetorio pontij ( 
pylati in codicilnu pablieia, «ta Titel: darunter .dn Holuolinitt: 
GaiiisfBs am Krens. Derselbe Hobschnitfc auf der letrten Seite. 
Schluss: I. col ( lo'jo grauis rar^ .-i modeft®. fpcciofus Iter filios 
holm. 4to, 15 BII , 37 durchgehende Z. Ohne Custoden u. Blatt- 
'zahl; auf Bl. 2 die Signatur A 2. Columnentitel. Qewöhnliche 
Zürichsee*8che Typen. Fapierzeichen: Henkelkrug. 

Nro. 281. 

384. Paano Petri et Pauli 

Bl. U: Paffio petri et panll ^»ofto \ lomn ac dif^ntafio eomadem 
emitra Syaonem qnenda^ | megimi ooram Nenma inpatore fte., 

als Titel, Schluss: Ego Marcellus discipiilus domini mei | Petri 
apoftoli. que vidi fcripfi. 4to, 10 Bll., 37 durchgehende Z. Das 
letzte Bl. leer. Ohne Custoden n. Blattzahl; auf Bl. 2 die Signatur 
a ii. Qewöhnliche Zürichsee^sche Typen. Papierseichen: p. 

• 

JohanneB Landen* . 

Nro. 282. 

385. Nicolai de Lira praeoeptorimn« 

Bl, 1«: Preceptoriam Nieo | lal de Lira ordiiiis t6 | rapide! Fran- 
eirci.Clve exl^fHio tri|^aria breids | et vtUis deealogll legii 
dinine | . ala Titel. Bl. Ibs M YerM Anthonlj Uberi SuBatensiii in 
laudem Coloniac. Bl. 2a: Prologus { Yeae^abilia fratris &e. 

Schluss: Explicit pceptoriü &c. Jmpffu; [ CoTonie per me Johan- 
nem Landen Anno dm | M.GCCC.XCYI. Mono menfis Marcij. 8., 

10* 
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89 Bll., 30 dorcligehende Z. Ohne Custoden u. Blattzabl; aaf Bl. 

2 die Signatur A ii; Columneiititel. Auf der letzten Seite als 
Dmckerzeichen ein Hirschkäfer, mit einem leeren Wappenschild 
zwischen den Hörnern. Papierzeichen: Krone. 



Nro. 283. 
3S6. Horologittm aeiernae Bi^pientiae. 

Bl. 1«: Jncipit horologium | eterne Tapiehtie | Darunter eine runde 
Dekoration mit der Marke oder dem Druckerzeichen in der Mitte. 
Bl. 2»: Jncipit prolog^ libri qui in ] titulaf IiorologiO eterne 
fapie I (Sj Entite &c. Schlnss: Explicit horologium eterne fapientie 
Colonie per me Jo | bannem Landen infra fexdecim domos omor.nte 
impreffat t ätq^ diligenAer eonrectam. JLaakt flomintiliOCCCXCVI. 
nea | ßg Septemlicit. dieveroNono. 4to, 46 dnrdigeheiide Z. Ohne 
Castoden u. BlattsahL Aüf Bt* S die S^^tar a iL Klein« Tjpea, 
einige Zeilen «• WSiter in gfQaieni Typen. Pepieleeidien: p, 
Cleve Q. ». Z. 

387. Henrici de Campo problemata. 

Bl. let PiobleaMtft lief «Ibeita neg | nqm et fanetma ttoniMi ad 
▼trinfft epiniettie tn t 'telHgeiiftfaun amltaain eonferenti* edit» n 
difectiffl- I mo viro Hemerieo de eamponrliiui et theologioe | pro- 
Ibffore eximio, als Titel. Bl. 2»: CVm f^ed* ( nerterem | Mo- 

dernomm &c (Jnitiale C schön in Holzschnitt omamentirt.) Schluss: 
Acerrimi argumentatoris &c. Opera q impenris JohFinis landensis 
prefate ciuitatis colo | nie incole infra fedecim domos moram 
duceutis impreffa fiuinnt. An- j no Tu^^alia partua millefimo 
qiiKiriagentefiniift fliper ilonagerimimi | ftisto deefno KelendM 
-ApffiliBiit'Mcttn IS Vene. 4to, 46 dttnligelieade Z. Ohne OoBtoden 
n. BlüttMdiL Attf Bl. S die fllgntov.n iL OOtttn^ mtttlere und 
^-WiBtee.Vype«..P4plai4didk4n:lp, Kilrngf DoppeiloUliMel. 
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Httnwun Bongart 

Nro. 285. 

388. Joliaiiiies Palto, de foribaa aea liwtis b. Mariae. 

Bl. 1«: ICte libellus intitu- | latur de feptem forib* feu | fcftin Beate 
tginU qua- i Itter ia, quoUbet et nt bono- | renisfa, all Titfll, BL 
1^: irie feptt foret &e. Bl« S*: Incipiant fej^ts foret flae | porte 
beste ^rginif. | Scblnii: Libellus fte. per firir.l trei JoMine pelte 
Saere | pagine ordiiüs q; Fratro; | beremitay faneli Angnfll 1 ni 
^ferforS falubrif editus | ac Impiefras p me Her- | mannü de 
kettwich Ciue; | Colonic i Impreffus an- | no falutis, M CCCC 
XCIII. I in die fancto Lucia virgi- | nis ac Martyris Finit fe- | li- 
citer. 12., in 2 Colamneo, 33 Zeilen. Ohne Costoden und Bl^tt- 
zahl. Auf BL 2 die Signatur a ix» Type N. 1. Papierseichen : p. 

Nro, 2ß6. 

389. Breviarium Coloniense. 

Bl. Incipit pars Breaiarij | byemalis de tpe Dni^ ^ | igos sda* 
ent^ sd pmas | &c. Schlosa: Ad laudem* glortä n ho | norem fancte 
hc. fum I ma cQ diligentia correcta eraendato Completfi ex- 
pc I Tis prouidi viri Hermanni j Bomgart de Ketwych. [ piuia fancte 
ciuitutis Co I lonieA. In ätiqao ioro com | moraniis. Anno do- 
mini. ) 149|ö. Decillloter^o meH" | Tis Julij. videlicef ipfo die | 
Msrgsrele virginU, kL 8yo, in 4 tf^heUen: Der 1^ Tl|^ eebUeest 
mit Bl. CZXII, der svel^ 91« • GXYU^ dfir mit BL 
116, der vierte mit BL b. GL^IIII. In 2 Coldinne«, S4 Zellen. 
Ohne CuBtoden, mit piattaahl ; auf Bl. 1 die Signatur a i ; der 2. 
Theil beginnt mit Signatar H der 8. mit A 4er f put 1 1. 
Type N. 1, 

Nro. 287. 

390. Vooaboloram gemna. 

BL 1* : Antes dictos Oemmnla. ) Modo ▼ocsbnlof Gemms ( 
«b THel, daniBter ellf ZeUea. BL Ftologoa. Behlnae: 
Fiait Toesbiilo^ Ctomma fe | oQdarto Aunma dillgetfs 

corre- | cts. Ac p j>aidum virum Her | mKM Bomgart de Ket- 
wyeh I in fancts oiaitste Colooiea in { sotiqao lote vitft trahent« 
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im- [ preffa Anno diu 1495. In pro- 1 fefto pasche. Folgt mit der 
Signatur A 2 i : Propria noTa clarorri homi J nti populorü vrbiü 
&c. 15 BlI. Sciiluss: Finit felicif vocabulo^ Genima [cu; | multü 
fertili fopaddito ite^ atqj itorat t ftomm« cffl diHfCtta correcU. Ac 
p j[»oi I äa Tly HwmXiiii bogmrt d* Ketiryoh ) monelMi. In «iifi- 
qao foro Alm» CH- ) «italii Colouirar imprefTore exarato. | Anno 
düioe laeaniatio'i Millerimo q | driugentefimo Nonagcrimo '\nlo 
Ul- I tima menf Fcbruarij. 4to, in 2 Coluinnen, 4G Zeilen. Ohne 
Custodon und Blattzahl, auf BI. 2 die Signatur A 2, Colnnmenü- 
tel. Boiigart'sche Tjrpe N. 1. Papierzeiuhen : p, 

Nro. 288. 

391. Jacobi de Clasa tractatus de apparitionibus. 

Bl. 1»: Tractatus de Apparitionib^ et | Receptacalis antmarum exata^ 
corporibus Editus vt infra, als Titel, darunter noch 5 Zeilen, darü- 
ber ein Holzschnitt, BI. 2a: Tract-at^ de apparitiöib^ auinia,: poft 
cxitü &€. Auf Bl. 14a : Schluss; Explicit Tractat^ exiuiij doctoris 
' Jaaoln de elnsa ordinia earlhari- | enfia &o. BU 14b , TundaP der 
ritler (Holssclniitt: ein' Sitler mit' Schwert.) Bl. 15* De raptn 
anlme Tnndati et diu Tifione. | Folgt Bl. SS*: 1 Hobeelmltt, ohne 
lieber- oder Inschrift. Bl. 22b: Do SpirKa Ckddmda. | Bl. 29*: 
1 Holzschnitt. Bl. 30a: Diainay: litteramm interpretia ftc. Bl. 
39*: Sacre pagine ac limpidifrimarfi arüTi doctoris vemantirflmi 
Mgri I Guillermi houppellande LiboUus de imtnortalitate anime. 
Impreffus | per me Hermannü bomgart de Ketwich. Ciuem Feli- 
da C^tatia Co- ; lonie in foro antiqno morantem. Anno Talatis 
ILCCeC.XCrvr. Die Toro I octano MeBfi« Malj orammatni. Unit 
fdieiter. 4to, 46 dnrehgeliende Zellen. Das letale Bl. leer. Ohne 
Onatoden mid Blattaalil, Auf BL S die Signatar A ü. Bongart*- 
■che Type N. 1. Papieraeiehen ; Wappenadiild. 

Nro. 289. 

392. Innocenftii papae. III Uber de coatemtu miindi 

Bl* lat über de otepta nran | di flue de ndferia codi | tionla hn- 
mane a dflo | Innoeentio papa ter | tto eopnlatoa, als Titel. Bl. 

2*: Tabula. Bl. 4 leer. Bl. 5a: Incipitliber de ntep- | tu mundi. 
&o. Bchlnss: Libar de otSptn ma | di &o. Hermäni bornj gart de 
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Ketwich viri fo- | lertis arte >i ipefis colonie | nup ipreffiu anno 
fala- I tis. M.COCC.XCVI, die. XX | raenfis feptembria. felici- | ter 
fine? h{. Fol(:fcn 22 Verse Antouii Suaatennis iu laudem Colo- 
niae. kl. 8vo, ia 2 CuIumneUi 30 Zeilen. Ohne Custoden u. Blatt- 
saU» nH Signatar. Type JSU 1. Folgt: 

393. Nicolai de Lyra praeceptorium. 

Bl. 1»: Preceptoria Nico, d' Lira | ordini« feraphici Francifci, fiue 
Expofitio tripha | ria breuis r| vtir in dacaloga legis diuine, | als 
Titel. Rl, Ib: 22 Vorso in laudern Coloniao. Bl. 2»: PR0L0GU8 
Vencrabir fratris Micolai de lyra or | dini« &c. Schtusa: Ezplicit 
pceptorin vene. fto. Impffo | Oolonie in itl$ foro p me HermiM 
Bomgart | de Ketwydi Annodsi. 14$6» 19. mCTia Umy» kL^vo, 80 
dttfcbgelieiid« Zeilen. Oho» dutode» und BlattaU, Auf Bl* S die 
ttgaalw A S. Oolmniientttel. I>pe K. 1. Folgt: 

394. Bernhard! trnciains de planctn Mariae. 

Bl. 1«: Planctus. Marie: | Tractatns beati Bernardi de pU | ctu be- 
ate Marie ▼irginis. 6 BIL Folgt: ooUoqaiiun pecoatoria cru i «i- 
fizi jein Chrifli. S BU. Folgt: Djalogiie fine (inealma jBätai | de 
bonioe n ratione. | IS Bll. BcUiimi: Explieit dyalogue yfidori de 

homine .i röne | ynacH parfione chrifti« «i'plencta Marie. Necnö 
I cü coUoquio. &c. Imprerfum Colonie fupra an- | tiquü fo^. j>prie 
tzo dem Wildeman. in oppofito | Pancti Martini maioris. Per Her- 
mannfi Bo- | gart de Ketwich Anno däi. M.CCCC.XCVII. In 1 
profefto Mathei Eaangelifte. kl. Svo, 30 dorchgehende Zeil. Ohne 
Coitoden und Blattaabl» mit Bigaalwr. N, l, ^apieraeichen: 
Oebienkopt 

Nro. 290. 

dd5, l>eolaratio et defenaoriiiiii priTilegionim fratmin man- 
dicanüuni. 

BL l*: Dedavatio «i defon- |.foriam priuilegiorti fratm mendioan- 
tin ) I>e fyaionia vitada in reoeptione | oonitioy n aeoittay ad 
religiösem. | De Infütatioiie none vite. | Speeohun .xeligfororom 
&c., I tiU Titel. Scblass: Explieit defenfoliam pripilegioy | fratifL 
&c. Impfram Colon, f ap | antiqna fiara, ^prie, tao dem Wildeman 
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in oppo- I fito fancti Martini maioris. per Hermann bun | gart de 
Ketwich. Anno domiui M.CCCC.XCVII. | In jjfefto natiuitatia 
lüttie fga : 1 Folgt auf der andern flelto: TneUttu faaoU Ifidori 
de iAftt'' I tattene lum« vite. | U. 9f% 80 AnohgehaiidA 2, OhiM 
CoBtodoB oad BUttadil; «af Bl» H die AigMitaiC ▲ 8. BwgwtV- 
sehe Tjp«ii N. 1| UobanehciftMi und einige Abeitoe nit ^ype 
N. 8. 




Nro. 291. 

396. Tmctalufi de aimonia. 

Bl. 1«: Epiftola bretda Mperalilia. de fy- \ motiim Titeode ia recep- 
tione noniti- | ^ nooitia^ ad relig^ionem : ) Schlasa : Expliclt 
tractatulus do Tymonia ritanda. See. \ Impreffas Colonie fnpra an- 
tiquum fo^. ^pprio | tzo dem Wildman. in oppofito fancti Martini 
I maioris. Per Hermannn Bagart de Ketwicb | Anno dni. M.CCCC. 
XCVII. die. XXV. feptemb'. Icl, 8vo, 3 BU., 30 durchgehende Z. 
Ohae Onaloaeii and BletluU; auf Bl. 1 die Signatar Q 1 Oo- 
lumaenUtel. BoagaiilPaBiie Tjpw. 1 a« 8. Paptatfaeiehen: Gtave. 
SelMint aa N. 808 M gefaiBfea. 



Nro. 292. 

397. Miasale Coloniense. 

Bl. 8»t Km. rtatatii proulnfllalib* domlni | Wilhelini faaofte eecleaie 
Oolooi I enf> ardiipiroopi. | (Yj Olumoa et teno- | f &o. Beiiloai: 

Ad laudem et hono- | rem fancte trinitatis. gloriofirfi | meq; virgU 
Marie trin Mago\c | ac &c. emeudHtü et Imprcfrmn oxpenC | pro- 
uidi yiri Hermanni bungart | de Ketwych Ciuis folicis ciuita- | 
tu CSolonieü, In antiquo foro do | gcutis in domo uncupata vulga | 
riter Tzo dem wjidemüuo. In op i poTito lacti Martini maioris. 
An ) no dni 1C.C0GC.ZCYIII. In profefto 1 SymoniB et lade apos- 
tetoy. FellO^ In 8 Oolonmeit» 8§ Beilen^ Oliae CmtodeD, mit 
BlattnU COtOYII; auf Bt. 8 die flignatar L Daa eikle o. eediste 
Bl. and die letele Seite leer. Hin and wieder Colnninentitel. Die 
Bnbrikea In Botii« Tjf B« 4 n. N. 8, Papieneichea: Heia 
init Kronn^ • 
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Nro. 293. 

398. £pi8tel- und EvangelieDbacli. 

fil. 1»; Bier beghinii« dfo Bplftoton i EnäageKen rad leetien mit 



d* I OWmh Ind momm fte, ais VÜal; danntor floluobiiHt: 
dte Ti«r 8jmbol0 dar BraBgettrtea, daraotoft o fiBBx CToloni«. 

Schlass: Hier endou sych die Euä ( gelia &e. GcdtiidLt In der 
bylligher rtat CoU«n durch mich Her- | mantrtl BmifMt de Ke^ 
wich j wonende vp dem Aldenmart. | tzo dem wylden man. Anno 
I domini. M.CCCC.XCVin. Vp | sent Thoraas des heyligen apo | 
steig auenU &c. 4to, ohne Custoden, mit der Blattzahl CCVII, 
anf Bl. 2 die Sigiiatiur a ii. Aitf Bl. 97 beginnt: dit it die paffia 
▼na Heoatt he | len Ihefti chM fte., mit irielen HoliMhnittea. 
SeUaaiieiies Die Anbetung der hb. drei KSniges darunter i Ge- 
dm^ in Collen vp dem ( Ald^mart. tzo de wyllde man y dem 
bigart l^e N. 6, 4 n. S* Papienetdien: venddedene Figoren. 

Kro. 294. 

Manuale - eonCMSoniiD. 

Bl. la: Manoale eonfeffmmm { nelriea, opua ytiq; emendaldle n 
fnoeitt I eta es diaerfia antentfcia doeforibiu &e. ale Titel. BL 
Quid in qnolibet &c. Bl. 2a: Prologus | Incipit pambniü me- 
' trlcil fte. Schlnss : Ad laude <i gViam benedicte trinitatis &c. 
Impreffum Colonie p ho | neftn Hermana Bigart de Ketwich Ci- 
uem Colo | nieii, fup antiqun fo ,i i oppofito eccl'ie fcti Mar- | tini 
maioris vulgaritf T dumu dicta tzo dem wilde | man morä traheute 
Anno dai Millefimo qdrin- ) genteßmo Nonageilmo octauo die io 
Ticenma f» | ma menT MaTt^j in fefto fetf Bffdieti Abbafie. Auf 
der leteten 8dte der Holncbnitt trie in Nro. S98. IV»Igen 4 
BU. mit: cenfnre eedeiiaatiee ko. Auf der leteten Seite wieder 
die Anbetung der hh. drei Könige. 4to, 40 h\» 46 Zeilen* 
Ohne Custoden, mit Blattzalil CLXXXII ; auf Bl. 2 die Signa- 
tur C i. Bongart'sGhe Type 1,2,4 a. 6, Fapierzeicben: p, Uen- 
keUumg. 

Nro. 29Ö. 

400. Mm magnum. 

Bl. 1*; Mare magnnm vnacum Conclurionibas | et Berponfionibus 
•ötr« aduerfantea qnat« | or ocdinibue mendicatibva f«^ andientii^ 
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[sie] con I feffionuua &c Schluss: Explicit Manuale confefrov vnAcü 
Mari iii<ignu | hc Defeuforio puilegij quatuor ordinü lueadicatiü 
fup I Hudlentia afoffioa fte« Impreffa; Colouie p me Her | manno 
Buogsart de Kotwydi Gittern Colon, tapn mn | tiquo foy morite 
ia oppofito eeolofie ftsaoli Uartiai | M«iorb In clomo vulgaritor 
nocupata tzo d6 wylden | mäne. AnnoM.OOOC.XCVIII. InUutio. 
4to, 6 BlI f 46 durchgehende Zeilen. Auf Blatt 1 die Signatur 
M. 1. Auf der Irtztcu Seite der Holzschnitt: Anbetung der hb. 
drei Könige. Ohne Ciutoden, Type M, 1, 4 u. Ö. 



Betro minoreB C^^^ Werden.) 

Nro 296. 

401. Michaelis de Hungaria sermones. 

Bl« 1«: SennoQee. XIII. Miohae 1 Iis de HfigariA. predieabi | let per 
totam annutn, als Titel ; darunter ein Holzschnitt : Maria und 
Anna mit dem Christuskind. El. 2«: Tabula Bl. 11»: Sermo Pri- 
mus &c. Scliluss: Finiuiit formones exi | niij facre theologie doc- 
to I ris Michaelis de Hfiga | ria : cQ quibusdä alijs vti- | lib^ Im- 
preffi Htq; cu Tum | ma diligentia reuisi Co- | lonie retro Minores 
An I no noftre falut^s M.CCCC. | XCVni. Die. XVI. M^). 8vo. 
8to» in 8 Columnen, Sl Zeilen. Ohne Costoden und BUttsahl: 
aaf Bl. 8 die Signatar A. 8. Colomnentitol. Titelbild u. Typen 
des Uartin von Werden in der BürgeratraiM. Papieraeieben. 
Qleve, 



ünbfikannte Bmoker. 
Nro. 

402. ChryBostomi homüiae super Johaimeni. 

Bl. 1«: Homilie Chr^roftomi | fuper JobanmS ala Titel. Bl.Sa: Prefa- 
tio. I (P)Aa1o apoftolo teste. ]»me l|ni { feribii ad chorlCbeos &e. Bl. 
11«: Prefatio | Ad eburlfflinll yi | ram Oofimi medieen floretinfl 
InlJoRis Chryrortomi &o. BeUaMt Homilie LXXXVII. Beati 
Jobaa I aia CanyfoftoMi f nper enangelli» 1 Jolwoiiia CoWnie apud 
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fanctQ lau | reutiuni imprefrc et fliligeiit< r corre | etc. Auuo dtli 
M.CCCC.LXXXVI. I rdlcitcr iiuiuutur. | Fol , iu 2 Culunmcii, 46 
Zeilea, Ohuo Custodou. Auf BluU 2 dto Signatur a ii. Blattsatil 
OLXXXIII; dM letale Bl. leer. Ohne Angabe dee Ilrueken. Die 
Typen eiad sehr Ibnileh der KÖllioiTflelien T/pe N. 6, doch in 
kleinen ESnselheiton Teraohieden. Pi^ieneichen: p. 

'Nro. 298. 

40B. Job. de Turrecrematay queationes evangelionini. 

Bl. 2ft: Indpit tabnla. | In prinift daoa adoentas dA | apud &c BU 
14»: Qnefliones enigeiiorQ tarn | de tempere § de Caaetii eoUeele 
I per R.: D* JoR. de tunre eremato | epm fabinea. &e, Sehlnw: 
Qnellioiies ouangeliorum | tarn de tonipore ^ da ranetia col-» | lecte 

per reuerendiffimri doiiiinn | Johannem de tiirro cremata epi I fcopu 
fabinenfem ordiniä predi | catorum fancte romunu ecclefie | car- 
dinalcin fancti fixti expliciut | Iiic, Iinpreffc cüloiiie ugrippiue | 
tiiiite oplete Sab anno domi | ni Millefimo (^uadringeterimo | 
feptuagerimo oetano in vigilia | Barftholomei apH IdMf deo. Fol^ 
in 8 Ooinnmea, 87 Z^len. Bl. 1 n. lA n. die letite Beita leer. 
Ohne CttttodM, flignatnr md BUttMU« Ohne Angabe dea Dmk- 
kers. Die Typen haben viel A^lifibkeit mit den Tjpen von 
Barth, von Unkel. Papietseichen: p. 

Nro. 299. 

404« Alberti de Ferrarüs Uber de boris canonicis. 

Bl: 8»; Tabala epoßte • doo Alber | te de Ünmur^ TtrioC^t inri« 
de* I etore de place^a faß infraf erip | to opof ealo de boris eaao- 

nieis I incipit feliciter | Bl. 4b: (M) Ateriam horarum qs f canonl* 
c«8 &c. Schlass: Nofter eft tex. de. cöfe. di. c. ide^ | femp. qnä 
tene menti &c. | Explicit | Deo j^raciaa. | Folgt: De defectibus 
occurrcntibus | in miffa | (R) Egula &c. Scbluss: it. do officio fa- 
cordotis. dicta au | tem fancti Thonie fut in tcrcia | parte fQme 
I Explicit. 1 Folio, in S ColonuMMi,' 88 Zeilen. 86 Bll. Daa erste n| 
die iwei letaten Bll. leer. Ohne Cnstoden, Signatur n Blattaabl. 
Ohne Angabe dea Drucken, Dmckortee und Jahres. Dieselben 
Typen wie in N. 898» gebSrt also derselben Of&ain an. Papier- 
aeiohen: p. 
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Nro. 300l 



405. Fr. Roberti opus de timorc divinorum judiciorum. 

Bl. 2*: Epiftola venorabilis clarLffi | miq; in facra theolo^ia ma- 
gi I ftri fratris Roberti &c. Bl, 3b: (V) Idi alterü angelQ 1 volanU 
per medi | um celam haben- | tem &c. Schlug: SeKmoneii clarif- 
fimi f Tacr« | theologia roagiftri fratria Bo- 1 berli «antnK d» Ikio 
oidinis ninoram De ttmon indlciocft dei | expBdBt Isttdter Im^ 
pralTe «olo | nto «grinpine Am» dliL llü- t lefiaio qnadriiigvnte- 
Hnu) C^pl«* I agvCbsa odano. \ Folgt; Sa qn itey f«nao notabük | 
de morte. | Schlasa: Jherus cri | ftos not eteroaliter pducat qni | 
eft benedc^s in fecnla feculorti 1 Amen | Fini.s ] DEO GRATIAS. 
Pol., in 2 Colamnen, 38 Zeileu, Das ersto Blatt und die letzte 
Seite leer. Ohne Castoden, Signatur und Blattzahl. Ohne Angabe 
dei Druckers Dieselben Typen wie in K. '<i98> gehört ^ao der- 
Mtbea OÜBia am. P^^etieiehaai WitppWMcfcfld nit BmMtbm. 

Bro. 301. 

406. Defitructorium vitiomm. 

Bl. 2*: Tabula -»pendiofa fSm alpbabeti ordinem opis | &c. Bl. 20»: 2. 
Columne: (I) Ste über qui deTtru | ctoriura vitiorum nuncupatur 
&c. Schluss: Insif^nis notal)ili.sq; f compilatio haud modioum cuiq; 
ftstui coufereus | omue geuus vitiomm Tais cum fpeciebus clarif- 
Ii- I me enidenterq; etmSImm. ob 14 um Inmeiito do- 1 ffemelwiiun 
▼itlonim mmenpate. a eolardam fthrl t Ugnar^ iUo. nuuriaiam ad 
oodone vtiUtatam Anno ( M.CCCOLXZIX. eoltetota. do nono Coloaie 
ezaettffime | conecta. ac fammo Ttudio imprerPa. ad laudem 
Tum I me monadis. XVII. kalend\ foptenibris. Anno domi | ni 
Millerimo quadringeuteTimo octuagefimo quin ! to finita. Qr Folio, in 
2 Columnen, ö9 Zeileu. Ohne Castoden und Blattzahl, auf Bl. 2 
die Signatur a ii. Bl. 1 fehlt, die letsto Seite leer. Coiumneutitel. 
ata» Angabe de« Draeken. Die l^pe ähnlich der KSlMViAen 
Type N. 7. PapiMAioiehea: Qaad» Sfeis ntt oinon Kroos darfl- 
feor, BlnmenMatt. 

Nro. m 

407* Molitoris tabula super Anthonii summam. 

pi. 1«: Tabula fuper totam Tum | mam venerabilin domini | Antho- 
Hiui directiHa, | aU Ti^l. Bl. 1^ ; (^uia reuerendifrimus et eximios 



I Ito. VLißt Ineipll tebaU | fiper omaei imMm doi AoAhoniiii | «r 
ddl^ floifttoeiißt. ofdlnii prett ( colorQ viri doottTflmi alphAbe- 
tSce or^ l'dlBftta primo de A ante a | Schlossr Tabula fap totE 

fammä v«nera- { bilis domiui Anthonini per dominü | Johanns Mo* 
litoris ordinis pdica | iorü conuent^ Colon | ienf fratre cö- | pilata 
anno dm. M.CCCC.LXXXIIII. pri | die uonas Julij finita felicif 
explicit. Folio, iu 2 Coiuiuaea, 46 Zeilen. Ohne Ctutoden und 
BUtteAhl; anf Blatt S di« Signatar A II. Colnnmeiititet. Ohna 
▲ogabe daa Orneka». IfitHara «ad grSanara TTpea. Dia Typaa 
haben viel Aehnliebkait mit der KölhoiTaelien Type Nro. S. P»> 
piataaichan: Ochsenkopf, p. 



Nro. 303. 
406. Vocabnlaribas brevfloqniia. 

Bl. 1* : Breuiloquus voc.i | bulari^ cü arte diph | thongandi accen- 
ta- I andi et punctandi, als Titel. Bl. Ib; Modua legendi in hoc 
libro. l Sunt qni Tibi &c. Bl. %iflola | Qnarlnna Varoiiifia 
Floro too fahitam pla | rimi dldt. ', (V) Oa flna canfa | &e 
SeiilaiB: Flait tomMm» BMolloqiiiu. tri | pH«! alphaliato divav- 
da et aatarib* | naenon corpore vtrioaqt iuris colU | ctus ad latt- 
mim fermonem caperfen- ( dum Ttülfrimus. Imprerfus Coloie | An« 
no dfti. M.CCCC.LXXXVII. Fol, in 2 Columnen, 53 Zeilen. Ohne 
Cnstoden und Blattzahl ; anf Bl. 2 die Signatur a ii, Columnen- 
titel. Ohne Angabe des Druckers. Die T^pe ähnlich der Quentel- 
*ac]ien Type II, 3. Papierzeichen: p. 



Nro. 301 
409. Sermones s. Vincentii. 

Bl. la: (I) Ncipit TalinU | in farmonaa fanetl vineety fto. Bl. 10«. 
Sannonaa faneti Tinoantii | frmtrla ordlnii pradieatoy fa | era tiia- 

ologie profefforis exi | mü de tepore per tepus hye | male in hoc 
libro cOtinetur | , als Titel. Schluüs : Diuini verbi &c. In felici 
Colo- j nia. puigili cura correcti et impreffi fulubri pe | ryodo 
finiunt. Anno domini. MileCimo q- | dringeuterimo octuagerimo 
feptimo« Folio, in 2 Columnen, 63 Zeilen. Ohne Custoden und 
BUtteah], anf Bl. S die Signatar A ii. Colomnentitel. Ohne An- 
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gäbe de> Draokmn, INo Typen lind ähnlieli der Form nach den 
Qaentol*fldieii ITypen N. 8 u. 4, and fliehen der OrVaee nech swi- 

sehen diesen beiden; die Typen des Titels, der Columncntitel n, 
der Anfangszeilen ist gleich der Qiieutcrsclien N. 2, Papiersei« 
eben: p, W^penschild, Urne »af eukcr Gleveospitee. 
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